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Longnm  lter  «tt  p«r  praeceptt,  breve  et 

eföcax  per  exempla.   (Seneca,  EpiatoU  6.) 

Mit  der  Veröffentlichung  des  vorliegenden  Notenbeilagebandes 
erfüllt  sich  ein  längst  mit  Vorliebe  gehegter  Wunsch  des  Ver- 
legers. Der  Plan,  den  inhaltschweren  Text  des  leider  viel  zu 
früh  verstorbenen  Verfassers  durch  eine  Illnstrirung  mittelst  wirk- 
licher Musikdocumente  zur  Anschauung  zu  bringen,  tauchte  schon 
vor  der  Herausgabe  des  dritten  Bandes  auf.  Bereits  im  Jahre  1862 
wurden  mir  von  Seiten  der  Verlagshandlung  die  zu  diesem  Zwecke 
von  Ambros  gesammelten  und  angelegten  Partituren  zur  Begut- 
achtung übergeben.  Dieselbe  stützten  sich  damals  noch  meist 
auf  die  zwar  gewählte  aber  kleine  Sammlung  Musicalien  von 
Ambros'  Oheim,  dem  Hofrath  von  Kiesewetter  in  Wien,  der  für 
einzelne  Theile  der  Kunstgeschichte  höchst  interessante  Belege  zu 
erwerben  in  der  Lage  war.  Leider  entbehrten  diese  Abschriften 
aber  meist  der  nöthigen  Zuverlässigkeit  und  Correctheit,  hatten 
sich  auch  wohl  nicht  selten  Behufs  der  practischen  Ausführung, 
eine  Modificirung  hie  und  da  gefallen  lassen  müssen.  Darum 
glaubte  ich  nichts  dringender  anrathen  zu  müssen,  als  den  wich- 
tigsten Schauplatz  der  früheren  Musikpflege,  an  welchen  nnsre 
Kunstgeschichte  nun  einmal  unwiderruflich  auf  immer  geknüpft 
sein  wird,  das  Land  der  Kunst  Italien  ohne  Säumen  selbst  auf- 
zusuchen, nach  allen  Richtungen,  in  allen  Winkeln  in  grossen  und 
kleinen,  öffentlichen  und  Kirchenbibliotheken  zu  durchsuchen  und 
zu  durchstöbern,  um  aus  den  Quellen  selbst  unmittelbar  das 
lautere  Stoff material  schöpfen  zu  können.  Hatten  doch  eigene 
Erfahrungen  im  Jahre  1846—47  mich  gründlich  belehrt,  welche 
Schätze  dieses  Land  aufzuweisen  habe.  Dass  dieser  Rath  nicht 
unbeachtet  blieb,  im  Gegentheil  mehr  als  einmal  zur  Ausführung 
gebracht  wurde,  somit  die  herrlichsten  Früchte  zeitigte,  geht  wohl 
fast  aus  jeder  Zeile  des  unvergleichlichen  Textinhaltes  zur  Genüge 
hervor.    Jahre  vergingen  jedoch,  ohne  dass  Ambros  Zeit  und 
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Müsse  gewann,  das  aufgespeicherte  Material  zu  verarbeiten  und  an 
die  Fortsetzung  der  Arbeit  nach  dem  Erscheinen  des  dritten  Bandes 
(1868)  zu  denken,  obgleich  es  nicht  an  Mahnung  fehlte,  seine 
eminente  Arbeitskraft  nicht  zu  zersplittern,  sie  vielmehr  der  hohen 
Aufgabe  auch  weiter  noch  zu  widmen.  Einmal  schien  es  auch, 
als  ob  die  Verwirklichung  des  Planes  in  der  That  nahe  bevor- 
stände. Es  war  zur  Zeit  der  Holbeinausstellung  in  Dresden  im 
August  des  Jahres  1871.  Dass  Ambros  bei  dieser  nicht  fehlen 
werde,  war  wohl  vorauszusehen.  Es  wurde  daher  zwischen  Am- 
bros, dem  Leipziger  Verleger,  Constantin  Sander,  und  mir,  eine 
Zusammenkunft  verabredet,  bei  welcher  der  weitere  Plan  im  Detail 
festgestellt  werden  sollte.  Ambros  verpflichtete  sich  protocollarisch 
zu  schleuniger  Ausarbeitung  des  vierten  Bandes,  während  die 
Zusammenstellung  und  Redaction  der  Notenbeilagen  meinen  Hän- 
den anvertraut  wurde.  Nun  schien  die  Sache  vollkommen  ge- 
sichert. Wie  ein  Blitzstrahl  traf  mich  daher  wenige  Jahre  da- 
rauf (1876)  die  Todesnachricht.  Die  Hoffnung  auf  Vollendung 
des  Werkes  war  damit  vernichtet.  Die  vierte  Geschichte  der 
Musik  sollte  gleichwie  ihre  Vorgängerinnen  von  Martini,  Forkel 
Und  FetiB  abermals  Torso  bleiben.  Zwar  erschien  der  vierte  Band 
Text,  aber  als  opus  posthumum,  an  welchen  die  letzte  Feile  anzu- 
legen ihm  nicht  vergönnt  gewesen  war.  Die  Verlagshandlung 
glaubte  nun,  da  au  eine  Fortsetzung  des  Textes  über  das  17.  und 
18.  Jahrhundert  hinaus  unter  diesen  Umständen  gar  nicht  zu 
denken  war,  den  Beilageband  umsomehr  fördern  zu  müssen,  als 
inzwischen  die  erste  Auflage  sich  vergriffen  hatte,  und  der  Druck 
der  zweiten  Auflage  zu  den  ersten  drei  Bänden  schon  in  vollem 
Gange  war.  Somit  begann  unmittelbar  nach  der  von  mir  besorgten 
Correctur  des  dritten  Bandes  im  December  1880  der  Druck  des 
gegenwärtigen  Beilagenbandes.  Da  derselbe  einen  Theil  der  noch 
von  Ambros  angefertigten  Partituren  in  sich  aufgenommen  hat, 
mithin  eine  Doppelarbeit  geworden  ist,  so  begreift  es  sich,  dass 
der  Antheil,  den  ein  Jeder  daran  gehabt  hat,  möglichst  sorgfältig 
bemerkt  werden  musste.  Es  sind  daher  in  dem  allgemeinen  Ver- 
zeichnisse der  Tonstücke  zu  einer  jeden  Nummer  Bemerkungen 
beigefügt  worden,  welche  erstens  über  die  Anfertigung  der  Par- 
titurvorlage, zweitens  über  die  Quelle,  aus  welcher  dieselbe  ge- 
nommen ist,  und  endlich  drittens  über  die  Textstellung  sowie 
über  sonstige  geschichtliche  oder  redactionelle  Zusätze  Auskunft 
geben.  Ausserdem  sind,  um  die  Thätigkeit  der  verschiedenen 
Hände  anzuzeigen,  alle  Bemerkungen,  die  von  Ambros  herrühren, 
mit  der  Chiffre  A.  unterzeichnet,  während  die  meinigen  sich  unter 
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dem  Buchstaben  K.  bergen.  Ans  diesen  Angaben  geht  zunächst 
hervor,  dass  von  den  85  Tonsätzen,  die  der  Band  überhaupt 
enthält,  ungefähr  ein  Drittheil  —  nämlich  26  Nummern  —  aus 
dem  Nachlasse  von  Ambros,  dagegen  die  beiden  andern  Drittheile 
—  nämlich  59  Nummern  —  aus  meiner  Sammlung  stammen. 

Für  die  Gewinnung  des  hier  gebotenen  äusserst  werthvollen  und 
seltenen  Notenmaterials  sind  fast  sämmtliche  öffentliche  Bibliotheken 
Italiens  und  Deutschlands  von  nur  einiger  Bedeutung  herangezogen 
und  benutzt  worden.  Welch  ungeahnte  kostbare  Ausbeute  die  Folge 
davon  gewesen  ist,  vermag  die  Sammlung  selbst  am  Besten  darzuthun. 
Beispielsweise  will  ich  nur  einige  der  wichtigsten  Funde  hier  namhaft 
machen,  so  unter  andern  den  noch  gänzlich  unbekannten,  von  mir 
aufgefundenen  Liedercodex  Nr.  59  der  Maglibecchiana  in  Florenz  mit 
270  meist  dreistimmigen  Liedern  des  15.  Jahrhunderts,  die  Perga- 
menthandschrift Nr.  208  der  Casanatenensis  in  Rom  mit  116  Lie- 
dern, die  Incunabeln  von  Petrucci  im  Liceo  filarmonico  zu  Bologna, 
die  beiden  Liederhandschriften  des  Professor  Base  vi  in  Florenz 
aus  dem  15.  Jahrb.,  die  Manuscripte  der  Königl.  Bibliothek  zu 
Dresden  (vergleiche:  Thomas  Stoltzer,  David  Köler,  Heinrich 
Isaac  u.  a.),  die  Manuscripte  und  Druckwerke  der  Gymnasial- 
bibliothek zu  Zwickau  (vergleiche:  Leonhart  Schröter,  Matthias 
Greitter  u.  s.  w.),  die  Manuscripte  der  Stadtkirche  zu  Pirna  (ver- 
gleiche: Scandellus)  und  andere  mehr.  Die  Verlagshandlung  hat 
aber  auch  keine  Opfer  und  Mühen  gescheut,  um  für  besonders 
wichtige  handschriftliche  und  gedruckte  im  Privatbesitze  befindliche 
Documente  das  Benutzungs-  und  Veröffentlichungsrecht  zu  gewinnen. 
Hier  ist  in  erster  Linie  das  werthvolle  Manuscript  der  Proske- 
Bischöf  liehen  Bibliothek  in  Regensburg  zu  erwähnen,  das  drei  der 
wichtigsten  Nummern ,  nämlich  das  Salve  regina  zu  3  St.  von 
Hobrecht  (Nr.  12),  die  Missa  von  Heinrich  Finck,  (Nr.  35)  und 
endlich  die  Motette:  Illumina  ocnlos  von  Heinrich  Isaac  (Nr.  38) 
lieferte.  Eine  kurze  Beschreibung  dieser  kostbaren  Handschrift  ist 
der  Bemerkung  zu  Nr.  12  des  Verzeichnisses  beigegeben.  Die 
Verlagshandlung  ist  daher  dem  Herrn  Dr.  Jacob,  geistlichen  Rath 
in  Regensburg,  welcher  die  zur  Veröffentlichung  dieser  Stücke 
nöthige  Bischöfliche  Erlaubniss  auszuwirken  die  Güte  hatte,  zu 
dem  aufrichtigsten  Danke  verpflichtet,  den  hiermit  öffentlich  aus- 
zusprechen mir  zur  besondern  Genugthuung  gereicht.  In  gleicher 
Weise  schuldet  die  Verlagshandlnng  dem  Herrn  Geheim.  Medicinai- 
rath  Dr.  Mettenheimer  in  Schwerin  i.  M.  (Leibarzt  Sr.  Königl. 
Hoheit  des  Grossherzogs)  für  das  gütigst  ertheilte  Benutzungsrecht 
des  in  seinem  Besitze  befindlichen  seltenen  Druckwerkes  mit  vier* 
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stimmigen  Motetten  von  Nicol.  Gombert  ans  dem  Jahre  1541  be- 
sondern Dank.  Anch  dieser  Sammlang,  die  sich  in  der  Bemerkung 
zn  Nr.  33  des  Verzeichnisses  näher  bezeichnet  findet,  wurden  drei 
sehr  werthvolle  Nummern,  nämlich  die  Motette:  Ave  regina  von 
Gombert  (Nr.  33),  der  Introitus:  Exurge  von  dem  in  Deutschland 
gänzlich  unbekannten  Spanier  Escobedo  (Nr.  61)  und  endlich 
die  Motette:  Sancte  Antoni  von  Cristophero  Morales  (Nr.  62) 
entnommen. 

Was  die  Auswahl  der  Tonstücke  selbst  nun  betrifft,  so  lag 
in  erster  Linie  die  Absicht  zu  Grunde,  „ein  Culturbild  der  an 
Productivität  so  reichen  Periode  der  Renaissance-  (15.  u.  16.  Jahr- 
hundert) zu  liefern,  das  zugleich  als  der  beste  begleitende  Führer 
durch  den  an  Gedankenreichthum  hervorragenden  Textband  dienen 
könne.  Im  Grossen  und  Ganzen  war  sie  zwar  durch  die  proto- 
collarisch  niedergelegte  Vereinbarung  in  Dresden  1871  festgestellt 
worden.  Allein  es  machten  sich  von  selbst  einige  Änderungen 
nothwendig,  wie  z.  B.  die  Veröffentlichung  des  Miserere  zu  5  Stim- 
men von  Josquin  durch  Fr.  Commer,  das  als  Gegenstück  zu  dem 
berühmten  Stabat  mater  5  vocum  von  Josquin  zur  Aufnahme  pro- 
grammmässig  hatte  gelangen  sollen,  einen  Ersatz  erheischte,  der 
in  der  Missa :  pange  lingua  von  demselben  Autor  gefunden  wurde, 
um  die  Lücke  ebenbürtig  auszufüllen.  (Siehe  auch  die  Bemerkung 
zu  Nr.  13  des  Verzeichnisses.)  Desgleichen  beabsichtigte  der  vor- 
liegende Notenbeilageband  einen  Ausgleich  zwischen  niederlän- 
discher, italienischer  und  deutscher  Compositum  anzubahnen,  da 
letztere  im  Vergleich  zu  den  beiden  ersteren  bei  der  Textdispo- 
sition entschieden  im  Nachtheil  zu  stehen  schien.  Darum  finden 
sich  von  den  deutschen  Componisten,  wie  von  Isaac,  Senfl,  Hof- 
heimer,  Stoltzer,  Scandellus,  Walther,  Greiter,  Köler,  Walliser 
und  Anderen  geistliche  und  weltliche  Stücke  grösseren  wie  klei- 
neren Umfange8  gewiss  nicht  zum  Schaden  der  Sammlung  aufge- 
nommen. Hierbei  könnte  es  auffallen,  dass  ein  deutscher  Tonsetzer 
gänzlich  unberücksichtigt  geblieben  ist,  dessen  Name  in  vorderster 
Reihe  unter  den  deutschen  Componisten  glänzt.  Das  ist  der  Mün- 
chener Orlandus  Lassus.  Von  diesem  berühmten  Meister  haben  aber 
die  neuen  Ausgaben  alter  Tonsätze,  wie  z.  B.  die  von  Franz  Commer, 
von  Proske,  von  Schoeberlein  und  Riegel,  von  Dehn,  Toepler  und 
Andern  so  viel  schon  veröffentlicht,  dass  bis  zum  Jahre  1877  die 
Anzahl  deT  Tonsätze  sich  auf  373  Stück  belief,  darunter  gasze 
Serien  von  Magnificats,  Psalmen  (z.  B.  die  sieben  Busspsalme  von 
Dehn  oder  die  acht  Magnificats  auf  die  acht  Kirchentöne  von  Proske). 
Diese  Anzahl  noch  mehr  vielleicht  auf  Kosten  anderer  nicht  un- 
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ebenbürtiger  Zeitgenossen  vermehren  zu  helfen,  hielt  ich  an  diesem 
Orte  nicht  für  gerechtfertigt. 

Auch  bei  einer  ganzen  Parthie  der  hier  gebotenen  Tonstücke 
dürfte  vielleicht  über  die  Berechtigung  zur  Aufnahme  eine  Mei- 
nungsverschiedenheit zu  Tage  treten.  Ich  meine  die  ganze  Gruppe 
dreistimmiger  Tonsätze,  weltlich,  geistlich,  mit  und  ohne  Text. 
Wer  aber  die  Wichtigkeit  jener  Compositionsgattung  für  die  Kunst- 
entwicklung einigerma88en  erkannt  hat,  wird  es  mir  sicher  Dank 
wissen,  gerade  diese  Dreistimmigkeit,  wenn  auch  nicht  bevorzugt,  so 
doch  stark  betont  zu  haben/  Namentlich  rechne  ich  darunter  auch 
die  dreistimmigen  Sätze  ohne  Text,  unter  denen  sich  wahre  Perlen 
schöner  Melodik  befinden.  Ich  erinnere  nur  an  das  Lied  von  Ghiselin : 
la  Alfonsina  (Nr.  26,  S.  190;,  ferner  an  das  wunderschöne  Lied 
von  Heinrich  Isaac  unter  Nr.  41,  d.  (Seite  359.)  mit  dem  köst- 
lichen contiapunctischen  Spiele  ein  und  desselben  Motivs,  wo  die 
beiden  Oberstimmen  in  Terzengangen  der  ünteratimme  in  kurzer 
Nachahmungsfolge  gegenübergestellt  sind.  Freilich  haben  diese 
Lieder  leider  keine  Worte.  Haben  wir  aber  nicht  auch  „Lieder 
ohne  Worte",  ohne  uns  daran  zu  stossen?  — 

In  Bezug  auf  die  Reihenfolge  der  Tonsetzer  schliesst  sich  der 
vorliegende  Notenbeilageband  dem  Fortgange  des  dritten  Textbandes 
genau  an,  so  wenig  ich  auch  mit  der  darin  aufgestellten  Grnppirung 
einverstanden  sein  kann,  wie  ich  dies  auch  schon  in  der  Besprechung 
des  vierten  Bandes  (siehe:  Monatshefte,  Jahrgang  XI,  1879,  Nr.  1, 
Seite  6  u.  f.)  hervorgehoben  habe.  Es  sind  zu  diesem  Zwecke  einem 
jeden  Tonstücke  und  Tonsetzer  die  nöthigen  Nachweise  der  Seiten- 
zahl unten  beigefügt  worden,  um  das  Nachschlagen  im  Textbande  zu 
erleichtern.  Dabei  habe  ich  ein  für  alle  Mal  zu  erinnern,  dass  die 
Seitenzahlen  sich  stets  auf  die  zweite  Auflage  des  Textbandes 
beziehen,  die  in  der  Seitenzahl  nicht  mit  der  ersten  übereinstimmt. 

Bei  der  Fassung  und  Wiedergabe  der  Tonsätze  in  Partitur 
ist  der  Grundsatz  festgehalten  worden,  dieselben  nur  in  den  Original- 
schlüsseln,  nicht  in  einem  sogenannten  Arrangement,  am  wenigsten 
mit  einem  Klavierauszuge  zu  geben.  Wenn  den  Tonwerken  der 
Werth  eines  wirklichen  Documentes  belassen  bleiben  sollte,  so 
durfte  auch  in  dieser  Beziehung  eine  Aenderung  nicht  vorgenommen 
werden,  zudem  die  Originulschlüssel  in  eine  Summe  von  besonderen 
Eigenthümlichkeiten  des  älteren  Tonsatzes  Einsicht  gewähren,  die 
bei  einer  Reducirung  dem  Leser  vollständig  verschlossen  bliebe. 
Auch  ist  der  widerwärtige  Process  um  die  Schlüssel  zudem  bei- 
nahe halb  gewonnen,  indem  selbst  die  peinlichste  Kritik  alle  drei 
Schlüsselfamilien,  nämlich  den  C  Schlüssel,  den  G  Schlüssel  und  den 

•  Anmerkung:  Schon  die  Vorrede  iu  Carmlna  trium  vocutn,  1538.  Form»chnelder 
•pi  cht  sich  in  gleichem  Sinne  «u».   [Siehe  Eltner,  Bibl.  1688,  h.  peg.  44  ] 
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F  Schlüssel  bei  der  Zeichnung  alter  Tonsätze  in  der  That  schon 
jetzt  für  unerlässlich  hält.  Sie  verwirft  nur  die  beliebige  Be- 
nutzung der  drei  Schlüsselgattungen  auf  den  verschiedenen  Linien. 
Als  ob  ein  wesentlicher  Unterschied  darin  liegen  könne,  ob  der 
Schlüssel  auf  der  ersten,  zweiten,  dritten  oder  jedweder  andern 
beliebigen  Linie  stehe.  Soll  der  oberste  Grundsatz  im  alten  Ton- 
satze  zur  Geltung  kommen,  Hülfslinien  überhaupt  gar  nicht  (—  oder 
nur  äusserst  beschränkt  —  )  zur  Verwendung  zu  bringen,  so  niuss 
auch  dieser  letzte  Punkt  zugestanden  werden.  In  einigen  Fällen 
der  vorliegenden  Sammlung  ist  der  Nachweiss  geliefert,  dass  ge- 
wisse melodische  Tongruppen,  wenn  die  Hülfslinien  vermieden 
werden  sollen,  gar  nicht  anders  als  mit  Benutzung  der  drei 
Schlüsselfamilien  auf  fast  allen  Linien  gegeben  werden  können. 
Von  der  Wohlthat  schon  für  das  Auge,  die  eine  solche  Partitur 
ohne  Hülfslinien  aufzeigt,  überzeugt  man  sich  erst  lebhaft,  wenn 
man  von  dem  entgegengesetzten  Prinzipe,  den  C  Schlüssel  in  den 
G  Schlüssel  zu  verwandeln,  ein  Beispiel  zur  Hand  nimmt. 

Weitaus  die  grösste  Schwierigkeit  bot  die  Textstellung, 
namentlich  in  denjenigen  Tonsätzen,  die  der  älteren  Satzperiode 
angehören,  wo  also  die  Tonreihe  sich  meist  noch  wenig  gliedert, 
vielmehr  mit  Melismen  üppig  verziert  ist  Der  Grund  hiervon 
liegt  wohl  darin,  dass  die  ältere  Textirnngsweise  des  Gregori- 
anischen Chorales,  der  mit  dem  Tonsatze  dieser  Epoche  so  eng 
verwachsen  ist,  in  einzelnen  Punkten  von  der  heutigen  Lehre  der 
Textstellung  wesentlich  abweicht.  Die  ältere  Lehre  macht  die 
Textstellung  von  der  Neumengruppe  abhängig  und  gestattet  auch 
innerhalb  der  Silbe  oder  des  Wortes  einen  Athemzug,  wenn  auch 
unter  beschränkenden  Bedingungen.  (Siehe  darüber  den  werth- 
vollen Aufsatz  eines  Ungenannten:  „Vortragsweise  des  Choralge- 
sanges" Gregoriusblatt,  Jahrgang  6,  1881,  Aachen,  Nr.  4,  Seite 
37.  u.  f.)  Dieselbe  sagt  ausdrücklich,  dass  Pausen,  respective 
Stellen  zum  Athmen  eintreten  können  und  müssen,  in  der  Mitte 
eines  Wortes,  wenn  die  auf  dasselbe  zu  singenden  Noten  aus  vielen 
Neumengrnppen  bestehen  und  zu  zahlreich  sind,  um  in  einem  Athem 
gesungen  zu  werden.  Nur  ist  in  solchen  Fällen  nach  dem  alten 
Schriftsteller  Elias  Salomon,  Scientia  artis  musicae,  cap.  XI.  (siehe 
Gerbert  scriptores  ecclesiastici  Tom.  III.  p.  16 — 64)  sowie  nach 
alter  Praxis  die  goldene  Kegel  zu  beachten,  dass  eine  solche 
Pause  nie  eintreten  darf,  wenn  man  unmittelbar  nachher  in  einem 
schon  begonnenen  Worte  eine  neue  Silbe  aussprechen  mnss.  Re- 
gula aurea:  quod  non  debet  rieri  pausa,  quando  debet  exprimi 
syllaba  inchoatae  dictionis:)   Die  melodischen  Phrasen  sollen  immer 
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so  ausgeführt  werden,  da 88  das  Ohr  stets  die  Verbindung  heraus- 
hört. Um  die  Silben  eines  Wortes  zu  einem  ganzen  zu  verbinden, 
muss  man  sie  möglichst  in  einem  Athem  singen.  Da  dies  nicht 
immer  ausführbar  ist,  muss  man  zuweilen  vor  dem  Ende  eines 
Wortes  ein  oder  mehrere  Male  Athem  holen.  In  diesem  Falle 
müssen  die  Pausen  so  vertheilt  werden,  dass  man  beim  Theilen 
der  Melodie  nicht  die  Silben  isolirt.  Um  dies  zu  vermeiden,  muss 
man  vor  der  folgenden  Silbe  drei  oder  vier  Noten  reserviren, 
welche  nach  der  Pause  gesungen  dem  Zuhörer  die  Verbindung  der 
Silben  erkennen  lassen.  Dasselbe  gilt  von  den  Verlängerungs- 
noten, zwei  Noten  auf  derselben  Stufe  und  einer  Silbe. 

Nun  scheint  die  Tonreihe  des  älteren  Tonsatzes  auf  diese 
Grundsätze  und  Vorschriften  sich  entschieden  zu  stützen,  wie 
einzelne  Beispiele  aus  den  vorliegenden  Tonstücken  darthun  mögen. 
So  textirt  unter  andern  Brumel,  Missa  festivale  Agnus  Dei  II, 
Tenor,  Seite  165,  Tact  19  u.  f. 


Fl 


- 


etc. 


Ag  -  nus  Ue  -  i  - 
ebendaselbst  der  Bass: 


<9 


2£- 

~—4 

o : 


Ag-nus  De 


i 


etc. 


r 


i 


ferner  Heinrich  Finck  im  Patrem  seiner  Missa  de  beata  virgine, 
siehe  Seite  256,  Zeile  1,  Tact  3—4  im  Bass: 

JW  _   * 

~  etc. 


om  -  ni  -po-ten-tem 


fac  -  to  -  rem  - 


ebendaselbst  im  Pleni  sunt,  Seite  267,  System  4,  Tact  32  u.  f. 
Tenor: 
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desgleichen  auch  die  beiden  andern  Stimmen  derselben  Stelle, 
ferner  P.  de  la  Rue,  im  Sanctus  seiner  Missa:  tous  les  regrets 
Seite  137,  System  3,  Tact  16  n.  f.  Discant: 


*-\ — 1— 

San 


ctus. 


Und  diese  Beispiele  Hessen  sich  leicht  um  das  Doppelte  ver- 
mehren. Unwillkürlich  drängte  sich  also  die  Frage  auf,  ob  die- 
selben Regeln  und  Vorschriften,  die  für  den  Vortrag  des  Gregori- 
anischen Chorales  massgebend  sind,  auch  im  mehrstimmigen  Ton- 
satze bei  der  Textirung  der  einzelnen  Tonreihe,  die  doch  auch 
aus  dem  Cantus  Gregorianns  nicht  allein  besteht,  sondern  melis- 
matische  Zusätze,  respective  Abweichungen  enthält,  in  vollster 
Strenge  auwendbar  wären  und  aufrecht  gehalten  werden  müssen. 
Unbeschadet  des  bekannten  treffenden  Spruches  des  Dichters  Fo- 
tengo:  Sed  tenor  est  vocum  rector  vel  guida  tonorum,  nach  welchem 
der  Gregorianische  Choral  (scilicet-Tenor)  die  Richtschnur  für  alle 
Stimmen  in  Melodieführung,  Phrasirung,  Textirung  u.  s.  w.  ge- 
nannt wird,  glaube  ich  doch,  dass  eine  sclavische  Nachahmung 
damit  nicht  gemeint  sein  kann,  vielmehr  dem  einzelnen  Falle 
gegenüber  sich  die  Textirung  selbständig  zu  formuliren  hat.  Ich 
konnte  mich  daher  nicht  entschliessen  eine  Textirung  stricte  aufzu- 
nehmen, die  unsrer  Anschauungsweise  so  sehr  zuwiderläuft.  Ob  es 
mir  gelungen  ist  bei  den  Tonstücken,  die  überhaupt  gar  keine,  oder 
nur  sehr  geringe  Anhaltepunkte  für  die  Textstellung  boten,  überall 
das  Richtige  getroffen  zu  haben,  wage  ich  nicht  zu  entscheiden. 
Es  mnsB  genügen,  das  Beste  gewollt  zu  haben. 

Noch  kann  ich  diesen  Vorbericht  nicht  schliessen,  ohne  der 
vielfachen  Unterstützung  zu  gedenken,  deren  sich  das  Unterneh- 
men auf  das  Zuvorkommendste  von  Seiten  der  Herren  Bibliothekare 
und  Bibliotheksvorstände  zu  erfreuen  gehabt  hat.  Zwang  doch  die 
Noth wendigkeit  nicht  selten,  die  Gefälligkeit  derselben  bis  aufs 
Aeusserste  in  Anspruch  zu  nehmen.  Vor  allem  mnss  ich  hier  dankend 
gedenken  des  Herrn  Custos  Julius  Maier  in  München,  Herrn  Custos 
Dr.  Kopfermann  in  Berlin,  Herrn  Dr.  Schnorr  von  Carolsfeld  in 
Dresden,  Herrn  Hofrath  Dr.  Förstemann  ebendaselbst,  Herrn  Dr. 
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Weickert  in  Zwickau,  Herrn  Cantor  Biber  in  Pirna,  nnd  gewiss  so 
vieler  Anderer  noch,  die  meinem  heimgegangenen  Freunde  Ambros 
in  Prag,  Wien  und  Italien  für  den  vorliegenden  Zweck  Unter- 
stützung haben  zu  Theil  werden  lassen,  mir  jedoch  unbekannt 
geblieben  sind.  Sei  ihnen  allen  hierfür  der  wärmste  Dank  aus- 
gesprochen. 

Nun  zum  Schluss  noch  eine  Bemerkung  allgemeiner  Art.  Die 
Kunst  der  Vergangenheit  weist,  wie  eine  nur  flüchtige  Betrach- 
tung der  gegenwärtigen  Documentensammlung  augenscheinlich  er- 
giebt,  ein  so  vollendetes  nach  den  Gesetzen  der  Kunst  und  der 
Schönheit  so  streng  entwickeltes  organisch  gegliedertes  Ganze  auf, 
dass  dessen  hoher  Werth  zu  allen  Zeiten  Anspruch  auf  unsere 
Würdigung  zu  erheben  berechtigt  ist.    Zwar  hat  dieser  Kunst- 
gesang seine  ihm  gehörige  Zeit  gehabt,  die  nie  wiederkehren  wird. 
Was  einst  vorzugsweise  Musik  gewesen,  konnte  mit  der  Zeit  nur 
als  besondere  Gattung  an  einen  besondern  Platz  zurücktreten. 
Aber  uns  den  Genuss  ihrer  edelsten  Früchte  sichern  und  auf  deren 
Erhaltung  dringen,  müsste  schon  des  starken  Gegensatzes  wegen, 
im  eigenen  Interesse  einer  neu  aufkommenden  Praxis  liegen,  die 
eine  ältere  nicht  ungestraft  bei  Seite  schieben  kann,  ohne  ihren 
Fortschritt  mit  einem  empfindlichen  Rückstände  anzutreten.  Es 
ist  die  höchste  Zeit  für  uns,  endlich  einmal  mit  einer  gründlichen 
Untersuchung  der  Vergangenheitsmusik  den  Anfang  zu  machen, 
um  zu  sehen,  wie  unendlich  viel  vergessen  worden  ist,  welche 
Schätze  der  Schutt  der  Jahrhunderte  birgt.   Wir  sorgen  für  die 
Aufstellung  alter  Gemälde  und  Kunstwerke  in  Museen  und  Gal- 
lerien.    Haben  wir  nicht  die  gleiche  Pflicht  mit  den  alten  Ton- 
werken zu  erfüllen,  die  sich  in  ihrer  einfachen  Erhabenheit  des 
Ausdruckes  kühn  mit  den  Werken  der  bildenden  Künste  messen 
können?  Nicht  sowohl  der  Fortschritt  in  der  Form,  in  ihrer  innern 
und  äussern  Vollkommenheit  und  in  der  Mannigfaltigkeit  ihrer 
Mittel,  als  vielmehr  die  lange  Reihe  lebenskräftiger  Formen,  aus 
denen  sich  die  historische  Existenz  der  Kunst  zusammensetzt,  die 
Formen  weit  der  Kunst  in  ihrem  Ganzen,  das  gewährt  dem  Kunst- 
freunde die  höhere,  die  reinere  Freude.   Und  dazu  möge  diese  Aus- 
wahl älterer  Tonwerke  beitragen,  einen  Einblick  in  den  uner- 
schöpflichen Reichthum  des  vorhandenen  Kunstmaterials  mit  seinem 
umfassenden  Formenkreise  zu  gewinnen,  auf  deren  Grund  die 
richtige  Würdigung  der  grossen  Vergangenheit  erst  erfolgen  kann 
Der  Sammlung  selbst  ist  wohl  auf  ihrem  Lebensweg  ein  geeigneteres 
Motto  nicht  mitzugeben,  als  der  herrliche  Sinnspruch  unsers  Dich- 
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terfürsten  Goethe,  der  die  Unvergänglichkeit  des  Schönen  in  der 
Kunst  mit  den  wenigen  inhaltsschweren  Worten  zu  besingen  wusste: 

Was  in  der  Zeiten  Bildersaal 
Jemals  ist  trefflich  gewesen, 
Das  wird  immer  einer  einmal 
Wieder  auffrischen  und  lesen. 

Schwerin,  im  November  1881. 

Otto  Kade. 
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L  Joannes  Okeghem. 

(Siehe  Ambro«,  Tom  III,  8. 172.) 

Nr.  1.   Bruchstücke  aus  der  Missa  cujusvis  toni,  2— 4  vocum. 

a.  Sanctus  4  vocum  Seite  1. 

b.  Benedictus  2  vocum   „  7. 

c.  Qui  venit  3  vocum   8. 


Dass  der  Ausdruck  „cujusvis  toni"  oder  „ad  omnem  tonum",  wie 
Glarean  diese  Messe  nennt,  nicht  nach  moderner  Anschauung  auf  jede 
beliebige  Dur-  oder  Molltonart  anzuwenden,  sondern  im  Sinne  der  ältern 
Solmisation  aufzufassen  sei,  hat  schon  Ambros,  Tom  III.  S.  177,  nach- 
gewiesen. Nach  dieser  endigte  jeder  Gesang  in  drei  Hauptgattungen  von 
Tönen,  nämlich  entweder  in  re  oder  in  mi,  oder  endlich  in  ut,  also  in  A, 
in  D  oder  F.  Glarean  1547  erläutert  diese  Regel  aüf  fol.  454  durch 
'  folgende  Worte: 


Idem  Ockenheim  Missam  ad 
omnem  tonum  (ita  enim  ipse  no- 
minat)  composuit,  cum  ad  treis 
duntaxat  voceis,  secundum  treis 
diatesseron  species  nulla  initio  clavi 
composita,  sed  circulo  dumtaxat 
cum  virgula  interrogatoria  vel  li- 
neam  vel  spatium  notante.  Ejus 
Missae  unum  Kyrie,  ut  ita  dicam, 
adponere  placuit,  ut  Lector  videret, 
Tenorem  ejus  vel  in  ut,  vel  in  re, 
vel  in  mi  exordiam  habere  posse. 

[Dieser  Ockenheim  componirte 
eine  Messe:  „ad  omnem  tonum" 
(denn  so  nannte  er  Bie  selbst).  Indem 
er  sie  auf  die  drei  Finaltöne  je  nach 

Welche  Töne  nun  unter  dieser  Bezeichnung  zu  verstehen  seien,  er- 
läutert Glarean  an  einer  andern  Stelle  (Liber  I,  cap.  XII.  S.  31)  aus- 
führlich wie  folgt: 


den  drei  Gattungen  des  Diateasaron 
(nach  Quarten)  einrichtete,  ohne 
am  Anfange  einen  Schlüssel  vorzu- 
zeichnen,  sondern  sie  nur  mit  einem 
Zirkel  versah,  welchem  er  ein  Fra- 
gezeichen beifügte,  das  die  betref- 
fende Linie  oder  den  betreffenden 
Zwischenraum  (für  den  Anfangston) 
anzeigt.  Ein  Kvrie  dieser  Messe 
beliebte  ihm  auf  diese  Weise,  so 
zu  sagen,  auszusetzen,  damit  der 
Leser  daraus  erkennen  möge,  dass 
dessen  Tenor  entweder  in  ut  oder 
in  re  oder  in  mi  seinen  Anfang  neh- 
men könne.] 


Oinnis  cantus  disinit  aut  in  re, 
aut  in  mi,  aut  in  ut,  et  quidem 
in  ut  vel  connezo  vel  disjuncto. 
Connexum  apellant,  quod  fa  habet 
in  b  fa  b  mit  disjunctum  quod  in 
mi.    In  re  finiuntur  cantus  primi 


et  eecundi  modorum,  in  mi  tertii 
et  quarti,  et  in  ut  connexo  quinti 
et  sexti,  ut  nunc  utuntur,  disjuncto 
septimi  et  Octavi  Modorum.  Quam- 
vis  enim  primi  et  eecundi  Modorum 
sedes  sit  D  sol  re  tarnen  saepiua 
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etiam  G  sol  re  ut,  praesertim  in  4 
vocum  cantilenis,  non  tarnen  absque 
fa  in  b  clave. 

[Jede  Composition  endigt  entweder 
in  re  oder  in  mi,  oder  in  ut,  und 
zwar  in  ut  connexo  (d.  h.  verbun- 
denem Tonsystem)  oder  in  ut  dis- 
juncto  (getrenntem).  Verbunden 
nennt  man  es,  wenn  das  fa  auf  b 
fa  mi  quadrat.,  disjuuctuin,  wenn 
es  auf  mi  zu  stehen  kommt.   In  re 


in  mi  die  der  dritten  und  vierten, 
in  ut  connexo  die  der  fünften  und 
sechsten,  wie  sie  jetzt  gebraucht 
werden,  und  in  ut  disjuncto  die  der 
siebenten  und  achten  Octavengat- 
tung.  Denn  obgleich  der  Sitz  der 
ernten  und  zweiten  Octavengattung 
auf  D  sol  re  steht,  so  doch  häufiger 
noch  auf  G  sol  re  ut,  namentlich  in 
Compositionen  zu  vier  Stimmen, 
dann  jedoch  nur  mit  fa  auf  b  clave 
(—  mit  dem  b  rotundum).] 


endigen  sich  die  Compositionen  der 
ersten  und  zweiten  Octavengattung, 

Am  schnellsten  wird  man  sich  darüber  mit  Hilfe  der  alten  Solmi 
sationstabelle  Klarheit  zu  verschaffen  im  Stande  sein. 


la 

? 
a 

■+» 
o 

9 

'S? 

3. 

d 

la 

sol 

c 

sol 

fa 

b 

?  fa 

s  . 

x 

v  mi 

Q 

mi  \ 

a 

la 

re 

8 

sol 

a  _  

S,  re 

ut 

•  F 

fa 

ut 

E 

la 

mi 

♦  D 

sol 

re 

C 

fa 

ut 

B 

mi 

*  A 

re 

G 

ut 

Die  Beispiele,  welche  Glarean  für  diese  8  Finaltöne  angiebt,  sind 
folgende: 

1.  in  D  und  A  (ve)  die  erste  und  zweite  Octavengattung,  in 
welcher  z.  B.  das  Symbolum  Nicenum, 


7-       *  > 

d  <9— 

—6»  

Pa   -   -  trem  o  -  mni  -  po  -  ten  -  tem :  etc. 

das  sich  aber  weit  häufiger  nach  G  mit  b  versetzt  findet,  wie  z.  B.  bei 
Bartholomäus  Gesius,  Cantionea  sacrae  chorales,  1610,  5  vocum,  (Siehe 
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den  Schlusssatz  obiger  Bemerkung  aus  Glarean)  oder  auch  (in  D  sol  re) 
in  welcher  unter  andern  das  Salve  Regina  misericordiae  gesetzt  ist: 


535 


etc. 


Sal 


ve 


na 


2. 


tte-gi  -  - 

in  mi(E— )  die  dritte  und  vierte  Octavengattung,  in  welcher 
unter  andern  der  Hymnus: 


m 


oder  das  Discubuit 


=  i 


Discubu-it  Je-sus 


Pange  licgu-a  glo-ri-o  -  si 
gesetzt  wt,  und  endlich 

3a.  in  ut  connexum  (F.,  fa,  nt)  der  fünfte  und  sechste  Modus, 
Lydisch  (F— f  mit  h),  in  welchem  Modus  unter  andern  der 
Versus  zu  dem  Osterintroitus  gesetzt  ist: 

"~  '  /ss 


i:  Herr,  du  hast  mit  Preis  und  Eh-ren  ihn  ge-krö  -  net 
:  Ehre  sei  dem  Vater  u.  dem  Sohn   und  hei  -  -  Ii  -  gen  Gei   -  ste. 


3b.  in  ut  disjunctum,  G  —  g,  der  siebente  und  achte  Modus 
Mixolydisch,  in  welchem  z.  B  die  beiden  Introiten  für 
Weihnachten  und  Himmelfahrt  gesetzt  sind: 


Pu  -  er  na  -  tun  est  no 
Uns  ist  ein  Kind        ge  -  bo 


bis 
ren 

/TS 


Vi-ri    Gali-lae  i 

Ihr  Männer  von  Ga  -  Ii    -    la     -   -   -  a 

Dass  je  nach  der  Wahl  dieser  drei  Finaltöne  A,  D  oder  F  auch  die 

t'edesmaligen  Accidentalen  wechseln  müssen,  hat  Ambros  ebenfalls  schon 
>emerkt  Um  die  an  und  für  sich  schon  nicht  ganz  leicht  lesbare  Par- 
titur nicht  unnöthig  zu  belasten,  habe  ich  nur  die  Accidentalen  zu  dem 
Tone  A  beigefügt,  weil  dieser  wohl  darin  die  meiste  Schwierigkeit  bieten 
dürfte.  Dieselben  sind  jeder  Zeit  über  die  Noten  in  Klammer  gestellt. 
Das  unter  a  gegebene  Sanctus  4  vocum,  nebst  dem  Osanna,  sowie  das  qui 
venit  3  vocum  erscheinen  hier  zum  ersten  Male  in  Partitur,  während 
das  kurze  zweistimmige  Benedictus  sich  schon  im  Glarean  und  in  Forkel 
T.  II,  S.  537,  jedoch  mit  falscher  Zeichenangabe  findet. 

Das  Stück  stammt  aus  der  Vorlagensammlung  von  Ambros,  wo  es 
sich  ohne  Quellenangabe  oder  sonstigem  Nachweis  vorfand.  Ich  habe 
danselbe  mit  dem  Druckwerke:  Liber  quindecim  Missarum,  cf.  Petrejus, 
1539  (nicht  1538,  wie  Schmid:  Petrucci  angiebt),  nochmals  verglichen. 

Die  Textstellung  rührt  von  mir  her,  da  der  Originaldruck  von 
Petrejus  nur  die  Anfangsworte  zu  jedem  Satze  giebt  und  die  Vorlage 
von  Ambros  eine  weitere  Durchführung  nicht  aufzeigte. 


Ambroi, 


V. 
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Joannes  Okeghem. 

Nr.  2.    Weltliches  Lied:  Je  nay  deul.  4  vocum.   Seite  10. 

(8UIm:  Ambroi,  Tom  III,  8.  18a) 

Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle:  Canti  cento  cinquanta. 
Petrucci,  Venetiis,  1503.  (Unicam  der  kaiserl.  Bibliothek  zu 
Wien.)  Text  nur  den  obigen  Anfangsworten  nach  vorhanden. 

„  3«   Weltliches  Lied:  Lauter  dantant,  3  vocum.  Seite  12. 

Partiturvorlage  von  Kado.  Quelle:  Codex  No.  206  (S.  44)  der 
Casanatenensis  in  Rom,  im  Frühjahr  1873  eigenhändig  daselbst 
spartirt.   Text  nur  den  Anfangsworten  nach  vorhanden. 

„  4.    Weltliches  Lied:  Se  ne  pas  jeulx  ...  3  vocum.  14. 

Partiturvorlage  vonKade.  Quelle:  Codex,  208  der  Casanatenensis 
in  Rom,  etc.  wie  bei  No.  3.  Text  nur  den  Anfangs  worten  nach 
vorhanden. 

„  5.    Weltliches  Lied:    Se  vostre  ceur  ...  3  vocum  .  16. 

Partiturvorlage  von  Kado.  Quelle:  Codex  208  der  Casanatenensis 
in  Rom.  etc.  wie  bei  No.  8.  Text  nur  den  Anfangsworten  nach 
vorhanden. 

„  6.    Fuga  triam  vocum  in  Epidiatessaron  18. 

Die  gänzlich  verfehlte  Auflösung  dieser  Fuge  bei  Forkel,  II, 
8.  529,  schien  die  Wiederaufnahme  dieses  Satzes  wünschens- 
werth  zu  machen. 


II.  Jacob  HobrechL 

(8Iehe:  Ambro»,  Tom  III,  8.  185.) 

,  7.    Ave  regina,  Motette  zu  4  Stimmen   20. 

Secunda  Pars:  Funde  preces  ad  filium  .  .  . 
Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle:  Canti  C.  numero  cento 
cinquanta,  Venetiis,  Petrucci  1503,  Fol.  3.  Textstellung  zu  Pars 
prima  in  der  Vorlage  bereits  vorhanden,  ob  auch  schon  im 
Original,  ist  wohl  zweifelhaft.  Für  die  Pars  secunda  musste 
ich  statt  des  im  Original  vorgeschriebenen  Textbruchstückes: 
Funde  preces  ad  filium  (siehe  die  Anmerkung  zu  Seite  24), 
dessen  Fortsetzung  mir  bei  der  Redaction  der  Notenbeispiele 
noch  nicht  zugänglich  war,  die  gebräuchlichere  Strophe:  Gaude 
virgo  gloriosa  aufnehmen,  um  das  Tonstück  nicht  unvollendet 
zu  lassen.  Noch  während  des  Druckes  spielte  mir  der  Zufall 
jedoch  die  Ergänzung  dieser  Strophe  in  einer  Motette  von 
Nie.  Gombert,  4  vocum  von  1541,  in  die  Hände,  so  dass  ich 
hier  an  dieser  Stelle  die  Lücke  wenigstens  nachträglich  auszu- 
füllen im  Stande  bin.  Die  ersten  Strophen  zu  diesem  Marien- 
Liede  heissen  daselbst: 

1.  Ave  regina  coelorum 
Mater  regis  angelorum 
O  Maria  flos  virginum 
Velut  rosa  et  lihum. 
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8.  Funde  preces  ad  filium 
Pro  salute  fidelium 
Ave  Maria  Jesu  digna 
Ave  dulcis  et  benigna. 

Nr.  8.    WeltlicheB  Lied:  Forsenlement,  4  vocnm  .    .  29. 

(Siehe  Ambroi  III,  8.  186.) 

Partiturvorlage  von  Ambro».  Quelle:  Canti  cento  cinquanta, 
Petrucci,  Venetüs,  1503,  fol.  41.  Text  im  Originale  nicht  weiter 
vorhanden.   Das  Lied  spaltet  sich  in  zwei  Textvarianten: 

a.  Fwrseulement  l'attente,  que  je  meure  (siehe  die  Fortsetzung 
Monatsh.  1887,  No.  4,  pag.  59). 

und  b.  Forseulement  la  mort  sans  nul  autre  attente  de  reconfort 
soubz  doloreuse  tante.  Ay  pris  se  jour  despitieuse  demeure 
comme  celuy  que  desole  Prochain  de  nuy  et  loing  de  son 
attente.  Handschrift  Tschudi,  siehe:  Monatehefte,  Jahrg.  VI, 
No.  9,  1874,  S.  132  u.  f. 

Es  ist  eines  der  Lieder,  die  am  häufigsten  musikalisch  bearbeitet 
wurden.   Mir  sind  allein  18  Tonsätze  von  folgenden  Tonsetzern  bekannt* 


1.  Okeghem 
2 

3.  Agricola,  AI. 

4.  Eeingot  .  . 

5.  Ghiselin  .  . 

6.  «,        •  • 


- 


4  vocum 
3 
4 
4 

-i      n  .... 
(Nach  Ambros  III; 
S.  257).  Nicht  der- 
selbe von  No.  5. 
4  vocum 


Codex  Dijon,  No.  24. 
Codex  Basevi,  Florenz. 
Canti  150,  1503,  foL  6. 

fol.  24. 
fol.  38. 


7.  Brnmel  .... 

8.  Pietre  de  la  Eue. 

(Nach  Ambro»  III, 
S.  241,  mit  der  Lied- 
melodie im  Alt.) 

9.  de  Orto  3  vocum     .   .   .  . 

(NachAmbr  .Tom  ni,8.67.) 


Codex  BaBevi,  Florenz. 


3  vocum  Canti  B.  Petrucci  u.  Codex 

Basevi 


Codex  Basevi,  Florenz. 


10.  Pipelare  .   .  . 

11.  Costanzo  Festa 


12.  Blankenmüller, 
Georg. 

13.  Amt  von  Aich  . 

14.  Inoerti  auctoris  .  . 


4  vocum 

von  Aron  in  der  Aggiuuta  del  Toscanello 
wähnt,  aber  noch  nicht  aufgefunden. 
3  vocum 


»> 


n 


Manusc.,  No.  1516,  sub.  131. 
München.  fJcerg  Planken- 

müller.J 
Nürnberg,  Petrejus.  1541, 

No.  73. 
Tricinia,  Petrejus,  1541, 

No.  78. 
Canti,  150,  1503,  fol.  52. 
München,  Mac,  Coder  204, 

sub.  No.  2. 
Augsburg,  Manusc.  No.  18, 

sub.  40.  fol  40-42. 
Für  tiefe  Stimmen,  Kries- 
stein,  1540,  No.  43. 

(Siehe  Ambro«,  Tom.  in,  pag.  688.) 
Mit  dieser  Zusammenstellung  des  gewiss  noch  nicht  vollständigen 
Liedermaterials  habe  ich  nur  Anregungen  zu  strengeren  Forschungen, 
an  denen  es  uns  auf  diesem  Gebiete  noch  so  sehr  gebricht,  geben  wollen. 
Denn  ich  bin  der  festen  Ueberzeugung,  dass  die  vergleichenden  Studien, 
die  sich  auf  anderen  Gebieten  so  grossartiger  Erfolge  zu  erfreuen  haben, 
auch  unserem  Kunststudium  nur  zum  höchsten  Vortheile  gereichen  dürften, 
nicht  blos  im  einzelnen  Falle  für  das  betreffende  Stück  oder  Lied,  sondern 
für  die  Kunst  im  Allgemeinen,  für  die  Kunstpflege  einer  ganzen  Zeit. 


15. 

16.  Anonym 

17.  Incerti  auctoris  . 

18.  Willaert,  Adr. 


8 

8 

4 
4 

4 

5 
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Nr.  9.    Weltliches  Lied  ohne  Text,  4  vocum  .    .   Seite  34. 

Aus  der  Partiturensammlung  von  Kade.  Quelle:  Codex,  59  der 
Maglibecchiana  zu  Florenz,  Unicum,  gänzlich  unbekannt,  selbst 
von  Ambros  nicht  erwähnt.  Ich  fand  diesen  Codex  im  Frühjahr«? 
1873  bei  einem  mehrwöchentlichen  Aufenthalte  in  Florenz.  Er 
ist  im  Catalog  mit  der  Bezeichnung:  „Cantiunculae,"  versehea 
Die  Handschrift  in  gross  Octav  ist  zwar  gut  und  sehr  deutlich, 
aber  ohne  besondere  künstlerische  Ausschmückung.  Sie  enthält 
die  bedeutende  Anzahl  von  270  weltlichen,  meist  französischen 
Liedern  zu  3,  4  und  5  Stimmen  von  Tonsetzern  aus  dem  Ende 
des  15.  Jahrhunderts.  Kehrt  auch  ein  grosser  Theil  derselben 
in  anderweitigen  Quellen  wieder,  so  liefert  sie  doch  eine  so 
wesentliche  Vermehrung  des  weltlichen  Liedmaterials  älterer 
Zeit  namentlich  auch  in  qualitativer  Beziehung,  dass  ich  mir 
eine  besondere  ausführlichere  Mittheilung  über  diesen  äusserst 
werthvollen  Codex  für  einen  andern  Ort  vorbehalten  muss. 

Das»  das  erste  Motiv  zu  dem  obigen  Liede  fast  ganz  mit  dem 
Anfang  des  Ritualmotivs:  Virgo  prudentissima  übereinstimmt, 
sei  nur  beiläufig  erwähnt.   Man  vergleiche: 

Vir  -  go  pru  -  den  -  tis  -  si  -  ma. 

„  10.  Weltliches  Lied:  La  tortorella,  4  vocum.  Seite  36. 

Aus  der  Partiturensanimlung  von  Kade.  Quelle:  Codex  69  der 
Maglibecchiana  in  Florenz.  (Siehe  oben  die  Bemerkung  zu  No.  9.) 
Text  zwar  im  Original  vorhanden,  aber  mehr  andeutungsweise 
als  genau  unter  den  Noten.  Dennoch  konnte  ich  mich  nicht 
entBchliessen,  das  überaus  zarte,  duftige  Liedchen,  bei  welchem 
man  das  liebegirrende  Taubenpärchen  in  Gesellschaft  anderer 
Genossinnen  vom  Dache  herunterfliegen  zu  sehen  meint  (man 
beachte  nur  die  köstlichen  absteigenden  zwei-  und  dreistimmigen 
Stellen  in  Tact  1—5  oder  31—35),  in  dieser  unvollkommenen 
Gestalt  wiederzugeben.  Darum  suchte  ich  hie  und  da  nach- 
zuhelfen. 

„   11.  Weltliches  Lied:  Se  bien  fait,  4  vocum    .    .    .  40. 

Aus  der  Partiturensammlung  von  Kade.  Quelle:  Codice  Mem- 
branaico  0  V.  206,  S.  110  der  Casanatenensis  in  Rom.  Eigen- 
händig von  mir  im  Frühjahr  1873  spartirt.  Text  nur  den 
Anfangsworten  nach  vorhanden.  Das  erste  Motiv  zu  diesem  Liede 
in  fast  gleicher  Gestalt  auch  bei  Heinrich  Isaac  (siehe  die 
Notenbeispiele  unter  Isaac)  ebenfalls  in  einem  vierstimmigen 
Satze.  Od  sich  dadurch  weitere  Schlüsse  auf  das  Lied  wie 
auf  den  vierstimmigen  Satz  ergeben  dürften,  lasse  ich  dahin- 

festellt.  Wenn  Ambros  über  dieses  Lied  von  Hobrecht  (siehe 
om.  III,  S.  186)  weniger  günstig  urtheilt,  so  geschieht  das 
wohl  mit  Unrecht.  Mir  will  es  scheinen,  als  ob  dieses  kleine 
Kabinetsstüek  Satzfeinheiten  —  wenn  auch  nicht  durchgängig  — 
enthielte,  wie  z.  B.  von  Tact  30  und  50,  die  es  zu  einem  Muster- 
stücke weltlicher  Liedcomposition  stempeln  dürften. 

„  12.  Salve  regina,  triam  aeqaalium  vocum    ....  43. 

In  Partitur  gebracht  von  Kade.  Quelle:  Manuscript  der  bischöf- 
lichen Bibliothek  Proske  in  Regensburg,  Unicum. 
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Diese  ungemein  werthvolle  handschriftliche  Notensammlung 
ans  dem  Ende  des  15.,  spätestens  aus  dem  Anfange  des  16.  Jahr- 
hunderts, besteht  aus  drei  sehr  gut  erhaltenen  Stimmblinden 
(Octav)  mit  braunem  Ledereinband,  auf  welchem  in  reich  ver- 
verzierten Arabesken  die  Bezeichnung  der  Stimmgattungen 
Prima  vox,  Secunda  vox,  Tertia  vox  emgepresst  waren.  Alle 
darin  enthaltenen  Tonsätze  sind  du  her  zu  3  Stimmen,  mit  Aus- 
nahme zweier  8ätze  zu  2  Stimmen.  Der  Inhalt  ist  kurz  fol- 
gender: 

1.  Auf  der  Rückseite  des  Deckelblattes:  Regnum  mundi,  ohne  Angabe 
des  Autors,  8  enggeschriebene  Zeilen. 

2.  Illumina  oculos  meos  ....   Henricus  Isaac  (fol.  1«.— Ib.) 
Secunda  Pars:  Fac  mecum  signum  .... 

3.  In  domino  confido,  ohne  Autorangabe  

4.  Grates  nunc  omnes,  2  vocuni  

5.  Missa  Pa-scbale  .  .  .  ohne  Autorangabe  

6.  Missa  solenne  ejusdem  (?)  

7.  Mieea  nummum  ....  ejusdem  (?)  

8.  Missa  de  beata  virgine,  ohne  Autorangabe  mit  RöijXov  be- 
zeichnet   

9.  Missa  ....  (mit  aiijkov  bezeichnet)»  

10.  Veniens  o  sancte  consolator   , 

11.  Es  wolle  Gott  uns  gnlldig  sein  (von  spaterer  Hand)  .   .  . 

12.  Cum  ascendissent  

13.  Salve  Regina:  Jacobus  Hobrecht   , 

14.  Resonet  in  laudibus  .  .  .  Joannes  Stomius  von  Muling  .  . 

15.  Sunt  impleta  ohne  Autorangabe  

16.  Dies  est  laetitiae  .  .  mit  xov  dvxov  

17.  Gelobet  seist  du  Jesu  Christ  .  .  .  (xov  uvxov,  roth)  .   .  . 

18.  Puer  natuä  ejusdem  authoris  .  .  . 

19.  Surrexit  Christus  hodie  ....    .  (idem  roth)  

20.  Wo  Gott  der  Herr  nicht  .  .  2  vocum  (von  spaterer  Hand) 

21.  Missa  de  beata  virgine.  .  .  .  Henriens  Finck     .  . 

22.  Vater  unser  im  Himmelreich    .   .   .  i  von  späterer  Hand 

23.  Nnn  freut  euch  lieben  Christen  gmein  >  

24.  Wir  glauben  all  an  einen  Gott    .   .  I   . 

Das  Papier  zu  dieser  Handschrift,  das  in  allen  drei  Stimmbüchern 
ausserordentlich  kräftig  und  stark  ist,  hat  als  Wasserzeichen  den  Anker, 
aber  ohne  Kreis,  der  mit  Kreis  vorzugsweise  auf  italienische  Papier- 
fabrikation hinweist.  Einer  Mittheilung  zu  Folge,  die  ich  der  Güte  dea 
Herrn  Dr.  Jacob,  geistlichen  RathB  in  Regensburg,  verdanke,  kam  das 
Manuscript  in  den  vierziger  Jahren  mittelst  Kaufes  von  dem  Antiquar 
Butsch  sen.  in  Augsburg  in  den  Besitz  des  Canonicus  Proske,  der  es 
dann  der  bischöflichen  Bibliothek  vermachte.  Dieser  kostbaren  Hand- 
schrift sind  nun  die  drei  jedenfalls  bedeutendsten  und  werthvollsten 
Nummern  für  den  vorliegenden  Beilageband  entnommen  worden,  nämlich 
dan  kurze,  aber  prächtige: 

1.  Illumina  ocuIob  meos  von  Henricus  Isaac  (siehe  unter  Isaac), 

2.  die  Missa  de  beata  virgine  von  Heinrich  Finck  (ßiehe  unter 
Finck)  und  endlich 

3.  Salve  Regina  von  Jacobus  Hobrecht. 

Dieses  herrliche  Marienbild,  eine  Madonna  mit  dem  Christkinde,  zwar 

nicht  in  Farben,  doch  in  Tönen,  ist  die  zweite  grössere  Compositum 

dieses  Meisters,  die  in  Deutschland  neu  im  Druck  erscheint,  nachdem 

seine  unvergleichlich  schöne  Passion  zu  vier  Stimmen,  mit  den  überaus 

feinen,  lieblichen  Umrissen,  Linien  und  Zügen  in  Raymund  Schlecht'! 

Geschichte  der  Musik  als  Belegstück  Aufnahme  gefunden  hat.  Hier  wie 

"  Anmerkung:  Findet  aich  auch  In  einem  Manuec.  der  Brealautx  Stadthibl.  mit  der 
Jahreaiahl:  1519,  ohne  Angabe  de»  Verfa»»era. 
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dort  bilden  die  einzelnen  Motive  des  Ritualgesanges,  der  als  Cantus  fir- 
mus  einem  Silberfaden  gleich  in  das  Stimmengewebe  verflochten  ist,  die 
Grund-  und  Strebepfeiler,  auf  denen  das  ganze  Gebäude  ruht.  Die  starre 
Formecbildung,  welche  den  Cantus  finnus  als  lyrisch  aufgeführten  Melodie- 
körper  in  älterer  Compositionsweise  nur  einer  Stimme  anvertraut,  um 
welchen  die  übrigen  Stimmen  sich  in  schwach  gegliederten  Tonreihen, 
die  aut  den  Hauptgedanken  nur  geringen  oder  keinen  Bezug  nehmen, . 
als  freie  Arabesken  herumranken,  ist  bei  Weitem  nicht  in  der  Strenge 
festgehalten,  wie  die  Zeit  dies  wohl  erwarten  Hesse.  Sie  ist  vielmehr 
einer  durchaus  geschmeidigeren,  mit  dem  Hauptmotiv  mehr  im  Einklang 
stehenden  flüssigeren  Formbildung  gewichen.  Ist  auch  die  ältere  Dar- 
stellungsform keineswegs  ganz  beseitigt,  wie  z.  B.  bei  den  Worten:  „in 
hac  lacrimarum  valle"  (siehe  Seite  48,  Notensystem  3  u.  f.)  das  Haupt- 
motiv in  tiefer  Lage  der  Bassstimme  liegt  —  wahrscheinlich  um  die 
Unergründlichkeit  des  Thr&nenthales  zu  veranschaulichen  —  um  welches 
in  freien  Contrapunkten  die  beiden  anderen  Stimmen  sich  herumbewegen, 
so  tritt  doch  eine  innigere  Verschmelzung  des  Chorales  mit  dem  lon- 
satze  zu  au  Hallig  zu  Tage,  um  den  wesentlichen  Unterschied  der  Schreib- 
weise nicht  sofort  erkennen  zu  lausen.  Unstreitig  erreicht  der  Tonsatz 
bei  den  Worten:  „0  clemens,  o  piau  (siehe  Seite  56)  den  Höhepunkt  der 
künstlerischen  Leistung,  wo  das  Hauptmotiv  erst  in  längern,  dann  in 
kürzern  Noten  imitatorisch  in  allen  Stimmen  auftritt,  und  endlich  am 
Schlüsse  die  drei  Personen,  wie  die  drei  Könige  aus  dem  Morgenlande, 
einer  unmittelbar  hinter  dem  andern,  sich  herandrängen,  ihre  Verehrung 
knieend  mit  gefalteten  Händen  der  gebenedeiten  Jungfrau  darbringen. 
Hier  ist  mit,  von  und  trotz  der  Technik  eine  Weihe  erreicht,  die  alle 
contrapunktischen  Künste  vergessen  macht.  Ich  stehe  nicht  an,  die  etwas 
gewagte  Behauptung  aufzustellen,  dass  einer  solchen  Kunstleistung  einst 
ebenso  die  Anerkennung  und  Verehrung  auch  von  Seiten  des  grösseren 
Publikums  entgegengebracht  werden  wird,  wie  sie  jeder  Feingebildete 
den  erhabenen  Kunstwerken  der  altdeutschen  Malerschule  in  der  Boisse- 
ree'schen  Sammlung  in  München  schon  jetzt  entgegenbringt,  die  im  An- 
fange diese«  Jahrhunderts  ebenfalls  nocn  eine  terra  incognita  war.  Hier 
ist  ein  Wohlgemut  in  Tönen,  ein  Muttergottesbild  von  Hobrecht!  — 

Text  und  Melodie  dieser  Antiphon:  Salve  Regina  rühren  übrigens 
von  Hermann us  Contractus  her,  der  zu  Sulgau  in  Schwaben  im 
Jahre  1013  als  Graf  von  Vehringen  geboren,  im  Jahre  1054  als  Ordens- 
mann von  Reichenau  verstarb.  (Siehe  Schubiger,  die  Sängerschule  von 
8t.  Gallen,  S.  84  u.  f.)  Die  Handschrift  No.  33  des  Klosters  Einsiedeln 
(ungefähr  1300  geschrieben)  weicht  textisch  von  der  hier  benutzten  Lesart 
nur  an  zwei  Stellen  ab,  nämlich  statt  vita  dulcedo  zeichnet  sie  vitae 
dulcedo,  etc.,  und  nach  exilium  schiebt  sie  das  Wort  benign  um  ein. 


Vorzug,  eine  ungewöhnliche  Sorgfalt  und  Genauigkeit  in  der  Text- 
stellung  zu  bieten,  einen  Vorzug,  dessen  sich  die  Druckwerke  im 
Anfange  des  16.  Jahrhunperts  in  der  Regel  in  dem  Grade  nicht  zu  er- 
freuen haben.  Dieselbe  war  nicht  nur  vollständig  vorhanden,  sondern 
auch  mit  wenig  Ausnahmen  so  genau  unter  die  Noten  gestellt,  dass  eine 
Aenderung  nur  in  sehr  seltenen  Fällen  geboten  schien.  Von  diesem 
Grundsatze  bin  ich  selbst  da  nicht  abgewichen,  wo  in  Bezug  auf  die  Me- 
lismen  und  Neumengruppen  des  Cantus  Gregorianus  eine  grössere  Ueber- 
einstimmung  mit  der  Textstellung  der  anderen  Stimmen  in  der  Absicht 
des  Autors  gelegen  haben  mag.  Eine  solche  Stelle  ist  unter  anderen 
auf  Seite  46,  System  3,  Tact  1  im  Bass,  wo  das  Manuscript  textirt,  wie 
bei  a.  weiter  unten  angegeben  ißt,  während  die  Textstellung  bei  b.  sich 
unbedingt  näher  an  das  Motiv  des  Gregorianischen  Chorales  angeschlossen 
hätte,  nämlich: 


Das  Originalni 
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a.  Vi  -  ta  

b.  Vi  ta. 

Denn  die  Tonreihe  ist  nichts  weiter  als  das  nur  massig  erweiterte 
Grundmotiv,  das  die  letzte  Silbe  auch  auf  die  letzte  Note  geschoben 
wissen  will. 

Einer  ähnlichen  Gewissenhaftigkeit  hielt  ich  mich  auch  in  Bezug 
auf  die  8chlfissel  für  verpflichtet.  Diese  wechseln  in  diesem  Tonstücke 
allerdings  häufig,  wodurch  das  Lesen  der  an  und  für  sich  nicht  ganz 
leichten  Partitur  unleugbar  erschwert  wird.  Dennoch  konnte  ich  mich 
nicht  entechliessen,  eine  Aenderung,  respective  Reducirung  auf  unsere 
F-  und  G-Schlüssel  eintreten  zu  lassen.  Es  würden  grössere  Unbequem- 
lichkeiten und  Inconvenienzen  daraus  entstanden  sein.  Namentlich  würden 
die  Hülfslinien,  zu  deren  Vermeidung  ja  eben  die  drei  Schlüssel« 
familien  (C-,  F-  und  G-Schlüssel  fast  auf  allen  Linien)  vorhanden  sind, 
in  so  übermassiger  Weise  zur  Anwendung  gekommen  sein,  dass  ich 
fürchtete,  die  Ueoersichtlichkeit  noch  mehr  zu  beeinträchtigen.  In  wel- 
chem Schlüssel  hätte  z.  B.  folgende  Tonreihe  (siehe  Seite  58,  Noten- 


t 


<9  <» 


eystcm  3,  Prima  vox)  ohne  Hülfslinien  gegeben  werden  können?  Com- 
positionsanlage  und  Schreibweise  stehen  hier  in  so  inniger  verwandt- 
schaftlicher Beziehung  zu  einander,  dass  sie  gar  nicht  von  einander  zu 
trennen  sind.  Das  Beispiel  der  neuen  Ausgabe  von  Eccard's  geistlichen 
Liedern  bei  Breitkopf  &  Härtel,  bei  welcher  die  Altstimme  (im  G- 
Schlüssel)  selten  auf  das  eigentliche  Liniensystem  zu  stehen  kommt, 
sondern  sich  meist  auf  una  zwischen  den  zwei-  bis  dreifach  über- 
einander gehäuften  Hülfslinien  hindurchwinden  muas,  hatte  mich 
zudem  genügend  davon  abgeschreckt.  Bei  dem  Gedanken  vollends,  data 
gegenwärtige  Ausgabe  für  den  Musikverständigen,  der  lernen  will,  be- 
stimmt ist,  schwand  schliesslich  jedes  Bedenken.  Ein  in  Terzen  aufstei- 
gendes Schlüsselsystem ,  wie  es  die  drei  Schlüssel  C,  G  und  F  bieten, 
kann  doch  unmöglich  Schwierigkeiten  bereiten  und  Anstoss  erregen,  wo 
jedes  Schulknäblein  noch  ganz  andere  Schriftzeichen  lernen  muss. 


in.  Josquin  de  Prös. 

(Sieh«:  Ambro«,  Tom  Iii,  8.  227.) 

Nr.  13.  Stabat  mater  dolorosa  ...  5  vocura  .    .   Seite  61. 

Partiturvorlage  von  Ambros.  Die  Quellen  werke,  ans  denen 
Ambros  dieses  Prachtstück  der  älteren  Literatur  zusammen- 
stellte, sind: 

1.  Motetti  della  corona,  1519.   No.  6. 

2.  Liber  selectarum  cantionum,  etc.  4.  5.  6.  vocum,  1520. 
Augsburg,  fol:  157. 

8.  Secundus  tomus  novi  operis,  4  5.  6.  vocum.  Nürnberg, 
Grapheus,  1538. 


XXIV 


Josquin  de  Pres. 


4.  Magnum  opus  musicum.   Nürnberg,  Neuber,  1559.  Ab- 
theilung  II,  No.  1. 

5.  Gregorius  Faber,  Institutio  musices.   Basel,  Petri,  1553. 
Diesen  fünf  Vorlagen  konnte  ich  eine  der  wichtigsten  und 
werthvollsten  noch  hinzufügen,  nämlich  den 

6.  Handschriftlichen  Codex  der  Maglibecchiana  in 
Florenz  de  anno  1480, 

den  ich  ichon  im  Jahre  1847  bei  meinem  ersten  Aufenthalte 
in  Italien  daselbst  aufgefunden  hatte. 

Das  vorliegende  Stück  ist  zwar  in  dem  belgischen  Sammelwerke: 
Tr&or  musical,  Maldeghem,  Band  III,  1867,  No.  66,  S.  27,  schon  ver- 
öffentlicht Allein  diese  Sammlung  hat  in  Deutschland  wenig  Verbrei- 
tung gefunden,  da  sie  etwas  theuer  ist,  [100—104  Seiten  circa  16  Mark.] 
Schwerer  noch  fällt  in's  Gewicht,  dass  der  Herausgeber  jede  Angabe 
über  Quellennachweis  verabsäumt,  und  man  daher  Alles,  selbst  die  Ver- 
setzungszeichen, auf  Treu  und  Glauben  hinnehmen  muss.  Die  vorliegende 
Ausgabe,  für  deren  Herstellung  so  viele  und  werth volle  Quellenwerke 
zur  Vorlage  und  Vergleichung  gedient  haben,  kann  daher  füglich  den 
Anspruch  auf  eine  zum  ersten  Male  kritisch  zusammengestellte  Aus- 
gabe erheben,  wie  sie  eines  solchen  Hauptwerkes  der  Literatur  und 
eines  solchen  Meisters  allein  würdig  ist. 

Freilich  hatte  es  im  Plane  des  Autors  wie  des  jetzigen  Herausgebers 
gelegen,  diesem  grossartigen  Werke  auch  sein  Gegenstück  dazu  das 
berühmte  Miserere  von  Josquin  zu  fünf  Stimmen  an  die  Seite  zu  stellen, 
weil  beide  durch  einzelne  bedeutsame  Züge,  die  sie  in  Anlage  und  Aus- 
führung miteinander  gemein  haben,  grosse  innere  Verwandtschaft  auf- 
zeigen. Allein  diese  Idee  ward  dadurch  vereitelt,  dass  dieses  Miserere 
unter  der  Zeit  von  Fr.  Commer  zur  Veröffentlichung  kam,  wodurch  sich 
eine  Aenderung  des  ursprünglichen  Programmes  vernothwendigte.  Es 
wurde  statt  dessen  die  folgende  Nummer  (14),  die  Missa:  pange  lingua, 
4  vocum,  dafür  eingeschoben. 

Was  die  Textstellung  anlangt,  so  lag  dieselbe  in  der  Vorlage 
von  Ambros  fertig  vor.  Inwieweit  diese  in  den  von  Ambros  benutzten 
Quellenwerken  schon  vorhanden  war,  oder  was  von  ihm  hat  zugefügt 
werden  müssen,  vermag  ich  nicht  anzugeben.  Nur  so  viel  ist  zu  bemer- 
ken, dass  die  Textstellung  im  Tenor  mit  dem  Cantus  firmus  des  welt- 
lichen Liedes:  Comme  femme  nach  der  Nürnberger  Ausgabe  von  1538 
von  mir  eingefügt  worden  ist,  da  die  Vorlage  in  dieser  Stimme  nur  die 
zwei  Worte:  „Stabat  Mater"  aufwies,  und  zwar  die  Silbe  „Sta"  aut 
der  ersten  Note  des  ersten  Theiles,  die  Silbe  „bat"  auf  der  letzten 
Note  des  ersten  Theiles  (mithin  84  Tacte  weit  von  einander  entfernt), 
ferner  die  Silbe  „Ma"  auf  der  ersten  Note  der  secunda  pars,  welcher 
auf  der  drittletzten  Note  des  zweiten  Theiles  (folglich  90  Tacte  weit 
aus  einander  gehalten)  erst  die  Silbe  „ter"  nachfolgte.  Das  glaubte  ich 
nicht  verantworten  zu  können.  Darum  nahm  ich  in  dieser  Stimme  die 
Textesworte  auf,  wie  sie  das  Nürnberger  Druckwerk  von  1538  aufweist. 
Im  Uebrigen  habe  ich  mir  an  dieser  mit  bo  grosser  Mühe  und  Sorgfalt 
von  Ambros  angefertigten  Partitur  in  diesem  Punkte  eine  weitere  Aen- 
derung nicht  erlaubt,  obgleich  ich  bei  mehreren  Stellen  keineswegs  mit 
der  Vorlage  einverstanden  sein  kann.  So  würde  ich,  um  nur  einige 
dieser  Stellen  herauszugreifen,  Seite  66,  System  3,  Tact  58—61  im  Dis- 
cant  und  Alt  die  Worte  „matrem  si  videret"  z.  B.  so  formulirt  haben: 

^wST- '  m  m   -  -    0  "  etc. 

ma  trem  si   vi  -  de  -  ret 
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oder:  Seite  72,  System  I,  Tact  28  im  Base:  ^ 
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Christum  De  - 


Pf* 


etc. 


ferner  Pars  secunda:  8eite  71,  System  I,  Tact  17—21,  im  Diacant: 


-    -    cum  ...     lu      -       -      -      -      -       -       -       ge-  am, 

oder  Pars  secunda,  Seite  72,  System  I,  Tact  28—33,  Discant: 


in  aman-do  .  .  Christum  De  um  .  . 

oder  endlich:  Pars  secunda,  Seite  72,  System  II,  Tact  32—36,  Quinta  vox: 


ut    .    .   .   .    si  -  bi  compla 


ce-am . . 


Eine  Beobachtung  technischer  Art  kann  ich  schliesslich  hier  einzu- 
schalten nicht  unterlassen.  Josquin  verwendet  nämlich  in  diesem  Stücke 
einen  Intervallfortschritt  innerhalb  der  melodischen  Phrase,  den  die 
spätere  classische  Zeit  des  Palestrinastiles  sorgfältig  zu  vermeiden  sucht, 
nämlich  den  Sprung  der  grossen  Sexte  aufwärts,  also  z.  B.  von  g — e. 

|  (Siehe  z.  B.  Prima  Pars,  Discant,  Tact  86.)   Josquin,  der 
grosse  Bahnbrecher  auf  dem  Gebiete  der  Melodik, 
'     I  scheint  daher  noch  nicht  so  unbedingt  von  der  Nothwen- 


digkeit  durchdrungen  gewesen  zu  sein,  sich  die  strengen 
Grenzen  aufzuerlegen,  wie  sie  die  spätere  Zeit  bedingte.  Denn  nicht 
hier  in  diesem  Stabat  mater  allein  erscheint  dieser  grosse  Sextensprung. 
Er  kommt  auch  z.  B.  in  seiner  Messe:  super  l'homme  arme*,  im  Credo,  vor: 


Discant 


etc. 


o-mnia  . 


fa 


cta  sunt. 


Andere  von  ihm  gewagte  Fortschreitungen  sind  unter  anderen  im 
Sanctus  derselben  Messe: 


Discant 


-  f  r  r  f^g 


etc. 


glo  -ri-a   -   -   -  - 
oder  im  Miserere  der  Missa:  Ave  maris  Stella,  im  Discant: 


m 


<9 


g>  —  ■ 


mi  -  ee-re 


re 
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Schliesslich  kann  ich  die  Bemerkung  hier  beizufügen  nicht  unter- 
lassen, dasa  der  Riedel'sche  Verein  in  Leipzig  am  27T  Juni  1880  eine 
Aufführung  dieses  Kiesenwerkes  veranstaltete,  und  zwar  nach  der  Par- 
titur, die  von  mir  nach  dem  Florentiner  Codex  von  1480  im  Jahre  1847 
angefertigt  worden  war.  Diese  Handschrift  giebt  auch  folgenden  et\ 
abweichenden  Schluss  von  Tact  88  an  [siehe  Seite  78:  System  II]. 


glo  -  ri 


-a.  A 


•  men. 


ES 


JB. 


89t 


glo  -  ri  -  a. 


men. 


m 


ri  -  a 


men. 


si     glo   -  ri-a. 


:t=t 


m 


men. 


Josquin  de  Pres. 

(Siehe:  Arobrot,  Tom  III,  8.  »22.) 

Nr.  14.  Missa  pange  lingua  ....  4  vosum    .    .    Seite  79. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Miesae  tredecim,  quatuor 
vocum,  etc.  Joannes  Otto,  Nürnberg  1539,  No.  7.  Textstel- 
lung im  Kyrie,  Pleni  sunt,  Osanna,  Benedictus,  Agnus  Dei  I 
und  Agnus  Dei  II,  nur  den  Anfangsworten  nach,  Äusserst 
mangelhaft  und  sporadisch,  bisweilen  sogar  nur  mit  den  An- 
fangssilben  angegeben,  im  Gloria  wie  im  Patrem  jedoch,  mit 
Ausnahme  des  Amen,  bei  welchem  die  Pausen  und  Eintritte 
textisch  nicht  beachtet  waren,  ausserordentlich  sorgfaltig  und 
genau  untergelegt. 

Zu  bemerken  habe  ich  noch,  dass  die  auf  Seite  79  gegebene  deutsche 
Uebersetzung  dieses  Hymnus:  Pange  lingua,  aus  dem  Senf  1' sehen  Ton- 
satze von  1534:  „Herr  durch  dein  plut"  noch  ganzlich  unbekannt  zu 
Bein  scheint,  da  sie  wenigstens  bei  Wackernagel  nicht  zu  finden  ist. 
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Josquin  de  Pr&s. 

(Siehe:  Ambro»,  Tom  III,  8.  835.) 

Kr.  15.  Weltliches  Lied:  Jai  bien  cause  ...  6  vocum  125. 

Partiturvoriii  ge  von  Kade.  Quelle:  Sechs  alte  handschriftliche 
Stimmhefte:  Discant,  Altua,  Tenor,  Bassus,  Bassus  secundut, 
sexta  vox,  mit  10  französischen  Liedern  auf  der  Hamburger 
Stadtbibliothek.  (Näheres  darüber:  Serapeum  1859,  No.  13 
vom  15.  Juli,  Seite  203-207.) 

Diese  zehn  Lieder  sind: 

1.  Jai  bien  cause  .  .  .  .  ,  Josquin. 

2.  Ailigies  moy,  dolce  plaisir  brünette  .  .  Barbe 
rauch  im  German.  Museum  zu  Nürnberg). 

8.  Petite  camusette  Adrian  Willaert. 

4.  Donleur  me  bat  et  tristesse   „  „ 

5.  Wille  regrets  de  vous  abandonner  .  .  .  Nicolaus  Gombert 

6.  Tont  iour  leal  a  ma  ninistresse  Joannes  Courtois. 

7.  Tous  les  plaisirs  qne  la  terre  supporte  Benedictus. 

8.  Si  je  suis  en  tristesse  Lupi. 

9.  Je  ne  scay  pas  comment  Benedictus. 

10.  Tout  le  confort  de  me  jeunesse  Courtois. 

Obgleich  die  Stimmhefte  von  der  Zeit  etwas  gelitten  haben,  so  das« 
sinzeine  Nummern  (wie  z.  B.  das  wichtige  Lied:  Petite  camusette  von 
Willaert)  nicht  mehr  vollständig  herzustellen  sind,  so  besitzen  sie  doch 
den  seltenen  Vorzug,  den  Text  meist  vollständig  und  correct  zu  enthal- 
ten, der  in  älteren  Druckwerken  in  der  Regel  nur  den  Anfangsworten 
nach  gegeben  ist.  Dies  ist  auch  der  Grund,  warum  ich  das  vorliegende 
Lied  trotz  einiger  schadhaften  Stellen  nach  diesen  Stimmheften  hier 
gebe,  weil  meines  Wissens  der  Text  zu  demselben  noch  nicht  bekannt 
ist,  obgleich  das  Lied  in  Melchior  KrieBsstein's  Sammlung  von  1540  ge- 
druckt vorliegt. 

Aus  diesen  handschriftlichen  Stimmheften  möge  hier  noch  ein 
andrer  französischer  Liedtext  folgen,  der  in  der  Musikgeschichte  des 
französischen  weltlichen  Liedes  eine  nicht  unbedeutende  Rolle  gespielt 
hat  und  dennoch  bis  auf  die  Anfangsworte  jetzt  verklungen  ist.  Der- 
selbe lautet: 


Pe  -  ti  -  te  ca-  mu-set-te 


a   la  mort  m'avez  mis  Ro  -  bin  et 


Ma-ri  -  on  .  .  .  .         Ro  -  bin  et  Ma-ri  -  on.   [fehlt]  .... 


1 — *h 

1  ^1 

tr«  



 — 

bras  en 

bras 

Pe- 

ti 

-te 

ca  - 

mu 

t-te       a   la  mort  m'avez  mis. 

» 

Die  Textstellung  zu  dem  hier  gegebenen  Liede:  Jai  bien  cause 
war  nur  im  Tenor  vorhanden.  Sie  ergab  sich  aber  für  die  anderen 
Stimmen  so  naturgemäes,  dass  ich  der  Versuchung,  auch  in  einer  fremden 
Sprache  zu  textiren,  nicht  zu  widerstehen  vermochte.  Das  Lied  hat  in- 
zwischen mit  dem  Originaldrucke,  Eriessstein  Selectissimae  nec  non 
familiarissimae  etc.  No.  31.  1540,  Wien,  verglichen  und  in  den  fraglichen 
Stellen  textisch  wie  musicalisoh  berichtigt  werden  können.  Hiernach 
sind  die  Tacte  11  bis  20  wie  folgt  zu  lesen: 
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11.  12.  13.,  .  14. 


~*?»        _  ~ 

so-laa  et  . 

1  -C=i 
FT  *  i 

>                                      .  . 

r  ^  i  f 

r- s  &  ■  t 

-   se  jai 
för>i  =-#J 

r^-T  : 

!  biencau-se 

\         •  — 1 

:     so -las      :  : 

 75  r  5*3— f®1  ß-r 

1  i  =±±=l 

-    se           de  •  la 
• 

 ^  ,  

■  men-ter            •      et  de  I 

»                                               •  • 
•  • 

i-P-^    ?v  * 

 %  1 

• 

.....  - 

i  ! — H  r 

jai  bien  cau  •  -se  • 
*                •  • 
•  • 

et  de  lais» -ser  so- 

• 

^:  — — :  -  ~  *  

»  las  et  joi    -    •  e  J 

i=  * — ir  rr  »  .i 

g  ? 1  1       — r  »  ^  ! — — »-* 

de  laisser  so  -  las  so   -    -   las  et  joi 


17. 

RS  ==£=f 

B*             =s=t     '  1   i       1  — 1 
U  «-4^  s^— 1>  „   ^  f>-i 

m*=  -L-tt-f-  

jai  |  bien  cau  -  se 

[Sfr-f     p=f-*  1"  — f~- 

\±=  l—L— 4 

I            de  la-raen-*. 

lais       -       -       -   •  ser  so- 

W.  i  ^jq 

:  las 

[fr]  : 

so   -   las       :                        jai  ' 

•  bien  cause    de   la- ' 

^                               (*  ^ 

•  et             de    lais  . 

 1 —   jLj 

rr  rr=pj 

j  -ser         so-las  et  l 

e  et  de     lais  -  ser  so- 
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19. 


de  la  Kue. 
20. 


i9- 


±1 


de  lais-ser 


ter 


et 


80- 


t 


-  men-ter 


t*2= 


joi 


tztz 


e 


de 


las     et  joi  -  <> 


so  - 


so  -  las  et 


lais-ser 


3^ 


so 


las 


siebe  die 
Fortsetzung 
auf  Seite  127. 

System  l. 


etc. 


etc. 


eto. 


etc. 


•  las  et  joi    -    e  so  -  las  et 

Nr.  16.  Weltliches  Lied:  Je  say  bien  dire,  4'vocum.  Seite  129. 

(Sieh«:  Ambro»  III,  8.  284.) 

Partiturvoriage  von  Ambros.  Quelle:  Canti  cento  cinquanta, 
fol.  65.   Text  nur  den  obigen  Worten  nach  vorhanden. 

17.  Weltliches  Lied:  Adieu  mes  amours,  4  vocum.  131. 


Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Codice  Membranaico  0.  V. 
208,  S.  106  der  Casanatenensis  in  Rom.  Eigenhändig  spartirt 
im  Frühjahr  1873.    Text  nur  den  Anfangaworten  nach  vor- 


handen.  Von  mir  im  Tenor  nach  Ambros  III,  S.  276,  Zeile  10 
von  unten  ergänzt. 

18.  Weltliches  Lied:  Scaramella  va  alla  guerra, 

4  vocum  134. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Codex  59,  Cantiunculae, 
Unicum  der  Maglibecchiana  in  Florenz.  Eigenhändig  spartirt 
im  Frühjahr  1873.  Text  zwar  vorhanden,  aber  so  gut  wie  nicht 
den  Noten  angepasst. 


IV.  Pierre  de  la  Rue. 

(Siehe :  Ambros  III,  S.  338.) 

ii  19.  Sanctus  ans  der  Missa:  tous  les  regres,  4  vocum.  137. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Liberquindecim  missarumetc. 
Nürnberg,  PetrejuB,  1539,  No.  9.  Textatellung  nur  nach  den 
Anfangsworten  der  Sätze  vorhanden.  Sie  hat  von  Grund  aus 
geordnet  werden  müssen. 
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Nr.  20.  0  salutariB  hostia  ...  4  vocnm    .    .    .    Seite  144. 
an  Stelle  des  ersten  Osanna  in  der  Missa  de  St  Anna. 
Partiturvorlage  von  Ambras.  Quelle:  Handschriftlicher  Codex 
der  Ambraser  Sammlung  in  Wien.  Textstellung  von  Ambras. 

T.  Antonius  Bramel. 

(Sieh«:  Ambro»,  Tom  III,  8.  848.) 

„  21.  Bruchstücke  aus  der  Missa  festivale  .  .  2—4  vocum.  146. 

a.  Crucifixus   3  vocum. 

b.  Et  in  spiritum  eanctum   4  vocum. 

c.  Sanctus   4  vocum. 

d.  Pleni  sunt  coeli   2  vocum. 

e.  Osanna   4  vocum. 

f.  Benedicta   2  vocum. 

g.  Qui  venit   2  vocum. 

h.  Agnus  Dei  1   4  vocum. 

i.  Agnus  Dei  II   *  vocum. 

k.  Agnus  Dei  III   4  vocum. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Liber  quindecim  etc.,  Nürn- 
berg, PetrejuB,  1539. 

Textstellung  für  a.  nur  dem  Anfangsworte  nach  vorhanden. 
„  für  b.  vollständig  und  genau  untergestellt. 

für  c.  nur  den  Anfangsworten  nach  angegeben. 
„  für  d.  nur  den  Stichworten  nach  angegeben. 

„  für  e.  nur  den  Anfangsworten  nach  vorhanden, 

für  f.  und  für  Agnus  Del  I,  II  und  UI  desgl. 
Glarean,  Dodecachordon,  1547,  pag.  297,  spricht  sich  über 
das  Duo  wie  folgt  aus:  „Alterum  exemplum  Duüm  An- 
tonii  Brumel  ex  Missa  festivali  |  sie  enim  appellavit]  doctum 
juxta  atque  jueundum  et  utraque  voce  Modum  [scilicet  Dorium] 
pulcre  repraesentans."  K. 

„  22.  Kegina  coeli  4  vocum     .  .    .    .  172. 

Pars  aecunda:  Reeurrexit  sicut  dixit,  Alleluja  .  .  . 
Partiturvorlage  von  Ambras.  Quelle:  Motetti  A,  Petrucci  1502. 
Numero  trentatre.   ünicum  der  Bibliothek  zu  Bologna.  Text- 
stellung für  Pars  prima  in  der  Vorlage  vollständig  gegeben, 
für  pars  secunda  nur  sporadisch  angedeutet. 


TL  Alexander  Agricola. 

(Siehe:  Ambro«,  Tom  III,  S.  847  ) 

23.  Weltliches  Lied:  Comme  femrae,  3  vocum  .  .  180. 
Partiturvorlage  von  Ambras.  Quelle:  Canti  cento  cinquanta. 
Petrucci,  1503,  fol:  U7.  ünicum  der  kaiuerl.  Bibliothek  zu  Wien. 
Text  nur  den  beiden  Anfangsworten  nach  vorhanden. 


VII.  Gaspar. 

(Siehe:  Ambroi,  Tom  III,  8.  850.) 

„  24.  Motetto:  Virgo  Maria  ....  4  vocum  .  .  .  183. 
Partiturvorlage  von  Ambras.  Quelle:  Motetti  A,  trentatre. 
Petrucci,  1502.  ünicum  der  Lyceumabibliothek  zu  Bologna. 
Textstellung  in  der  Vorlage  gegeben. 
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Loy  Bet  Compere. — Joh.  GhiBelin. — de  Orto. — Francisc.  de  Layolle.  XX  XX 

Till.  Loyset  Compfere. 

(8lehe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  853.) 

Nr.  25.  Weltliches  Lied:   Nous  sorames  de  l'ordre  de  St  Ba- 

bonin.  4  vocum  Seite  186. 

Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle :  Harmonice  musices  Odhe- 
caton,  Petrucci,  1501.  Unicom  der  Lyceumsbibliothek  zu  Bologna. 
(Liceo  mueicale  in  Bologna.)   Text  nicht  weiter  vorhanden. 


IX.  Johannes  Ghiselin. 

(Sieh«:  Ambro«,  Tom  III,  8.  257.) 

„  26.  Weltliches  Lied:    La  Alfonsina  ...  3  vocum  190. 

Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle:  Harmonice  musiceB  Odhe- 
caton,  Petrucci,  Venezia,  1501,  fol.  87.  Unicum  der  Lyceums- 
bibliothek zu  Bologna.   Text  nicht  weiter  vorhanden. 


X.  de  Orto. 

(Siehe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  858.) 

„  27.  Ave  Maria  4  vocnm  193. 

Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle :  Harmonice  Üdhe- 
caton,  Petrucci,  1501,  fol.  1.  Unicum  der  Lyceumsbibliothek 
in  Bologna.  Textstellung  zum  grössten  Theil  in  der  Vorlage 
vorhanden,  nur  hie  und  da  von  mir  ergänzt. 

„  28.  Letztes  Agnus  Dei  der  Missa:  mi-mi  .  .  4  vocnm  198. 

Partiturvorlage  von  AmbroB.  Quelle:  Codex  No.  1783  der  k.  k. 
Hofbibliothek  in  Wien,  ehemals  im  Besitze  König  Emanuel  des 
Grossen  von  Portugal  1495  —  1521.  Textetellung  sehr  unvoll- 
ständig in  der  Vorlage  vorhanden.  Sie  hat  fast  ganz  neu  ge- 
ordnet werden  müssen. 


XI.  Franciscus  de  Layolle. 

(Siehe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  876.) 

ff  29.  Salve  virgo  singnlaris:  ad  beatam  Mariam  virginem 

Anna,  4  vocnm,  ad  aequales  201. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Contrapunctus  seu  figurata 
musica  super  piano  cantu  missarnm  solennium  totius  anni. 
Cum  Privilegio  Regio  per  quinquennium  ab  Anno  Domini  1528, 
mense  Augusto.  Venum  dantur  Lugduni  in  edibus  Stephani 
uaynard  prope  divam  virginem  Mariam  de  Confort.  Grons 
olio,  80  Blätter.  Unicum  der  fürstl.  Wallerstein'schen  Biblio- 
thek zu  Maihingen,  jetzt  in  der  königl.  Bibliothek  zu  München. 
(Näheres  über  diesen  seltene  Werk  Biehe:  Monatshefte,  Jahr- 
gang II,  vom  Jahre  1870,  S.  107  u.  f.)  Der  Text  zu  diesem 
Manenmotett  scheint  ganz  unbekannt  zu  sein.  Wenigstens 
kennen  ihn  Daniel  wie  Wackernagel  nicht.  Ob  er  über- 
haupt vollständig  vorliegt,  ist  fraglich.   Denn  die  Textstellung 


XXXII  Antonius  Fevin.  —  Eleazar  Genet 

war  ganz  im  Allgemeinen  angedeutet  und  jede  Texteeile  nur 
einmal  in  den  verschiedenen  Stimmen  gegeben.  Dies  reichte 
aber  insbesondere  im  Tenor,  der  den  Cantus  firmus  zu  führen 
hat,  offenbar  nicht  aus,  indem  die  öfteren  Wiederholungen  ein 
und  derselben  Note  unmittelbar  hintereinander  einen  raschen 
Verbrauch  von  Textsilben  mit  sich  brachten.  Ich  war  daher 
genüthigt,  einzelne  Zeilen  oder  Worte  zu  wiederholen,  um  für 
die  viele«  gleichen  Noten  eine  entsprechende  Textbelegung 
zu  gewinnen. 

Nr.  30.  Pia  adDenm  precatio:  Media  vita  in  morte  sumus. 

4  vocum,  ad  aequales  Seite  204. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle  wie  bei  No.  29.  Textstellung 
äusserst  mangelhaft  im  Originale.  Im  Tenor,  der  den  Cantus 
firmus  zu  führen  hat,  ist  sie  nach  Schubicer's  Sängerschule 
von  St  Gallen  (Beispiel  No.  39),  wo  dieser  Melodiekörper  von 
Notker  Balbulus  nach  einem  alten  Codex  (5463)  gegeben  ist, 
soweit  die  mehrfachen  Abweichungen  von  Text  und  Melodie 
es  irgend  zuliessen,  ergänzt  und  geordnet  worden. 


XII.  Antonius  Fevin. 

(Siehe:  Ambrot,  Tom  III,  8.  «79.) 

„  31.  Motette:  Descende  in  hortum  meum  .  .  4  vocum  208. 
Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle:  CantioneB  selectissimao 
nec  non  familiarissimae  ultra  centum,  2—8  vocum.  Augsburg, 
Melchior  Kriessstein,  1540.  Textstellung  in  der  Vorlage  voll- 
ständig vorhanden. 


XIII.  Eleazar  Genet,  gen.  Carpentras. 

(Siehe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  281.) 

„  32.  Bruchstücke  aus  dem  Libro  II  der  Lamentationen, 
3—4  vocum,  ad  aequales  212. 

a.  Incipit  lamentatio  Jeremiae    .   .  4  vocum. 

b.  Beth.  Plorans  ploravit    ....   4  vocum. 

c.  Non  est  qui  consoletur    ....   3  vocum. 

d.  Omnes  amici  4  vocum. 

e.  Migravit  Judas    .......   3  vocum. 

f.  Omnes  persecutores  3  vocum. 

g.  Jerusalem  convertere  4  vocum. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Handschriftlicher  Codex 
f  gänzlich  unbekannt),  O.  I.  30  der  Casanatenensis  in  Rom. 
Vou  mir  spartirt  daselbst  im  Frühjahr  1873.  Textstelluns  im 
Ganzen  ziemlich  genau  im  Originale  ausgeführt.  Im  Satze  f. 
und  g.  Text  nur  in  der  Oberstimme  vorhanden.  Etwaige  Ab- 
weichungen von  demselben  sind  im  Notentexte  durch  Bemer- 
kungen angegeben. 

Obgleich  die  beiden  Oberstimmen  zu  diesem  Stücke  im  C-Schlüssel 
auf  der  dritten  Linie  gezeichnet  stehen,  so  versteht  es  sich  doch  von 
selbst,  dass  darunter  nicht  etwa  heutige  Altisten,  sondern  hohe  Tenor- 
stimmen  zu  denken  sind,  da  bekanntlich  der  Alt  in  früherer  Zeit  nur 
von  Männerstimmen  gesungen  ward. 
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Eleazar  Gonet. 


Das  Stück  findet  sich  mit  Ausnahme  der  Sätze  sub.  o.  d.  und  f.  auch 
gedruckt  in:  Piissimae  ac  sacratissimae  lamentationes  Jeremiae  Prophetae 
nuper  a  variis  auctoribus  compositae:  etc.  Lutetiae  apud  Adrianum  le 
Roy  et  Bobertum  Baillard:  etc.  1557,  fol.  2.  Es  stent  daselbst  eine 
Quarte  tiefer  [in  Fdur  statt  in  Bdur]  mit  dem  C-Schlüssel  auf  vierter 

Linie  für  die  beiden  Oberstimmen,  mit  F-Schlüssel  auf  der  dritten 


j^;^      resp.  vierten  Linie :  ffi^ —  für  die  beiden  Unterstimmen.  Klei- 


ere  Abweichungen  sind  im  Text  bemerkt.  Grössere  Verschiedenheiten 
mögen  hier  folgen.  Seite  217,  System  I,  von  oben,  Tact  25  —  28  sind 
im  Druck: 
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Ferner:  Seite  221,  System  II,  Tact  17—20. 


18. 
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ba  -  bi-ta     -     vit  in -ter  gen 

Ambro 8,  Geschichte  der  Musik.  V. 
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Nicolaus  Gombert. 


—  Benedict  Ducis. 


XIT.  Nicolaus  Gombert. 

(Siehe:  Ambro»,  Tom  III,  8.  296.) 

Nr,  33.  Ave  regina  coelornm  ...  4  vocum     .    .  Seite  225. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Nicol.  Gomberti,  Mo- 
tecta,  4  vocum.  Venetiis,  per  Hier.  Scotum,  1541,  No.  VII. 
Uni  cum. 

Jetziger  Besitzer  dieses  seltenen  Werkes  ist  Herr  Geheimer  Medicinal- 
rath  Dr.  Mettenheimer  in  Schwerin  i.  M.,  Leibarzt  Sr.  königl.  Hoheit  des 
Grossherzogs.  Das  vollkommen  gut  erhaltene  schöne  Werk  in  vier  Stimm- 
büchern ward  von  einem  Freunde  des  Besitzers,  von  Herrn  Dr.  Adolph 
Torstrick  aus  Bremen,  1877  in  Madrid  aufgefunden,  und  bei  dem  er- 
folgten Ableben  des  Finders  dem  jetzigen  Besitzer  geschenkt.  Auf 
Wunsch  der  Verlngshandlung  ertheilte  der  derzeitige  Inhaber  in  zuvor- 
komraenster  Weise  die  besondere  Vergünstigung,  das  seltene  Werk  für 
den  gegenwärtigen  Zweck  durch  Entnahme  und  Herausgabe  einiger  Ton- 
sätze benutzen  zu  dürfen,  wodurch  der  vorliegende  Beilageband  um  einige 
äusserst  werthvolle  Zierden  (siehe  auch  die  Beilagen  unter  Escobedo 
und  Moral  es  aus  demselben  Werke)  bereichert  werden  konnte.  Ueber 
das  Werk  selbst  vergleiche  man  meine  Anzeige  in  den  Monatsheften, 
Jahrgang  X,  1878,  Seite  65  u.  f. 

Die  Textatellung  ist  im  Originale  mit  grosser  Sorgfalt  angegeben. 
Es  versteht  sich  dabei  jedoch  von  selbst,  dass  dennoch  einzelne  Aende- 
rungen  vorgenommen  werden  mussten,  namentlich  an  den  Stellen,  wo 
der  Text  gruppenweise  auf  die  ersten  Noten  der  Tonreihe  aufeinander 
gehäuft  war,  ohne  auf  die  Unterbringung  der  Endsilbe  Rücksicht  zu 
nehmen.  Diese  musste  daher  vorzugsweise  in  den  Fällen,  wo  die  Wieder- 
holung ein  und  derselben  Note  am  Ende  der  Tonreihe  das  Hinaus- 
schieben der  SchlusBsilbe  unbedingt  verlangte,  um  eine  oder  mehrere 
Stellen  weiter  rechts  gestellt  werden.  Ein  solcher  Fall  trat  z.  B.  bei 
der  Stelle  im  Alt  ein,  Tact  95—100,  wo  das  Original  heisst  wie  sub  a: 

W 


a.  in      o-mni  tri   -  bti-ti  -  a   ......    .  A 

b.  in      o-mni  tri   -    -    -    sti  -  ti    -    -    -   a.  A 

anstatt  dieselbe  zu  formuliren,  wie  bei  b.  angegeben  ist. 


in  en. 
men. 


XV.  Benedict  Ducis. 

(Siehe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  802.) 

Nr.  34.  Sechs  geistliche  deutsche  Lieder  .  .  4  vocum  S.  232. 

a.  Es  wollt  uns  Gott  genedig  sein. 

b.  Vater  unser  im  Himmelreich  .  .  . 

c.  Aus  tiefer  Not  achrei  ich  zu  Dir. 

d.  Erbarm  Dich  mein  o  Herre  Gott. 

e.  Ich  glaub  und  darum  rede  ich,  Psalm  116,  v.  10. 

f.  An  Wasserflüssen  Babylon  .  .  . 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  123  Newe  Deudsche  Geist- 
liche Gesenge,  Georg  Rhaw,  Wittenberg  1544,  No.  66,  46,  74, 
94,  100  u.  108.  Textstellung  nur  in  einer  Stimme,  bald  im 
Discant,  bald  im  Tenor  vorhanden.  Der  Text  zu  dem  Liede  aub:  e: 
Ich  glaub  und  darum  rede  ich,  scheint  noch  unbekannt. 
Waokernagel  kennt  ihn  nicht.  Der  Text  kommt  übrigens  schon  in 
Petrcjus,  Carmina  trium  vocum,  von  1541,  sub.  No.  22  in  einer 
Bearbeitung  von  Ben.  Ducis  vor. 


Henricus  Finck.  XXXV 

XVI.  Henricus  Finck, 

(Siehe:  Ambroi,  Tom  III,  8.  877.) 

Kr.  35.  Missa  debeatavirgine,triümaequaliamvocum.  Seite 247. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Manuscript  der  Proske- 
Bischöflichen  Bibliothek  in  Regensburg,  Unicum.  (Siehe  die 
nähere  Beschreibung  dieser  Handschrift  bei  No.  12,  Salve  regina 
von  Hobrecht. 

Das  hier  gegebene  Werk  ist  zunächst  darum  von  hohem  Werthe, 
weil  bis  jetzt  eine  Messe  von  Heinrich  Finck  nicht  bekannt  ist,  so  thätig 
dieser  Meister  auch  sonst  im  Hymnenfache,  in  der  geistlichen  wie  welt- 
lichen Liedcomposition  gewesen  ist.  Sieht  sich  doch  selbst  Arabros  zu 
der  Bemerkung  (Tom  III,  Seite  378,  Zeile  4  von  oben)  genöthigt:  „So 
ist  auch  von  Heinrich  Finck  eine  Messe  nicht  nachweisbar."  Zu  diesen 
äusseren  Gründen  kommen  aber  auch  innere,  die  da«  hochbedentende 
Werk  uns  werthvoll  und  schätzbar  machen.  Allerdings  ist  die  Muse 
unseres  Meisters  keine  gefällige  Schöne,  die  sich  sofort  auf  den  ersten 
Anlauf  ergiebt.  Es  wird  der  ernstesten  und  strengsten  Hingabe  bedürfen, 
um  diese  spröde  Jungfrau  zu  gewinnen.  Einen  um  so  nachhaltigeren 
Eindruck  bietet  sie  der  Ausdauer.  Muss  auch  zugegeben  werden,  dass 
nicht  alle  Theile  der  vorliegenden  Messe  auf  gleicher  Höhe  der  Kunst- 
leiBtung  stehen,  treten  ohne  Frage  einzelne  unfruchtbare  Parthieen  darin 
sporadisch  auf,  so  legt  doch  da«  ganze  eigenthümliche  Werk  von  dem 
grossen  Reichthum  genialer  Erfindungsgabe,  getragen  von  hoher  edler 
schwungvoller  Begeisterung  des  Autors ,  a länzendes  Zeugniss  ab.  Ins- 
besondere werden  diejenigen  Sätze  und  Parthieen,  die  nicht  mit  dem 
besonderen  Raffinement  intricater  Rhythmik  angelegt  sind,  in  sehr 
wenig  Ausnahmen,  unter  welche  ich  gleich  den  ersten  Kyriesatz  mit 
dem  charakteristischen  stnffelartigen  Aufbau  rechnen  muss,  unsere  Hin- 
gabe am  raschesten  gewinnen.  Eigenthümlich  sind  meist  die  Schlüsse 
der  einzelnen  Sätze,  wie  z.  B.  der  Schluss  des  Benedictus  mit  dem  Octaven- 
aiii'gang  der  Terz  des  Grundtones  in  der  Prima  vox,  ferner  der  tief- 
ergreifende Schluss  des  ersten  Agnus  Dei  auf  dem  Worte  „miserere", 
sowie  die  Schlüsse  vom  Patrcm  und  Oloria.  Für  die  schwerwiegendsten 
Sätze  würde  ich  das  erste  Kyrie,  das  cum  sancto  spiritu  und  das  Osanna 
halten,  wenngleich  auch  hier  die  melodische  Gruppe  der  Tonreihe  in 
den  einzelnen  Stimmen  durchaus  mehr,  als  der  harmonische  Zusammen- 
klang und  Fortgang  im  Vordergrund  der  Beurtheilung  stehen  muss. 

Dem  ersten  Kyrie  im  Tripel tact  hat  Finck  die  Bemerkung  bei- 
gefügt (wenn  sie  nicht  etwa  Zuthat  des  Schreibers  ist):  „Si  quid  difncilius 
erit,  in  duplo  canitor."  (Wem  dieser  Satz  zu  schwer  fallen  sollte  fscilicet 
im  Tripeltact],  der  nehme  ihn  im  Zweiteltacte.)  Eh  scheint,  als  od  Finck 
dem  Vorurtbeile  seiner  Zeitgenoasen  dadurch  habe  vorbeugen  wollen, 
die  seine  Arbeiten  für  schwierig  und  „seltsam"  erklärten.  Eine  von 
Hulrich  Brätel  vierstimmig  bearbeitete  Liedstrophe  in  den  65  deut- 
schen Liedern,  Peter  SchöfFer  und  Apinrius,  sino  anno  (jedenfalls  vom 
Jahre  1536)  beschuldigt  geradezu  Heinrich  Finck  einer  schwierigen  Satz- 
weise. Ich  lasse  um  so  lieber  diese  Liedstrophe  hier  folgen,  als  sio  auch 
eine  Kritik  über  drei  andere  gleichzeitige  Meister  ausübt,  deren  Schreib- 
weise durch  Stilproben  hier  dargelegt  ist,  die  eine  Prüfung,  respective 
Uutersuchung  wenigstens  annäherungsweise  ermöglichen. 

Daselbst  heist  es: 

So  ich  betracht  vnd  acht 
der  alten  gsangk,  mit  dank 
will  ich  jr  kunst  hoch  preisen. 
Den  Ockeghem  fürnem 
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Henricus  Finck. 


ist  seer  kunstreich,  der  gleich 

thut  Larue  beweisen. 

Sein  scharpffen  sinn,  Josquin 

acht  ich  subtil,  vnd  will 

des  Fincken  kunst  auch  rüreD, 

braucht  seltzam  arth,  verkarth 

auff  frembd  manier,  wie  schier 

thut  Alexander  (Agricola)  füren. 

Nun  ist  an  und  für  sich  Heinrich  Finck«  Schreibweise  nicht  com- 
pLieirie*  und  schwieriger,  als  die  eines  jeden  Andern  dieser  Zeit.  Seine 
Tonreihb  —  ein  wesentlich  charakteristisches  Merkmal  der  alten  Com- 
Position  —  ist  noch  ebenso  wenig  gegliedert  und  ebenso  reich  versetzt 
mit  üppig  umrankenden  Melismen,  wie  bei  Hobrecht  und  Anderen.  An 
die  cfassische  Gliederung  derselben  mit  dem  sparsamen  Gebrauch  des 
Melisma  ist  hier  wie  dort,  wenige  Stellen  ausgenommen,  noch  kaum  zu 
denken  (man  halte  nur  einen  Satz  aus  der  classischen  Zeit,  etwa  von 
Gombert  z.  B.,  dagegen),  die  contrapunctischen  Künste  sind  hier  wie 
dort  nicht  mehr  noch  minder  verwendet,  denn  das  Kunststückchen 
dieser  Messe  im  Agnus  Dei,  No.  II,  bei  welchem  zwei  Stimmen  ein  und 
denselben  Tonkörper  auszuführen  haben,  nur  die  eine  Stimme  um  die 
Hälfte  langsamer  als  die  andere,  ist  nicht  eine  Eigentümlichkeit,  die 
Heinrich  tinck  allein  zugeschrieben  werden  kann,  sie  kehrt  fast  bei 
allen  Meistern  dieser  Zeit  wieder.  Auch  der  gewaltige  Umfang,  den 
seine  Stimmen,  namentlich  die  Prima  vox,  in  Anspruch  nehmen,  ist  keine 
specifische  Eigentümlichkeit  Finck's.  Hobrecht  benutzt  seine  Prima  vox 
beinahe  ganz  in  demselben  Umfange,  nämlich  vom  unteren  f  bis  in's 
obere  c,  12  Töne  der  Reihe  nach,  wie  schon  oben  gezeigt.  Finck  erweitert 
diese  Zahl  nur  um  einen  Ton,  nämlich  vom  unteren  g  bis  in's  obere  e, 
Ä  den  er  nur  sehr  vorübergehend  der  Imitation  wegen  be- 
nutzt. Es  kann  also  nur  in  der  eigenartigen  Verwendung 
des  ganzen  Tonmaterials,  namentlich  in  der  charakteristi- 

  sehen  Bildung  der  Tonreihe  liegen,  die  seinen  Zeitgenossen 

Schwierigkeiten  in  der  Ausführung  bereitete.  Und  da  ist 
allerdings  seine  Führung  eine  so  ausserordentlich  kühne, 
kräftige  und  ungewöhnliche,  besonders  in  rhythmischer  Beziehung  eine 
so  „seltsame",  dass>  das  Augenmerk  des  Kenners  vorzugsweise  auf 
diesen  Punkt  gelenkt  werden  muss.  Welch  ein  Aufschwung  gleich  in 
dem  ersten  Kyrie  in  der  Prima  vox  bei  den  ersten  vier  Tacten.  Die 
gnnze  Öctave  vom  unteren  d — d  wird  in  rascher  Folge  durchmessen. 
Noch  gewaltiger  stürmt  dieselbe  Stimme  von  Tact  5—8  in  mehrfach 
übereinander  gestellten  terrassenförmigen  sprungweisen  Intervallfortschrei- 
tungen  nach  oben,  während  der  weit  natürlichere  Secundfortschritt 
(weu  einzig  die  melodische  Folge)  fast  gar  nicht  an  dieser  Stelle  in 
Verwendung  kommt.  Wie  anders  ist  dagegen  die  milder  gehaltene, 
nur  auf  Secundfortschritt  in  Terzengängen  gebaute  Stelle  aus  dem  Gloria 
auf  die  Worte:  Miserere  nobis  (Tact  95  - 105)  oder  das  ganze  Cum  saneto 
spiritu  (Tact  126  —  155)  mit  dem  prachtvollen  breit  austönenden  Amen 
formulirt!  Gerade  der  Vergleich  zweier  derartig  grösserer  Ton  werke, 
wie  das  Salve  Regina  von  Hobrecht  und  die  vorliegende  Missa  von 
Heinrich  Finck,  die  unter  gleicher  Beschränkung  der  Kunstmittel  von 
zwei  so  hochbedeutenden  Meistern  geschaffen  wurden,  macht  das  Ein- 
gehen in  die  Kunsttechnik,  das  hier  nur  leicht  angedeutet,  nicht  aus- 
geführt werden  konnte,  so  interessant  und  lehrreich.  Was  der  erst« 
an  Milde,  Innigkeit  und  Lieblichkeit  besitzt,  das  ersetzt  der  andere  durch 
Kraft,  Kühnheit  und  Stärke  des  Ausdrucks!  —  Was  die  Textstellung 
anlangt,  so  bot  das  Originalmanuscript  in  diesem  Tonstücke  bei  Weitem 
nicht  die  Sorgfalt  und  Genauigkeit  dar,  wie  bei  dem  Salve  Regina  von 
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Hobrecht.  Die  Sätze:  1.  Kyrie,  Christe,  Kyrie,  2.  Pleni  sunt  und  3.  die 
drei  Agnus  Dei  I,  II  und  Iii,  hatten  nur  die  Anfangsworte.  Dagegen 
bedurften  die  folgenden  Sätze:  1.  Et  in  terra,  2.  das  ratrera  und  3.  das 
Sanctus  mit  dem  Osanna,  nur  hie  und  da  einer  kleinen  Nachhülfe.  Dass 
Heinrich  Fink  übrigens  in  den  Jahren  1512  bis  1513  Kapellmeister  am 
Würtembergischen  Hofe  war,  hat  ganz  neuerdings  Jos.  Sittard  in  der 
„Geschichte  des  Theaters  und  der  Musik  am  Würtemberg.  Hofe  im 
15—18.  Jahrh.'1  wohl  zur  Evidenz  nachgewiesen. 


XVII.  Thomas  Stoltzer. 

(Siehe:  Ambro»,  Tom  III,  8.  880) 

Nr.  36.  Psalm  12:    Hilf  Herr,  die  Heylligen  haben  ab- 

genommen  ...  6  vocum   Seite  280. 

Pars  I,  Vera  1—5.    Pars  secunda,  Vers  6—9. 
Partiturvorlage  von  Kade.   Quelle:  Manuscripteammlung  der 
königl.  Bibliothek  zu  Dresden  (Unicum),  angekauft  mit  acht 
anderen  handschriftlichen  Sammelwerken  aus  dem  16.  Jahr- 
hundert durch  meine  Vermittelung  von  dem  Antiquar  Butsch  sen. 
in  Augsburg  im  Jahre  1858.  Ars  musica,  B.  No.  1270,  No.  VIII. 
Arobros  kannte  von  diesem  Meister  nur  die  lateinischen  Tonssitze. 
Die  deutschen  waren  ihm  gänzlich  unbekannt  geblieben.   Dass  diese 
letzteren  aber  ihrer  hohen  Bedeutung  wegen  einen  wesentlichen  Bestand- 
theil  der  künstlerischen  Wirksamkeit  dieses  Meisters  bilden,  habe  ich 
schon  in  einer  Anmerkung  zur  neuen  Auflage,  Tom  III,  S.  381,  ausge- 
sprochen.   Daselbst  finden  sie  sich  auch  sammtlich  namhaft  gemacht. 
Stoltzer  eröffnete  diese  Serie  von  Psalmen bearbeitungen  im  Jaüre  1626 
mit  dem  grossartigen  Psalm e  37:  Erzürne  Dich  nicht  über  die  Bösen  etc., 
in  sieben  Abtheilungen  zu  3—7  Stimmen.  Diesem  folgten  noch  Psalm  12: 
Hilf,  Herr,  die  Heiligen  haben  abgenommen  etc.  (siehe  die  vorliegende 
Nummer),  zu  6  Stimmen  in  zwei  Abtheilungen,  ferner  der  Psalm  86: 
Herr  neige  Deine  Ohren,  zu  6  Stimmen  in  drei  Abtheilungen,  ferner  der 
Psalm  13:  Herr  wie  lange  will  tu  etc.,  zu  5  Stimmen  in  drei  Abtheilungen 
und  endlich  der  Psalm  16:  Bewahr  mich  Herr,  zu  6  Stimmen  in  zwei 
Abtheilungen,  die  sämmtlich  von  mir  in  Partitur  gebracht  sind.  Ver- 
gleiche über  diese  deutschen  Psalmenbearbeitungen  den  Aufsatz  von  mir 
über  Stoltzer's  Psalm  37:  Noli  aemulari,  Monatshefte,  Jahrg.  VIII,  1876, 
No.  11  und  12,  wo  auch  eine  Probe  aus  diesem  Psalme  als  Beilage  ge- 
geben ist. 

Der  Text  zu  dem  vorliegenden  Psalme,  dem  offenbar  die  erste  Lesart 
der  Luther'schen  Psalmenübersetzung  zu  Grunde  gelegt  ist,  weist  nicht 
unwesentliche  Abweichungen  im  Ausdrucke  von  dem  spatern  Bibeltexte 
auf.  Noch  grösser  ist  vielleicht  die  Verschiedenheit  des  Originals  in 
Bezug  auf  die  Schreibweise,  wo  die  sechs  Stimmbücher  unter  sich  eine 
grosse  Willkür  aufzeigen.  Selbst  nicht  einmal  das  einzelne  Stimm- 
buch  bleibt  der  Schreibweise  treu,  sondern  nimmt  beliebig  bei  ein  und 
demselben  Worte  oft  unmittelbar  hintereinander  verschiedene  Ortho- 
graphie an,  dass  es  oft  schwer  hielt,  das  leitende  einheitliche  Princip 
aus  diesem  Sprachgemengsel  herauszufinden.  So  wechselte,  um  nur  einige 
der  wesentlichsten  Verschiedenheiten  daraus  hervorzuheben,  das  Original 
z.  B.  ausrotten  mit  ausrotthen,  handeln  mit  handien,  erhöhet  mit  erhoben 
werden,  vnder  mit  vndther,  whan  oder  wan  mit  wol,  aus  mit  ausz,  sye 
mit  sie,  wyl  mit  will  etc.  Dieses  Gemisch  in  der  Schreibweise  der  ein- 
zelnen Stimmbücher  bei  einer  Partitur  beizubehalten,  hielt  ich  nicht 
für  gerathen.  Vielmehr  glaubte  ich  wenigstens  eine  Einheit  erzielen  und 
eine  Schreibweise  wählen  zu  müssen,  die  dann  in  der  ganzen  Partitur 
allgemein  zur  Anwendung  zu  bringen  sei,  um  der  leidigen  Buntscheckig- 
keit auf  diese  Weise  vorzubeugen.  Freilich  hat  dabei  die  unbedingt*! 
Anlehnung  an  das  Original  in  diesem  Punkte  hie  und  da  eine  Modi- 
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ücation  erleiden  müssen.  Ich  kann  aber  soviel  mit  Bestimmtheit  ver- 
sichern, dass  die  hier  gegebene  Schreibweise  durchaus  dem  Originale  iu 
einem  der  verschiedenen  Stimmbücher  entnommen  ist,  wenn  auch  dieselbe 
nicht  in  allen  Stimmen  bei  ein  und  derselben  Stelle  gleichzeitig  zu  finden 
sein  dürfte.  Als  einen  besonders  glücklichen  Umstand  muss  ich  schliesslich 
bezeichnen,  dass  mir  die  Druckbogen  zu  diesem  Stücke  während  meines 
Ferienaufenthaltes  in  Dresden  im  Juli  d.  J.  zukamen ,  wo  ich  dieselben 
nochmals  mit  den  Originalstimmen  vergleichen  und  die  Correctur  der- 
selben mit  dem  Originalwerke  in  der  Hand  beschaffen  konnte. 

Die  Textstellung  selbst  war  mit  sehr  geringen  Ausnahmen  voll- 
ständig und  correct  in  den  Originalstimmen  vorhanden.  Auch  hier  be- 
stätigte sich  die  schon  öfter  gemachte  Erfahrung,  dass  dieHandschriften 
bis  um  die  Mitte  des  lßtcn  Jahrhunderts  weit  sorgfältiger  in  diesem  Puncto 
hergestellt  Bind,  als  die  Druckwerke,  die  gerade  bei  den  lateinischen 
Werken  dieses  Meisters  soviel  zu  wünschen  übrig  lassen.  (Siehe  die  Be- 
merkung von  Ambros,  Tom  III,  Seite  380,  Anmerkung  2.) 


XVIII.  Paulus  Hoffheymer. 

(Siebe:  Ambro«,  Tom  III,  8.  882.) 

Nr.  37.  Drei  deutsche  weltliche  Lieder,  4  vocum.  Seite  299. 

a.  Ach  lieb  mit  leid, 

b.  Ich  hab  heimlich  ergeben  mich,  und 

c.  Meins  trauern«  ist   ...  . 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Ausszug  guter  alter  vnd 
newer  Teutscher  Liedlein,  etc.  Nürnberg,  Forster,  1539.  Tom.  I. 
No.  97,  No.  49  und  91.  Textstellung  sehr  unvollständig 
vorhanden,  meist  nur  im  Tenor  oder  Discant  eine  Zeile. 


XIX.  HenriCUS  Isaac  (auch  yzach  geschrieben). 

(Siehe:  Ambro»,  III,  8.  389  und  f.) 

Nr.  38.  Motette:  Illumina  ocnlos  meos  .  .  .  Trium  aequalium 
vocum  .  .  .  Secunda  pars:  Fac  mecum  Signum  .   S.  305. 

Partiturvorlage  von  Kade.    Quelle:  Manuscript  der  Proske- 
Bischöflichen  Bibliothek  in  Regensburg,  3  Stimmhefte,  Unicum. 
fSiehe  das  Nähere  über  dasselbe  in  der  Bemerkung  zu  Nr.  12 
bei  dem  Salve  Regina  von  Hobrecht,  sowie  im  Vorwort.) 
Dieser  ungemein  durchsichtige,  kostbare  Satz  ist  die  einzige  mit 
dem  vollständigen  Namen  des   Autors   beglaubigte  Composition  von 
H.  Ieaac  in  dieser  Handschrift,  während  die  anonymen  meist  mit  &6rf).ov 
bezeichneten  Messen  dieser  Handschrift  nur  traditionell  diesem  MeiBter 
zugeschrieben  werden.   Schreibweise  wie  andre  Kennzeichen  stellen  aber 
dieser  Ueberlieferung  starke  Zweifel  entgegen.    Wahrscheinlich  birgt 
sich  ein  ganz  andrer  Tonsetzer  hinter  diesem:  &6t]?.ov.   Aus  dem  Grunde 
ist  von  der  früher  beabsichtigten  Aufnahme  einer  dieser  Messen  mit 
Recht  hier  wohl  Abstand  genommen  worden.   Die  Textstellung  ist,  wie 
schon  oben  bei  dem  ersten  Stücke  dieser  köstlichen  Handschritt  bei  dem 
Salve  regina  von  Hobrecht  als  besonders  werthvoll  hervorgehoben  werden 
mii88te,  auch  bei  dieser  Nummer  meisterhaft,  freilich  sehr  erleichtert 
durch  die  knappe  Gliederung  der  Tonreihe  und  durch  den  sparsamen 
Gebrauch  des  Melisma,  die  einen  Zweifel  fast  nirgends  aufkommen 
Hessen.   Es  brauchte  daher  nicht  eine  Silbe  geändert  zu  werden. 


Henricus  Isaac.  XXXIX 

Im  Uebrigen  verweise  ich,  was  das  Leben  und  Wirken  dieses  ersten 
deutschen  Tonsetzers  von  namhafter  Bedeutung  betrifft,  auf  eine  aus- 
führlichere biographische  Skizze  von  mir,  die  ach  in  dem  Künstler-  und 
Gelehrtenlexikon  der  bairischen  Academie  der  Wissenschaften  unter 
Artikel  Isaac  befindet 

Nr.  39.  Zwei  Motetten  auf  das  Ritaalmotiv:  Virgo  pru- 
dentissima  S.  314. 

(Siehe:  Ambroa,  III,  889.) 

a.  Christas  filius  Dei  (eigentlich:  Virgo  prudentissima) 

...  6  vocum.  Secunda  pars:  Ergo  te  Deum  patrem  .  .  . 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  8ecundus  Tomus  novi  operis 
musici,  Johannes  Otto,  Nürnberg.  1538,  Nr.  2. 

Die  Textstellung  war  im  Originale  ungenau,  ja  sogar  sehr 
flüchtig  angegeben.  Möglich,  dass  dieselbe  durch  Uebertragung 
des  veränderten  Textes  gelitten  hat.  So  sind  unter  andern  die 
Ligaturen  an  einigen  Stellen  unbeachtet  geblieben,  wie  z.  B. 
Pars  secunda,  Boss  II,  Tact  154 — 156  zu  den  Worten:  homo 
tecum,  ferner  stimmt  die  Anzahl  der  Silben  nicht  immer  mit 
der  betreffenden  Tonreihe,  entweder  sind  zu  wenig  Silben  auf 
mehrfache  Wiederholung  ein  und  derselben  Note,  wie  z.  B. 
Secunda  pars,  Bass  II,  xaet  135  — 139,  wo  bei  den  Worten 
Christum  nostrum  der  weitere  Text  für  die  Noten  Wiederholungen 
fehlt,  oder  eine  zu  geringe  Notenanzahl  reichte  nicht  für  die 
"  Silbenanzahl  aus,  wie  z.  B.  Pars  secunda,  Bass  I,  Tact  108  bei 
dem  Worte:  remitte.  Es  hat  daher  die  Textstellung  fast 
ganz  neu  hergestellt  werden  müssen.  Bei  einer  im  Original 
wohl  gänzlich  corrumpirten  Stelle  (siehe:  Pars  II,  Tact  124 — 132) 
sah  ich  mich  sogar  genöthigt,  eine  zweite  Textirung  darunter 
in  Klammern  zu  stellen,  weil  die  eigentliche  Originaltextirung 
mir  völlig  untauglich  schien. 

b.  Virgo  prudentissima  ...  4  vocum    .  .  .  .  S.  337. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Novura  et  ineigne  opus  mu- 
sicum,  Joannes  Otto,  1537,  Nr.  37.  Textstellung  ebenfalls 
nur  sehr  ungenau  und  flüchtig  angegeben,  so  dass  last  durch- 
weg eine  Umarbeitung  sich  vernothwendigte. 

Nr.  40.  Zwei  Introiten  de  nativitate  Jesu  Christi  nebst  drei 
Alleloj a  auf  die  Epistelverlesung  ...  4  vocum. 

a.  Introitns:  Puer  natus  est  ....  4  vocum  ....  S.  341. 

b.  Introitns :  Puer  natus  est  (eine  andre  Fassung)  4  vocum  S.  345. 

c.  Alleluja  zu  dem  Officium  de  nativitate  Jesu  4  vocum  S.  349. 

d.  Alleluja  zu  dem  Officium  de  nativitate  Jesu  (eine 

andre  Fassung)    ...    4  vocum    ....  S.  350. 

e.  Alleluja  zu  dem  Officium  de  circumeisione  Domini 

4  vocum    ....  S.  350. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Officiorum  de  nativitate  etc: 
Tomus  primus,  Georg  Rhaw,  Wittenberg,  1545.  Der  Introitus 
sub  b  und  die  beiden  Alleluja  c  und  e  auch  in  einer  Manuscript- 
sammlung  der  Königl.  Bibliothek  zu  Dresden,  Musica  B.  265. 
aber  ohne  Autorbezeichnung. 
Die  TextBtellung  bedurfte  in  allen  obigen  Nummern  stark 
der  Nachhülfe. 
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Auch  bei  diesen  Stücken  erleichterte  der  Umstand,  daas  der  Druck 
dieser  Nummern  gerade  in  meinen  Ferienaufenthalt  in  Dresden  fiel,  die 
Correctur  der  Druckbogen  wesentlich,  die  mit  dem  Originale  in  der 
Hand  nun  auf  diese  Weise  erfolgen  konnte.  Ausser  den  schon  im  Notentext 
bemerkten  kleineren  Abweichungen  ergaben  sich  noch  folgende  grössere : 

1,  Im  Alt  fehlten  bei  dem  Introitus  sub  b  die  Worte  „nomen 
ejus"  ganzlich,  statt  deren  sich  die  Worte:  magni  consilii 
wiederholt  fanden. 

8.  Im  Tenor  desselben  Stückes  wichen  folgende  zwei  Stellen  in 
Notirung  und  Textirung  ab,  nämlich: 

a:   Tact  38  —  40  und  b:   Tact  49  —  52. 


con  -  si  Ii  -  i  an  -   ge  -  -  lus. 

Nr.  41.  Vier  weltliche  Lieder:  (henricus  yzach). 

a.  Doppellied:  Donna  di  dentro  .  .  in  Verbindung  mit  dem 
Liede:  Fortuna  d'un  gran  tempo  .    .  4  vocum.    S.  351. 

b.  Lied  ohne  Text    ....    5  vocum    .    .    .    S.  355. 

c.  Lied  ohne  Text    ....    4  vocum    .    .    .    S.  357. 

d.  Lied  ohne  Text    ....    3  vocum    .    .    .    S.  359. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle  für  alle  vier  Lieder:  Manu- 
scripteodex  59,  der  Maglibecchiana  in  Florenz  Nr.  150.  164. 
175  und  253.  Der  Codex  ist  noch  gänzlich  unbekannt.  Die 
Lieder  von  mir  im  Frühjahr  1873  spartirt. 

Der  Text  zu  dem  sub  a  gegebenen  Doppelliede:  Donna  di  dentro 
scheint  noch  ganz  unbekannt  zu  sein.  Ich  stelle  darum  beide  Lieder 
einander  gegenüber: 

Donna  di  dentro  della  tua  casa  Fortuna  d'un  gran  tempo 

Son  rose  gigli  e  fiori  Gran  tempo  mi  se  stato 

Dainmene  ai  quella  mazzachroca  Totela  io  per  la  pretiosa 

Ne  sente  ghusto  alcuno  (iettta  Silbe  andcntiich)  0  gloriosa  donna  ma  bella 
Non  mene  dar  troppo 
Dammene  una  rosa. 

Was  das  Lied  sub  b  zu  5  Stimmen  ohne  Text  anbelangt,  so  kann 
ich  die  Vermuthung  nicht  ganz  los  werden,  dass  dieses  kleine  Meister- 
stück im  engsten  Rahmen  zu  jener  Gattung  Lieder  gehören  müsse,  die 
für  den  Carneval  in  Florenz  so  vielfaltig  von  Isaac  geschaffen  wurden 
und  unter  der  Bezeichnung  „canti  carnascialeschi"  von  Ambros  (siehe 
Tom  III.  8.  494,  Anmerkung  1)  erwähnt  werden.  Ist  es  doch,  als  ob 
man  den  Ausrufer  von  frischem  Wasser,  Apfelsinen,  Weintrauben,  Li- 
monen:  aqua  fresca,  aranci,  iimoni,  comprate  uva  etc.  aus  dem  Ton- 
stücke  selbst  vernehmen  sollte.  Mindestens  ist  der  schöne  Melodiekörper 
im  Tenor,  wenn  er  nicht  dem  Volksgesange  entnommen  ist,  vollständig 
eines  Meisters  wie  Isaac  würdig. 
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XX.  Mathes  Greiter. 

(Siebe:  Ambro«,  HI,  8  406.) 

Nr.  42.  Weltliches  deutsches  Lied:  Ich  stund  an  einem  Morgen 

4  vocum  .  .  S.  361. 
Partiturvorlage  von  Kode.  Quelle:  Gasseuhawerlin,  1535,  Nr. XV. 
.  Unicum  der  Kathsbibliothek  zu  Zwickau. 
Text  nur  im  Tenor  angegeben.    Die  andern  6  Strophen  siehe: 
Pnblication,  Jahrgang  II,  1874.   Lieferung  II,  No.  73.   S.  199. 

Das  Lied  findet  sich  von  den  bedeutendsten  Tonsetzern  Deutschlands 
gesetzt  Am  öftersten  hat  sich  Senfl  mit  ihm  beschäftigt,  nämlich: 
zweimal  vierstimmig  in  Otts  Liederbuche  von  1534.  Nr.  22  und  2f>, 
dann  dreimal  fünfstimmig  ebendaselbst,  Nr.  23,  24  und  26,  und  endlich 
dreimal  dreistimmig,  nämlich  bei  Formschneider  1538,  Nr.  95,  96 
und  67.   An  diese   schliessen  sich  noch  mit  je  einer  Bearbeitung  au: 

1.  Arnoldus  de  Bruck,  6  vocum,  in  Verbindung  mit  dem 
Doppelliede:  Ade  mit  laid  etc.  und  Ach  Gott,  wem  soll  ich 
klagen,  in  Otts  Liedersammlung  von  1534,  Nr.  3. 

2.  Heinrich  Finck,  4  vocum,  Finck's  Lieder,  1536,  Nr.  18. 

3.  Heinrich  Isaac,  4  vocum,  Ott's  Liederbuch  von  1544,  Nr.  73. 

4.  Thomas  Stoltzer,  2  vocum,  in  Rotenbacher:  Bergkreyen 
1551,  Nr.  5  (dieselbe  Bearbeitung  auch  in  den  Bicinien  von  1545, 
Tom  I,  Nr.  95,  aber  ohne  Namen,  und  endlich 

5.  Incerti  auctoris,  3  vocum,  in  Rotenbacher:  Bergkreyen  1551, 
Nr.  28. 

Die  Tonsatze  von  Ludwig  Senfl,  Heinrich  Finck,  Heinrich 
Isaac  und  Math.  Greiter  haben  alle  ein  und  denselben  Melodie- 
körper.  Ob  auch  die  übrigen,  habe  ich  nicht  ermitteln  können. 


XXI.   David  Köler  (aus  Zwickau). 

(Im  Ambrot  nicht  genannt.  Gehört  In  die  Groppe  denueber  Kleinmeiiter:  Tom  III,  S.  406). 

Nr.  43.  Geistliches  deutsches  Lied:  0  dw  edler  brun  der 
freuden  ...  4  vocum      .  .  von  1553    ....  8.  363. 

Partiturvorlage  von  Kade.   Quelle:  Manuscriptsammlung  der 
Knnigl.  Bibliothek  zu  Dresden  aiiB  den  Jahren  1546 — 1553. 
(Unicum)  Mus.  Man.  B.  1276.  No.  23. 
Den  Text  zu  diesem  geistlichen  Liede,  das  in  Wackernagel  nicht 
steht,  veröffentlichte  ich  schon  in  den  Monatsheften  (siehe  Jahrgang  X, 
1878.  Nr.  5.  S.  57).   Der  Tonsatz  tritt  hier  zum  ersten  Male  an  die 
Oeffentlichkeit. 

Die  Textstellung  im  Originale  genau  angegeben. 
Da  der  Componist  noch  durchaus  unbekannt  ist  (selbst  F&tis  kennt 
ihn  nicht),  so  verweise  ich  auf  die  kurze  biographische  Skizze  von  mir 
in  dem  Künstler-  und  Gelehrtenlexikon  der  bairischen  Academie  der 
Wissenschaften.  Eine  kurze  Zusammenstellung  der  ausser  obigem  Liede 
mir  bekannt  gewordenen  Compositionen  [dieses  äusserst  tüchtigen  deut- 
schen Kleinmeieters  möge  hier  folgen: 

1.  Zehen  Psalme  Davids  des  Propheten  mit  vier,  fünf  vnd  sechs 
Stimmen  gesetzt  durch  David  Köler  von  Zwickau,  Leipzig,  Wolf- 
gang Günther,  Anno  1.  5.  5.  4. 

1.  Psalm  22:  MeinGott,  warumb  hast  du  mich  verlassen  5  vocum 

in  sieben  Abtheilungen. 

2.  Psalm  136:  Danket  dem  Herrn,  denn  er  ist  freundlich  5  „ 

in  3  Abtheilungen. 
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8.  Psalm  58:  Seid  ihr  denn  stumm  5  u.  6  vocum, 

3  Theile. 

4.  Psalm  2:  Warum  toben  die  Heiden  4  „ 

in  3  Abtheilungen. 

5.  Psalm  147:  Preise  Jerusalem  dem  Herren    ...   4  „ 

in  2  Theilen. 

6.  Psalm  1:  Wohl  dem  der  nicht  wandelt  ....   5  „ 

2  Abtheilungen. 

7.  Psalm  110:  Der  Herr  sprach  zu  meinem  Herren  .   5  „ 

2  Abtheilungen. 
3.  Psalm  15:  Wer  wird  wonen  in  deiner  Hutten  .   .   5  „ 
2  Abtheilungen. 

9.  Psalm  3:  Ach  Herre,  wie  ist  meiner  Feinde  so  viel   4  * 

2  Abtheilungen. 

10.  Psalm  146:  Lobe  den  Herrn  meine  Seele  ....  4 

3  Abtheilungen. 

Das  Werk  ist  ein  Unicum,  das  sich  auf  der  Zwickauer  Biblio- 
thek befindet. 

Die  Nr.  II,  Psalm  136:  Danket  dem  Herren  ...  6  vocum, 
steht  auch  in  der  Manuscriptsainmlung  der  Königl.  Bibliothek 
zu  Dresden  MusicaB.  1270,  Nr.  59,  aber  ohne  Angabe  des  Autors. 
2.  Mis^a  super:  Benedicta  es  coelorum  .  .  .  Josquini  ...  7  vocum 

Manuscript  der  Rathsbibliothek  zu  Zwickau.  Unicum. 
8.  Rosa  florum  gloria,  5  vocum,  ex  2.  1567,  in  dem  8ammelwerke: 
Suavissimae  et  jucundi*simae  harmoniae  octo,  quinque  et  quatuor 
vocum  ex  duabus  vocibus,  a  praestantissimis  artificibus 
hujus  artis  compositae,  etc.  demente  Stephani  Buchaviense 
M.  D.  LXVII.  Nr.  I.  (Bischöffliche  Bibliothek  zu  Regensburg). 


XXII.  Arnoldus  de  Bruck. 

(Siehe:  Ambro»,  Tom  III,  8.  410  nnd  f.) 

Nr.  44.  Zwei  geistliche  Tonsätze  

a.  0  du  armer  Judas  ...  6  vocum    .    .    .    .    S.  369. 

Partiturvorluge  von  Ainbros.  Quelle:  121  newe  Lieder, 
Johannes  Ott,  1534,  Nr.  17.  Textstellung  vollständig  in  der 
Vorlage  gegeben. 

Ich  habe  diesem  Stücke  zwar  ausser  den  Originalschlüsseln  eine 
Schlüsselserie  vorgesetzt,  um  Anfängern  die  Uebersicht  der  Partitur  zu 
erleichtern.  Es  ist  aber  damit  durchaus  nicht  gesagt,  dass  der  Satz  nun 
auch  in  dieser  tieferen  Tonlage  (nämlich:  Ddur  statt  Fdur)  zur  Aus- 
führung kommen  könne.  Für  diese  bleibt  im  Gegentheil  die  hohe  Lage 
in  F  durchaus  wünschenswerth. 

b.  0  allmächtiger  Gott:  ...  5  vocum  .    .    .    .  S.  377. 

Partiturvorlage  von  Kade.    Quelle:  123  Newe  deutsche 
Geistliche  Gesenge,  Georg  Rhaw,  Wittenberg  1,544,  Nr,  114.  Text 
nur  im  Tenor  angegeben.  Alle  übrigen  Stimmen  haben  ganz  neu 
textirt  werden  müssen. 
Bei  diesem  Stücke  bin  ich  zum  ersten  Male  dem  einmal  angenom- 
menen Principe  untreu  geworden,  die  Originalschlüssel  unverändert  zu 
laa-ea.   Ich  habe  hier  den  Discant  II  aus  dem  Gschlüssel  auf  der  dritten 
Linie  in  den  Gschlüssel  auf  der  ersten  Linie  umgewandelt,  weil  beide 
in  der  That  identisch  sind.   Wem  es  um  die  Originalzeichnung  zu  thun 
ist,  braucht  nur  ohne  eine  Note  zu  verändern,  aen  Gschlüssel  auf  der 
dritten  Linie  wieder  vorzusetzen. 
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Nr.  45.  Weltliches  Deutsches  Lied:  Es  geht  gen  diesem 

sumer  ...  4  vocnm  Seite  383. 

Partiturvorlage  von  Ambro«,  Quelle:  121  newe  Lieder, 
Joh.  Ott,  1531  Nr.  4.  Text  Stellung  in  der  Vorlage  vorhanden. 
Doch  haben  einige  Stellen  in  Folge  einer  nochmaligen  Ver- 
gleichung  mit  dem  Originale  textisch  geändert  werden  müssen, 
so  namentlich  bei  dem  Ausrufe:  oho!  den  Ainbros  anfanglich 
in  eine  Wiederholung  der  Worte:  „las  einher  gan"  umge- 
wandelt hatte. 


XXIII.  Ludwig  Senfl. 

(Siebe:  Ambro«,  m,  Seite  404  ) 

Nr.  46.  Motette:  Ave  rosa  sine  spinis  ...  5  vocum  S.  385. 

Auf  das  Volkslied:  Comme  femme  gegründet. 
Secunda  Pars:  Dominns  tecnm  S.  391. 

(alcho  Nr.  13  Stab&t  mater  von  Joaquln  auf  8eite  61.) 
Partiturvorlage  von  Ambros.  Quelle:  Novum  et  insigne  opus 
musicum,  6,  5,  4  vocum,  etc.  Nürnberg,  Formschneider  (Grapheus) 
1537.  Das  ganze  Stück  ist  in  allen  Stimmen  nochmals  mit  dem 
Originaldrucke  von  mir  verglichen  worden.  Textstellung  lag 
in  der  Vorlage  mit  geringer  Ausnahme  fertig  vorhanden  vor, 
obwohl  der  Originaldruck  darin  sehr  mangelhaft  ist  Auch  in 
diesem  Stücke  habe  ich  in  Bezug  auf  den  Schlüsselwechsel, 
der  ebenfalls  hiiufig  wiederkehrt,  nicht  selbständig  und  ge- 
waltsam eingreifen  wollen,  sondern  Hess  die  Partitur  in  diesem 
Puncto  unverändert  in  dem  Zustande,  wie  sie  Ambros  hinter- 
lassen  hatte.  Die  Gründe,  die  mich  zu  diesem  Verfahren  be- 
stimmten, sind  genau  dieselben  wie  die  bei  Nr.  12  dem  Salve 
regina  von  Hobrecht  ausführlich  auseinander  gesetzten. 

Nr.  47.  Zwei  Frühlingslieder  ...  4  voenra  .    .    .    S.  398. 

a.  Wol  kumpt  der  Mai  .... 

b.  Im  Maien,  im  Maien. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  121  newe  Lieder  etc. 
Johannes  Ott,  Nürnberg,  FormBchneider,  1534.  Nr.  55  Nr.  95. 
Textstellung  in  a:  nur  im  Tenor  vorhanden,  bei  b.  im  Tenor 
und  Basa  vollständig,  im  Discant  und  Alt  nur  sporadisch  an- 
gegeben. 

Senfl  ist  der  letzte  Vertreter  der  altem  deutschen  Liedcompo- 
sition in  ihrer  reinsten  Eigentümlichkeit.  Mit  ihm  schliefst  sie  beinahe 
jäh  ab:  denn  der  Einiluss  .des  italienischen  Madrigals  trat  um  die 
Mitte  des  16.  Jahrhunderts  so  überwiegend  in  den  Vordergrund,  dass 
unser  ureigenstes  Nationaleigenthum,  unser  deutsches  weltliches  Lied, 
wenn  auch  nicht  völlig  verdrängt,  so  doch  stark  bei  Seite  geschoben 
ward.  Als  besondre  Eigentümlichkeit  dieser  altern  Compositionsgattung 
mu88  bezeichnet  werden,  dass  der  Tonsatz  weniger  durch  den  Sympho- 
nismus  der  einzelnen  Tonreiben  wirkt,  als  vielmehr  durch  einen  ab- 
geschlossenen, in  einer  einzelnen  Stimme,  meist  im  Tenor,  für  sich  selbst 
aufgeführten  lyrischen  Melodiekörper.  In  dieser  Compositionsgattung 
war  Senfl  unstreitig  einer  der  begabtesten  und  fleissigsten  Tonsetzer, 
so  dass  man  ihn  wohl  den  Liedercomponist  des  16.  Jahrhunderts  nennen 
könnte.  8eine  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  sind  so  zahlreich,  dass  sie  ein 
Studium  für  sich  beanspruchen.  Die  sieben  bedeutendsten  Liedersamm- 
lungen aus  den  Jahren  1534  —  1544,  von  Ott  (2),  Egenolff  (2),  Finck, 
Förster  und  Peter  Schöffer  enthalten  nach  Abrechnung  der  lateinischen 
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und  geistlichen  Lieder  circa  185  Nummern  von  ihm,  von  denen  nur  ein 
ganz  kleiner  Theil  als  doppelt  vorhanden  ausscheidet  Jedes  dieser 
Lieder  ist  ein  in  Bich  vollendetes  Meisterwerk  im  engsten  Rahmen. 
Namentlich  ist  Senfl,  abgesehen  von  seiner  prachtvollen  Melodik,  gross 
in  der  Contrapunctik  zu  diesen  Liedern,  worin  er  eine  Mannigfaltigkeit 
der  Anordnung  und  des  thematischen  Baues  entwickelt,  die  ein  be- 
sondres contra punctisches  System  zusammen  bilden,  dessen  rother  Faden 
nur  durch  die  Vorlage  sämmtlicher  Arbeiten  dieser  Gattung  erkannt 
zu  werden  verspricht.  Um  ihn  wenigstens  nach  zwei  Seiten  hin  zu  ver- 
treten, habe  ich  zwei  Frühlingslieder  herausgesucht,  von  denen  das 
eine:  „Wohl  kommt  der  Maitt  etc.  als  hoch  poetische  zarte,  duftige 
Dichtung,  das  zweite:  .,1m  Maien,  im  Maien,  hört  man  die  hanen  kreen" 
mehr  als  derber,  humoristischer  Spass  der  niedern  Komik  aufzufassen 
ist,  wobei  das  canonartige  Nachtreten  des  Basses  mit  demselben 
Thema  des  Tenors  sein  Guttheil  zur  Wirkung  beitragen  dürfte.  Ob 
Senfl  zugleich  auch  als  der  Erfinder  der  Liedmelodieen,  die  er  seinen 
Arbeiten  unterlegt,  zu  bezeichnen  ist,  steht  noch  dahin.  Bei  mehreren 
Bearbeitungen  ist  es  erwiesen,  dass  er  einen  schon  vorhandenen  Melodie- 
körper benutzt  und  verwendet  hat,  während  umgekehrt  wieder  ein  ganz 
bestimmtes  Zeugnis«  für  seine  Autorschaft  der  Liedmelodie  zu:  pMag 
ich  vnglück  nicht  widerstan"  vorliegt,  indem  Georg  Forst  er  bei  diesem 
Tonsatze  die  Bemerkung  hinzufügt  „ weichen  ton  etwan  Ludwig  Senfl 
vor  jaren  gemacht  hat*.  (Siehe:  Forster,  Theil  I,  Nr.  102,  1539).  Erst 
eine  nähere  Untersuchung  wird  den  Antheil  genauer  festzustellen  haben, 
der  unserm  Meißter  als  „Sänger"  bei  der  Erfindung  neuer  Weisen  zukommt 

Das  sub  a  gegebene  Lied:  „Wohl  kommt  der  Mai"  findet  sich  auch 
anderwärts  behandelt,  so  von  Orlando  Lassus,  1583,  vierstimmig  von 
Leonhart  Lechner,  1577,  bei  beiden  aber  mit  anderem  Melodiekörper. 
Nur  Forster,  1539,  Nr.  66,  bringt  dieselbe  Tonreihe  in  einem  vierst. 
Tonsatze  unter  Grefinger's  Namen,  was  aber  nach  Eitner,  Bibliographie, 
Seite  612,  falsch  ist,  da  dieser  Tonsatz  von  Ludwig  Senfl  herrührt 

Das  sub  b  angeführte  Lied;  „Im  Maien"  hat  Senfl  ausser  der  vor- 
liegenden Bearbeitung  noch  zweimal  immer  mit  derselben  Liedweise 
behandelt,  nämlich  bei  Ott,  1534,  Nr.  96  und  97,  von  denen  Nr.  J)6 
wieder  in  die  Forste r'sche  Sammlung  von  1540,  Nr.  45  überging. 


XXIV.  Johann  Walther. 

(Siehe t  Ambro«,  HI,  8.  421.) 

Nr.  48.  Zwei  deutsche  Lieder  .... 

a.  Geistliches   Lied:    Holdseliger    meins  Hertzen 

trost    ....    6  vocum  S.  404. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Das  christlich  Kinderlied 
Dr.  Martini  Lutheri:  Erhalt  vns  Herr  bei  deinem  Wort  etc 
auffs  new  in  sechs  Stimmen;  etc.  durch  Johan  Walter, 
Wittembergk,  Johann  Schwertel,  1566,  Nr.  XXI. 

b.  Ein  newes  Christliches  Lied,  dadurch  Deutsch* 
land  zur  Busse  vermanet,  Vierstimmig  gemacht  durch 
Johann  Walther,  Gedruckt  zu  Wittemberg  durch  Ge- 
orgen Rhaven  Erben,  1561.  Wach  auff,  wach  auff,  du 
Deutschesland,  du  hast  genug  geschlafen  etc.  (26  Strophen 
Text)  S.  419. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  fliegendes  gedrucktes  Blatt 
1561,  mit  obigem  Titel;  Originaldruck  in  meinem  Besitze. 


Digitized  by  Google 


Johann  Walther. 


XLV 


Die  mehr  als  kühle  Beurtheilung  der  Walther'schen  Thätigkeit 
sowohl  bei  Ambro« ,  als  auch  weit  mehr  noch  bei  v.  Winterfeld  hat 
mich  jeder  Zeit  veranlasst,  die  Ehrenrettung  dieses  tüchtigen  Meisters 
eu  tibernehmen.  (Siehe  darüber  unter  andern  meine  Schrift  über:  Le 
Maistre,  1862.  Seite  103,  ferner  die  Vorrede  zu  der  von  mir  besorgten 
neuen  Ausgabe  des  Walther'schen  Gesangbuches  von  1524  in  den  Publi- 
cationen  Band  VII,  1878,  sowie  auch  Luthercodex  1871  und  mehrfach 
anderwärts.)  Auch  habe  ich  meine  Anschauung  jeder  Zeit  mit  Belegen 
aus  den  Werken  dieses  Meisters  zu  erhärten  gesucht    Doch  immer  ver- 

feblich.  (Man  vergleiche  darüber  die  Recension  des  Luthercodex,  Monats- 
efte  V.  1873,  S.  732.)  Trotzdem  nun,  das«  mit  eingewurzelten  Vor- 
urtheilen  schwer  kämpfen  ist,  namentlich  wenn,  wie  jener  Recensent  es 
thut,  mit  der  Waffe  der  Quint-  und  Octavparallele  der  Boden  ver- 
theidigt  wird,  als  ob  der  ältere  Tonsatz  nicht  nach  ganz  andern  Factoren 
bemessen  werden  müsste,  so  kann  ich  doch  die  Gelegenheit  nicht  vorüber 
gehen  lassen,  auf  den  viel  und  oft  verkannten  Meister  wiederzurückzu- 
kommen. Drängt  doch  der  ganze  vorliegende  Zusammenhang,  sowie  die 
ihn  umgebende  Tonsetzergruppe  gebieterisch  auf  ihn  wieder  hin.  Und 
zwar  lag  es  mir  hier  vorzugsweise  daran,  ein  oder  das  andere  Beispiel 
von  einer  Kunstthätigkeit  aufzustellen,  die  dem  ganzen  Leben  und  Wirken 
Walther's  fern  lag,  um  ihn  von  einer  beinahe  ganz  neuen  Seite  betrachten 
zu  kennen.  Ich  meine  die  nicht  streng  kirchliche  oder  geistliche  Com- 
pOBition,  welcher  Walter  sich  während  seiner  Amtstätigkeit  zuzuwenden 
keine  oder  nur  wenig  Zeit  und  Gelegenheit  hatte.  Nur  später  erst,  nach- 
dem er  sich  von  der  amtlichen  Wirksamkeit  in  seine  stille  Torgauer 
Beschaulichkeit  Beit  dem  Jahre  1554  hinübergeflüchtet  hatte,  fand  er 
Müsse,  sich  auch  der  Gelegenheitscomposition  ( —  denn  als  solche 
möchte  ich  trotz  der  Abwehr  des  Autors  selbst  die  beiden  hier  gegebenen 
Stücke  am  liebsten  bezeichnen  — )  zu  widmen.  Zu  dem  Ende  habe  ich 
zwei  Liedbearbeitungen  ausgewählt,  die  ein  halb  geistliches  halb  welt- 
liches Gepräge,  das  letztere  Lied  sogar  mehr  eine  politische  Färbung 
an  sich  tragen.  Das  unter  a.  gegebene  Lied  zu  6  Stimmen  zeigt  auch 
schon  in  der  Anlage,  bei  welcher  drei  hohe  und  drei  tiefe  Stimmen 
fast  durchgängig  einander  gegenübergestellt  sind,  einen  von  sämmtlichen 
Arbeiten  Walther's  gänzlich  verschiedenen  Charakter.  Dass  er  diesem 
Liede  auch  äusseriieh  eine  Ausnahmestellung  angewiesen  hat,  zeigt  schon 
die  Art  der  Veröffentlichung.  Walther  hat  es  als  letzte  Nummer  ganz 
am  Ende  in  unscheinbaren  Winkel  der  sehr  bedeutenden  Sammlung 
geistlicher  deutscher  wie  lateinischer  Antiphonen  und  Lieder  von  1506 
gestellt,  deren  Schreibweise  nicht  das  Mindeste  mit  der  Lied-  und  Zeileu- 
com position  des  vorliegenden  gemein  hat.  Welchen  Werth  er  nun  auf 
diese  Sammlung  legte,  zeigt  die  Vorrede,  an  deren  Schlüsse  er  in  die 
Worte  ausbricht:  „Solche  Geseng  wil  ich  all?n  Gottesfürchtigen  Canto- 
ribus,  die  Christum  und  das  reine  Wort  Gottes  lieben,  als  zu  meinem 
Valete  mitgetheilt  haben";  etc.  Dass  Walther  selbst  das  Gefühl  hatte, 
man  könne  dieses  ttark  an  das  Liebeslied  streifende  Lied:  Holdseliger 
meins  Hertzen  Trost,  etc.  auch  wirklich  in  weltlichem  Sinne  auffassen 
und  deuten,  beweist  die  Bemerkung,  die  er  Vorsichts  halber  beizufügen 
sich  gezwungen  sah: 

Dis  Liedlein,  obe  wol  Weltlich  scheint 
Wird  alles  Geistlich  doch  geraeint. 

Von  wem  die  Dichtung  zu  diesem  Liede  herrührt  ist  noch  fraglich. 
Zwar  steht  sie  unmittelbar  nach  den  beiden  Nummern,  die  ausnahmsweise 
mit  der  Chiffer  I.  W.  in  diesem  Druckwerke  bezeichnet  sind,  was  sich 
nuT  auf  die  Dichtung  beziehen  kann,  da  der  Tonsatz  selbstverständlich 
von  J.  Walther  herrührt,  wie  auch  Mütze  11  (geistliche  Lieder  der  evan- 
gelischen Kirche,  I.  S.  384),  sowie  Wackernagel  (siehe  Tom:  III,  Nr.  2t>8. 
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S.  205)  annehmen.  Wackeruagel  dehnt  sogar  diese  Autorschaft  auch  auf 
da*  vorliegende,  nicht  mit  der  Chiffer  I.  W.  bezeichnete  Lied  aus. 

Michael  Praetorius  giebt  dieses  Lied  «war  auch  in  seinen:  Musae 
Sioniae,  Tom.  VII.  1609,  Nr.  213  und  214,  aber  in  einer  reducirten  völlig 
üt erarbeiteten  Gestalt,  nämlich  erstens  nur  vierstimmig,  dann  zweitens 
ohne  die  beiden  letzten  Strophen  Text 

Ob  die  grossen  Anfangsbuchstaben,  mit  welchen  mehrere  Worte  im 
Original-Drucke  durch  fette  Schrift  ausgezeichnet  sind,  eine  besondere 
Bedeutung  haben,  konnte  ich  nicht  ermitteln.  Auf  die  Jahreszahl  können 
sie  sich  nicht  beziehen,  da  auch  Buchstaben  darin  vorkommen,  die  keine 
Zahlbedeutung  haben.  Mir  hat  es  nicht  gelingen  wollen  einen  Sinn 
herauszufinden.  Das  Breslauer  Exemplar  dieses  Druckes  hat  hie  und  da 
kleine  Abweichungen.  Namentlich  ändert  es  die  Stelle  im  ersten  Theile, 
Seite  410,  System  I,  Tact  35,  um  den  Octavenparallelen  zwischen  Disc.  II 
und  Vagans  [Ten.  II.]  aus  dem  Wege  zu  gehen,  den  Tenor  II  wie  folgt  ab: 

35. 


e  •  wi  -  glich  e  - 

woraus  jedoch  wieder  Quintparallelen  mit  dem  Altus  II  auf  1.  und  2.  Noto 
entstehen. 

Das  zweite  sub.  b.  hier  gegebene  Lied  4  vocum  trägt  einen  vor- 
wiegend politischen  Charakter.  Ich  habe  es  vorzugsweise  aus  dem  Grunde 
mit  beigelegt,  weil  man  geneigt  ist,  im  Punkte  der  Erfindung  unserem 
Meister  wenig  oder  nicht«  zuzutrauen.  (Ich  verweise  darüber  auf  meine 
Vorrede  zu  dem  Walther'schen  Gesangbuche  von  1524V  Hier  liegt  nun 
ein  scharf  ausgeprägter,  ungemein  kräftiger,  schwungvoller  Melodiekörper 
vor  (siehe  den  Tenor  dieses  Tonsatzes),  an  dessen  Autorschaft  selbst 
die  peinlichste  Kritik  nichts  auszusetzen  haben  dürfte.  Denn  dass  dieser 
von  einem  andern  als  Walther  verfasst  sein  könne,  wird  doch  Niemand 
behaupten  wollen,  wo  sogar  auch  die  Dichtung  jedenfalls  von  ihm 
herrührt,  wie  selbst  Wackernagel  (siehe  Bund  lfl,  Nr.  220,  Seite  190) 
anzunehmen  kein  Bedenken  trägt.  Was  die  Textstellung  anlangt, 
so  war  dieselbe  sowohl  bei  dem  sechsst  immigen  sub.  a.,  als  auch  bei 
dem  vierstimmigen  Liede  sub.  b.  im  Originale  genau  angegeben. 


XXV.  Matthäus  Le  Maistre. 

(Siehe:  Ambros,  Tom  III,  Seite  326) 

Nr.  49.  Zwei  Lieder  ...  4  vocum. 

a.  Geistliches  Lied:  Hör  Menschenkind   .    .    .    S.  421. 

b.  Weltliches  Lied:  Schern  dich  du  tropf,  da 

hasts  im  köpf  S.  424. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Geistliche  vnd  Weltliche 
Teutsche  Geseng  mit  vier  vnd  fünff  Stimmen :  etc.  durch  Matthaeum 
Le  Maystre,  Churf.  Sächs.  Capellmeister  zu  Dresen:  etc.  Witten- 
berg Johann  Schwertel,  1566,  Nr.  LVIII  und  Nr.  82.  Näheres  über 
diese  umfangreicheSammlungvon92  theils  geistlichen,  theils  welt- 
lichen Liedern  in  meiner  Schrift  über  Matthäus  Le  Maistre,  Nie- 
derländischen Tonsetzer  und  Churf.  Sächs.  Capellmeister,  Mainz, 
bei  Schott's  Söhnen,  1862,  Seite  51  u.f.  Preisschrift  der  niederlän- 
dischen Gesellschaft  zur  Beförderung  der  Tonkunst  in  Amsterdam. 

Der  Verfasser  des  Textes  sub.  b.  ist  mir  nicht  bekannt  Ferd. 
Böhme  hat  das  Lied  nicht. 

Textstellung  im  Originale  genau  angegeben. 
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XXVI.  Antonius  Scandellus, 

(geb.  in  Rreacia  1517),  qul  18  Januarii,  die  Yeaperi  hora  7  Anno  1Ä80.  aetatia  aiiae  63. 
obiit,  wie  dem  handschriftlichen  Exemplare  »eines  Schwanengeianpca:  Christue  rere  languorei, 
in  der  Rathabi bllothek  zu  Zwickau  beigefügt  ateht. 
(Von  Ambro»  gar  nicht  erwähnt.) 

Nr.50.  Bruchstücke  aus  der  Mi  ssa:  super  Epitaphium  Mauritii 

Electoris  Saxoniae  ...  6  vocum.  1553.  .  .  .  S  428. 

a.  Sanctus     6  vocum 

b.  Pleni  sunt   4  vocum 

c.  Osanna   6  vocum 

d.  Agnus  Dei  I   6  vocum 

e.  Benedictus   3  vocum 

mit  der  Bemerkung:  Benedictus  post  Osanna  cantetur, 
und  endlich: 

f.  Agnus  Dei  II  7  vocum. 

Partitur  vorläge  von  Kade.  Quelle:  Handschriftlicher  Codex  im 

grössten  Landkartenforinat  in  der  Stadtkirche  zu  Pirna  bei 
resden.  Unicum.  Pas  Manuscript,  das  mit  grosser,  ausseror- 
dentlich schöner  Schrift  angefertigt  ist,  führt  den  vollstän- 
digen Titel: 

Missa  sex  vocum  super  Epitaphium  Illustrissimi  Principia  ac 
Doraini,  Domini  Mauricii  Ducis  et  Electoris  Saxoniae,  ect-ab 
Anthonio  Scandello  Italo  composita.   Anno  1562. 
Auf  der  Rückseite  des  Titelblattes  stehen  folgende  lateiuische  Disti- 
chen von  Gaorg  Fabricius  aus  Chemnitz,  die  sich  auf  den  Tod  des  in 
der  Schlacht  bei  Sievershausen  1553  gefallenen  Churfürsten  Moritz  von 
Sachsen  beziehen: 

Mauritius  cecidit  beilax  Germanin  plunge 
Amissa  imperii  quanta  columna  tui. 

In  tua  Mars  armis  cur  impie  viscera  saevis? 
Ecce  tuum  cecidit  saeva  per  arma  decus. 

Mauricii  tumulum  cernens  Germania  plange 
Pectore  magnanimo  non  habitura  parcm. 
Dieser  Prachtcodex  ist  von  dem  Pirnaer  Stadtkinde  Moritz  Bauer- 
bach (laut  Verzeichnisses  vom  Jahre  1553  Kapellmitglied  der  kurfürst- 
lichen Kapelle)  zu  Torgau  im  Jahre  1562  angefertigt  worden,  wie  die 
auf  der  Rückseite  des  letzten  Blattes  befindliche  Inschrift:  Torgae  scri- 
bebat  Mauricius  Bauerbachius  Pirnensis.  Anno  1562.  ausdrücklich  be- 
sagt. Die  Messe  war  zwar  schon  im  Jahre  1553  gedruckt  erschienen, 
wie  das  Verzeichniss  der  Musicalien  ausdrücklich  angiebt,  welches  der 
pensionirte  Kapellmeister  Johann  Walther  seinem  Amtsnachfolger  Mat- 
thaus Le  Maistre  im  Jahre  1553  mit  eigenhändiger  Unterschrift  übergab, 
wo  unter  andern  das  vorliegende  Werk  mit  den  Worten  angeführt  wird: 
„VI  kleine  gedruckte  Partes  (Stimmbücher)  in  grün  perganient,  darinnen 
das  Epitaphium  Electoris  Mauricii  Antonii  Scandelh*.  Es  hat  bis  jetzt 
aber  nicht  gelingen  wollen,  dieses  Druckwerk  irgendwo  aufzufinden, 
weshalb  das  obige  Pirnaer  Manuscript  von  1562  als  Unicum  bi«  auf  Weiteres 
zu  betrachten  ist.  Ich  fnnd  dasselbe  auf  eiuer  meiner  Ferienreißen  im 
Jahre  1856.  (Näheres  darüber  in  meiuem  Aufsatze:  „Zur  Musikgeschichte 
Sachsens  im  16.  Jahrhunderte,  in  dem  Feuilleton  der  ehemaligen  Consti- 
tutionellen  Zeitung,  vom  10.  December  1856 )  Was  die  Messe  selbst  be- 
trifft, bo  liegt  ihr  ein  scharf  ausgeprägtes  kurzes,  aber  höchst  ergiebiges 
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Motiv  von  nur  zwei  Tacteu  zu  Grunde,  das  durch  dreimalige  Wieder- 
holung, in  verschiedener  Tonlage  zu  einem  Ganzen  verbunden  ist.  Daa- 
Helbe  kehrt  bei  allen  Sätzen  theils  in  allen  Stimmen  harmonisch  und 
thematisch  verarbeitet,  theils  nur  als  lyrischer  Melodiekörper  in  einer 
Stimme  ausgeführt  unausgesetzt  wieder.  Die  verschiedenen  Textesworte, 
mit  denen  es  belegt  ist,  machen  hie  und  da  andere  Rhythmisirung  und 
Gliederung  nöthig,  wie  man  aus  folgender  Zusammenstellung  beispiels- 
enen  kann: 


1  it- 

1 



— — — 

Ky-ri-e    e -  lei - son,  Christo  e-le-i-son,  Ky-ri-e  e-lei-eon. 
Et      in  ter-ra  pax  ho-mi- ni-bus  bo-nae 

bo-nae  vo-lun-ta  -  tia  be-  ne-di  -  ci-mus  te. 
Qui  tol-lis  pec-ca  -  ta  mi-se-re-re  no-bis,  mi-se-re-re  no  -  bis. 
Et        in  spi-ri  -  tum,  A-gnus  De    -   •    i,    sae-cu-li    A  -  -  men. 

u.  s.  w. 

Von  dieser  Anordnung  ist  nur  das  Crucifixus  (3  vocum)  ausgenommen, 
das  ganz  auf  freien  contrapunctiscben  Motiven  beruht. 

Das  vorliegende  Werk  ist  die  ernte  grössere  Arbeit  dieses  ausser- 
ordentlich talentvollen  fruchtbaren  Meisters.  Denn  vor  1653  ist Scandellus 
nur  mit  einigen  lateinischen  Motettenstücken  meist  zu  6  Stimmen  (siehe 
weiter  unten  das  angefügte  Verzeichniss)  vom  Jahre  1551  nachweisbar. 
Um  die  reiche,  bis  zum  Jahre  1580  sich  erstreckende  Thätigkeit  dieses 
Meisters  nur  einigermassen  anzudeuten,  lasse  ich  hier  einige  seiner  Haupt- 
werke folgen,  ohne  damit  ein  vol  lständiges  Verzeichnis«  etwa  geben  zu  wollen. 

1.  Motette:  Dies  sanctificatus  est  ...  6  vocum,  1551.  Manu- 
Bcript  der  Stadtkirche  zu  Pirna. 

2.  Motette:  Hodic  Christus  natus  est  ...  6  vocum,  1551,  desgl. 

3.  Motette:  Hlumina  Jerusalem  ...  6  vocum,  1551,  desgl. 

4.  Motette:  Domine  noli  me  condemnare  . .  .\  Manuscript 

G  vocum.  pars  s^cunda:  Amplius  lava  me.  I  der  Stadtkirche 

5.  Motette:  Angelus  Domini  locutus  est  niu-  >     zu  Pirna, 
lieribus  ...  6  vocum,  pars  secunda:  Ecce  I    Leider  nicht 
praecedet  vos  in  Galilaeam.  )  vollständig. 

6.  Motette:  Christus  dicit  ad  Thomam  .  .  .  G  vocum.  Manu- 
script der  Königl.  Bibliothek  zu  Dresden.  2.  Theil:  Dicit  ei 

,        Jesus  .  .  . 

7.  Motette:  Magnus  Dominus  .  .  G  vocum,  Manuscript  der  Raths- 
bibliothek zu  Zwickau. 

8.  Officium  de  Sancta  Trinitate,  Antonii  Scandelli,  in  dem  In- 
ventarium  der  kurfürstlichen  Kapelle  von  Johann  Walther 
1553  mit  der  Bemerkung  angeführt:  „Ein  dünn  Gesangbuch 
in  gelb  Leder  gebunden."  Verschollen,  noch  nicht  wieder 
aufgefunden. 

9.  Missa:  sex  voeibus  decantanda  super:  0  passi  sparsi  (Gedicht 
von  Petrarca)  authore  Anthonio  Scandello,  etc.  .  .  .  Manu- 
script der  Königl.  Bibliothek  zu  München.  Mus.  Ms.  509,  fol.  2. 

10.  Missa  super:  au  premier  jour,  .  .  6  vocum.  Manuscript 
der  Königl.  Bibliothek  zu  München  ebenda,  fol.  52.  Diese 
Messe  ist  auch  handschriftlich  in  der  Rathsbibliothek  zu 
Zwickau,  jedoch  unter  der  Bezeichnung:  Orlandus  Lassus. 
Handschriftlich  auch  in  Breslau,  Stadtbibliothck. 

11.  El  primo  libro  delle  Cauzoni  Napolitane,  4  4  voci  1572. 
Erste  Ausgabe  von  156G  mit  der  Vorrede  unterzeichnet  von 
Augsburg  15G6,  24  Kummern.  Originaldruck  in  Grimma 
{Fürstenschule). 
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12.  Der  Hochzeitsgesang:  Beati  omnes,  qui  timent  Dominum  .  .  . 
6  vocum.  Secunda  pars:  Ecce  sie  benedicetur  .  .  .  Nürnberg, 
Theodor  Gerlach,  in  officina  Joannis  Montani  piac  memoriae. 
1568.   Originaldruck  in  Grimma,  Liegnitz  und  anderwärts. 

13.  Nawe  teutsche  Liedlein  4—5  vocum,  Nürnberg,  Dietrich 
Gerlatz,  in  Johann  vom  Bergs  seligen  Druckerey,  1568. 
(12  geistliche  Lieder)  Originaldruck  in  München. 

14.  Epithalaniium  in  honorem  etc.:  Christophen  Waltheri  etc. 
et  honestissimae  foeminae  Catharinae  Tolane,  ...  6  vocum 
comnos.  ab  Antonio  Scandello,  anno  1574.  Unbekanntes  Werk 
der  Bibliotheca  Rudolfina  xu  Liegnitz. 

15.  Nawe  teutsche  auserlesene  geistliche  Lieder,  4—5  vocum 
Dressden,  Gimel  Bergen,  1575  ,  23  Nummern,  nebst  einem 
Dialogo  zu  8  Stimmen.  Originaldruck  der  Fürstenschule  zu 
Grimma,  und  anderwärts. 

16.  Nawe  vnd  Lustige  weltliche  Deudsche  Liedlein,  4—6  vocum 
Dresden,  Gimel  Bergen,  1578.  21  Nummern.  Discantus, 
Altue,  Bassus,  Quinta  Pars,  Sexta  Pars,  auf  der  Bibliothek  in 
Kassel,  Tenor,  ehemals  (1853)  im  Besitze  des  Cantor  Strauch 
in  Ernstthal  bei  Chemnitz  in  Sachsen.  Vollständiges  Exemplar 
in  der  Bibliotheca  Rudolfina  in  Liegnitz;  seit  1878  erst  be- 
kannt. Von  diesem  Werke  wird  auch  eine  frühere  Aus- 
gabe von  1570  in  Kassel  aufgeführt,  leider  unvollständig, 
nämlich  nur:  Altus,  Bassus  und  Vagans,  die  mir  aber  nicht 
zu  Hunden  gekommen  ist. 

17.  II  Secondo  libro  de  le  Canzoni  Napolitane,  a  4  et  a  6  voci, 
novamente  dato  in  luce.  Monacho  per  Adam  Berg,  1577. 
5  Stimmen  Querquart,  24  Nummern,  Unicum  der  Bibliotheca 
Rudolfina  in  Liegnitz.  Siehe:  Mittheilungen  über  die  Bibl. 
Rud.  von  Ernst  Pfudel,  III.  S.  88,  1878.  Dass  dieses  Werk 
nicht  eine  zweite  Ausgabe  von  der  Canzonettensammlung 
unter  Nr.  11  ist,  beweisen  die  bei  Pfudel  angeführten  Nummern. 

18.  Ultima  Cantio;  Christus  vere  languores,  5  vocum  Prima  et 
secunda  pars:  1580.  Manuscript  der  Rathsbibliothek  zu 
Zwickau.  Steht  auch  gedruckt  als  Cantio  cygnea:  in  Lindners 
Corallarium  1590,  Nr.  22,  ohne  jedoch  den  Autor  namentlich 
aufzuführen. 

19.  Choralbearbeitung:  Nu  komm  der  Heiden  Heiland,  5  vocum 
Manuscript  der  Rathsbibliothek  zu  Zwickau.  Unicnm. 

20.  Missa  super:  Maria  Magdalena  ...  6  vocum,  Augsburg, 
Msc.  No.  21,  sub.  e.  [siehe  Catalog  Schletterer  pag.  5.  1596.] 
(handschriftlich  auch  BresLiuer  Stadtbibl.) 

21  Missa  super:  Tom  io  son  Giovanetta  ...  5  vocum,  hand- 
schriftl.  Breslau,  Stadtbibl. 

22.  Missa  super:  Avecque  vous  .  .  .  5  vocum,  handschriftl.  Breslau, 
Stadtbibliothek. 

23.  Missa  super:  Ich  weiss  mir  ein  fest  gebawtes  Haus  .  .  . 
5  vocum,  [siehe:  Rauffuf,  Missae,  4.  5.  6.  voeibus,  1621, 
sub.  VI.  Ritteracademio  zu  Liegnitz,  Catalog  Pfudel,  pag.  81.1 
Das  Lied  von  Scandellus  selbst  gesetzt,  siehe  in  Rinkhardt 
Triumphi  de  Dorothea,  1619,  Grimma.  Fürstenschule,  Eitner 
Bibl  pag.  264,  sub.  1619^. 

24.  Melodia  Epithalamii  in  honorem  etc.  Martini  Henrici  et 
filiae  Barbarae  viri  Joh.  Schildbergii  etc.  6  vooum  Wite- 
bergae,  1568,  a  D.  Antonio  Scandello. 

Ambro«,  Cosohlchte  der  MnaiL.    V.  4 
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25.  Pawio  et  Resurrectio  Domini  nostri  Jesu  Christi  ab  Antonio 
Scandello  compositae.  Msc.  des  Colditzer  Cantors  Joannes 
Gengenbachius  von  1593.  Unicum  der  Fürstenschule  zu 
Grimma. 

Auf  dem  Titelblatte  zur  Passion  stand  das  Distichon: 
0  nimium  felix;  o  ter  quaterque  beatus, 
Qui  memori  Christe  vulnera  mente  canit. 
Am  Schlüsse  derselben  war  die  Bemerkung  beigefügt:  Passionis  hujus 
descriptio  finita  est  Dei  gratia  prospere  2.  die  Martii  1593  coepta  autem 
describi  15.  die  Februani.    Auf  dem  Titelblatte  der  Auferstehung 
war  die  Bemerkung  eingetragen:  Hujus  Resurrectionis  descriptio  finita 
est  feliciter  9.  Martii  hora  tertia  pomeridiana  anno  exhibiti  Messiae  1593. 
Am  Ende  derselben  stand  das  Distichon: 

Cui  soli  Semper  decus  atque  aeterna  potestas 
Sit  patre  cum  summo  flamine  cumque  sacro. 
Dass  die  Auferstehung  sich  in  dem  Neu -Leipziger  Gesangbuch  von 
Vopelius  1682  ohne  Autorbezeichnunff  vollständig  wieder  abgedruckt 
findet,  sei  nur  beiläufig  hier  erwähnt.  Die  Angabe  bei  SchöberTein  und 
Riegel,  die  den  Componisten  nicht  zu  bezeichnen  vermögen,  ist  hiernach 
zu  vervollständigen.  Von  der  Auferstehung  habe  ich  ganz  neuerdings 
ein  sehr  schön  erhaltenes  vollständiges  handschriftliches  Exemplar 
in  Folio  in  dem  Musikalienvorrathe  der  Rathsschule  zu  Löb au  entdeckt, 
leider  ohne  Autorbezeichnung.  Das  ganze  aus  Passion  und  Auferstehung 
bestehende  Werk  erwähnt  Scandellus  selbst  schon  in  einem  Schreiben 
vom  15.  Juli  1573.  [Siehe  Geheimes  Staatsarehiv  in  Dresden.] 

Das  Originalmanuscript  dieses  überaus  wichtigen  Werkes  fand  ich 
in  der  reichen  Bibliothek  der  Förstenschule  zu  Grimma  im  Jahre  1853, 
deren  Catalog  ich  dann  zum  ersten  Male  veröffentlichte  (siehe  Serapeum: 
Jahrgang  1855,  Nr.  20  vom  31.  October).  Von  den  hier  angeführten 
Werken  sind  in  vollständigen  Partituren  meiner  Sammlung  einverleibt 
die  Nummern:  9.  10.  11.  12.  13.  14.  15.  16.  18.  19.  24  und  25.  Was  die 
Text.stellung  zu  den  hi*  r  angegebenen  Messenbruchstücken  anlangt,  so  war 
diese  im  Original  zwar  vollständig  vorhanden,  aber  nur  skizzenhaft  an- 
gedeutet, so  dass  es  erst  einer  durchgreifenden  Ausarbeitung  bedurfte, 
um  die  Partitur  vollständig  zu  machen.  An  zwei  Stellen  des  Benedict  ub 
bin  ich  in  der  Textirung  von  der  Originalhandschrift  abgewichen. 
Diese  sind:  Tenor:  S.  443.  Tact:  25,  unterste  Zeile: 
 _    f5>_ 


-Ol 


in  no  - 


mi  -  ne      do  -  mi  -  ni. 


und  Altus:  S.  443.   Tact  22. 
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-  mi  -  ni  qui 


ve  -  nit    in     no  -  mi  -  ne 
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do  -  mi  -  ni    in  no 


mi  -  ne  do  -  mi  -  ni. 
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Auch  bei  der  Correctur  dieses  MessenbruehRtückes  von  Scandellu« 
traf  es  sich  insofern  günstig,  dass  mir  die  Druckbogen  noch  während 
raeinea  Ferienaufenthaltes  in  Dresden  im  Sommer  1881  zugingen,  wo  ein 
kleiner  Ausflug  in  das  reizend  gelegene  Gebirgsstädtchen  Pirna  eine  noch- 
mahge  Vergleichung  mit  dem  Originale  ermöglichte,  zu  welcher  mir 
der  aortige  Herr  Cantor  Biber  in  liebenswürdigster  Bereitwilligkeit  seine 
Vermittelung  und  Wohnung  zur  Verfügung  stellte. 


Antonius  Scandellus. 

Nr.  51.  Der  geistliche  deutsche  Tonsatz:  Nu  komm  der  Heiden 
Heiland  (vor  1580)  ...  5  voenm  .  .  .  .  S.  449. 
Partitur  vorläge  von  Kade.  Quelle:  Handschriftliche  Sammlung 
der  Rathsbibliothek  zu  Zwickau,  ohne  nähere  Bezeichnimg. 
Unicum. 

Dieser  wunderbar  schöne,  in  knappster  Form  gehaltene  Tonsatz  im 
einfachen  Style  ist  unstreitig  eine  der  reifsten  und  vollendetsten  Ar- 
beiten dieses  Meisters.  Edle,  ausdrucksvolle,  gesangreiche  Tonreibo  in 
allen  Stimmen,  Beschränkung  des  Melisma  auf  das  äusserste  Maasa, 
nervige  Harmoniefiihrung,  vollendete  Klangwirkung  erheben  diese  kleine, 
aber  hohe  künstlerische  Leistung  zu  einem  Meisterwerke  erster  Gattung. 
Dazu  schwebt  die  Choral  weise  wie  ein  feiner  Saum  im  Discant,  getragen 
von  vier  ünterstimmen  in  meist  tiefer  Tonlage  über  dem  in  einfacher 
Bearbeitung  (nota  contra  notam)  gehaltenen  Kunstbau.  Daas  dioaea 
Urtheil  nicht  übertrieben  ist,  hat  die  Erfahrung  gelehrt,  indem  ich  diesen 
Tonsatz,  theils  in  meinen  Öffentlich  zu  Dresden  im  Winter  1853  gehal- 
tenen Vorlesungen  über  „die  Geschichte  der  Sächsischen  Kapelle  im 
16.  Jahrhunderte*',  theils  in  denKirchenconcertendesGrossherzogl.  Schloss- 
chores in  Schwerin  Öfters  mit  Erfolg  verwerthete.  Nur  dürfte  sich 
bei  der  Ausführung  die  um  einen  Ton  erhöhte  Tonlage  nach  A  (mit 
einem      sehr  empfehlen. 

Die  Textsteilung  im  Originale  ziemlich  genau  und  sorgfältig  an- 
gegeben, so  dass  nur  geringe  Nachhülfe  nöthig  war. 

Antonius  Scandellus. 

Nr.  52.    Das  Trinklied:  Der  Wein,  der  schmeckt  mir  also 

wohl  ...  6  vocum  S.  451. 

Partiturvorlage  von  Kude.   Quelle:  Nawe  vnd  lustige  weltliche 
Deudsche  Liedlein  mit  Vier,  Füuff  und  Sechs  Stimmen  auff 
allerley  Instrumenten  zu  gebrauchen  und  lieblich  zu  singen 
durch  Antonium  Scandellum  etc.   Gedruckt  zu  Dresden,  durUi 
Gimel  Bergen,  Anno  M.  D.  LXXVIII,  Nr.  19. 
Die  Anfertigung  der  Partitur  zu  dieser  Sammlung  war  mit  beson- 
dern Schwierigkeiten  verknüpft.   Das  Werk  war  nämlich  bis  zum  Jahre 
1878,  wo  ein  vollständiges  Exemplar  in  der  Rudolfina  zu  Liegnitz  durch 
Prof.  Dr.  Ernst  Pfudel  aufgefunden  wurde,  überall  unvollständig,  indem 
die  wichtigste  Stimme,  das  Tenorheft  durchaus  fehlte.  Ein  glücklicher 
Zufall  führte  endlich  diese  Stimme  mir  auf  einer  Ferienreise  im  säch- 
sischen Erzgebirge  in  die  Hände,  indem  ich  sie  bei  dem  nun  längst  ver- 
storbenen Cantor  Strauch  in  Ernstthal  bei  Chemnitz  auf  dem  Oberboden 
fand   Auf  diese  Weise  konnte  ich  das  Werk,  dessen  drei  andre  Stimm- 
bünde in  Cassel  aufbewahrt  werden,  zu  meiner  Freude  vervollständigen. 
Die  Textstellung  im  Originale  genau  angegeben. 


LII  Antonius  Scandellus.  —  Rogier  Michael. 

Antonius  Scandellus. 

Nr.  53.    Neapolitanische     Canzonetta:     Bonzorno  Madonna: 

4  vocum       -  S.  460. 

Partiturvorlage  von  Kade.   Quelle:  El  primo  libro  delle  Can- 
zoni  Napolitane,  a  4  voci,  composti  (sie)  per  Messer  Antonio 
Scandello,  Norinbergac,  in  officina  Viauae  et  haeredum  Ulrici 
Neuberi,  anno  M.  I).  LXXII.   (Vorrede  unterzeichnet  von  Augs- 
burg 1566),  Nr.  21. 
Ob  in  dieser  Perle  der  italienischen  Liedproduction  irgend  eine 
volksthümlich  schon  bekannte  Tonweise  vorliegt,  und  Scandellus  hier 
demnach  weniger  für  den  Erfinder  und  Sänger,  als  vielmehr  für  den 
Bearbeiter  anzusehen  ist,  wage  ich  nicht  zu  entscheiden.    Der  reizende 
heitere,  höchst  gefallige  Schlusssatz  mit  dem  allerliebsten  Refrain:  tan 
tan  dari  don:  lasst  allerdings  auf  die  Benutzung  eines  älteren  Motives 
schliessen.    Jedenfalls  ist  der  ungemein  melodische  g^csangreiche  Satz 
ausserordentlich  geeignet  für  die  Aufführung  in  historischen  Concerten, 
wie  ich  denselben  auch  mit  überraschender  Wirkung  bei  meinen  Vor- 
lesungen über  die  altere  sächsische  Kapelle  im  Winter  1853  in  Dresden 
zur  Ausführung  gebracht  habe. 

Die  Textstellung,  die  hier  übrigens  keine  Schwierigkeit  bot,  lag  im 
Originaldruck  genau  angegeben  vor. 


XXYIL  Rogier  Michael. 

(In  Ambro*  nicht  aufgeführt) 

Nr.  54.    Ein  geistlicher  Tonsatz:  Ein  feste  Burg  ist  unser 
Gott.    1593.  ...  4  vocum  S.  463. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Der  Ander  Theil:  Die 
Gebreuchlichsten  vnd  \ornembsten  Gesenge  D.  Mart.  Lnth.  vnd 
andren  frommen  Christen  (Portrait  Luthers)  Itzo  auffs  newe 
mit  fleis  componioret  vnd  den  Choral  durchaus  in  Discant  ge- 
führet, durch  Rogier  Michael,  dieser  Zeit  Churf.  Sächs.  ver- 
ordneten Cappelmeister.  Dressden  bei  Gimel  Bergen  Anno 
1593.  Nr.  28.  (52  Choralbearbeitungen  enthaltend.)  Diese 
Sammlung  vierstimmiger  geistlicher  Liedbearbeitungen  im 
einfachen  Tonsatze  (nota  contra  notam)  bildet  nämbch  den 
zweiten  Theil  (—  daher  die  Titelbczeichnung  — )  zu  dem  grossen 
Dresdner  Gesangbuche  von  1593.  So  vielfältig  der  erste  Thett 
dieses  Gesangbuches  zu  finden  ist,  so  selten  hat  sich  der  zweite 
mit  den  mehrstimmigen  Hearbeitungen  von  Rogier  Michael 
nachweisen  lassen.  Bis  jetzt  hat  es  mir  nicht  gelingen  wollen, 
mehr  als  ein  Exemplar  desselben  aufzufinden.  Dasselbe  be- 
findet Bich  auf  der  ehemaligen  Universitätsbibliothek  zu  Witten- 
berg, von  wo  ich  es  im  Jahre  1865  durch  die  Güte  des  dortigen 
Consistorialrathes  Herrn  Dr.  Schmieder  zur  Benutzung  geliehen 
erhalten  hatte.  Es  ist  daher  bis  auf  Weiteres  als  Unicura  zu 
bezeichnen.  Siehe  Näheres  über  dieses  Gesangbuch  sowie  über 
die  künstlerische  Thätigkeit  dieses  Meisters  in  meinem  Auf- 
satze: „Rogier  Michael,  ein  deutscher  Tonsetzer  des  16.  Jahr- 
hunderts", in  den  Monatsheften  für  Musikgeschichte  Jahrgang 
II,  1870,  Nr.  1.  Seite  3-18. 
Textstellung  im  Originale  genau  angegeben. 
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Leonhart  Schroeter. 


Rogier  Michael  gehört  zu  der  deutschen  Tonsetzergrnppe,  die 
speciell  für  die  protestantische  Kirche  arbeitete,  im  Ambros  aber  leider 
eine  besondere  Zusammenstellung  nicht  erhalten  hat.  Trotz  aller  Ein- 
sprache, die  man  dagegen  erheben  durfte,  stützt  diese  Gruppe  aich  auf 
den  Mitarbeiter  Luther's  Johann  Walther,  als  ihren  ersten  Ausgangs- 
punct  und  vornehmsten  Führer.  Man  denke  nur  an  das  Walther'scne 
Gesangbuch  von  1524,  da«  in  fünf  Auflagen  bis  zum  Jahre  1551  das  allei- 
nige Monopol  in  der  protestantischen  Kirchenpraxis  besass!  An  diesen 
wichtigsten  Vertreter  schlössen  sich  dessen  Amtsnachfolger  Le  Maistre 
(f  1577),  Ant.  ScandelhiB  (f  1580),  Rogier  Michael  (f  circa  1620)  unmittel- 
bar, sowie  der  Leipziger  Cantor  Seth  Calvisius  aus  Thüringen,  der 
Torgauer  Georg  Otto  in  Cassel,  der  Magdeburger  Cantor  Leonhart 
Schroeter,  der  Cantor  Bartholomäus  Gesius  in  Frankfurt a.  d.  Oder, 
Melchior  Vulpius  in  Weimar,  endlich  der  wichtigste  Hans  Leo  von 
Hasler  in  Nürnberg  und  Dresden  in  weiteren  Kreisen  an,  eine  Gruppe 
hochbegabter  Tonsetzer,  die  vorzugsweise  für  den  einfachen  Tonsatz 
(nota  contra  notam)  zur  protestantischen  Gemeindeweise  von  höchster 
Bedeutung  ist.  Rogier  Michael  niuss  durch  die  Herausgabe  vorliegender 
Sammlung  als  einer  der  frühesten  Vertreter  dieser  Gattung  Tonsatze 
bezeichnet  werden. 


XXVIII,  Leonhart  Schroeter. 

Nr.  55.   Te  Deum  laudamus  .  .  .  (deutsch)  componieret  durch 

Leonhartum  Schroetern,  Octo  auf  zween  Chor  Anno 

Domini,  1571  S.  465. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Manuscript  in  Folio  der 
Kathsbibliothek  zu  Zwickau.  Unicum. 

Das  Original  erregt  schon  in  der  Art  der  Niederschrift  unser  Inter- 
esse. Es  ist  nämlich  in  Gestalt  unsrer  heutigen  Partitur  mit  Unterein- 
anderfügung der  einzelnen  Stimmen  angelegt.  An  Genauigkeit  und  Sorg- 
falt darin,  vielleicht  gar  mit  Hülfe  von  Tactstrichen,  darf  freilich  hierbei 
noch  nicht  gedacht  werden.  Im  Gegentheil  bot  die  richtige  Zusammen- 
stellung una  die  Spartirung  oft  nicht  unerhebliche  Schwierigkeiten  dar. 
Nichts  desto  weniger  bleibt  auch  schon  die  Anordnung  allein  und  die 
Anwendung  des  Principes  um  das  Jahr  1571  ein  höchst  seltener  Fall, 
ja  vielleicht  der  früheste  der  Art.  Dazu  kam,  dass  die  Schrift  selbst 
durchaus  nicht  den  Charakter  einer  Copistenhand  trug,  daher  der  Fall 
nicht  undenkbar  wäre,  dass  dieses  Manuscript  die  eigenhändige 
Niederschrift  des  Tonsetzers  sei.  Zu  dieser  Annahme  berechtigen 
auch  die  mehrfachen  Correcturen,  die  in  dem  Manuscript  vorhanden  waren. 
Bedenkt  man  ferner,  dass  die  bedeutendste^  Tonsetzer  der  damaligen 
Zeit  Exemplare  ihrer  verüft'ent lichten  Werke  mit  eigenhändiger  Dedi- 
cation  dem  Zwickauer  Magistrate  zu  übersenden  pflegten,  wie  z.  13. 
Jacob  Mailand  das  Exemplar  seiner  „Nawen  auserlesenen  Teutschen 
Liedlein  mit  5  und  4  Stimmen  vom  Jahre  1569  (nicht  1575  wie  v.  Win- 
terfeld angiebt)  mit  der  eigenhändigen  Aufschrift :  „Senatui  Cygnaeo 
dedieavit  Autor'*  versah,  so  kann  obige  Annahme  nichts  Befremdendes 
haben.  Leider  zeigt  das  Werk  selbst,  in  welches  die  Gregorianische 
Gesangsweise  höchst  kunstvoll  verwebt  ist.  eine  kleine  Lücke.  Es  waren 
nämlich  in  dem  Manuscript  der  zweite  Chor  zu  dem  Stollen  XII a:  „Du 
König  der  Ehren  Jesu  Christ,"  sowie  der  Respons  zu  diesem  Stollen  XII b 
zu  den  Worten:  „Gott  Vaters  ewitrer  Sohn  du  bist"  nicht  zu  finden. 
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Schroeter. 


Diese  kleine  Lücke  konnte  mich  aber  nicht  bestimmen  von  der  Veröffent- 
lichung dieses  so  hochbedeutenden  Werkes  überhaupt  abzustehen,  das 
bis  jetzt  nicht  einmal  dem  Namen  nach  bekannt  ist.  Becker  führt  zwar 
Seite  123  ein  Te  Deum  von  Schroeter  unter  ähnlichem  Titel  an:  Can- 
ticum  Sancti  Ambrosii  et  Augustini:  Te  Deum  laudamus:  etc.  Magde- 
burgi,  1584,  4to .  Ob  dasselbe  aber  identisch  mit  dem  obigen  deutschen 
Te  Deum  ist,  scheint  sehr  fraglich.  Auch  haben  die  sorgfältigsten  Nach- 
forschungen und  Untersuchungen,  die  mein  geehrter  Freund  Herr 
Custos  Maier  in  der  Königl.  Bibliothek  zu  München  über  dieses  äusserst 
werthvolle  Tonwerk  anzustellen  die  Güte  hatte,  nur  zu  dem  Ergebnisa 
geführt,  dass  es  weder  selbständig  noch  in  einem  Sammelwerke  daselbst 
nachweisbar  ist.  Es  tritt  somit  hier  zum  ersten  Male  in  die  Oeffent- 
lichkeit.  Dass  unser  Meister  dem  Kurfürsten  Christian  L  von  Sachsen 
ein  von  ihm  componirtes  „Symbolum  Ambrosii  et  Augustini"  im  Jahre 
1587  „zu  unterthänigRten  Ehren"  überreichte,  und  dafür  „zehn  Thaler 
zu  einer  Verehrung  aus  Gnaden"  bewilligt  erhielt,  habe  ich  schon  Mo- 
natshefte, Jahrgang  X.  1878,  8.  146,  mitgetheilt.  Möglich  dass  das  vor- 
liegende Te  Deum  darunter  gemeint  ist.  Weiteres  biographisches  Ma- 
terial über  Schroeter  siehe:  Serapeum,  Jahrgang  1843,  Nr.  6,  Seite  83: 
Umrisse  zur  Geschichte  der  Wolfenbüttler  Bibliothek  vom  Hofrath  Schöne- 
mann.  Die  Textstellung  bei  einem  Tonwerke  in  so  einfachem  Satze 
(.beinahe  nur  nota  contra  notam)  war  von  selbst  vorgeschrieben.  Ganz 
neuerdings  hat  sich  nun  von  dem  Werke  ein  Originaldruck  gefunden, 
der  etwas  später  im  Jahre  1576  erschien.  Da  dieser  bis  jetzt  gänzlich 
unbekannte  (iruck  behufs  dieser  neuen  Ausgabe  dem  Herausgeber  bereit- 
willigst zur  Verfügung  gestellt  wurde,  so  konnten  die  sich  ergebenden 
Abweichungen  resp  \  erbesserungen  und  Ergänzungen  theils  dem  Texte, 
theils  beifolgend  einverleibt  werden.   Der  vollständige  Titel  lautet: 

Der  schöne  Lobgesang  |  Te  Devm  lavdamvs  |  Durch  Dr.  Mart. 
Luth.  ver  |  deutscht,  jtzo  mit  Acht  Stimmen  vff  zween  |  Chor 
componiret  |  Durch  ,  Leonhart  Schröter  von  Torgaw.  |  Gedruckt 
zu  Magdeburgk  durch  Wolfgang  Kirchner,  Anno  1576. 
Die  Dedication  an  den  „Thumherrn  Georgen  von  Carlowitz"  ist 
von  Magdeburgk  d.  10.  Maii,  Anno  1576  unterzeichnet.  Vier 
Stimmb.  in  kl.  Quer  4°.  1.  Altvs  et  Tenor  prirai  Chori  2.  Bassvs 
et  Tenor  prirai  Chori.  3.  Primvs  et  Secvndvs  I  iscantvs  Secvndi 
Chori.  4.  Tenor  et  Altvs  Secvndi  Chori. 
Der  Druck  von  1576  notirt  nun  zunächst  Discantus  I  im  C-Schlüssel 


erste  Linie:   u<         und  Discantus  II  im  G-Schlüssel  zweiter  Linie: 


.  Die  Strophe  I  nebst  Respons  zu  Strophe  I  ist  im  Drucke  von 


1576  zweichörig.  wie  folgt: 
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Leonhart  Schroeter. 


LV 


Heid»  Chor  KUHummen.  zu  Seite  46&  gehörig . 


*\.  Die  Quin  (parallelen  zwischen  Altvs  I  and  Tenor  II  originalgetreu. 

P.  B.C.  L.MI* 
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Leonhart  Schroeter. 
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Uott  wir  d.m 


dir,      Herr      -Gott    wir  dan-cken 


(* 


Herr      ;üott    wir  dan 


eken  dir. 


_     ;  cum 


Oott  wir 


i 


J-J-   J  :ir-i P 
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—  J  i 


Holt  wir 


dan  -  cken  dir.  BtTT  Gott 


wir    dan-cken  dir. 


Ferner  wicht  die  Fassung  des  rweichörigen  Satzes  in  Stullen  V,  Seite  474,  Sy- 
stem II,  gänzlich  ab.  Sie  lautet  : 


Respons  zu  Strophe  V.  zu  Seite  474,  System  II  u.  Fortsetzung  auf"  Seite  476  gehörig . 

,      B«'idr  Chur  zusammen. 


P.I.C.LUU 
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Leonhart  Schroeter. 
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der  !   Her  -  re    Ze  -  b.i  -;  oth 

; 


re    |a  -  ba   -!  oth 


oth 


c  j  I  r 


t  » 


w 


der         •   Her  -  re    /»■  -  tu    ■;  oth 

i 


Ze  -  b«  -  oth, 


r-r :  r  r  •  i 

Her  -  re    :  Ze  -  b» -  oth. 


1  fr, 

der      Her  -  - ! 


der 


drr 


m 


Kl  '  ff 


I 


Her  -  re,    !  Ze  -  b*  -  oth, 


der  Her 


m 


J  der    Her  -  re       Ze  -  ba  -  oth, 


m 


J21 


Her 


•  Ze  - 


ba 


4r   rr  r 

Ze         -  ba-oth  der 


otb 


1 


:  Her  -  re 


ba  -I  oth 


P 


P 

oth 


Ze 


-  ha 


oth 


=F 


Her  -  re 
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Oth. 


Ein«  weiter«  Abänderung  betrifft  den  SchluHs  von  Strophe  XI,  d«n  der  Drurk 
von  1576  rormulirt  wie  folgt  : 

F  R  C.L  .85M 
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ScbluHH  von  Strophe  XI.  zu  Seit«  488,  Tact  213-217. 


)       913                           914  ! 

Jlft                          218  l 

> 

"    rrt  htem  Dienst   sie  >  lob  vnd    ehr,  mit 

•  * 

rechtem  Dienst  «ie  1           lob  vnd 

I 
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ehr. 
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lf>    lob  vnd  Jbr     mit  ireitatem  Dienst 

sie  Inh                    j  vnd 

m 

— 

r- 

■  

)        lob  vnd  ehr  mit      rechtem     Dienst  ... 

r  "        -g— 1 

 n>    lob     —  vnd 

Eine  der  weHentliehsten  Umänderung  nahm  Schröter  aber  mit  Strophe  XII  :„Dv 
König  der  Ehrn"  vor.   Sie  lautet  in  der  neuen  Faasung  nun  wie  Folgt: 


Strophe  XII ,  zu  Seite  489,  Taet  218-238. 

Heide  ('hur  zusammen. 
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Ja   •    no  Christ,  Oott  •  Vater«  ewfrer  : 
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Sou  du  blbt; 
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Hon  du  bist: 
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(Jott  V» 


ter«  ew 


Hon     da  {bist,  Oott 


mm 

\.iters  ;  e 


:Oott 


ew-  per  Son 


du  bist.    ;Oott       Vater«;  ew  -  jrer 


Iii— •— 

i 

hüü 

Oott  Vater« 

ü"  errn 

ew  -        -  per 

BP« 

If    rJJjJ  bjpbgE 

Hon    1       du  jbürt,  Oott  Vater«;  ewg 

er 

4= 

HM 

du  ; 

f 

=d 

1 

Oott  Vaters 

ew  -        .  per 

■ "    J    h     ■  r;  =  rJ  i  rJ  « 
Hon  du  bist,     Oott       Vaters  ewger  Son  

Y.  K  C  L  8AI4 
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Leonhart  Schroeter. 


LIX 


du      !  bfat. 


«Ott    V.l-tri-H      W     Krv  SüU 


du 


bist. 


-•7.. 


du  i  b|Mt. 


Ii.-! 


;  oott 


V.i  ter»  ;  ew  .  ger    Son   i- 


■i 


T3. 


tw  -  k«t  Son 


du   jbiMt,  Uott   Va  ter»  j  ew .  pr  Son  du  j  bist. 


m 


T 


du      j  blftt.  Üt  tt  Vi  ti-rn  :  rw 

I 


Zwei  kleinere  Abänderungen  sind  ferner  in  Strophe  XIV.  die  beidun  Taite  259 
und  260,  auf  Seite  493.  8ysteni  I,  die  nun  heissen  : 


J  258  

1  r  r  r.r  M 


260 


zer  •  htort 


«er  -  Ktört 


Tod    zer- stört  »ein 


etc. 


•tc. 


Hc. 


etc. 


du 

und  in  dem  Respons  zu  Strophe  XIV,  auf  Seite  493,  8ystero  IV  die  Tuete  264 
und  266. 


265 


266 


Vnd 


m  r  r  ;t±? 

all  Chrl  -  «ten    zum  :    Hun  - 


sten 


Hlm 


P 


mel 


■  *- 


T-rrrj= 

Vnd   all  Chrl  i  s>ten  zum 


Hlm  -  mel 


TT"T7~T 


bracht   zum 


■  I      1  I 


•V- 


Vnd   all  Chrl  -  Hten  zum  Hlm  -  mel  bracht 


etc. 


etc. 


etc. 


etc. 


Strophe  XVII,  Seite 499,  System  II,  Tact  313,  hat  er  wie  folgt  umgestaltet: 

K.F.C  L.S5M 
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ßmm 


nern  dein, 


!  die 


mit 


deim  thrwrn 


3= 


j  Blut    er  -   lö  -  *et  i 


dit-  _u        mit    deitn  thenrn 


Blut    er  -  Iii  -  Net 


Dir  - 


nern   :  dein, 


die_J_ 


mit    deioi  thrwrn  '  Blut    rr  -  lö  -  «et 

: 


mm 


dein. 


mit    deim  thewrn  :  Blut   er  -  lö  ■  «et  \ 


mm 


dein, 


den    :  Die 


nvrn  !  dein 
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Leonhart  Schroeter. 


LXI 


sein, 


die 


mit 


r 


:  dir 


mit 


srln. 


dir 


si-in. 


4  u 


i 


dir 


mit 


dir     mit    -»leim  thrw  rn  Blut 


In  -  sn  »viu. 


i  ii  r  j^g 

dir     mit   :  deim  thewra  Hlnl  t-r 


dir 


mit 


Iii  -  >rt 


dir 


dir- 


« 


I       \    \        -t—  -4  | 

mit  [dnaitMWra  Hlut  rr 

 1  


—  t  t  j-  r 

»    -2  : 


•  «rt    :  srhi,  dir. 


mit 
p 

mit 


die      mit     drini  tln-wrn  lllut  ri 


|ü  -  «A 


wriDi 


dir 


mit  drlm 


Im  Ht-Hpon«  zu  8trophe  XX,  Seite  o09,  System  I,  Taet  396-397  ändert  or  den 
Pisoant  I  wir  Folgt  ab : 


Vnd  hrn 


hrb  »ie 


m 


Vnd    heb  nie 


«le    ho«  h 


hoch    in  K 

_a  £ 


h<  i-li 


In. 


Vnd   brb  sir 


hoih 


In 


ja 


3L" 


wickelt 

m 


E 


P 


r.tc. 


riff- 


ln der  «weiten  Hälfte,  dor  Strophe  XXI,  (Beide  Chor  zusammen)  von  Tact  412-420 
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auf  Seit««  511  -  textirt  der  Drink  von  157H  anders,  nämlich: 

KK.CL.8ft  14 


Leoahart  Srhroeter. 

4M 


Die  auf  Seit«  522,  Tuet  612 ,  befindlichen  Octnvenparallelen  zwischen  Tenor  I 
(h-d)  und  DiHcant  I  (h-d)  ändert  der  Druck  von  1576  nicht  ab! 

Man  ist  bis  jetzt  immer  gewöhnt  die  Thätigkeit  des  ausserordentlich  begab  - 
ten  Tunsetzers  in  die  Jahre  von  1571  bis  circa  1602  zu  verlegen .  Allein  der 
neuerdings  erfolgte  Fund  einer  Sammlung  von  55  geistlichen  Tonsätzen  zu  la- 
teinischen und  deutschen  Kirchenliedern  vom  Jahre  1562  mit  der  Dedica  - 
tion  Schröters  von  „8alfcld  Anno  Christi  1581"  beweist  unzweideutig,  dass 
unser  deutscher  Tonsetzer  schon  z  e  h  n  Jahre  früher  eine  hoch  bedeutsame 
Künstlerthiitlgkelt  entwickelte.  Die  eben  angeführten  55  Bearbeitungen  im 
grössten  Stile  zu  4-7  Stimmen  sind  zwar  Hymnensätze  andrer  Art,  als  die 
seines  berühmten  Zeitgenossen  und  Riva  Ion  Palestrina  in  Rom,  aber  darum 
nicht  minderwertige!  _  Partitur  von  zwölf  Nummern  in  meinem  Besitze.  K . 

F.  R.C.L.36I4 
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Walliser.  —  Sieben  Prottole.  —  VVillaeri.  LXI11 

XXIX.  Thomas  Walüser. 

(Siehe:  Ambro«,  III,  Seite  577.) 

Nr.  56.  Der  46.  Psalm  Davids.  Deus  noster  refugium.  „Ein 
feste  Burg  ist  unser  Gott"  ...  5  vocum  .  .  S.  523. 
Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  Ecclesiodae:  das  ist  Kirchen- 
gesenge, etc.  mit  4,  5  u.  6  Stimmen,  componirt  von  Ch.  Thomas 
Walliser,  Argentorati,  1614,  Nr.  XVI. 
Textstellung  ira  Originale  genau  angegeben. 


XXX.  Sieben  Frottole. 

Nr.  57.   a.  Bartholomen ,  organista  de  Florentia  Si  talor  questa 
...  3  vocnm  S.  530. 

(8iehe:  Ambro»,  11t,  Seite  488  ) 

b.  Alexander  Florentius . . .  ohne  Text ...  4  vocum.  S.  531. 

(Siehe:  Ambro?,  Iii,  Seite  488.) 

c  Alexander  Agricola  .  .  .  ohne  Text .  .  .  3  vocum.  S.  532. 

(Siehe:  Ambro*,  III,  Seite  488  ) 

d.  Franciscus  de  Layolle  . . .  ohne  Text . . .  3  vocum.  S.  533. 

(8ieho:  Ambro«,  III,  Seite  488.) 

e.  Joh.  Baptist Zesso  .  .  E  quandoandarete4vocura.  S.  534. 

(Siehe:  Ambro»,  III,  Sclto  489.) 

f.  Paulus  Scotus  .  .  .  Fallace  speranza  .  .  4  vocum.  S.  535. 

(Siehe:  Ambro»,  III,  Seite  501.) 

g.  Francesco  d' Ana  .  .  .  Nascel'aspro  .  .  .4  vocum.  S.  536 

(Siehe:  Ambroi,  III,  Seite  499) 

Partiturvorlage  für  alle  hieben  Nummern  von  Ambros.  Quelle 
für  a.  b.  c.  und  d.  kleiner  Pergamentcodex  aus  der  Zeit  um 
1480  in  der  Sammlung  des  Professor  Abraham  Basevi  in  Florenz. 
Für  e.  f.  und  g.  Petrucci,  Frottole,  Libro  VII.  VIII  und  II. 
Text  für  a.  in  allen  drei  Stimmen  in  der  Vorlage  vorhanden, 
für  e.  f.  und  g.  nur  im  Discant  angegeben. 


XXXI.  Adrian  Willaert. 

(Siehe:  Ambro«,  III,  Seite  617.) 

Nr.  58.  Pater  noster  ...  4  vocum  S.  538. 

Secunda  Pars:  Ave  Maria  .  .  . 
Partiturvorlage  von  Ambros.  Quellenwerke: 

a.  Adriani  Willaert  muslci  celeberrimi  ac  chori  divi  Marci 
illuBtri88imae  Reipublicae  Venetiarum  Magistri.  Musica  qua- 
tuor  vocum  (Motecta  vulgo  appellant)  Venetiis  apud  Ant. 
Gardane  M.  D.  XXXXV,  libro  II,  Nr.  1. 

b.  Modulationes  aliquot  quatuor  vocum  quas  vulgo  Motettas 
vocant,  a  praestantisBimis  Musicis  compositae,  jam  primum 
typis  excuaae.   Norimbergae,  Petrejus,  1538.  Nr.  1. 

Das  Stück  ist  zwar  wie  das  unter  Nr.  13  gegebene  Stabat  mater  von 
Josquin  schon  einmal  veröffentlicht,  ebenfalls  im  Tresor  mnBical  Maldeg- 
hem  (Band  VIII,  Jahrgang  XII,  1866,  Nr.  38,  pag.  25).  Aber  auch  hier 
sprechen  dieselben  wie  die  bei  jenem  Stücke  angeführten  Gründe  für 
eine  nochmalige  Aufnahme.  Namentlich  fällt  wiederum  ins  Gewicht  die 
kritische  Sorgfalt  und  Sichtung,  die  durch  Heranziehen  und  Vergleichen 


LXIV  Hans  Leo- von  Hassler.  —  Jacobus  Gallus. 

der  beiden  wichtigen  Quellenwerke  bei  der  Anfertigung  der  Partitur 
obwaltete,  wodurch  der  vorliegenden  Ausgabe  besonderer  Werth  ver- 
liehen wird.  Das  Stück  steht  übrigens  schon  in :  Liber  secundus  24  musi- 
cales  quatuor  vocum  Mottetos  habet:  Attaignant,  1534,  sub.  No.  I,  jedoch 
ohne  zweiten  Theil.  Daselbst  führt  es  die  Ueberschrift:  Oratio  domini- 
calis.    Der  Discant  ist  im  C-Schlüssel  auf  zweiter  Linie  notirt. 

In  Bezug  auf  die  Textstellung  lag  die  Vorlage  Arabros  leider 
nicht  in  ganz  druckreifem  fertigen  Zustande  vor,  das  Stück  bedurfte  da- 
her hie  und  da  grösserer  Nachhülfe  meinerseits.  Auch  die  von  Petrejus 
1538  gegebene  Umänderung  des  specifisch  katholischen  Textes  im  zweiten 
Theile  bei  dem  Anrufe  der  Maria  in:  Jesu  fili  Dei  u.  a.  w.  ist  von  mir 
aus  diesem  Quellenwerke  hinzugefügt  worden. 


Hans  Leo  von  Hassler. 

(8iebo:  Ambros,  III,  Seite  447  ) 

Nr.  59.  Geistliches  Lied:  Herzlich  lieb  hab  ich  dich,  o  Herr  .  .  . 

8  vocum,  zu  zwei  Chören,  Prima  pars   .    .    .  S.  552. 

Secunda  pars:  Es  ist  ja,  Herr  S.  558. 

Tertia  pars:  Ach  Herr  lass  dein  lieb  Engelein  S.  566. 

Partiturvorlage  von  Kade.    Quelle:  Kirchengesang,  Psalmen 

vnil  geistliche  Lieder,  aulF  die  gemeinen  MeTodeyen  mit  viev 

Stimmen  eimpliciter  gesetzt  durch  Hanns  Leo  Hasler.  Nürnberg. 

Paul  Kauffmann,  M.  Ü.  C  VIII,  Nr.  G8— 70. 
Diese  äusseret  werthvolle  Sammlung  von  71  mehrstimmigen  Bearbei- 
tungen zu  protestantischen  Gerne iudeweisen  für  vier  Stimmen,  —  das 
beste  geistliche  Liederbuch,  das  die  protestantische  Kirche  im  einfachen 
Tonsafcze  (nota  contra  notatn)  überhaupt  besitzt  —  ist  zwar  schon  durch 
W.  Teschner  im  Klaviereatz  neu  herausgegeben  worden.  Dieser  Aus- 
gabe fehlen  aber  gerade  die  beiden  grösseren  Stücke  zu  acht  Stimmen, 
die  gleichsam  als  Zugabe  von  Hassler  hinzugefügt  wurden,  ohne  auf 
dem  Titel  noch  besondere  ihrer  zu  erwähnen.  Diese  beiden  Stücke  sind 
einmal  obiger  Satz  zu  dem  Liede  von  M.  Schalling:  Herzlich  lieb  hab 
ich  dich  o  Herr,  und  zweitens  der  ebenfalls  achtstinimige  Tonsatz  für 
zwei  Chöre  zu  dem  Liede:  Das  alte  Jahr  vergangen  ist.  Dass  letzteres 
in  Praetorium  Musae  Sioniae,  Tom.  V.  Nr.  1,  160/  wieder  Aufnahme  ge- 
funden hat,  wenn  auch  ohne  Autorbezeichnung  und  in  reducirtem  vier- 
stimmigen Satze,  sei  nur  beiläufig  hier  erwähnt.  Darum  schien  es  mir 
angemessen,  nun  auch  den  andern  Satz  dieses  berühmten  Liederbuches 
hier  zur  Veröffentlichung  zu  bringen  und  somit  eine  alte  Schuld  zu  tilgen. 
Ueoer  die  Entstehung  des  Melodiekörpers  zu  diesem  Liede  siehe  die  aus- 
führlichen Untersuchungen  von  Bode,  (Monatshefte,  Jahrgang  V.  S.  123) 
und  von  Faisst  (ebendaselbst  VI,  S.  26).  Das  biographische  Material  zu 
Hassler  nebst  einer  kurzen  Charakteristik  seiner  Künstlerwirksamkeit  von 
mir  zusammengestellt,  findet  sich  in  dem  Künstler-  und  Gelehrtenlexicon 
der  bairischen  Academie  unter  Hassler. 

Die  Textstellung  genau  im  Originale  angegeben. 


XXXIII.  Jacobus  Gallus. 

(Siehe:  Ambros,  III,  S.  574.) 

Nr.  60.  Zwei  Motetten  ...  6  vocum. 

a.  Jerusalem  gaude   S.  574. 

b.  Laetentur  coeli  S.  580. 

Partiturvorlage  von  Kade.  Quelle:  (Jacobus  Gallus)  Opus  musicura, 
Cantiones  sacrae  4.  5.  6.  8  et  plurium  vocum.  Prima  Pars. 
Pragae  apud  Nigrinum,  1586,  Nr.  8  und  12.  Textstellung,  die  in 
keiner  Weise  Schwierigkeiten  bot,  genau  im  Originale  angegeben. 
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Bartolomeo  Escobedo.  —  Cristophero  Murales.  LXV 

XXXIT.  Bartolomeo  Escobedo. 

(Siehe:  Ambro«,  III,  Seite  586.) 

Nr.  61.  Introitus  in  Domenica  öexagesima: 

Exurge  quare  obdormis:  4  voernn  ......    S.  584. 

Secunda  pars:  Qaoniam  homiiiata  e8t     ...    S.  589. 

Partiturvorla^e  Kude.   Quelle:  Nicolai  Gomberti  exeellentissimi 
et  inventione  in  hac  arte  facile  Principis,  Chori  Caroli  quinti 
imperatoris  Magistri  Musica  quatuor  vocum  (vulgo  Motecta 
nuneupatur).    Additis  etiam  nonnullis  Exeellentissimi  Morales 
Motectis  Buramo  i peius  studio  concinnatis,  opus  nunquani  alias 
typis  excussum  ac  nuper  accuratissime  in  lucem  aeditum  Liber 
pnmusetc.  Venetiis  apudHieronymum  Scotum,  1541.  Nr.  21  u.  22. 
Von  diesem  spanischen  Componisten  ist  äusserst  wenig  durch  Neu- 
druck veröffentlicht  worden.   In  Deutschland  sucht  man  seinen  Namen 
vergeblich.    Nur  Eslava  (D.  Hilarion)  der  jüngst  verstorbene  Director 
de«  Conservatoriums  zu  Madrid  hat  von  Escobedo  drei  Motetten  zu 
4  Stimmen  in  seiner:  Lira  Sacro-Hispana  herausgegeben.    Um  so  will* 
kommener  und  wichtiger  war  daher  der  Fund  obigen  Tonsatzes,  der  sich 
mir  in  dem  schon  oben  bei  Nr.  33,  Nicolaus  Gombert  (XIV)  erwähnten 
Druckwerke  (siehe  obige  Quellenangabe)  bot.    Dass  wir  die  Benutzung 
dieses  seltenen  Druckes  der  zuvorkommenden  Güte  des  Herrn  Geheim. 
Medicinalrathes  Dr.  Mettenheimer ,  Leibarztes  Se.  Königl.  Hoheit  des 
Grosfcherzogs t  in  dessen  Besitze  es  sich  zur  Zeit  befindet,  zu  verdanken 
haben,  ist  schon  früher  bei  Nr.  33  erwähnt  worden.    Die  Seltenheit  des 
Druckwerkes  kann  aber  nach  der  Bemerkung  auf  dem  Titel,  dass  das 
Werk  niemals  anderwärts  inTypendruck  herausgegeben  worden  Bei( —  opus 
nunquam  alias  typis  excussum  — )  nicht  mehr  auffallen. 

Was  die  Textstellung  anlangt,  so  habe  ich  bei  dieser  Nummer  das- 
selbe Verfahren  eingeschlagen,  das  ich  schon  bei  Nr.  33  (Nicolaus  Gombert] 
die  auch  diesem  Druckwerke  entnommen  ist,  angewendet  habe.  Bei 
aller  Correctheit  und  Sorgfalt  des  Originals  im  Allgemeinen,  Hess  doch 
die  Textstellung  Manches  zu  wünschen  übrig.  Namentlich  gruppirt  dag 
Original  sehr  häufig  die  ganze  Textreihe  unter  die  ersten  Noten  der 
Notengruppe,  ohne  auf  die  Unterstellung  der  letzten  Silben  besondere 
Rücksicht  zu  nehmen.  Ich  habe  daher  einmal  die  Textstellung  de» 
Originals  wie  sie  im  Drucke  vorlag,  gegeben,  und  dann  meine  Aenderungs- 
vorschläge  in  Klammer  (....)  entweder  darunter  gestellt  oder  hinter- 
folgen  lassen. 


XXXV.  Cristophero  Morales. 

(Siehe:  Ambrot,  III,  Seite  587.) 

Nr.  62.  Motette:  Sancte  Antoni  ...  4  vocum  S.  595. 

Secunda  pars:  0  sancte  Antoni   S.  600. 

Partiturvorlage  Kade.  Quelle:  Nicolai  Gomberti  Musica  quatuor 
vocum  (vulgo  Motecta  nuneupatur.)  Liber  primus.  "Venetiis 
apud  Hieronynium  Scotum,  1541.  Nr.  XI  .  .  .  (siehe  den  ausführ- 
licheren Titel  bei  Nr.  61.   Escobedo  (XXXIV.) 

Für  diese  Nummer  gelten  in  Bezug  auf  Erwerbung,  Veröffentlichungs- 
recht, und  Textstellung  dieselben  Bemerkungen  wie  die  zu  Nr.  33  Nicola  us 
Gombert  und  Nr.  61  Escobedo  gegebenen. 


Ambrot,  Getchlehte  der  Miulk.  V. 
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Alphabetisches  Verzeichniss  der  Tonstucke. 


Seite. 

Atleluja,  an*  denn  Officium  de  natlvitaie. 
4  TOv-utn.  Henriens  lsaac  [XIX.] 
Nr.  40  c  349 

Alteluja,  aus  dem  Officium  de  nativitate. 
Henricus  I»aac,  [andere  Fassung] 
Nr.  40d  S50 

Alleluja,  aus  dem  Officium  de  clrcum- 
cisione  Domini.  Nr.  40  e.  [Partitur- 
Vorlage  Kade.]  350 

Ave  Maria.    4  vocum,  De  Orto  [X.] 

Nr.  27.    [Partiturvorlage  Ambro».]  198 

Ave  regina  coclormn.  4  vocum,  Nico- 
laus Oombert  [XIV.]  Nr.  33.  [Par- 
titurvorlage Kade]  225 

Canzonetta  Napolltana:  Botisorno  Ma- 
donna: 4  vocum:  Antoniaa  Scandel- 
lus  [XXVI.]  Nr.  63.  [Partiturvor- 
lage  Kade.]  

rrottola:  E  quando  andarete.  4  vocum, 
Joh.  Baptista  Zesso  [XXX.)  Nr.  57. e. 
[Partiturvorlage  Ambro«.]  ....  534 

Frottola:  Fallace  speranx».  4  vocum, 
Paulus  Scotns  [XXX  ]  Nr.  57.  f. 
[Partiturvorlage  Ambro«.]    ....  585 

Trottola:  Nasce  l'aspro.  4  vocum,  Kran- 
ciscusd»Ana  [XXX.]  Nr.  57.  g.  [Par- 
tlturvorlage  Ambros.)  

Frottola:  81  talor  qneata.  8  vocum,  Bar- 
tolomeusdeFlorentla  [XXX  ]  Nr.  57. 
a.  Partiturvorlage  Ambros.]    .    .    .  530 

Frrttola  ohne  Text.  4  vocum,  Alex- 
ander Florentius  [XXX  ]  Nr.  67.  b.  531 

„  3  vocum,  Alexander  AgricoU 
[XXX  ]  Nr.  67.  c  

„  3  vocum,  Francisco«  de  Layolle 
[XXX.]  Nr.  57.  d  [PartlturvorUge 
A  mbros.]  

Fcga  In  Epldiateaseron.  3  vocum, 
Joannes  Okeghem.  Nr.  6.  [Partiturvor- 
lage Kade.]  18 

Hilf  Herr,  die  HeylUgen.  [Psalm  12.]  6 

vocum,Thomas6toluer  [XVII]  Nr  36.  281 

Secunla  Pars:  Weyll  dan  die  elenden. 
[Partlturvoilage  Kade.J  J89 

tutroitos:  Exurgc  quare  obdormis.  4 
vocum  Bartolomeo  Escobedo 
j«XIV.]    Nr.  61.  [PartlturvorUge  ^ 

ntroitus:  Pner  uatos  eat  nobi*.  4 
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cum.  Josquln  de  Pre«  IUI  ]  Nr.  IB. 
[Partitunrorlage  Kado.]  

Lied,  weltliche.:  V^Z- 
Joanne.  Okeghem  [L]  Nr.  2.  ir*r 
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Lledt  weltliche.:  ^  Atfon.lne.  jTOcmn. 
Johannes  Ghl»elln[lX]  Hr.  26.  IP« 
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Joannes  Okeghem. 
 1  

N?l.  a.  Sanctus,  4  vocum. 

b.  Benedictus,  2-:t  vocum 

aus  der  Missa  cujusvix  ioni. 
(Siehe:  Ambros,Tom.  III.  Seite  \T±.) 
Hier  mit  den  Aceidenlalen  ym  dpin  Toiip  .-/gegeben. 
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•)  Gtartan,  S.  1.W  hm  nU  Tarfzeichrn  nur  C,  ohne  81  rieh,  Petrejm  lf>:ii» 
hin^e^en  <f  mit  Strich. 

Anmerkung:  Oh  dir  Anwendung  des  Triueltacles  überhaupt  zu  rechtferl igen 
isl,  scheint  fraglich.  Der  Satz  leidet  offenbar  an  einer  rhythmischen  Verschie- 
bung, die  sieh  in  Tact  4  auf  der  ersten  Semibrevis  der  Oberstimme  kundgebt, 
wo  statt  des  erwarteten  Vorhalles  von  4-3  der  Dreiklungsfortschrilt  auf  dem 
schiechten  Tactgliede  erscheint.  Gleichwohl  bietet  der  Satz  im  Tempus  imper- 
fectum  wieder  andere  Unregelmässigkeiten  wie  z.  B.  in  Tact  3-4  in  der  Ober- 
valme die  verlängerte  Brevis  (p •)  bei  welcher  dann  die  lan  ge  Note  an 
die  kurze  erscheinen  würde,  was  zwar  nicht  undenkbar  wäre,  aber  doch 
nur  selten  und  ausnahmsweise  im  altern  Tonsatze  vorkommt.  Forkel  , 
(Tom.  II.  8.  537.)  half  sieh  dadurch,  das  er  die  erste  Note  beider  stim- 
meu  mit  einem  Punkt  verlängerte.  H. 
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2.  Weltliches  Lied:  Jr  »ay  den/,  4  vocum. 
(Si«-he:  Ambros,  III.  S.  180.) 
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8.  Weltliches  Lied:   Lauter  danlant,  3  vocum. 
(Sii-hr:  Ambro«,  III.  S.  180.) 
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4.  Weltliches  Lied:  .S>  ne  pas  Jru/x,  3  vocum. 
fSieh«-:  Ambros,  III.  S.  180.) 
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5.  Weltliches  Lied:  Sr  rosfrr  m/r,  3  vocum. 
(Siehe:  Ambros.lll.S.lhO.) 


Discantus. 


Tenor. 


Bassus. 
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•I.)  Die  ungleiche  Vorzeirhnuiiff  Orig'inalj.'-etreu.  K. 

•2.)  Originalgetreu.  Soll  wahrscheinlich  eine  Minima  (©)  auf  der  dritten  Linie 
sein    K.  pr.r.i  »rm  ' 
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•)  Oritfinal»relreu.  K. 

•ü)  Orifcinaltfvfrpu.  Soll  wahrscheinlich  eine  Minima :  c  sein.  K. 

Vrr(ar»-ir«'uibuTn  von  F.  B.C.  Lrricfcart   (Cnoofanf  In  Saadff   In  I  «-l^iltc. 
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f».  Fuga  trium  vocum  in  Epidiatesseron. 

(Siehe:  Ambro*,  III.  S.  1*0.) 
Forkel,  Tom. II.  S.  T>2U. 
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Es  ist  aufmerksam  zu  machen,  dass  da«  erste  Motiv  g-enau  mit  dem  XAeättLttH- 
/rr  dantant  von  OfagAem  (siehe  .VJ  3  dieser  Beilagen)  übereinstimmt.  K 
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XI. 

Jacob  Hob  recht* 
 ■  

7.  Ave  regina,  Motette  zu  4  Stimmen. 
(Su-he:  Ambros,  III.  S.  18R.) 


;  Ave. 


Ans:  Petruceis  C'anfi  C 
tu  ihm- io  <enlo  cinquanta. 
Venedig  ISO«.  Fol.  8. 
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*)  Weshalb  Ambros  diesen  tiefernsten  Satz  in  hohe  Srhlüssel  versetzt  wissen  will, 
i-t  mir  unverständlich.  K.  .  . 
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*)  Dieser  zweite  Theil  hotte  in  der  Vorlag  von  Ambros  —  ob  auch  im  Original, 
weiss  ich  nicht  —  eigentlich  das  Te.xtbruchstiick:  Fundr  prrers  ad  fih'nm,o\\- 
ne  es  weiter  auszuführen.  Da  es  mir  nieht  gelang  diese  Strophe  aufzutreiben, 
auch  fast  alle  Compositionen  älterer  Zeil  zu  diesem  MnriengesangH  (wie  z.B. 
von  Po/en/ritta ,  MMt/fer,  Off/s,  Fux,  u.v.  A.  siehe  Ptwtfo,  ßef/ermant* 
(  .Motetten  Palest  rinas,  Mctlenleiter  Fw/iindioft  cAo/xt/e)  die  hier  angenom- 
mene Strophe:  Gaude  virgo  gloriosa:  «eben,  so  glaubte  ich  lieber  diese  neh- 
men, als  den  Tonsatz  unvollständig  lassen  zu  müssen.  K. 
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•)  Im  Originale  stand  dir  Srmt'Arerix: 
Sirllr  in  A/rv  prima,  Tuet  40.  K. 


,  Mall  ^  Vpi-k-IHcH«*  d ii's** Ihr 
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H.  Weltliches  Lied:  borseuiemrtti ',  4  vocum. 
(Siehe:  Ambroa,  III. S. \HH.) 


Discantus. 


Canli  rvnUt 
ciiMjiianln  Kol.  11. 

5. 


Contratenor. 


Tenor. 


Bassus.  I* 
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*)  Di«*  Vorzeit-hmin«"  im  /h'\tttufus  zu  diesem  Stück  ^schlussel  auf  der  »net- 
ten Linie  mil  I»  vor  f  kommt  in  altern  Tonwerken  häufig"  vor.  Sie  wurde 
zur  Bezeichnung  der  miA-o/ytfftrfoH  Tonart  benutzt  um  anzuzeigen, dass  nicht 
fis  zu  sinken  sei, wie  (i/ureatt,  Dorfecac/iorrfon ,  Üb.  III.  S.  »49,  als  Beispiel 
dieser  Tonart  die  Motette  von  HKI.NRK  H  ISAAC:  Anima  mea  /igue/aria 
rt/ "ausdrücklich  mit  dieser  Yor/eichnunff  anführt.  K. 
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9.  Weltliches  Lied  ohne  Text,  4  vocum 


Discantus . 


Contratenor. 
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Ali  merk  ii  ii  fr:  Das  erste  Motiv  zu  diesem  Liede  kehrt  in  der  Composition  zum 
französischen  weltliehen  Liede  des  Ift.  Jahrhunderts  mehrfach  wieder.  So  be- 
ginnt das  Lied:  Ma  (fou/re  (pur,  von  Ul'SNOYS  zu  8  Stimmen,  mit  dem- 
selben Mass.  J2L^^^rj.~tr~4 


ete. 


Mit  doul  -  «e  tVW 

Aueh  bei  JOSQI  IN  findet  sich  das  Motiv  in  dem  wunderschönen  I.iede: 

difU  mes  umoi/rs,  zu  4  St..  das  mit  folgendem  Tenor  anhebt:  BItt^»  u  j'  1  fei«-. 

Adieu  iura  nimmr» 

Von  Heinrieh  ISAAC  wird  es  gleichfalls  in  einem  I.iede  ohne  Text  zu  8 
Stimmen  benutzt,  wo  der  Tenor  beginnt:   ilBr  ~*T% 


etc. 


Es  wird  sich  daher  die  Schwierigkeit. die  scheinbar  übereinstimmenden  Lie- 
der von  einander  zu  trennen  und  zu  sichten,  sowie  ferner  den  /'/rA/feeH  Text 
zu  den  Liedern  oftne  Textangabe  auffindig  zu  machen,  bei  diesem  Liede  um 
ein  Wesentliches  steigern.  K. 
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10.  Weltliches  Lied:  La  Tortorei/a,  4  vocum. 
(Siohe:  Ambros.III.  S.  1h«.) 
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Discantus. 


Tenor. 


Contratenor. 


Bassus. 


w- — 

w~  — 

— - 9  ö — 

r- 

I 

La 
B 

tor- lo  - 
■ 

—m 

rel  - 
i 

—  ■ 

I 

-Li 

n  ■  -n — j 

■»» » . 

^  1 

=4=rr*= 

<y  <9 — 

La  tor  -  to-  rel  - 


la  che 


!0. 


w 


tor-  to 


-&  o- 


rel  -  .  la 


m 


ho 


srm  - 


pli. 


che  e 


T.T 


V  S(TT1 


sem-pli-ce  uc- 


-  cel  -    - let  - 


-to 


r  r  r  M  r  r  ^ 


pli 


-© — «- 


lor  -  to 


F.tr.  L.ar.u 


Digitized  by  Google 


J- 


Jncobus  Hobrwht.  (obm*h) 


37 


10. 


uc  -  rel 


let  -  to 


quan  - 


* — TT 


quan 


do  hi 


pre  -  so 


ITC 


la. 


m 


HL 


zzjl 


rel 


•  la 


rhe 


c  sem-pli  - 


P 


ce. 


uc 


Gel  -  Jet 


22: 


i 


3i 


f 


do 


qiuui 


mm 


do? 


quan 


IOC 


-6^ 

ra 


•  hom-  pa 


-  tcni  -  a 


Ki 


re 


lir  - 


rel  - 


-let 


-  to 


quan  -  do  la 


to 


quan  -  do  la 


20. 


do 


W 


ra, 


ca 


zu 


pre- 


I 


<8 


-  6> 


la 


rhom  - 


-J3L 


-so 


la 


T2j 


P 


— : 


pa  -       -  a 


ra 


chnm-pa  -  tcni  -  a 


m 


ra 


dt 


ca 


e  w  - 


pr»-. 


so 


la  rhom-pa-gni 


*'  Oritf-innliretmi.  K. 


F.E.C  L.MM 


igiiizea  uy 


Google 


38 


Jncohus  Hobrecht.  (ohiwh ) 


2b. 


w 


TA 


m 


i 


W 


La  tor 


-  to-      -  rel 


la 


che 


ra. 


i 


22: 


a. 


ca-  -ra. 


La. 


W 


30. 


2E 


m 


m 


J  | 


La 


tor  -  to- 


rel 


la. 


che  e 


ff 


s»'m 


ff 


-  pH  -  ce 


11c  -  ce] .  Irl 


ff 


6>  <9 


X2L 


<9  <9 


tor  -  to  -     -  rel  -   la  che          e  sem 


nn  ^ 


ff 


sem 


pti 


-  er. 


uc  -  cel 


to 


quan  - 


m 


do  la_ 


ff 


La 


tor-  to. 
3^ 


rel- 


-la 


pli 


ce. 


nc  -  cel 


Digitized  by  Google 


Jambus  Hobrecht .  («hrwh  ) 


IT   — «— | 

— — «  J- 

■              g  t 

j9   H  p 

^  let  -  to 

quan  - 



-do,  qui 

n  - 

do 

pre-  so 
 M     r^i — 

la  rhom  -  pa 
— w 

-gni- 

g>'  — 77 — 

>  JJ.. 

-  a 

 h 

—e^  r±- 

ca  - 

18== 

che 

— [  — p    

o  srmpli- 

r 

-  CO            ur.  - 

col  -       -  In  - 

-©  

to 

let 


to 


— r 


Iii. 


pre  -  so 


la  chom 


-  ra.  ra- 


-ra, 


8 


quan     do  la 


pre  -  so 


la 


chompa  -  jrni-a 


m 


quan 


do       la  pre- 


-  so 


la 


Ü1 


P  rTr  r^"^ 


ff 


nia 


ca  -  ra,  ia 


chom  -  pa-£i)i 


a  ca  -  ra. 


I 

la  rhom-pa- 


£m  -  a  ca 


ra 


ra. 


W 


uz. 


ca 


rhom-pa-gni  -      ■  a 


ca  -  ra,      ca-  -ra. 


r.i.f.i  85« * 


Digitized  by  Google 


40 


Jac.  Hobrccht. 


11.  Weltliches  Lied:  Sr  bim  faity  \  vocum. 
(Siehe:  Ambro*. III.  S.iHll.) 
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Sa/re  Regina,  trium  aequal/um  vor  um. 
(Siebe:  Ambro»,  Tum.  III.  S.1N2  u.f.) 


Das  Ritualmotiv  zu  diesem  Mariengesange  gebe  ich  zunächst  aus  einer  äl- 
teren Sammlung-  Rcsponsorien  und  andrer  Gregorianischer  Gesang»*  von  157^, 
die  in  Rezug  auf  Fassung  und  Vollständigkeit  des  Melodiekörpers  die  meiste 
Garantie  zu  geben  schien.  Trotzdem  dieses  Druckwerk  den  katholischen 
Text  in  protestantischem  Sinne  mit  leiser  Abänderung  einiger  Stellen 
umwandelt,  entlehne  ieh  doch  um  so  lieber  den  melodischen  Gedankengang 
aus  demselben,  als  dasselbe  auf  die  sonst  meist  arg  vernachlässigte  Textstel- 
luog  selbst  grossen  Werth  legt,  wie  aus  den  Anfangsworten  der  lateinisch 
geschriebenen  Vorrede  deutlich  erhellt,  die  mit  den  Worten  beginnt \Quortiam 
j'hzthcs  rat/didi  cer/tim  es/,  t/isi  q/tis  a  purris  Musiram,  t'd  est, 
canendi  ar/em  addisraf,  a  p  /  e  q  u  e  v  er  b  a  n  o  /  i s  (/crom  - 
Mode/:  etc.  Dieses  bisher  noch  unbekannte  Druckwerk  führt  den  Ti- 
tel :  Responsoria,  q nac  ammatim  in  7>eferi  err/esia,  de  Tempore,  Fe- 
s/is  e/  Sattr/is  rat/Zar i  so/r///,  ete.  Noribergae*  M.  D.  LXXII  ap/td 
\'a/r///i//um  Nruber/tm*^  Daselbst  lautet  der  obige  Mariengesang  Seite 
116^  wie  unter  A  folgt. 

Sod.'tmi  gebe  ich  dasselbe  Marienlied  noch  einmal  aus  einem  vierstimmi- 
gen Tonsatze  von  GREGOR  AICHINGER  vom  Jahre  160:t,  um  die  Ver- 
arbeitung des  <  "ANTLTS  GREGORIANLS  in  den  Tonsatz  zur  Anschauung  zu 
bringen.  Dasselbe  folgt  unter  B.  Man  vergleiche  darüber  ferner  auch  die 
Fassung  von  HEINRICH  von  LAt'FFENBERG,  siehe  MEISTER,  katholische 
Kirchenlied,  unter  den  Kopieen  OVJ4)  uud  WOLF,  über  Lais  und  Sequen- 
zen, 1841. 
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(Sich«*:  Ambras,  III.  S. 


Tenor  des  Siabat  von  JOSQLIN. 


femr.  ttabal  fcolorofa 


Florentiner  Codex  1480. 


Tenor  des  Liedes:  Com  nie  fem  nie  nach  der  Bearbeitung  ALKX. 
AORICOL.VS  Conti  cenio  cinquaufo  Fol. 

Ö — 


Mi 


Gegenwärtige  Partitur  ist  nach  folgenden  Vor- 
lagen zusammengestellt: 

1.)  Afofefti  de//a  Corona  (  Petrucci,  Fossembrone  lölö  die  VII. 
Septembr.)  Libro  iertio  KP  Ii. 

54.)  Uber  Selec  forum  Cantionum  quos  vuigo  Mutrias  tocant,  sex, 
quinque  et  qnatuor  vocum  (Augsburg,  S.  Grimm «M.Wyrsung 
IfiüO  )  Fol .  157  sqq . 

a.)  Serunäns  Tomus  novi  operis  musici  sex,  quinque  et  qua- 
titftr  vorum,  nunc  recens  in  tucem  eetitus  (Nürnberg,  Gra- 
pha-us  iähn)  N9  10. 

4.  )  Magnum  opus  mus.  (  Nürnberg,    Montanus  *  Neuber  ISMO 

'i.  Abth.  N°  1. 

5.  )  GREGOR  IlfS  FABER  .  Inst  Hut  io  musices  sive  Musters  pro- 

ctircr  Erotemata.  (Basel,  Petri  15Ö8.) 

B.)  Codex  der  Maglibechiana  in  Florenz  de  anno  1480. 

A.  W.  Ambros. 
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quem  in  mundi  pretium  fruetus  ventris  generosi,  rex  effudit  gen-ti-um. 

Auch  Ludwig  Senfl  hat  dasselbe  vierstimmig  mit  einer  deutschen 
t'ebertragung  in  den  121  deutschen  Liedern  von  Ott,  1S»4,  N°  100,  nur 
mit  geringen  Abweichungen. 
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27.  Ave  Maria,  4  rocum. 
(Siehe:  Ambros,  III.  S.JdftW.) 


Harmonie»-  musices  Odhecaton 
Petrucci,  1501.  Fol.i. 

Der  Melodiekörper  zu  diesem  Mariengesange  lautet  nach  einer 
Fassung-  von  Pietre  de  la  Rue,  der  denselben  als  Cantus  firmus 
im  Tenor  zu  seiner  Missa:  Ave  Maria  OfilH)  verwendet,  wie  folgt: 


de  -  scen.dit    de    cce  -  Iis 


de-scen-ait    de    cce-  -Iis. 
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Ambros  schlägt  bei  diesem  Stücke  eine  andre  Schlü'sselverbindung  mit 
Ausscheiden  der  Vorzeichnung  b  vor  (  siehe  Tom.  III.  Seite  257,  Anmer- 
kung 1,)  aus  welchem  Grunde  ist  mir  nicht  klar.  Dieses  Verfahren  wür- 
de aber  dieses  „ganz  ausserordentlich  schöne  Stück  von  der  süssesten  Mil- 
de und  der  tiefsten  Innigkeit"  _  wie  Ambros  es  am  oben  angegebenen 
Orte  selbst  ganz  richtig  bezeichnet,  um  eine  (juarle  höher 
»teilen,  was  demselben  den  tiefernsten  Character  vollständig  benehmen  möchte.  K. 

*2i)  /schlüssel  auf  der  Linie  ist  wie  Gschliissel  auf  der  Linie  zu  lesen, 
nur  zwei  Octaven  tiefer  gedacht.  K. 


WrUfkflKvutbuai  tod  I.I.CLMckwt  (CoHttsMD  Saodrr)  In  L«i  pfiff. 
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^—  A.  Die  Berichtigung  von 


Ambros  ist  falsch.  Die  Stelle  soll  heissen:  SEgg-p  K. 
*2)  Dieser  Schlusssatz  ist  im  Originale  in  schwarten   Hemiolen  notirt. 


Z.B.  im  Tenor: 


Er  ist  daher  leicht  und  rasch  zu  sinken.  A. 
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28.  Letztes    Agnus  der   Messe  mi.mi. 
(  Siehe:  Ambros,  III.S.  V58.) 
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Crabatim  bcsrtnijf. 
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Tenor  ad  longum 


Codex  N.  1783  der  k.k. Hofbi- 
bliothek in  Wien  (ehemals  im 
Besitze  des  König'  Emanueldes 
(Brossen  von  Portugal  MMUftttL 
* -WAAGEN:  Die  vornehmsten 
Kunstdenkmäler  in  Wen,  SJ. 
Band,  Seite  5(i.) 
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»)Die  von  Ambro»  hierin  Vorschlag  gebrachten  Kreuze  scheinen  sehr  fraylich.  K. 
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XI. 

Franciscus  de  Layolle. 


29.  Salve  virgo  singularis,  ad  beatam  Afariam  Virgtnem  Anna, 

4vocum,  ad  aequales. 
(  Siehe:  Ambros,  III.  S. 
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80.   Pia  ad  Deum  precatio,  4  vocum,  ad  aequales. 
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Anmerkung-:  Die  Textstellung-  im  Tenor  ist  soweit  thunlich  nach  Scha  - 
b  igers  ,, Sängerschule  in  8t.  Gallen" geordnet.,  der  diese  Antiphon:  Media 
vita  von  NOTKER  BALBLTXS  nach  einem  alten  Codex  der  Bibliothek  von 
St.  Gallen  (BAH)  unter  den  Beispielen        3H)  giebt.  Siehe  Vorbemerkung  zu 
N9  80.  K. 
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XII. 

Antonius  Fevin. 

ot ette,   Descende   in   hör / um,   4  vocum. 
(Siehe:  Ambros»,  HJ.  s.  *7h.  ) 


\ 


Cant.  ultr.  cent.  II.  XXVIII. 


Discant. 


Tenor. 


Tenor. 


Bass. 


De  - 


-de     in  hor-tum 


De  .  scen  \  de    in  hor-tum 


-scen  -  de    in    hortura    me    .  um 


de. 


 ,  10. 


-scen  -  de  m 


"  scen.de  in  hortum  me  .      .  um" 


di.le.  . 


Digitized  by  Googl 


f! 


Antonius  Kevin 


209 


\ 


ta  pulchra  es 


a  -    -  mica  nie  -  a 

t.t.f  .L.  SM» 


et  ma 


Jigiiizso  uy 


Google 
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Antonius  Kevin 


36. 


*  ri 


te^ 


et  ma  .  cu 


la  non  est  in 

i 


i 


m 


JLT. 


-CU 


la 


non 


est 


in. 

uü. 


et  ma  -  cu 


la  non  est  in 


te 


^9 —  ^ 


cu.la  non  est 


non  est. 


in 


te 


45. 


ve- 


■  ni 


et  co 


in: 


ro-na 


-  be-ris 


ve-ni 


co  -  ro 


na-be. 

an  


ns 


i 


Ii 


HL 


"JOL 


-  ni 


et  co 


ro .  na 


be-ris 


ve  -  ni 


et    co  -  ro-na  -  be-ris. 


50. 


-m  ®- 


ö  2 


ve 


ni 


co  -  ro 


- na-be 


ns 


ve 


ni 


in 


co  - 


ro-na 


be 


-  ns 


ve  - 


ni 


ve 


ni 


-  I 


co  -  ro  - 


na  -be 


-  ns 


ve 


ni 


ve  -      -  ni 


~T5~ 


ZEH 


co  -  ro-na  -  be 


-  ns 


ve 


-  ni 
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i 

ve  _ 



-ni 

Wt  ri 
co  -      -  ro  - 

na  -     -  - 

ve  - 

r  r  r ' 

1  ff  r- 

1 

■ 

i 

■ 

■ 

ve- 


co  -  ro 


-ris 
-  ni 


-  ni 


na 


i 


co  -  ro 


CO  - 

m 


na 


9= 


"9- 


70. 


TT 


ro-na-be  - 


be 


■  be 


-ris 


m 


ns 


ris. 


co  -     -  ro  -  na  - 
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XIII. 

Eleazar  Genet,  genannt  Carpentras. 

32.  Bruchstücke  aus:  Laxnentationes  Jeremias,  Libro  II, 

8  _  4  vocum  ad  aequales. 
(Siehe:  Ambro»,  Tom.  III.  S.  281.) 


Alt  I. 


Alt  II. 


Tenor. 


a.  4  vocum. 

fei 


Manuscript:  0.  I.  80 
der  Casanatenensis  in  Kom*i. 

ö.  CS 


*1.  Slehr  dir 


su  Bt  XIII,  8«. 


F.K.CL.8M4 
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25. 


leph 


■leph 


■leph 


A".  -lrph 


er 


TL 


9 


m 


(I» 


I TTS — w~ 

tfc^  

-tt  1 

-m  

h-H  

J  <■  — . 

r: 

,  U  

t         0  , 

iNf= 

*),  ,C\ 

's 

p   j9    rJ  J  1 

— " — » — *>- 



o 

-fl—  1 

35. 


Quo-mo 


-do  se  - 


I 


77  ^ 


5 


»7- 


det 


Quo  .  mo 


zr 


do     se  - 


_      se  - 


det 


32: 


32! 


Quo  -  mo  -do  se- 

40. 


Quo  -  mo - 


■ 


se 


do  se  - 
32: 


/7  • 


det 


det 


det 


221 


/2  • 


so  -  la 


so  -  la 


so  -  la 


— & 


Cl  -  VI  . 


Cl  -  V! 


37: 


Cl  -  VI  - 


9  " 


det 


so  .  la    ci  .vi 


•)Der Druck  von  1557  hat  hier:  fDi  ,-  =  g 
pinz  so,  wie  inTaet  90  Seite  215.  js=  °  I  g 


K. 


F.B.C.L35I4 
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Eleazar  (»enet,  genannt  Carpentras. 

45. 


-  tas. 


tas. 


-tas. 


9  ? 


<<>• 


tas. 


4-  * 


ple 


w  — 6 


ple 


-  na 


50. 


Kl- 


iE 


ple 


ple  -  na 


na 


-na 


po  - 


22: 


po  -  pu  -  lo 


po  -  pu 


pu  -  lo 


32: 


lo. 


= 


221 


fa 


fa 


po  - 


■pu 


-lo 


rt 


fa.cta     est    qua-si      vi - 
»1.) 


-  du  -  a 


do 


W 


do 


do-  mi 


— .,_  i. 


-mi  -  na 


3X 


mi  -  na 


22: 


na  gfen 


22: 


^en  - 


Ken 


m 


22=22=1=22 


ti  -  um. 


ti  -um. 


22: 


ti  -  um 


pnn 


pnn  - 


ceps  


do-mi-na   gen.      -  ti  -  um 


prin  -  ceps. 


•1.)  Der  Drink  von  1657  schreibt  hier  ausdriiridich  ein  Chroma  vor,  also  hier  einfa.  K. 
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70. 


ZZZL 


-  ceps 


m 


pro 


-vin 


ci 


♦i.) 


m 


pro  - 


.vin  - 


ci  -  a 


pro  -   vin  -  ci 


-  a 


•  1.)  Dir  Druck  von  1557  hat  \  jj^frMffi  2#J  -f-*H 
analog  mit  Tact  80.  >un> 


t.L0.1.UM 


*2.)  Das  Chroma  ori- 
ginalgetreu. K. 


21«  Kleazar  (ienet,  genannt  Carpentras. 

b.  \  vocum. 


■Ii  * 


Hfth 


Beth 


H.th 


Beth 


Beth 
(b) 


22: 


Beth 


Beth 


15. 


>2 


30. 


Plo. 


tans 


plo  - 


-ra  - 


vit  in 


no  . 


«*) 


Plo. 


rans 


plo  - 


ra  -    -  .vit 


in 


no  - 


Plo. 


ratis 


pl( 


ra 


vit 


Plo  -  raus 


g-H- 


in 


no 


plo  - 


-  ra  -  vit 




in 


f 


no  - 


*l)Im  Original  ohne  Text.  Die  Wiederholung-  des  Zahlwortes »beiht  nach 
T  a  c  t  3,  Alt  l^wo  dasselbe  im  Originale  schon  stand,  hier  aufgenommen  .  K . 


•*)  Im  Originale  Ligatur,  ohne  die  Kilbe  „de". 


•3) Der  Druck  von  1557  hat  hier: 


».F.«    I  .  KM« 


K. 
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cte. 


Ü 


5 


-  cte . 


tt^'  r  r " 


-cte. 


Et 


Et 


la  -  cri  - 


la  -  cri  - 

(9 


ma;     e  - 


m.e    e  - 
«  0 


jus 


et 


Et 


jus 


-  cte.  Et 


3gZ 


la-crinmiB  e  - 

<$>\ 


la  -  cri  -  mit    e  -  jus . 

<»>.  -  u 


jus  et 


la-cri-ra«  e  -jus 


rj 


et 


la  -cri  .ms  e  . 


n 


la-cri-raa?  e 


jus  et 


~- — o- 


n 


et 


jus  et 


la-cri- 


la  -  cri  - 


a  .  cri 


et 


la- cri -maß  e  -  jus 


-jus      in         ma-xillis       e  - 

ttrteftrtjpatftini  rnu  r.t.C.  Lenck«rt    (Con»ranf|n  Hanl-r)  In  Wpflr. 

r.r.r.i..  Hr.r, 
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C.  8  vocum. 

1. 


Non 


est 


5 


Non 


est 


mm 


mm 


Non    est . 


qui 


Ii 


10. 


73"  W 


qui 


con  -  so  -     -le  -  - 


tur 


e  - 


TT? 


3? 


qui 


con-so-le  -  tur 


e  -     -     1-^  -am. 


32: 


■ 

e  - 


console  -tur  e  - 


-Jl^-Jri 

am   e  - 


-  am 


t 


-am. 


am     ex  o  -  mm 


BD 


-bus 


am 


i 


15. 


I 


-£2_ 


ex 


o  -     -  mm 


bus 


ca 


ca 


-  ns  e 


3Zi 


gl  -  r  r 


«) 


1 


ex  o  -mni  -  bus. 


ca  - 


-  ris 


.  ns 


Ü  |  jjrr 


3p£ 


-jus. 


ümmipüg 


ca  -  ns       e  - 


jus. 


e-jus 


•  )Die  thematische  Analogie  (siehe  Tenor,  Tact  IS)  verlangt  die  Silbe„rtf  " 
um  eine  Minima  früher.  K. 

r.E.r.L. 
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0 


mnes   a  - 


1 


rai  .  ci 


O  . 


e  -  jus 


 6^ 


mnes  a 


spre. 


mi  .  ci 


O  -     -  mnes  a    -    rai   -    ci     e  -  jus. 


-  ve  . 


IT. 


e  -  jus 


in: 


spre. 


-verunt    e  - 


-am        spre  -      -  ve  . 


runt  e- 


lfS 


m 


spre  -  ve  - 
— ■  riTTft 


1  n  1  1  i 


ms 


JL 


m 


e  - 


am 


im 


et 


3T 


faxti  sunt 


am 


et 


20. 


et 


et    i  -  ni 


fa  -  cti  sunt 


-  mi  -  ci 


er 


HI 


22: 


l  - 


U  -ni- 


ZE 


ni  -  rai  - 


mi-ci 


fa-cti  sunt  ei 


i-     -ni-mi  -     -      -     -  ci 
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Eleazar  Gaset,  genannt  Carpentras. 


i 


2ö. 


I 


n  g 


i 


p 


32=^1 


ni-mi 


9BE 


P 


i  -     -ni-mi  -     -     -  ci 


i- ni-mi  - 


30. 


i  ITflTTf" 


m 


Cl. 


Et 


fa-cti 


sunt   e  - 


« ) 


TT 


Et 


fa-cti 


sunt   e  -  i 


i 


.ci. 


sunt  e  - 


Et 


m 


-« — o- 


ci. 


Et    fa-cti  sunt  e  -  i 


m 


40. 


m 


i  -  ni 


mi 


Ci. 


33: 


mi 


Cl. 

o 


22Z 


i- 


•  ni- 


mi 


ci. 

Ts 


i-ni  -  mi 


♦)  Im  Originale  stand  allerdings  die  Semibrevis  b;  ob  diese  Note  nicht  den- 
noch eine  Semibrevis  a  sein  soll?  K. 
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6.  8  vocum. 


2. 


im 


m 


Mi  -  - 


Mi  -  gravit   Ju  - 


gra  -  vit 


Mi  - 


^ra  .vit 


-  das 


m 


-  das      Ju  -      -    das  pro- 


Im 


10. 


Ju  -  das 


propteraf.  flicti-o-r 

I!"1' r;; 

-pter  af-flicti-o- 


pro  -  pter 


.j  j  r 

ropter  af. 


em  propter 


_  afflicti 

TZZZT 


flicti. 


ictLonem 


o-nem   et 


et  mul. 


nem      pro  -  pter  afflicti  -  onem     et  mul - 


-bi  -  ta 


-tis  ha 


-      -  Vit 


Vit 


-bi-ta-vit 
•32  


in  -  ter 


in -ter  gen  - 


WM 


-ve  -  nit 


s 


in-venit 


P 


in  -  ter  gen 

m 


gen  -tes 


7-7 


i 


nec     in  - 


- fes  nec 


tes 


in-venit  re  - 


zzr 


re  - 


-  qui  -em 


i 


re  - 


i 


nec 


qui.em 


quuem 


**)  Textstellung"  originalst  reu.  Mein  Vorschlag-  wäre-.^^gjr^rj;2 


qui  .  em 

z-rrrr  i  •  r, 


*ü)  Diese  Pause  fehlte  im  Originale.  K.  Ebenso  im     proper  afnicti    »  mm 

Drucke  von  1557.  r.l.o.L.  MM  K. 
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f.  8  vocum. 


i 


4> 


321 


32: 


0  - 


mnes  per.  se  -     -cu  -  to  -  res 


e   -  jus 


£ 


O  - 


mnes  per-  se  -  cu-to 


0  - 


-mnes     per-  - 


fe  f"  rrrr 


10. 


J21 


3 


Ap  .pre  -  hen-de-runt 


mm 


reb 


e  - 


jus  Ap 


-  prehen  r  de  - 


^ — 9- 


321 


-se  -     -  cu-to  -  res      e  -      -  jus 


Ap  -  pre  - 


e  - 


am  in  - 


ter     an  - 


üü 


-runt   e  - 


ter  an-g:u  - 


am  in 


-  hen  -     -    -  de  -  runt      e  - 


-  am  in    -  ter     an  - 


20. 


£ 


m 


TT 


HL 


-gu   -  sti  -  as  in- 


ter  an  - 


-  g-u  -  sti 


-  as. 


-  sti  -as  in-ter 


an-gu 


sti 


-  as. 


32: 


 9- 


-  g\\   -    sti  -  as 


in   -  ter  an  -  gu  -  sti    -  a*. 


r  r.r.i .  sm* 
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g.  4  vocum. 


5. 


Je 


ru   -  sa 


-  lern 


con  - 


Je- 


-ru   -   sa  - 


lern 


con-  - 


-ver- 


Q3 


-  ru    -  sa  - 


con  -      -  ver -  te  - 


10. 


m 


-ver  -    te-  - 


-  re 


con  - 


ver-  te- 


-re. 


-  te 


a 


-  re 


con  - 


ver-  te  - 


-re. 


i'  r  r '  f 

-     -  te 


-  re 


con 


ver- 


-  re 


con  -       -  ver-  te  -      -  re 


15. 


□23 


con  - 


ver  -  -te 


-  re. 


con  - 


- — rr 


con  - 


ver  -      -  te 


-  re. 


-re    con  - 


-ver-te  -  re 


con  - 


con  -  ver  -     -te  -  re. 


♦1.) Ausdrücklich  im  Drucke  von  1557  vorgeschrieben.  K. 

T.t.C.L.  IM4 
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20. 


te  ■ 

1 

u  ©— 

r  n 

r  fr* 

■■—PH 

~n — 

_=  ©  

con- 

-           1  -  *  9 

.ver  -    -  -te 

f  P  rj  n 

f  re 

B|  r 

,Ai>  o  

r  JJrrr  | 

t  r  r 

 G — 

•  re 

con  - 


•1) 


ad 


ig  »  -  j 


do 


mi  -  num  De 


um 


tu  - 


ad 


m 


do  . 


-  mi  -  num     De  - 


um    tu  - 


um  


ad 


do  .     .  mi  - 


m  °  -  j  1  r 


num  De 





P 


ad      do  -      -  mi  -  num    De  -  um 


tu. 


-  um. 


•1)  Im  Drucke  von  1557  das  Chroma  ausdrücklich  vorgeschrieben.  K. 
*2)  Bei  dieser  Teatstellung  mit  einer  Silbenfolge  nach  kurzen  Noten  schloss 
ich  mich  einem  Kalle  bei  Palestrinn  an:  (siehe:  Ave  Maria,  %  vocum,  Liber 
n,Motettorum,  N°  V3,  am  Sehluss.)  der  auch  die  ganz  gleiche  Stelle  textirt : 


•    Uetl«  U  Tl.d« 


S"  N 

Der  Druck  von  1557bietet  die  vereinfachte  Lesart  trotz  der  daraus 

hervorgehenden  Quintparalleleu.  K.  "   '  1 

F.B.C.L.  IM! 


Cantus. 


Altus. 


Tenor. 


Bassus. 


XIV. 

Nico  1 ausGomberth . 

33.  Ave  regina  ccelorum,      4  vocum. 
(Siehe:  Ambros.IH.  S.  ÜHM.  ) 

IfICOL.  GOMBERTH1  Moteeta,4vocum. 
Venedig-, IM1.  X9  vn.(Unicum  im  Besitze 
des  Herrn  Geh.Medicinairath  Dr.Metten- 
heimer  in  Schwerin., (siehe  Vorwort  und 
die  Bemerkung-  zu  N°  33  des  Verzeichnisses.) 


*  1    I  rJ  rJ 


A  - 


SS 


ve  re  -gi 


na  cou  -  lo-rum 


A  - 


ve   re  -  gi-  - 


A  - 


-na  coö-lorum 


-ve  re 


-  g-i    -  na  co? 


-  lorum 


Üo  -  mm  i_ 


mater  re  -  gis  an-ge- 


(sic?*)  Originalgetreu.  Soll  wahrscheinlich  eine  Minima-         sein .  K. 

Anmerkung1.  Die  in  Klammer  (  )  gestellten  Texlessilben  deuten  mutne  von  der 
Originaltext* rung  abweichenden  Aend«trun*r*voischlage  an.  K 

r.»:.<  .L.  MM 
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BJf  rrH 

0 

_a  v  

Ma- 

— «  «  

-ri  - 

 an  -  gelo  - 

frr  r 

BS* 

-rum 

0 

^== 

r  r u 

Ma-ri  - 

-f-^»  ri- 

-     -  -lo- 

F  ß  ß  m  -  tA  

-w — 

rum 

0  -Ma 

— V  

-  ri  - 

kw  1 



rum 

0  Ma 

-  ri  - 

JL 


1 


S 


J2. 


22: 


-  a  flos 


30. 


P 


vir  -  gi  _  num   (gi-num) 


li2_ 


■ff 


P 


ve- 


-  a  flos 


vir. 


gi -num 


m 


—G- 


vir 


flos 


1 


velut 


ja: 


g> 


num. 


-9- 


-  a 


flos     vir  -  gLnum 

25. 


i 


ve-lut     ro  -  sa 

_<il 


P 


lut  ro 


-sa  vel 


Ii  -  lium 


Cli  -  um) 


3 


3 


P^ 


-  w 


ro.sa 


II 


vel  Ii 


-  Ii  r  um 


-9- 
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velut 


ro  -  sa 


vel  Ii 


Ii  -um 


-  o 


fun- 


velli-li-  -um 


(vel 


Ii  -    Ii  -  um) 


fun-de 


«)  Unterhalb  dieser  Note  war  im  ersten  Zwischen  rannte  das  Ohroaia  beig^fiig-t, 
das  sich  auf  die  Ter  /  des  Dreiklang-*  jedenfalls  beziehen  soll,  wie  folg-t: 


=j=   Deutet  dies  etwa  auf  die  Begleitung-  der  Orgel  oder  eines  an- 


dern Instrumentes  ?  K. 


F.K.C.L.  SM* 
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30. 


w 


p 


für 


a=& 


-  de  preces  ad  fi-li  - 


um 


preces  ad 


?5. 


■XZL 


pro     sa  -  lu-te  fi  - 


pro  sa-lu  ■ 


<5> 


te  fi  -      -  de  - 


de  -  Ii -um. 


sa- lu.te  fi- 


Ii-  um. 


A  - 


A  - 


A  - 


22: 


-de  -  li-um 


A  - 


40. 


-ve  Ma-ri  -      .  a 


m 


-  ve  Ma 


-ve  Ma-ri  -      -  a  Je  -su 


2 


n  -  a 


-  ve  Ma-ri  -  a 


Je 


Je  -  su 


di .  gna 


P 


su  di 


*4 


di 


3t 


Je 


H9- 


trna 


-  su 


Je   -   su    di  -  ^na. 


•Olm  Original  stand:  fidelum.  K. 

•Ji) Originalgetreu. Wird  eine  Minima  e:  seiD  müssen.  K. 
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Nicolaus  Gomberth- 


45. 


I 


Je  - 


r 


5 


-  SU 


di  . 


«•na 


ve  dul- 


s 


2. 


-gna 


Je  -  su 


A  -  ve 


dulcis  et 


/   c„  a; 


di  - 


( -su  di 
g-na 


&na> 


A  -ve 


dulcis  et. 


V 


A-ve    dul  eis  et       be  -  ni  - 


J- 


50. 


-CT 


JZ1 


-eis  et     be  . 


ni    -  g-na 


f 


A.ve 


be  -  ni  - 


-gna 


be  - 


ni-tpia  A  - 


ve    ple  - 


na       gra  . 


T2I 


1Z. 


mm 


A- 

i 


-ti- 


-g-na 


A  -  ve 


ple  _  na 


£ra  -      -  tia  -  (tl  - 


ple-na  g:ra 


-  a 


tia 


9 


a 


t 


'S' 


A  .  ve 
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«2) Diese  Stelle  ist  in  allen  drei  Stimmen  originalgetreu.  Doch  hatte  das  Ma- 
nuscript  eine  kleine  Bemerkung  mit  r  o  t  h  e  r  Tinte  von  alter  Hand  am  Ran. 
de  aber  so  verblichen,  das»  sie  nicht  mehr  zu  entziffern  war.  Ich  deute  sie 
für:  alii.caret:  ohne  für  die  Richtigkeit  derselben  einstehen  zu  wollen . Wa- 
re die  Stelle  wirklich  correct,  dann  läge  ein  sehr  interessanter  Fall  eines 
freien  Septimeneintrittes,  vielleicht  der  früheste  dieser  Art,  vor.  K. 

•8)  In  allen  Stimmen  origina  Iget  reu .  Die  Anwendung  des  9  rotundum  ist 
hier  wohl  unmöglich.  K. 
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für 


a 


H 


HL 


schlecht 


-  wi 


glich 


für 


die  .  sem  ge  - 


m 


22j 


□ 


— -  o- 


r 


2X 


für 


die-sem  ge  -  schlecht  e  -  wi- glich 


9! 


"»9  15?  O" 


diesem    ge  -  schlecht 
♦I)  Orig-inalg-Hmi.  K. 


e    -   wi  -  glich 

»im  .  MM 


—rj- 
für 


>ogle 


100. 


Thomas  Stolfzer. 


2U7 


diesem  ge  -  schlecht 
—n — n  a 


diesem    ge  -  schlecht 


schlecht 


e  - 


für 


"9 


•  wi  - 


e  -     -  wi  - 


rlich 


ge  -schlecht  e  -  wi- 


1.  -<....  j 


v — rj — rr 

diesem    ge- schlecht       e-     -wi  -  glich. 

105. 


-glich. 


e  -  f 


.Ca 


Es  seynt 


glich, 


seynt  got  -  lo  . 


Es 


seynt     got  - 


,    Es  seynt 


± 


got 


[I  »-SC 





IT 


se  vmb 


m 


got  -  lo-se 


seynt. 


n 


-EL- 


-  lo-se  vmb  


vnd  vmb, 


f 

vmb 


got    -  lo-se 


Es 


r 


f    p  0 


vmb 


  vnd  vmb 


vmb  vnd 


m 


seynt      got   .    lo.se  vmb 


vnd  vmb 


vnd 


es  seynt  got 


6-   o 


vmb 


vnd" 


vmb  vnd. 
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a.  Ach  lieb  mit   leid,  \  vocum. 

FORSTER,  Ein  ausazug» guter  al- 
ler vnd  newer  teutscher  Liedlein 
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FORSTER,  Kin  ausszu«:  #n»ter  al- 
ter Mid  newer  tentecher  Liedlein 
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mich 
reu 


ein'm 
lebt 


n 


Hei 
nit 


den 
auf 


F>  j  i  rr  r 
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Ab  -  sa  - 
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-  reich  klug-  weis 


-reich  klug-  weis  Sa 


pü  j  r  i 
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lo-mon    ist  er. 


Sa-lo  -  -mon 


lo  -  mon  ist  er 
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chen. 
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C.  Meins  traurens  ist,    4  vocum. 


FÖRSTER , Ein  auswi^f  g-uteral- 
ter  vnd  newer  teutsuher  Lied  lein. 
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Meins 
Denn 
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38 .  Motette:  Illumina  oculos  trium  aeqalium  vocum. 
(Siehe:  Ambros,  DI.  S.88B.) 


Prima  Pars. 

l. 


Prima  vox.  faj  "    g  g 


Manuscript  der  Proske-Bischö'fTlkhen 

Bibliothek  in  RegensburgCUnirum.) 
Siehe  Vorwort  und  die  Bemerkung  zu 
N?  158  des  Verzeichnisses. 


Secunda  vox. 


Tertia  vox. 
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II  -  lu.mi  -  na 
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.  cu-los  


cu-los 


nie  -  os 
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am 


in 


mor  - 
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ne 
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dor- 
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9^ 
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mor 
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re.de  .  misti  me 


40. 


I 


P  »g» 


do  . 
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39.  Zwei  Motetten  auf  das  Ritualmotiv :Virgo  prudentissima. 

(Siehe:  Ambros,  III.    S.  88B.) 


a.  Motette:    Christus  filius  Dei',     6  vocum. 
(eigentlich:  Virgo  prudentissima.  ) 
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Der  Text  zu:  O  Virgo  prudentissima  nach  JOS^UINS  Composition  von 
lß*o  lautet: 

O  virgo  prudentissima  (ad)  quam  caeto  missus  Gabriel 
Supremi  regis  nuntius  /  plenam  testatur  gratia. 
Te  sponsam  factor  omnium  /  te  (vocat)  matrem  Dei  filius 
Te  vocat  habitaculum  j  tuum  beatus  spiritus. 
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48,  Geistliches  Lied:  Holdseliger meinsHertzenTrost,6-vDCum.iR««. 

(Siehe:  Ambro»  ,111.  S.  4  VI.) 


Discantus  primus. 

Dis  Liedlein,  obs  wol  Welllich  scheint, 
Wird  alles  Geistlich  doch  gemeint . 

Nil  tenet  nie  cantus  castis  quod  moribus  obsit, 
Hinc  anima)  quisquis  qua?  bona  discat,  habet. 

Discantus  secundus. 

Der  Bule  dieses  Liedes  ist 

Der  wahre  Gott  Herr  Jhesus  Christ. 

Harmonicis  istis  nnmeris  cantantur  amores 
Christi,  qni  sumpsit  virginis  ossa  Deus. 


Altus . 

Den  liebsten  Bulen  den  ich  hab 

Ist  Christus,  sein  Gnad,  Geist  vnd  Gab. 

Suavior  in  terris  non  est,  quam  Christus,  amator. 
DJius  est  requies  grata  in  amore  mihi. 

Tenor. 

Dis  Liedlein,  obs  wol  Weltlich  scheint, 
Wird  alles  Geistlich  doch  gemeint . 

Nil  tenet  hic  cantus  castis  quod  moribus  obsit, 
Hinc  anima?  quisquis  qua?  bona  discat,  habet. 

Vagans  ( Tenor  secundus . ) 
Dis  Lied  viel  guter  Kreuter  nent 
Wol  dem  der  sie  recht  geistlich  kent. 

Multa  ferunt  herb«  secum  mysteria  nostrae. 
Quae  bene  si  studeas  nosse,  beatus  eris. 

Bassus. 
Den  liebsten  Bulen  den  ich  hab 
Ist  Christus,  sein  Gnad,  Geist  vnd  Gab. 

Suavior  in  terris  non  est, quam  Christus,  amator. 
Illius  est  requies  grata  in  amore  mihi. 


Das  christlich  Kinderlied  Dr.  MARTINI  LU- 
THKRI.  Erhalt  vns  Herr,  etc.  aufts  new  in 
sechs  Stimmen  etc.  durch  JOHAN  WALTER 
den  Eltern Wittembei>;k,Schvei1ei,tß««.N?XXI. 
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Discantus  primus. 
Der  Bulc  dieses  Liedes  ist 
Der  wahre  Gott,  Herrjhesus  Christ . 
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Christi,  cui  siimpsit  virginis  ossa  Deus. 


Discantus  secundus. 
Die  Seele  helt  jr  Bulschaft  rein 
Mit  Christo  Gottes  Son  allein. 

Ipsa  anima  aeterno  Christo  constanter  adha?ret 
Hunc  cupit, nunc  optat,  somniat  atquecolit. 
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Die  Seele  helt  jr  Bulschaft  rein 
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Ipsa  anima  aeterno  Christo  constanter  adha?ret 
Hunc  cupit,  hunc  optat,  somniat  atque  colit. 


Tenor. 

Das  Lied  viel  guter  Kreuter  nennt 
Wol  dem  der  sie  recht  geistlich  kennt. 

Multa  ferunt  herbae  secum  mysteria  nostrae 
Quae  bene  si  studeas  nosse,beatus  eris. 
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Wie  lang  die  Seel  im  Glauben  steht 
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m 


mm 


f- 


-  zalt 
lacht 
mir 


ist 
für 
mich 


1 


dir  ist 
ich  für 
mich  nim  — 


i 


al  - 
frew  _ 
nim  - 


-les 
-  den 
.mer. 


ist    al  -  les      an  dir 
für  frew -den     offt  ich 
mich  nim  -  mer  -  mehr  ver 
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33. 


dir. 

ich 

ver 


freund-lieb, 
sprin-^f. 


-  Iiis- 


an 

Offl  - 
mehr. 


dir 
ICD 
^.  'T 


freund 
sprin 
las  - 


-  lieh 

-  !?e 
-  sen 


sen, 


ist 
für 
midi 


al  - 
Crew  - 
nim  - 


J2- 


J3- 


freund 
sprin 
las  _ 


lieh 
H-e 
sen 


ist     al  -  les  an. 
für    frewden  offt 
mich   nimmer  _  mehr. 


dir 


ist 
für 
mieh 


al  - 
frew  _ 
mer  - 


les 
den 
mehr 


an  dir 
offt  ich 
ver  - 


freund 
sprin 
-  las 


lieh. 
BP« 

srn  . 


i 


i 


I 


an 
offt 
mehr 


dir 
ich 
ver 


freund 
Nprin 
•  las  - 


-lieh 
-  &e 

-sen 


ist 
für 
mich 


EM  -  les 
frewden 
nimmer 


an  — 
offt_ 
-  mehr. 


al- 
frew- 
nim  - 


les 
den 
mer 


an  dir 
offt  ich 
mehr  ver 


freund  - 
sprin  - 

-las. 


lieh 
BP 


sen 


40. 


an 
ich 
mich 


f 


lieh. 


-les 
-den 
mer- 


an    dir  freund  - 
offt    ich   sprin  . 
mehr  ver  -  las  - 


lict 
sen. 


1  ■■» 


al  -  les 
frew -den 
nim  -  m»T 


an  

offt_ 
-  mehr 


dir  freund  -  lieh . 
ich  sprin  -  ge. 
ver  -  las    -  sen. 


rj  •_ 


dir 
ich 

ver  _ 


freund 
sprin 
las 


lieh. 
-    sen . 


m 


dir. 
offt 


freund  . 
sprin  - 


nim  -      -  mer  -  mehr. 


-  lieh 

-  -  -  ge. 
ver  -  las    -  sen . 
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48  r  Ein  newes  Christliches  Lied,  dadurch  Deutsch- 
land zur  Busse  vermanet,  Vierstimmig  gemacht  durch 
JOHAN  WALTHER,  Gedruckt  zu  Wittemberg 
durch  Georgen  Rhawen  Erben,  1561. 


Klierendes  Blatt. 
Original  druck  in  meinem  tiesitze.  K. 


Discantus. 


Altus. 


Tenor. 


Bassus. 


Wach  auff  wach 
Be.denck  was 


i 


Wach  auff  wach 
Be.denck  was 


Wach  auff  wach 
Be-denck  was 


^^^^ 


Ol 


auff  du  Deudsches 
Gott  auff  Dich  ge  . 


auff  du  Deudsches 
Gott  auff  Dich  ge  - 


r  r  r  r- 


auff  du  Deudsches 
Gott  auff  Dich  ge  . 


L  ,\  r  r 


land,  Du 
wand,  wo. 


o    _  - 

* — u 


6^ 


land,  Du 
wand,  wo. 


land,  Du 
wand,  wo. 


Wach  auff  wach     auff   du   Deudsches  land,  Du 
Be-denck  was     Gott  auff  Dich  ge  -  wand,  wo. 


hast  ge  -  nug  gt-  - 
_zn      er    Dich    er  . 


-fr 


hast  ge  -  nug  ge  - 
.  zu      er     Dich    er  - 


T      f  " 


hast  ge  -  ring  ge  - 
-  zu      er    Dich    er  . 


m 


*  r  -r 


schla  - 
sehaf  - 

TT 


— 


schla  - 
schaf  - 


r  fr* 


schla  _ 
schal  - 


321 


-  fen, 

-  fen, 


-  fen, 

-  fen, 


Be_ 


Be- 


W- 


hast  ge  -  nug  ge  -  schla  _ 
-zu      er     Dich    er    -  schaf  - 


-  fen, 

-  fen, 


Be  _ 


*)  Im  Original  6rscbJüsseJ  auf  der  dritten  Linie«  CsrhlÜ9sel  auf  er- 
ster Linie.  K. 
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-denck  was  Gott  dir 


m 


hat 


£2 


sand  vnd 


-denck  was 


üott  dir 


hat. 


sand  vnd 


-denck was  Gott 


dir. 


hat. 


ge  -  sand  vnd 


O  r  r  f 

!  *  dir  


w  - 


ver 


trawt   sein  hoch  -  stes 


pfand  drumb 


dir       ver  -  trawt 


sein   hoch  -stes 


pfand  drumb 


m 


dir      ver  -  trawt- 


sein  hoch  -  stes 


pfand  drumb 


TT 


dir. 


ver  -   trawt   sein  hoch  -  stes      pfand  drumb 


W 


-J       "  J 


KL' 


raag-stu  wol. 


auff  -  wa  - 


chen. 


mag-stu  wol  auff 


wa 


chen 


Ii 


-er 


— 1$ 


mag  -     stu  wol 


auff-wa 


chen 


J  ■  J 


mag- stu  wol 


auff-wa  - 
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49.  Zwei  deutsche  Lieder, 4  vocum. 
(Siehe:Ambros,IU.  S.  8*«.) 


a.  Geistliches  Lied:  Hör  Menschenkind,  hör  Goftes  Wort. 


4s 


Geistliche  vnd  Weltliche  Teutsehe 
Geseng-  mit  vier  vnd  fünff  Stimmen  etc. 
durch  MATTH AUM  LE  MAYSTRE, 
etc.  Wi  ttebery,  Johann  Schwertel,lßHtf  N°RN 

b. 


Hör 
Ich 


Hör 
Ich 


Hör 
Ich 


mm 


J2. 


m 


menschenkind  hör  

bin  dein  Herr  dein  


mm 


Got  - 
Gott_ 


tes 
vnd 


wort,  das 
hört,  der 


menschen  kind  hör. 

bin  dein    Herr  dein. 


menschenkind  hör  KjoX  -  tes 
bin  dein  Herr  dein     Gott  vnd 


rr 


Hör  menschenkind  hör  Got  - 
Ich    bindein  Herr  dein Gott_ 


zu 


Gottes  wort,  das 
.Gott  vnd]  hört,  der 


wort, 
hört, 


-  tes  wort,  das 
 vnd  hört,  der 


i0. 


er  mit  Moy 
dich  aus  nÖ  - 


TT. 


er  mit  Moy 
dich  aus  nö  - 


se_ 
-  ten. 


(V; 


r- 

-  se  re  - 
-  ten  ret - 


zu 


re  - 
ret  - 


1  I 


ifel 


det. 


det 


tet. 


tet. 


das 


er  mit 
dich  aus 


Moy  -  se 
nö   -  ten 


re  - 


det 


tet, 


mm 


- 


er_ 
dich. 


mit 


■r- 


Moyse  re  - 
nö-ten  ret  - 


-  det 


-  tet. 
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an  kein   an  -  der     Göt  -ter   mehr        ne    -    ben  mir_ 


TT 


20. 


mir        kein  an- 


dern furcht 


noch  ehr_ 


(b) 


F 


-ben  mir  kei-nen 


m 


an  - 


-dem 


furcht  noch  


-ben  mir 


kei  -  nen  an  -  dem. 


furcht  noch 


ZK  • 
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kei-nen 


an  - 


-  dem  furcht 


noch 


mm 


m — ^ 


thu 


mir  al  -  lein. 


n 


— 


ver  - 
(10 


-  traw  -    -  - 


ehr  thu 


mir  al  -  lein 


ver- traw  - 


ffi 


327 


ehr 


vnd 


thu  mir 


al  -      -  lein 


wm 


ehr  thu 


mir. 


al_lein  ver- 
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 «- 


en 


ne    _  ben 
<f>> 


mir      kein  an - 


122= 


fr  n 


13- 


en  ne 


ben  mir  kein 


feg 


4 

ver   -  traw  _ 


en 


ne  - 


(b) 


ben  mir 


-  traw   -  en 


ne  -  ben  mir. 


kei  -  nen 


fei»  J.J- — J-J 


30. 


-dern  furcht 


— ö — 
noch  ehr. 


(I») 


Z2_ 


-6- 


thu 


mir  al  -lein. 


an  -       -  dern 


furcht 


noch 


rhr  thu 


mir  al  -lein. 


i — »- 


m 


kei-  nen  an  -dem 

m 


furcht  noch 


ehr 


vnd 


13 





an-       -   dem  furcht        noch       ehr  thn 


i 


35 


IP 


ver  - 
(t>) 


-   traw  - 
fe1 


-en 


*  — w 


ver  -  trau  - 


-  en 


thu  mir 


al  -      -  lein 


ver   -   traw  - 


en. 


H9- 


mir_ 


al  -  lein    ver  - 


-traw  -  en. 
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b.  Weltliches  Lied: 
Schern  dich  du  tropf/,  du  hasts  im  hopff,   1  vocum. 


Discantus. 


Altus. 


Tenor. 


Bassus. 


Geistliche  vnd  Weltliche  Teutsche  Ge_ 
scutr  mit  4  vnd  ß  Stimmen, durch 
MATTH«. UM  LE  MAYSTR E, Wit- 
te berg-,  15««,  H'Z. 


Schern  dich  du 


tropff,  du  hast's  im 


Schein  dich  du 


fropff,  du  hast's  im 


ff 


kopff. 


vnd 


PS 


kopff   vnd 


i  5- 


bist  recht  voll, das 


seh  ichwol, 

rfc)  


O — P  _J» 


geh  hin  vnd 


r  r 'J " 


leg  dich  schla 


-fen 


seh  ich  wol, 


32: 


bist  recht  voll, das 


geh  hin  vnd 


leg-  dich  schla 


-fen. 


10. 


i 


fr— p-hjz 


Schern  dich  du 


tropff,  du  hast's  im 


kopff   vnd 


bist  recht  voll,das 


Schern  dich  du 


tropff,  du  hast's  im 


kopff 


vnd 


bist  recht  voll,das 


P=P 


3^ 


m 


Schemdich  du 


ET 


tropff,  du  hast's  im 
  g  O- 


kopff. 


vnd 


bist  recht  voll,das 


Schern  dich  du  tropff,  du  hasts  im  kopff  vnd  bist  recht  voll,das 

r.r.r.L.sm» 
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ff 


O    r}  " 


seh  ich  WOl , 


seh  ich  wol , 


seh  ich  wol. 


15. 


geh  hinvnd 


geh  hinvnd 


g-eh  hin  vnd 


i — p 


leg-    dich  schla  . 


leg-    dich  schla 


leg- dich  schla. 


fen, 


-fen, 


fen, 


-  n  n  ei 


du  g-uter 


seh  ich  wol,     geh  hin  vnd  leg-    dich   schla  -  fen,        du  guter 


i 

■ 
■ 

i 

i 

rrr'H 

"     P  J 

mann,sih 

dich  selbs  an 

wie  voll  du 
_©  — ei— 

— »  

bist  zu 

«'  J 

diese 

L  frist 
 © — 

mann,sih   dich  selbs  an     wie  voll  du    bist      zu  dieser  frist 


2ö. 


4» 


warum b  will 


du  mich  stra 


ey  das  du  dich  be\"  voller  rott 


ey  das  du 


ffen 


dich  bey  voller  rott 


warumb  will   du  mich  stra  -  ffen 


bring-st  in  ein 


bringst  in  ein 


spot  bringst 


spot  bringst 


in  ein  spot 


in  ein  spot 
_     ■  ~ 


mit  deinem 

-  j  i  ,j 


mit  deinem 


vollen  sau  - 


-ä  6>- 


vollen  sau  - 
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86. 


-  fen 


-fen 


das  thu  _  stu 




auch  du  vol.ler 

— 


gauch,  wirst 


nimmer  leer, 


! 


f 


das  thu  _stu  auch  du  vol-ler   gauch,  wirst     nimmer  leer, 


i 


•IC- 


das 


P 


ii 


i 


das 


321 


laufst  hin  vnd 


her,  wo 


man  thut   bier  ver  - 


kau  -  fen, 


P 


laufst  hin  vnd     her,  wo     man  thut    bier  ver  -  kau  -  fen, 


-JOL 


thu-stu  auch  du 


voller  g"auch,      wirst  nimmer 


leer,  laufst 


i 


£7 


thu-stu  auch  du 


voller  gauch,       wirst  nimmer 


leer,  laufst 


45. 


27 


hin  vnd  her, 


wo  man  tlmt 


22: 


bier  verkau  -  fen, 


das 


wo  man  thut 


^3 — 
fen, 


hin  vnd  her. 


bier  verkau 


das 


c     ?  ry 


das  thu-stu 


auch 


r.s.r.L.Krii* 


das  thu-stu  auch 
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i 


50. 


3 


S    B  g 


thu-stu  auch 


voller  £auch, 
r — 


thu-stu  auch 


Bö 


voller  g-auch  wirst  nimmer  leer, 


m 


tXE. 


das 


thu-stu  auch  du 
 «—  -  « 


^thu 


i 


voller  g-auch , 

» —  


wirst 


1 


das    thu-stu  auch  du  voller  g-auch, 


wirst 


55. 


nimmer  leer 


^     <9  w 

(9    i  r* 


hin  vnd  her  wo  man  Unit  hier  ver- 


wirst  nimmer  leer, 

60. 


TT 


-kau  -  fen, 


laufst 


Fi 
&  - 


i 


kau  - 


fen, 


laufst  hin  vnd 


r  r  rr 


wirst  nimmer  leer,laufst  hin  vnd 


her,  womanthul 

 T3 — P- 

p  r  L 


hier  ver- kau 


1  I 


wirst  nimmer  leerläufst  hin  vnd  her,  wo  man  thut  hier  ver-kau 

(»    ff  fl> 
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XXVI. 

Antonius  Scaudellus. 


50.  Bruchstücke  aus  der  Missa  super  epitaphium  MAVRITII, 
Ducis  et  Elerioris  Saxonia',  6  vocum,  155». 

a.  Sanctus   6  vocum. 

b.  Pleni  sunt    4  vocum. 

C.  Osanna  ...  6  vocum. 
d.  Agnus  Dei  I        6  vocum. 

C.  Benedictus  8  vocum  mit  der  Bemerkung: 

BencciU  tus  post  Osanna  canletar,  (also  durch  Versehendes  Ab>chreibers  an  die 
falsche  Stelle  g-ekommen.) 

f.  Agnus  Dei  II       7  vocum. 


a. Sanctus,    8  vocum. 


J  1 


Handschriftlicher  Codex  im  eros- 
sten  Landknrtenfonnat  der  Stadt  ■ 
kirche  zu  Pirna.  Uni  tum  Mltftt. 


Discantus  primus. 
Discantus  secundus. 

Altus. 

Tenor  primus. 
Tenor  secundus. 

Bassus . 


San- 


ctus  Domi- 


San 


nus  San 


Domi  - 


San  - 


ctus  Dornt  - 


'-nus      San  - 


er 


ctus 


-  ctus  Do  - 


Do  -     -  mi  - 


-mi-nus. 


nus  De 


De -us  Do 


r 


22: 


US 


San 

i.F.r.l  .SAU 


ctus  Dominus 
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BZ 


-  ctus 


zz  P   fi  te= 
Do-mj  - nus 


Iv.mi    -    nus  De 


Kl  -  pi 

Iii  =t= 


San  -  ctus 


-  IIS 


-3^ 


IIS 


Do-mi-nus  

 & 


Do  - 


US 


Do 


San  - 


j  1  r  r^H 

-    -ctus  Do-mi-nus  


De  - 


DoT 


De- 


3= 


_  munus 


-  mi  - 


US 


Do  - 


m 


n 


minus  De-  - 


-US 


l.fff«ftlr 


De. 


nus  De  -  us. 


3T 


De-us 


Sa-ba-oth 


Do-minus  De  -  us       Sa  _ 


r  >)  r  n 


-   ba  -oth. 


20. 


minus  De-us 

1 


Sa- 


-  ba  - 


Deus  Sa-ba  -  oth 


£2  J5 


— — 


8= 


Do  -  minus  De-us 


8    J    J  « 


Sa-ba-oth 


De-us  Sa 


 9 — & 


Do -minus 


oth   Sa  _ 


Do  -  minus 


minus 


.^1 


-    baoth       De  - 

J  „ 


De  -  us    Sa  - 


-  ba-oth 


ff 


De-us  Sa 
■ 


-ba 


us. 


0 


.Sa-ba. 


ba-ot  h 


Do- 


2t 
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?  •  - 

-J^ — rf — P- 

FRJ — " — P— f"— f~ 
w         I")o-mi  -nus 

v  J 

De  - 

'7'  + 

i 

18  Sa 

r  «  - 

-pL_. 

f  ■ 

— ri  *  i — 

F  m  rj  fJ 

TS-  -bii.oth 

Do- 
:  P_  -  *  — r 

ii -nus  I 

)e  - 

-ff  f 

-  US 

«  - 



fc  ^-oth             Do  _ 

t'f  1 

mi-nus  De  - 
a    u  & 

M  £=4 

-    u.s        Sa  - 

 o— 

ba   -  oth 

< 

-0 

>  — =■ 
th  D 

:  J  »  P 

f'-US 

Sa.ba -oth 

Uj  i  *  j 

— <5  

De-  - 

4     Ä  n  

us  Sa-ba- 
-     «1  m  & 

in  u  im 

S  Sa  - 

w 

-  ba 

-i]o,h  - 

r  rr 

Do  .  minus 

H9  J — 

II/    *  r, 

Sa    -  b, 

i  - 
o  . 

oth 

Do  - 

-  i 

ni-nus 

De  -    us  Sa- 

itpETr " 

-  t.auih 

w 

Do  -  -mi- 
ni       .    .  .2  ~ 

nus     De  - 

H= 

a 

-LJ3LJ  i_pd 

-  us  Sa  -  ba- 

ft»            LI  iT  Ii 

Do. 

minus  D 

 ü 

e 

0 

US  i" 
m  - 

>a-ba  - 

1 c    P  f  1 

oth      Domi  - 

— =  — «~ 

Dominus 
l&  = 

De  -  '  1  - 

-  US 

v 

5a 

-  1     -  ba 
■ 

 9   — ~  

-  oth  Do- 

-_^s  (9— 

4 

-Ot 

Kl  ' 

T7  

h     Do  - 

r  r  ^ 

minus    De  - 

-LI  9  

-US 

Do  -     -  mi  - 

J  J  p*  r 

D( 

ms  Sa  - 

-     -ba  - 

"  T 

oth        Do . 

minus  Deus 

-    "  i — (- 

Sa-ba-oth 

K — G  

-bti  -otn        Do-mi-nus  De  -  us  Sa-     -      -ba  -  oth 


rr*  s  

,  Do  - 

~T~,J~^ — 

minus  De- 

1  r  'J  ,n  ij  ll 

-us        Sa-ba  -  oth . 

IU  _  nns 

De-us  Sa- 

'g  1 

otn. 

-  mi-nus 

K>  *  

—  —  - — <9  

De-us 
(-^  e<^H 

Do-minus 

Irr  ff 

De-us    Sa-ba  • 

'  oth. 

-nus 

De  .  us 
— — rJ    g>*  a- 

r  f 

  De-us 

\TT*  1 

Sa    -    ba  - 

-oth. 

Tin, 



minus  De  - 

 fr'  - 

us  Sa  - 

-»  «  

-ba  - 

-oth. 

k    k  r.- 
Do_mi-nus 

De  -       -       -  us  Sa  - 

"   r  f  1 

-  ba 

-  oth. 
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Antonius  Scninlellus. 


b.  Pleni  sunt,    4  vocum. 


Discantus  primus. 


Altus. 


i. 


UHil 


Ple_ni  sunt 


Tenor  secundus. 


Bassus. 


Ple  . 


J2L 


Ple    -  ni  sunt 


Z77- 


cre-li  et 


nl  sunt  coe-li 


23  G 


cw-li  et 


m-  ff 


et 


 4—|  

l  i  %  -■  J  i  =. 

1D~  ^  "  o  

-J-r-rr 

ra  plc-ni  sunt 

i  , 

 V  

— c/ — ©  

ter  -  ra 

l  r "  r 

"      '  f 

ra             ple  - 

-rr-"— 

ni  sunt  coe- 

tet-ra  ple  - 
 ■  

ni  sunt 

■ 

i 

-  -Ii 

K  1 

-   ■  r 

Ple- 


Ii  T  r  N 

ple-ni  sunt 

HU  J  ' 

coe  -  Ii  et 

ter- 
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52.  Ein  Trinklied: 
Der  n  ein  der  schmeckt  mir  also  tco/,  fl  vocum. 


Discantus. 


Alt  us. 


Quinta  pars. 


Sexta  pars,  jgjjg 


Name  vnd  lustige  Weltliche  Deudsrbe 
Liedlein  mit  Vier.  Fünft*  vnd  Serbs 
Stimmen,  etc.,  durch  ANTONIITM 
SCANDELLLM,  Dressden,  Cime! 
Berken,  1."»?»,  N»  Ii*. 


Tenor e. 
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Bassus.  3|| 


Diese  siimm  singt  einer  allein: 
Vnd  soll  haben  ein  glas  mit  wein. 
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Der  win 


der  schmeckt  mir 


also  wnl 
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macht  mich 


Lieber  Bru-der  wir   trlaubens  wol 


*t)  Anfänger,  denen  der  fseblüssel  au!'  /weiter  und  der  /'scbliisse!  auf 
dritter  Linie  nirb!  geläufig  sind,  mögen  sirb  dieser  Schlüssel  Verbindung 
bedienen.  Für  die  Ausführung  Ist  aber  die  Originaltonart  beizubehalten. 
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ei»  sey  gleich  gut  bier  o 
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53.  Eine  Canzone  Napolitana. 
Bonzorno  madonna,  4  vocum. 


Di  sc. 


Altus. 


m 


Tenor.  M 


Bassus. 


Ii  f  r  r  r  r  7r  J 


,/0   


El  nrimo  libro  dn  le  Canzoni  Xabo- 
iifanr  a  •»  voci,  p<  r  M«'ssor  ANTONIO 
SGANDELLO,  etc.  Norinbergae,  Ohlei 
Neoberi  Erben,  anno  1572,  H9  m. 
.  .Vorrede  von  !.«»«•;. 
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bonzo  -  no  madonna 


# — #-# 


no  madon  -  na  madonna 


PI 


Bonzor.  no     bon-zor  -  no  madon  -  na  ben 

 s  &  — 


X 


  ve  -  gnu  -a 


bon-zor T     -  no 


bon-zor  -  no. 


6 


r 


ben  vp  _  gnu  -  a 


bon-zor   -  no 


bonzor  - 


g  r  r  r  r  r  £ 


ben  ve-gnu  -  a    bon-zor  - 


no  bon-zor 


no  bon. 


Wrrr=r 


i 


n 


  ve-gnu 


bon  -  zor 


n«» 


bonzor 


no 


i 


t 


ma  -  don 


na 

D 


ma  - 


don  -na  ben  ve  - 


no 


ma  -  don  -  na  ma 
a 


* 


don -na  ben  vegnu 
|*    ■  ^ 


/Mi- 


no   ma  -  don  -  na  ma 


don -na  ben  vegnu  - 


f 


  ma  -  don  -      -  na 


ma  -  don -na  ben  vegnu  - 


«0  Siehe  die  Bemerkung  zo  IW  CS.  K. 
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M ALKSPIN!,  200  Novelle  1609.  Tom  I  Novell«  SO  ffiebt  rhtv  recht  lebendige  Sv  bil- 
<1emng  von  einem  Spieler,  der  „ro//  //Äff  //ftf/w  suonando  /'/  Tamhurino  ti  un pifaro 
con  Z'altra"  dns  „  Tan  tan  dari  don"  erklingen  Uitssl .  K. 
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54.  Ein  geistlicher  Tonsatz  : 
Ein  feste  Burg  ist  vnser  Gott  4  vocum. 
(In  Ambro*  nicht  jrenannt.) 
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Der  ander  Theil:  Die  Gebräuchlichsten  vnd 
vornembsten  Qesenge  DT.  MART.  LUTHEKI . 
etc.  Itzo  auffs  newe  mit  fleis  componieret 
vnd  der  Choral  durchaus  in  Discant 
führet,  durch  ROGIER  MICHAEL,  Dress- 
den.Oirapl  B^rs^n.  Anno  MD  X  CHI.  N°  "iH. 


Diso. 


Altus. 


Tenor. 


Gott, 
Noth 


ein 
die 


g*  -  te 
vns  jpf/t 


Wehr  vnd 
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Waf  - 
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-  ten,  ein 
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Waf  -     -  fen . 
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-    fen . 


-  trof.  fen.  Der 


trof  -     -  fen. 


Waf 


-  fen. 


tcu  -  le    Wehr  vnd 

vns    jetzt    hat      bc  -  trof-      -  fen  

♦I)  Für  die  Ausführung  dürfte  sich  die  Transposltlon  nach  D  empfehlen.  R. 
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  Erdn  ist    nit       seins        Glei  -  chen. 
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Leonhart  Schroeter. 

Bei  Arabros  nicht  imgegvben . 
55.  Te  Deum  laudamus,  (deutseh)  componiret  durch 
Leonhartum  Schroetern,  Octo  auf  zween  Chor.  Anno  Domini,!57i. 


Altus. 

• 

U 

O 

Tenor  I.  Ü 
Tenor  II.  & 
Bassus. 


i.  Strophe  I. 
flu  wr~ 


Manuseript  in  Folio  d»T  Raths- 
bihliothek  zu  Zwickau,  Unicom. 


u 
Q 


Herr 


Herr 


Herr 
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Discantus  I.  £ 
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Discantus  II. 
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Gott  dich 


Gott  dich 


Gott 
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dich 
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  dich    lo  -  ben 
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-  ben 


wir   Herr  Ciott  dich 


wir  Herr  Gott  dich 


lo  - ben 


lo  -  ben 


wir, 


*l.)Der  Druck  von  1576  notlrt  Discantus  I  in  Csehl.i.  Linie,  Discantus  II  Hn 
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1 


-ben  dich  Herr   mit     gro  - 
Strophe  IX. 

160. 


-  ssem 


Schall. 


Die 


1  *  ff 


giinze 
i . 


± 


iE 


Die  gan-ze 


wer-the  Chri 


the 


r 


-  sten 

17- 


leit,  die  ganze 


Die  gan-ze 


w » ■  i  - 


Chri 


-  sten-heit,  die  ganze 


ZZZI 


i 


Die   gan-ze     wer- the   Chri  -  sten-heit, 


die  ganze 


48* 


16b. 


Leunhart  Schrocter, 


wer 


tht: 


Christen 


mm 


heit 


-« — 


werthe 


Christen 


heit. 


wer  -  the 


Cbjri 


sten 


beit 


7- 


's- 


IL 


wer  - 


= 

the 


Christen  -  heit . 


Respons  zu  Strophe  IX. 


Kiihmt 


1 


Rühmt   dich  auf  Er- 


h; 


Rühmi  dich  auf  Er-den  al  -  - 


J  170. 


Hl 


7 


''  r, 


Rühmt       dich  auf  Er 


BS 


J2_ 


den  al 


le  . 


zeit , 


rühmt 


^dich  auf  Er  - 


den  al 


zeit,. 


rühmt  dich  auf 


■h 


r 


-den  al 


le-zeit, 


rühmt  dich  auf 


Er 


^f1 

-  den 


I 


-  le-zeit 


rühmt  dich  auf   Er-  den  al 

r.t.f.LMU 


le 

y  Googl 


I.fonhari  Schröter 


48ß 


I7ö. 


Strophe  X. 


I 


Dich\ater 


im      hoch  - 


HL 


Dich  Va-ter 


— o- 


Dich 


Va-ter  im 


m 


Dich    Gott  Va-ter  im 


dich  auf    Er -den 


al 

ZTZL 


!<■  - 


zeit, 


XL 


B  : 


den 

#  ü 


IKT  crrr 

al  - 


al    -    le  . 


zeit. 


1 


le  -  zeit. 


zrzz 


-zeit,  rühmt  dich  auf  Er-den  al-le  -  zeit. 

J      ^  •!)  180. 


hi  rrrr  r  n r 


-  sten  Thron,  dich  Va  -  ter 


im  hoch -sten 

2= 


Thron 


im  hoch 
Ig  ^ 


-sten Thron,  im 


hoch 


sten 


Thron, 
O 


»7 


hoch 


sten 


Thron 


#  ■  fr 


hoch   _    sten       Thron,  im 


hoch  -  sten 


Thron 


1  1 

■ 

■ 

- 

■ 

■ 

■ 
■ 

h) 

- 

■ 

■ 

■ 

■ 

►1) 


n  f  p  r  f»p^ 


Drink  von  1576. 
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gfr»       -               -   -  ■     1  " 

m  ■ 

■ 

■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

m    ■  1 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

jj.  Respons  zu  Strophe  X. 


I 


& — f> 


EL 


Dei 


nen  rech-ten  und 


ein  -  gen  Sohn,  dei 


EE 


Dei  -  nen  rech-ten 


und 


3fc 


ein  -  grenSohn, 


<9  » 


Deinen  rech-ten  und  eingen  Sohn,  und  ein 


-  gen  Sohn,  dei 

r  -* — 


Deinen  rech-ten  und  eing:en  Sohn, 


dei  -nen     rech-ten  und 


■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
i 

Kl  ■ 

■ 

■ 

i  - 

■ 

■ 

■ 

■ 

i 

et 


121 


-nen  rech 


ten  und 


einten  Sohn, und 
zz 


ein  -  t^en 


Sohn. 


■72-*- 


d«j:  _  nen  rechten  und 


ein 


gen  Sohn, deinen  rech-ten  und  ei  - 

KB.Ct.MM4 


-ni  -  gen  Sohn. 
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mm 


Den  heilen 


K 


1= 


Den 


Geist 


und  Trö 


st  er  werth, 


^ — ^ 


heilßenGeisl  und  Trö  - 


P 


den  heilg-en 


i 


-  ster  werth,  den  heilten  Geist 


i 


tj  rj 


Den 
■ 


heiigen  Geist 


IM 


r  I J r  r 


200. 


ff 


Geist     und  IYö-st er  werth,  den  heil^enGeist 


und  Trö  - 


E 


221 


und  Trö-ster  werth, 


den 


H'ilgenGeist  und 
III 


Tröster  werth,  den 


und  Trö 


ster  werth,  den 


.ster  werth. 


heil -^en  Geist  und 


Trö  -  ster  werth,  und  Trö  -  ster 


werth . 


v — r^r 


'  r  r. 


heil-e^en Geist  und  Trö 


ster  werth.. 


P.IX.L.MM 


Digitized  by  Google 
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ffi — - 

M — — 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 
■ 

Hi — ■— J 

■ 

■ 

■ 

s  +  Respons  zu  Strophe  XI 


i 


J    J    J  g 


Mii  rechtem  Dienst  sie  lob 


i-^Mit  rechtem  Dienst 


si«'  lob 


und  i'hr,  mit 

J4>  


und  ehr, 


Mit  rechtem  Dienst  sie 

y  216. 


lob  und 


ehr, 


mit 


K! 


rci  htf-rn  I  ):ri;si  s;c 


lob 


und 


ehr, 


mit 


mit  rech-tcm  Dienst  sie  lob 


und   <  hr,  mit 

fit  


•echtem  Dienst  sie 


TZL 


rechtem  Dienst  sie      lob         und  ehr, 


mii  rerhtem  Dimsl  sie 


tft — ■ — 

Hl  ■ 

■ 

■ 
■ 

i 

■ 

■ 
■ 

1«  ■ 

■ 

■ 

i 

■ 

ß     0       Ö  ^ 


f 


EP 


recht emDienst  sie 


lob  und  ehr,. 

m — 


sie  lob 


und 

i 


ehr. 


J 


* 


rr  *,J 

  und 


r:  '  f 

*•>  lob  und  ehr. 

5L 


mit  rechtem  Dienst 


si»-  lob. 


ehr. 


r 


PI 


r 


lob  und  ehr,  mit     rech    -    tem Dienst  sie  lob. 

tifn  tili 
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Du 

r 

Kö  -  - 

— m  &  

-  nig  der 
— «  

-tri— 
Eh  -  ren 

Je  -  su 

 <S>  9  

Iii  _  . 

Du 

Ifti,  M 

Kö  . 

TA 

-nig-  der 

 OJ  fii  

Eh  -  ren 

Je  -  su 

trr  W 

Du 

FE=rH 

—  e>  

Kö  -  ni£ 

— r?  et  

der  Ehrn 

f"  r 

Je  -  su 

 6>  

Christ  der 

rj  — 

1 


Ä — & 


226. 


Christ, du  Köni{ 


der  Eh -ren. 


Du 


Kö  - 


-  mir 


fr 


Christ ,  du  Könitz 

Hl 


Kö-nig-  der  Ehrn 


Kö-nigderEhrn  Je-su  Christ. 


Du    Köjiitf  der  Ehrn 


der  Ehrn  Je  - 

p  49— e 
-  su  Christ 

 1 

Je  -  su  Christ, 

1»  J  J  „ 

du 

König:  der  Ehrn 

-n — — : 

Je  -  su 

Christ. 

Je  -  su  Christ 

Ä  

3=E=  

Jg^l-  "1 

—PS- 

III  1 

Je  -  su   Christ , 

_  du 

J  g  rFXJ 
König*  der  Ehrn 

• 

Je    -  su 

Christ.. 

*1)  Hi«T  ist  die  Lücke,  von  welcher  in  der  Einleitung  bei  dieser  Nummer  die  Rede 
war.  Zunächst  fehlt  zu  dieser  Strophe  XII  der  Chor,  was  aus  den  zwei  Taeten 
Pausen  im  ls,.Pn  Chor  augenscheinlich  hervorgeht.  Sodann  fehlt  auch  der  Respons 
zu  dieser  Strophe  XII,  auf  die  Textesworte:  „Gott  Vaters  arger  Sohn  du  bist." 
Darauf  schliesst  sich  Strophe  XIII  :  „  Der  Jungfrau  Leib  nicht  hast  ver- 
schmäht"^, an.  Siehe  die  Brgäniung  in  den  Vorbemerkungen  unter  N? 
XXVIII  55,pag.  LVm. 


MCI.MU 


Digitized  by  Google 


490 

.     Strophe  XIII. 


Loonhftrl  Srhrootcr. 


33b. 


Der  Jung-.frau 


L<*ib     nirht  hast 
—  p  a 


ver  -  schmäht, 


c 


Z2I 


Der    Jung-_  frau 


Leib  nicht 


hast 


ver  -  schmäht, 


32: 


Leib  nicht 


P 


Der    Jung- -frau 

J 


hast 
22: 


ver  -  schmäht, 


m 


J21 


221 


Der    Jung" -frau        Leib    nicht  hast 


ver  -  schmäht, 


■ 
■ 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

1  -r  r  r 


der  Jungfrau 


der  Jungfrau 


8^ 


der  Jungfrau 


3= 


Leib  nicht  hast 


 verschmäht, 


Leib  nicht  has 


2Z 


Leib  nicht  hast 


-TT- 


verschmäht, 


i 


22: 


 verschmäht, 


der  Jungfrau 


d«r  Jungfrau 


|S>     p>  ^> 


derjungfrau 


F 


^  ^ 


der  Jungfrau  Leib  nicht    hast  verschmäht,  derjungfrau 


■ 
■ 

l 
l 

■ 
■ 

1 

■ 

■ 

m  ■ 

■ 

l 

■ 

T.E.C.I.  8M4 


ioogle 
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Leib  nicht  hast  v 

P  

er-  s 

s 

ihmiiht , 

(Ö) 



nicht          hast  \-ersc 

hmäht . 
f7\ 

Leib  nirhl  hast 

Ii;;         „  =1 

ver-s 

h*  n  

tunäht,  niciit  hast  ver« 

hmäht. 
O 

Lei 

b  nicht 

hast       ver  . 

—  

.  schmäht . 

Lei 

<*= 

b  nicht  hast 
■ 

versc 

■ 

nmaht,  nicht  hast  versc 
i 

hmaht. 

t?  

■ 

■ 

■ 

 1  

Iii  • 

i 

i 

■ 

ft 

i 

■ 

 ■  

245. 


i 

i 

i 



i 

j  M 

■ 

.  .  Respon: 

>  zu  Strophe  XIIJ 
1   J  J 

J      J  0 

%  "  »  i 

Zur  lö 

— — |  = — 

-   sen  das  mensch 
 n  

lieh  geschlecht, 

*  i  s 

1  .      J  J  1 

zu  lösen 
— n   ~'U~P — 

™  Zurlö 

[f  r  f  i 

-   sen  das  mensch- 

lieh  geschlecht, 

zu  lösen 

Zur  lö 

f  i  j  f 

-    sen  das  mensch- 

=ä=— i=j= 

r  f1J 

Heb  frp.Jj 

i  r  r  r 

chlecht,zu  lösen 

-    J  J.J 

Zur  lö 

-   sen  das  mensch. 

lieh  geschlecht , 

zu  lösen 

KI.aL.MM 
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i 


250. 


1 


i 


das  menschlich  Ge 


p 


-  schlecht.zui 


— — 


*  das  menschlich  Geschlecht, 


IT 


zw 


ZBT 


das  menschlich  Geschlecht, 


zur 


1 


V 


zz: 


1  ösen  das  menschJ  ich      ge  - 


lösen  das  mensc 


32: 


ixiüecht. 


ilich  ^"schlecht  


22: 


lösen  das       menschlich  Geschlecht 


3 


das  menschlich  Geschlecht , 


zur lösen  das  menschlich     ge  -  schlecht. 


Strophe  XIV. 

j  255. 


(9      6>      f  ^ 


Du        hast  dem  Tod. 


zerstört  sein 


Macht,  du 


1 


Du      hast  dem    JTod  zerstört  sein 


Macht,  du 


1 


-<9  * 


Du  hast  dem 


lod 


zer 


stört. 


sein 


Macht , 


r  r  r  er 


Du 


hast  dem  Tod. 


zerstört  sein  Macht,. 


r.i.c.i..  iftu 


Google 


Lponhari  SchroiMer. 


lfm  1  h 

260. 

i — h-m — 1  1 

hast  dem  Tod 

zer-stö'r 

.  sein  Mai  ht , 

J  jj  7  » 

*   r  r 

du     hast  dem 
 1  

— 1 — l  

hast  dem  Tod 

-1 — 1 — 1  =j 

'/pr  _  «tÄr 

J  |.)  J 

\       ..sein  Macht, 

rj           n  k 
du       hast  dem 

'  g  o   1 

7 

^  jg —  J- 

du    hast  dem  Tod  zerstört  sein  Macht , 


du  hast  dem  Tod 


ZT 


□ 


du     hast  zer-stört 


■ 

■ 

■ 

■ 

Ii?  ' 
B  ■ 

■ 

■ 

1«  ■ 

- 

■ 

5 

166. 

r  r  r  »r 


Tod   zerstört  sein 

Ii-!  ,  J  , 


Macht 
<Ts 


1 


»= 


Tod  zerstört  sein 


I 


M.k  hl 


r  r  r  r 


zerstört  sein 


« — d 

  dem  Tod    sein      Macht.     Respons  zu  Strophe  XIV. 

  1.  , — „  (tf) 


Und 


a  1  Christen 


W 


22: 


fß 


Und   all  Chri- 


sten 


zum 
w  P 


Und    all  Chri  - 


sten  zum  Himmel 


m 


r  r  i  f 


Und    all  Chri-sfen  zum  Himmel 

*1.  Siehe  die  Vorfeemrrkunren  so  N«  N  Will,  ?A<r  LIX. 

KI.0X.SftM 


V.i'i  l.t'onhart  SrhroHfr. 


tt  — 

1 

■ 

1 

■ 

m  1  1 

i  == 

1 

■ 

1 

■ 

^  „  „. — J1  1  1 

[  J  1  1  p.  1  ; 

/um    Hirn  - 

^  J    *  -J  

-  mel 

16  "    —  " 

1     llim  -     -     -  mel 

-m  

brach! , 

"    -  r 

und 

fB  F    Vf— a 

'  7 — *—  -hd — i  1— 

bracht ,   /um 

Hsin  -      -  -mr| 

^  J 

bracht, und  all   Chri  - 

-   J  ,|  J  1 

m  -    "  -    r.  j 

bracht)   zum    Himmel    bracht,  und  all  Chri- 


■ 

■ 

■ 

■ 

Ifi 

■ 

■ 

■ 

tr 

■ 

■ 

r  ■ 

- 

■ 

■ 

J  r  r  J 

-j&  u  J— 

n4  (Jh 

bracht,  und  all   Chri  - 

sten   /um  Hirn 
— ä-2  * — 1 

JF  ■  w  « 

-  mel 

bracht . 

Iii  r  r  r 

■v  ail    Chri-Steo  /um 

Hirn  -      -  mel 

r  rcrrl 

 =  

brat  ht . 

M 

Im  .i  .i  i  * 

Hirn  - 

mel 

— *  

bracht . 

-sten   /um  Himmel  b 

racht,  ynm 

F.I.C.L.SAI« 

Hirn    -  mel 

bracht . 

j    Strophe  XV 


Loonhart  Srbroeier 

375.  


*9<S 


v  rj 


i 


Du  sitzst  zur  Rech 

—  a  *d 


TT 


Du  sitzst  zur 


Rech  -    -  ten  Got  - 


2Z 


'1  U. 


&•  0 


Du      sitzst  zur  Redl -tan  Got  -     -tesplcich,  du  sitzst  zur 


r  r  i  r  r  r 


32: 


Du  sitzst  zur  Rech  -  ten  Got  -  tes  gleich,  du  sitzst  zur  Rech  - 


P 


W 


I 


2*0. 


-  ten  Gottes  gleich, 


du      sitzst  zur  Rech  -  ten 


\w  

■ 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

p  ■ 

■ 

KLC.LMH 
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4ÖH 

iL 


Lt'onhnrt  Schröter. 


266. 


3  = 


-  tes 


gleich. 


gleich. 


i 


> 


Rechten  CiotU-s 


gleich. 


7- 


^  Got 


tes  gleich.  Rospons  ^  Strophe  XV. 


Mit  aller  Ehr  iirs  Vaters  Reich,  ins 


-f 


Mit 


al  -  1er  Ehr  ins 


I 


■ 


VI i t  aller  Ehr  in's  Vaters  {teich,  mit  al-ler 

—rr 


f7 


Mit  aller  Ehr  in's  Vaters  Reich,  mit  al-ler 


iti  ■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

-  i 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

— ■ — 

■ 

■ 

■ 

  Va  -   tersReichmit  al-ler 


Ehr. 


ins 


Va  .  ters 


Reich. 


m 


Bi 


Vaters  Reich, 


i«  r  r  r  ^ 


t  aller  Ehr  in's  Vaters 
♦11 


Ehr  in's  Vaters 


Reich, 


mit  aller  Ehrirfs  Vaters 


Reich 


j9  (9 


= 


Ehrirfs  Vaters  Reich,  mit  al  -  -1er  Ehrirfs  Vaters  Reich 
*t)  Hü*  Original  haiii«-  hi«*r: 


■1    C     Ifr  fr 
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Strophe  XVI. 

1(1      1  ' 


Ein 


Richter  du 


I 


r  r  rr^f 


Ein 


Ein 


Rich-ter  du 


zu-  künf 


-  ti^  bist, 


- 


Ein   Richter  du 


zu-künf   -  1  ig-  bist, 


IT 

■ 
i 

■ 

■ 

■ 
■ 

KT  " 
Iii  ■ 

■ 

■ 

■ 

18  ■ 

■ 

■ 

■ 

J  396. 


Z^T>  j  J  S 


  zu  -  künf  - 


Richter  du. 


Hl 


3= 


i 


ff 


1 


1== 


zu  -  künf 


\\%  bist, 


tig-  bist, 


'S  

\>rlur*»llt»>'<b»»  Ton  F.  LT.  Lenrkarf  fcon«taofln  S«ti«W  )  i  n  LH  pfiff. 

P.E.C.L.BA14 


S  (6  & 


ein  Richter 
o     &  -9- 


ein  Richter 


ein  Richter 


ein  Richter 


Digitized  by  Google 


f 


r  r 
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du 


zu  -  kiinf 


tig 


bist. 


ZZ 


du. 


zu 


ciinf  -  titf 


bist 


'5. 


P 


du     zu-  künf 


bist. 


3:  . 


du     zu-kiinf  -  ti^. 


bist. 


Respons  zu  Strophe  XV^. 


AI -les  was  todt  und  le-  - 

BE 


je 


n  r  r 


AI  -leswas 


odt  und  lebend 


-ö»  


B5 


AI  -  les  was  todt  und  lebend 


AI -les  was  todt  und  lebend 


806. 


ifi  ■ 

■ 
■ 

■ 
1 

■ 
■ 

ifl  ■ 

1 

■       ■  - 

■ 

■ 

— 1 — ... 

■ 

r— |  ^ 

— 1 

-  -bend 

 0  ö  f}\ 

ist,  alles  was 

-n  y  !  

l*}  ist, 

■  rr  r 

alles  was 

odt  und  lebend 

ist  j 

ist, 

■    ^    ^  « 

al  -  les  was 

jjrr7  j 

odt  und  le  - 

■H9  ^-j^ 

ist,. 


H)  Im  Original  eine  Minima  e 


al  -  les  was  todt. 


und     le-bend  ist , 
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^  ■ 

■ 
■ 

■ 

- 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■■■ 

■ 

i 


le  -     -     -  -   bend  ist. 


bend  ist,  al 


les  was  todt  und 


al 


les  was  todt  und 
22= 


lebend  ist. 


'5 


le  -     -  . 


P — P — fr 


bend  ist ,  al  - 


les  was  todt  und 


-  bend 


ist 


a  — 


•  B* 


al  -  les  was  todt  und  le  -  -  -  bend  ist. 


Strophe  XVII.  BrM.-  Chöre  zusammen  *1 

J    .  315 


Nun 

h;  = 


H5 


Nun 


Nun 


Nun 


Nun 


Rh 


Kl 


Nun 


hilf 

Ti 


hilf 


hilf 


hilf 


Nun 


hilf 


hilf 


hilf 


uns 


uns 


uns 


Herr  den 

— «9- 


32: 


Herr  den 


Herr 


HL 


uns 


uns 


I 


uns 


uns 


Herr  den 


Herr 


Herr  den 


Die  - 


Die 


den 


Die- 


Herr  den  Die 


den 
— *^ 


neni 

72 


-  nern 


nern 


Die -nern 


Die-   -    -  nern 


nern 


Nun  hilf. 


uns  Herr  den    Die  -   nerrt  dein, 


*i.  Siehe  die  Vorbem^rkan«en  zu  tCi  XXVIII,  pa*.  LX. 

v  i  C  t  8614 


den_ 
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Kl  rj 


920. 


V       &     Cr  ^ 


dein , 


die 


mit  deinem 

~77~ 


Blut  er-lö-set 


P 


dein, 


k; 


die  mit  deinem 

112 


Blut  er-lö-set 


r 


Die- 


nern 


dein,     die  mit  deinem 


Blut  er-lÖ-set 

i  -i  i  i 


□ 


dein, 


die 


mit  deinem   Blut  er-lö-set 


I 


dein, 


den 


Die  -  nern 


dein. 


o  ■ 


dein, 


dein,  den  Die-nern 


dein, 


ZtT 


Difl    -  ueru  dein, 


die 


mit 


sein, 


die 


mit 


- — 


i 


P 


s»'in 


die  mit 


22 


sein, 


die 


2 


mit 


t 


*  c 


die  mit 


deinem  Blut    er  - 


lö-set  sein, 


HL 


2=5 


die 


mit 


2X 


H» 


die  mit 


deinem  Blut  er 


lö'-set  sein, 


dir 


mit 


i 


die  mit 


deinem  Blut  er 


IS 


-  set 


s!  g 


i 


sein,  die  mit 


ZU 


die  mit  deinem  Blut    er  -  lö-set  sein, 

•0  Dies«*  Lücke  rt»*  Original«**  im  Discant  von  Tacten  ist 
1576  ergränat.  K.  r.t.r.L.si»M 


die  mit  dei- 
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^2: 


dei 


nem 


h; 


Blut 
= 


er  - 


lö 


set 


sein. 


dei -nem   Blut  er 


lö  - 


-   s<  ! 


sein 


= 


dei-nem   Blut  er 


lö-set  sein. 


i  J 


dei -nem  Blut  er  -  lö 
»0 


set 


i 


zz=zz 


sein 


deimthewrn  Blut 

fi> 


er  -  lö 


.  sc! 


sein. 


dei- nem  Blut 

-A  


er 


lö 
= 


set 


snn. 


dei -nem   Blut    er  - 


lö 


-  set 


sein. 


1 


221 


ne 


nem   Blut    er  -  lö 


Strophe  XVIII. 


set 


sein 


- 


r  r  r  f 


Lass  uns  im 


Him-mel 


ha  - 


-    ben  theil ,  lass 


~M  O 


Lass 


uns    im  Hirn 


-  mel 


Lass 


V  = 


D 


Lass 


uns  im 


Him-mel  ha- 


■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

III  • 

H  ■ 

■ 

■ 

■ 

18  ■ 

■ 

■ 

■ 
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^TO  1  1 

L            i         1*1  1 

C         JjrJ  1 

>3J>. 

— J_ 

j  j  w  i 

m  r  J  r  r 

U) — ,  1 — 

mel          ha  - 

Tl  TJ 

ben  theil, 

«F-c —  

ha-ben  theil, 
ttt  

K>  s  * — 

lass 

—n  «>  

uns  im 

r.  _ 
—4  

Himmel  ha 

.ben 

uns  im 

r£ — H        1  1  1 

 ©  

Hirn  -  mel 

r  ii    ^  

—n  «  

ha  .  ben 

— h-r  

theil, 

yjj  i-i±A± 

rr  *  

•   » 

■ 

^  J  »  

■ 

-hS>  1 

theil,  lass 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

ic 

■ 

■ 

■ 

 1  h 

^  1 

340. 

O 

lass       uns  im 

1;)    |   -r-  -r 

\J  f  'J 

Himmel  ha-ben  1 

— rHi — 1  h 

[heil,  im  Himmel 

-H — « — 1 — h 
f\    *  >\ 

ha  -     -  ben 

 Jh 

theil. 

™    "  r 

theil,  lass  uns  im 
4*)  

Himmel  ha-ben 

theil,  im  Himmel 

1  l 

ha  -    -  ben 

theil. 

 5  

lass 

1);      1         |  J=|j 

— s-z — B  fi 

uns  im  Himmel 

,l   ,  -4 

Ii- 

-  ben 

theil. 
O 

J^-r—r      6  * 

uns  im  Him-mel 

^  J  '>  J 

haben  theil,  im 
■ 

■ "  "  r  i 

Himmel  ha- 
■ 



-  b'ii 

■ 

theil. 
■ 

6 — ■ — 

■ 

■ 

i 

■ 

M  1  

■ 

■ 

■ 

■ 

ffl  

Iii  ■ 

■ 

■ 

I 

\ 

r.E.r.L.3'>i'4 
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w  ■ 

i 
i 

■  -   i 

■ 

18      ■  ■ 

i 

 . 

i 

■ 

■ 

■ 

■ 

Respons  zu  Strophe  XVIII 


Heil,  mit  den  Heil 


Mit    den  Heil .  gen       am  ew  -    gen  Heil, 


mit  den  Heil. 


■ 

■ 

■ 

1 

Ks  " 

IB  ■ 

■ 

■ 

I 

Kl — ~  - 

■ 

V  ' 

■ 

1 

Mi  

■ 

■ 

■ 

■ 

s 

mit  den  Heil* 

^•nam  ew. 

-    -    -  gen 

-U—  ^  

Heil  

mit 

R= 

t¥\  P'  rf 

hf-f-f- 

mit  den  Heil* 
>  fpg  

^n  am  ew  - 

-  gen  Heil,_ 

H5>  

t  IV  ♦  — 
-£en  a 

m  ew 

S  =  ^ 
-  genlleil,mit  c 

mm 

en  Heilgen,  mit 

den  Hei  Igen  am 

ew  - 

P   ^  «  

-  gen    am  ew  - 


F.t.CI  .  8ftU 
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IM. 


h; 


0  1» 


TU 


f 


den  Hei  Igen  am 


ew  -    -  gen 


leil.  am 


ew  -  gen 


Heil. 


-XZL 


mit 


den  Hei  Igen  um 


ewgen 


Heil.. 


fTTT 


leil,  mit  den  Heilgen  am 


ew  -    .  gen 


Heil. 


> 


mm 


am  ew 


-  gen  Heil, 


am     ew  -    gen  Heil. 


j     Strophe  XIX. 


Hilf 


deinem  Volk 


i 


frn 


** — r 


P 


Hilf  dei  -  nem  Volk  Herr  Je  - 

R{  "  5 


su  Christ,  hilf 


r  r  r  r 


p  g> 


3z: 


P 


Hilf 


dei -nem  Volk  Herr 


Je  -  su  Christ , 


hilf 


Hilf    dei-nem  Volk  Herr  Je-     -  su      Christ,  H«*rr 


■  1  ■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

Iii-— 

■ 

■ 

■ 

F  E  T  L.  SAU 


Google 


Leonharl  Srhropter.  ß()*> 


J      " H  -'  • 

4  4  "  & — 

— ri  O 

1  -  — H  (- 

r-H  j— 

Im  f  p 

Herr  Je  - 

■frr               •  m 
ß)-i  

"   r  - 

su      Christ,  hilf 

TT — — ^~ 

deinem  Volk  Herr 

 1  H  (- 

*4  g  rJ 

Je  -    .  su 
 1- 

'  0    ■  1— 1  

d**i  - 

KU.  J 

-  nem  Volk  Herr 

-JS^Y  »  

Je -su  Christ,  hilf 

-»*  nf- 

dei   .  nem 

UZ  Ci  

dei  -     -  nem 

Volk,  hilf 

'j 

-d— ^ — *  « 

deinem  Volk  Herr 

~t~i — d  r 

*  «H 

Je  -    -  su 

— »6»  * —   " — 

Je  -      -  su  ( 

L ©  1 — i 

airist,  hilf 

■ 

i  I  ^  rJ  fiH 

deinem  Volk  Herr 
■ 

o.  — 1 

Je  -     -  su 

■ 

f  — 

Iii  ' 

- 

■ 

■ 

H  

 ■ — 



ffi  ■ 

■ 

■ 

IL  1 

ras. 


IIB  61      -  f= 

Christ,  hilf 

ir  r  r  r 

deinem  Volk  Herr 

 fj  

Je  -  su 

-w  

Christ. 
fi  •  J 

ad 

ffi              j  19  ßj  ^  

Volk  Herrje  - 
&— j  

r  r  r  r 

-  su  Christ,  Herr 

.     J  J 

Je-    -  • 

"hrist. 

Christ, hilf  dei  . 

1  V=  ,1    J  «  : 

nem      Volk  Herr 

s     .J  J 

Je  -     -  . 
L 

„<?  ■  4  r,  r. 

Christ. 

Christ, hilf  dei  - 

nem     Volk  Herr 
i 

Je-     .  - 
■ 

su 

i 

Christ. 
I 

In:  ' 

■ 

■ 

■ 

— ■ — 

gl 

■ 

■ 

■ 

■ 

^  1  

■ 

■ 

■ 
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III  ' 

Iii  ■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

Respons  zu  Strophe  XIX. 


r  r  r  r 


und  segne 


was  dein  Krb  - 


.theil 


ist. 


und  segne 


was 


dein  Erb 


-  theil  ist, 


und 


£1  -  X2 


f 


und  se^ne 


was 


dein  Erb -theil 


ist, 


1 


und  Beglie    was      dein   Erb  -     -  theil  ist, 


und      se  - 


u 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 

- 

i 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

rr  r 


zz: 


und  se-gne 


was      dein  Erb 
U—fr 


-  theil 


ist,  und 


m 


w 


se-gne  was. 


i  -  -  r 


dein  Erbtheil 


ist, 

^=5 


und  se^. 

6»        fi  ■ 


und 


& — ö- 


se-gne  was 


dein  Erbtheil 


ist,  und 


TT 


-gne  was  dein 


Erb  -  theil  ist,. 

F.K.C.L.86M 


y  Google 
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MO. 


und        segne  was  dein 
Strophe  XX. 


i 


K5 


Wart        und  pfletr  ihr 


_dcin  Erb  . 


Wart  und  pfleg-  ihr 


1«  '  " 

Erb  -  iheil 

1«  f  r  ^JJ 


dein  Erb 


-  theil 


ist 


t  3 


-thoil 


ist. 


ist  . 


M)  Diese  Pause  fehlte  Im  Originale.  Im  Drucke  von  1576  aber  vorhanden  K. 
•  2)  Im  Drucke  1576  fälschlich. 
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g 


n      n  — T2 
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Wart  und  pfleg 


ihr      zu  al 


-  1er  Zeit  • 


wart 


Iii  p  *  (l 


al  -     -  . 


6  fr 


r  r  r  r 


zu  al   -  l«-r 


Zeit,  zu  al  - 


-ler  Zeit,  zu 


Iß 


Wart 


und  pfleg-  ihr 


zu  al 


□ 


T7- 


al  -  ler 


Zeit,    wart      und  pfleg-  ihr    zu     aller  Zeit, 


™  

■ 

■ 

■ 
■ 

III  ' 

■ 

- 

«-• — ■ — 
tii  ■ — 

■ 

■ 

393. 


Cr 


und  pfleg  ihr_ 


zu 


al  -  - 


ler  Zeit« 

<4i 


fr 


-  ler    Zeit,        wart  und  pfleg 


ihr  zu  al 


— o — 

Zeit, 


ler 


wart 


und  pfleg: 


ihr 


zu 


al  - 


4-  i 


wart        und  pfleg    ihr       zu    al-ler  Zeit,  zu 


■ 
1 

1 
■ 

■ 
■ 

11  ' 

Ii  • 

1 

■ 

■ 

16 

■ 

■ 

■ 

•'.I.C1.UU 
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l> '  mm 

iVF*  

fö-H9  «  

• 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 
■ 

-  Irr 

Ii)  ,  r- 

Zeit. 
• 

■ 

■ 

■ 

P  Jj»  J 

-      -  h-r 

Zeit. 
 t  

■ 

■ 

i 


al  -     -  Ipr    Zeit.   Respons  zu  Strophe  XX. 


L'nd  heb. 


sie  hoch       in  E 


i 


L'nd  heb  sie 


£7  C 


hoch  in  E 


.wigkeit, 

*     U     &  TT- 


L'nd  heb  sie 


hoch 


in 


E 


6 


4 


L'nd  heb  sie  hoch 


in  E 


Iß  ■  

Kl 

■ 

■ 

■ 
■ 

1 
■ 

Ifi 

■  ~ 

■ 

■ 

M:   .  

■ 

1 

1 

5  1 

-w  6^  

1«     "  ,J 

1  ,J  und 

r-i — | f  u  

heb  sie  hoch 

in      E  -  - 

-  wigiceit — 

i'i1  rr 

-  wi^-.keit,  und 

-p  f     '  f9  

heb    jsiehoch  in 
hp  _©  

p  J  p-  *- 

E  -     -  witri 

<eit,und  heb  sie 

wUr-keit, 


*U  Pics»e  Stelle  lautet«!  im  Oiigin.il: 


•  «-  0010  ini        •      -       .  - 

*k)  Im  Original  stand  nne  Minima  mit  Punct :  (j  t"  u 

f.U.L,MM  JT-J —  Ä 
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Google 


510 


Leonhurt  Schroeter. 

409- 


32: 


•keit,  und  h*'b  sie 


hoch   in     E  - 


keit. 


15»  <5 


hoch    in     E  -  wiLC- 


fi 


> 


r  r  r  r 


keit,  und  heb   sie  hoch  in  E-wig- 

IM 


-  keil, 


ä£  JÜ3J3J  J 


ho«  h    in     E  -  wiir.  keit,  in      E  - 


wig-  -  keit. 


Strophe  XXI.  Bride  Chor  EUsanUMD« 


r 


»1  - 


•j .  Q . 


P 


rj 


Täg- 


lich. 


Herr 


Gott, 


tat;  - 


lieh     Herr  Gott  wir  lo.ben 


22: 


22Z 


5 


wir  lo 


rüg 


lieh 


Tätlich  Herr  Gort 


ben 


**~ — 


r.»<. 


ii«  h 


Herr 


jott  wir 


lo.  -ben 


m 


rr 


lo. 


Tü^-lich       Herr     Gott  wir 


-  ben  dich 


1% 


lieh 


Herr. 


Gott 


wir  lo 


ICC 


rj  .  ^  — r~ 


-ben 


*==Z2: 


Tät- 


lich    Herr      Gott  wir 


lo 


b«-ri 


zr 


22: 


lieh 


lerr  Gott 


wir  lo. 


Kl 


-  ben  dich, 


<9  (5> 


~  ß  {> 


P 


22 


\,  '  '  '  1  ^  

Täg-lichHerrGott  wir  lo  -     -  ben    dich,     wir  lo 

»1)  Druck  1576.  

B    I    1       I     =^  etc. 


lo-brn  die  h  _  und 
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Google 
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dich  und  dei-nen 


27: 


dich 


dich 


f* — u 


Na   -  men  ste 


f» — ^ 


und 


dei-nen 


und 


4 


415. 


tig-  -  lieh, 


Na    -  men 


dei 


nen 


und 


und 


ste  -  lig 


Na   -  men 


B  B 


dei-nen   Na   -  men  ste    -  tig-  -  lieh,  und  deinen  Na 


dich,  wir  lo  - 


dich 


Herr    Gott  wir 


V 


^7 


-  ben  dich 


JOL 


und 


m 


lo    -    ben  dich 


r- 


wir 


ehren 


dei  - 
-<9 — 


und  eh-ren 


3Z 


-OL 


m 


lo-ben  dich, 


n 


nen , 


dei  -  nen 


-rrr 


dich 


und   ehren  dei 


n«  n 


Na- 


m 


tö 


dei-nen  Na 


-lieh, und  dei  - 


ste  - 


men 
"***- 


m-ii 


N.« 


- 


ste 


-  men  ste  - 


421  • 


-  lieh. 


22; 


tig^-Iich. 


-men, 


und  deinen  Na  -  men  ste   -   tig>  lieh 


eh  -  ren 

 =r  fi»  f> 


und  ehren 


Na 


deinen  Na  - 


dei  -  nen  Na 

— =r  fi>  g> 


men  ste  -   tig"  - 

(•Ulm 


men,  deinen 


-   men  ste-tie 


lieh. 


Namen  ste 


P 


lieh.. 


r 


tig^- lieh. 


-men. deinen  Na  -  men      ste-    -    -  ti<  -  lieh. 
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j     Strophe  XXII. 

ÜB— 


L»'«»nhiiri  S«hru«  UT. 
Duum. 


425 


5 


Be-hül  uns 


beul     o  trew 


-er 


Gott, 
-Sil- 


Be-hüt  uns  heut    o    trew  -  er  Gott  o     trew -er       Gott,  be  - 


■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 
■ 

Iii  ■ 

■ 

— ■ — 

■ 

■ 

Iii  ■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

n  - 

IS  ■ — 

■ 
■ 

■ 
■ 

■ 

■  • 

 F — f^~~ 

f'fn  Hgn 

be-hiit  uns 

heut     o  trew 
P'  ■  0  rf^ 

-  er 

-  r  r  r 

Gott,  be-hüt  uns 

f "  rr 

-hiit  uns 

heut  o  trew  - 
■ 

-  er 

■ 

— <&—   —  

Gott,           be  - 
■      ■  ■- 

f      1  | 

■ 

■ 

■ 

ra — ■ — 

■ 

■ 

 ■  

■ 

■ 

* 

mm 


*l)Di-r  Druck  von  1576  giebt  diese  zwei  Taete: 

F.I.t.L.SM* 


«Ott 


ff?    f  I  ^  f 
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430. 


j  „    r  c 


I 


heut         o  trew 

'»  J  J 


I 


JJrrrrr 


er 


Gott. 


f 


-hüt  uns  heut    o      trew  er  Gott. 


1/  1 

■  I 
M 

■  — 

B  - 

H 
18 

feg 


435. 


Hl 


* 


Respons  zu  Strophe  XXII.  Dvum 


2C 


Für 


r  r  r  r 


al  -  lerSünd  und 


1   -  i 


Misse  -  tbat,. 


für 


I 


^ — ■ 


Für  al-  1er 


Siind  und  Mis 


-  se-that ,  für 


al-ler  Siind  und 


Yrrlft**»l*«0tb«im  vou  F.  E.f .  Lrtickart  (CooH.dHd  S>odt-r)tn  Lrlptic 
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m 

IB 

_■  1 

■ 

■ 
i 

i 

■ 

i 

i 

i 

V 

/  A 

S 

i 

 1    i  ^  J 

~d — 1— d — r 

*    rl  J 

* 

— H  4- 

,  4  u  sL_ 

TA               mm  p 

al  .  lerSünd  und 

Mis-se-that,  und 

Mis  -     -  se- 

that ,  für 

AM  U  ö>  ^  1  

Mis-se-that,  für 

lü  ■ 

-f-p-*— - 

— t  1  "  

al  -  1er  Sünd  und 

■  ■ 

-1  1  

Mis-se-that, 

■ 

— V  V  f 

 1 — 1 — I — 

für  aJ-ler 

i 

Hl 

■m—m  M  . 

1 

i 

■ 

■ 

*P  ■  ' 

— 

■ 

J>  JJJ.J 

■ 

B  r  r  r  - 

BW   al  -  lerSünd  und 

Mis  .  . 

Irrrr^JJJ 

o  3— 

-     -     -  se  . 
-i-i^P  b 

that. 

Sünd  und  Mis  - 

m 

*  ■  ■  ■#  # hg  g  1 

se  - 

C5  

that. 

•l)Der  Druck  von  1576  ändert  folgendermasseu 
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|B> "  ?  * ; 

Sei  uns  trnä 
 ' 

die:  0 

■  fr* 

fr  r  1 

K>  ■  

H — f~n 

Sei    uns  jirnüi 
i 

,  -1  1 

, — i — 

■ 

 — 

i 

-^-f-ff 

Sei  uns  ^uä . 

dur     o  Her 
* '        ■  ■ 

-re 

i 

i 

_f  

 ■  

■ 

i 

■ 

sei  uns  gnädig;  o    Her  - 


in 


Gott, sei  uns  trnädig- 


|  -  rrr|,JJ  rr^Ppt 


-  re 


Gott, 


o   Her  -  re 


455. 


Gott. 


Her  -  re 


I  d  d  1  bi 


HE 


Gott. 


Gott,sei  uns  gnädig  o  Her 


.  reGottjO  Her-     -    -re  Gott. 


■ 
i 

■ 

■ 

 ■  1 

1 

■ — * — i 

■ 

■ 

■ 

w 

■ 

i 

— * — 

r.r.r.i..»M4 
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460- 


7 


y  q  Respons  zu  Strophe  XXIII.  Trium 


ff 


ja: 


Sey     uns  gnädig-  in 


y>  r+ 


alkrNoth,  in 


aller  Noth,_ 


p 


Sey 


ins  gnädig  in 


ler  Noth,  sey 


Sey  uns  gnädig- in  al-lerNoth,  in  al  -     -  1er  Noth 


465. 


I 


Ii 


r 


  in  aller 


g 


ZT. 


Voth, 

JtL 


in 


al  lerNothseVgnädig  uns  in 


al    -  1er 


Noth. 


uns  gnä  -  dig-_  in  aller 


S'oth,  sey 


uns  gnädig*  in 


al 


ler 


Noth. 


3^ 


t 


-© — «- 


P 


i 


in  aller  Noth,    sej*  uns  gnädig  in  al- ler  Noth        in  aller  Noth. 

F.K.C.L.86U 


Strophe  XXIV. 


Leonhart  Schroeter. 


4?0. 


ZZZL 


517 


Zeig  uns  dei  .  ne 


Barm 


herzig--  keil , 


zeig-  uns  dei  - 


18  ~  * 


-  b 


Zeig 


uns  dei  ne  Barm  - 


herzig-  keit, 


H! 


zeig  uns  dei 
rj    rj  h 


Zeig  uns  dei 


ne 


Barm 


herzig  -  keit, 


zeig  uns  dei 


3= 


TEL 


t>6>  O 


Zeig  uns  dei  -  ne. 


Barm  -  herzig- keit,         zeig  uns  dei- 


m 


Ki 


m 


475. 


-ne  Barm-her  -  zig 


-  keit, 


r  r  r  r 

ne  Barm-herzig  - 


■ne  Barm-herzig 


t 


keit , 


keit, 


HL 


&  fr 


zeig  uns  dei  - 


zeig   uns  dei 


zeig  uns  dei  - 


ne  3arm-herzig  -  keit,      zeig  uns  dei  -  ne  Barm-her 


1 


Kl 


g 


i 


22 


ne  Barm-her- 
(I) 


ne    Barm-  her 


-   r  JiJ 


ne  Barm-her- 


r  r  ,j- 


mä 


r.E.r.L.8Au 


Google 
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Leonhart  Schroeier. 
T 


480. 


-zigkeit,Barm-hrr-zit;  - 


keit 


zig  -  keit 

ili. 


2Z 


-  zigkeit,  Barm 


m 


n  a 


her -zig 


keit 


zigkeit,  Barm-her-zig  -  keit 


■ 
■ 

■ 

y-ZA  _J  4  

Wie  uns-re 

ei 

"             gl  1 

Hoff  -  nung  zu_ 

Hi  1 

■ 

"  r  r 

Wie  uns-re 

Hoffnung  zu 

Kl  ■ 

w 

■ 

■ 

"  r  r 

Wie  uns  -  re 
«     g  JJ 

—   

Hoff-    -     -  - 

— 

Kl 

■ « 
■ 

■ 
i 

■ 
■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

□ 


J  J    rJ  4  =j= 


dir  steht,. 


wie 


unsre  Hoffnung 


i 


ir  steht, 


wie 


unsre  Hoffnung  zu  

m 


dir 


Z2 


1 


-   nung  zu  

?     J    J  J 


dir  steht ,  wie 


unsre  Hoffnung  zu  dir  steht, 
 rr 


-  nung  zu  dir  steht, 


wie  uns-re 


1)  Statt  dieser  halben  Taelpau9e  halte  das  Original  eine  ganze  Tactpause.  K. 

Digitized  by  Google 
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+8  1 

18  ■ 

■ 

■ 

i 
■ 

■ 
■ 

'■ 
i 

i 
i 

Iii  ■ 

■ 

■ 

i 

*r-  ■ — 

■ 

■ 

■ 

M 

19  |S> 


zu  dir  steht,wje  unsre  Hoffnungzu  dir  steht,wie  unsre  Hoffhungzu  dir 


steht. 


•Wht  .wie  unsre 


Hoff  - 


wie  unsre  Hoßhungzu  dir  steht,  wie 


unsreHoffnuntc zu  dir  steht. 


ZT 


r 


Hottnungzu  dir  steht,  wie     unsreHorJnung zu  dir  steht. 

Strophe  XXV.  Bold»«  Chor  zusammen. 


49b. 


1 


Auf 


dich 


hof  .  fen 


wir  lie 


ber 


Herr, 


hof  -  fen 


Auf 


dich 


wir  lic 


-ber  Herr, 


□2: 


Auf 


dich 


hof  -  fen  wir     lie  - 


-ber 


Herr, 


m 


i 


Auf 

NN 

dich 

-ö  

hof  -  fen 

wir     lie  - 

-  ber 

Herr, 

Auf 

dich 

f 

w  f  ^ 

hof  _  fen 

-&Lj  i 

wir     lie  - 

-  ber 

Herr, 
o  - 

w  u 

■U  Auf 

dich 

hof  -  fen 

wir  Up 

-  ber  Herr, 

Auf 



dich 

hof  -  fen 

H9  &  

wir     lie  - 

-  ber 
■ 

Herr, 
■ 

\      o  rj 

o  o  o 

v  J 

Auf  dich  hof  -  fen  wir 


lie  -  ber  Herr, 

Ff.CI.8M* 
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Leonhart  SchroetT. 


£00. 


auf   dich  hof. 


fen    wir   lie  - 


ber  Herr. 


auf  dich  hof. 


fen    wir  lie 


-  ber  Herr. 


1 


i 


-6*  — » 


□2: 


auf  dich  hof  - 

-   J  .1 


fen    wir  lie 


-  ber  Herr. 




auf   dich  hof- fen    wir  lie 


ber  Herr. 


fi — 

■ 

■ 

LJ   J    »  1 

- 

■ 

In 

Schanden 

lass 

■= 

■ 

■ 

— «  

In 

«  *~ 

Schanden 

— s  

lass 
— ©  

=^ 

In 

Schanden 

lass 

■ 

■ 

 «•  

— s>  

V 


In 


Schanden  lass 


Anmerkung.  Tan  4B7-Ö02.  Di»»se  Stelle  ist  ganz  corrumpirt.  Das  Original 
lässt  hier  zu  der  Strophe-,,  Auf  dick  hoffen  wir  lieber  Herr"   des  er- 
sten Chores,  j«?  zwei  Stimmen  des   zweiten  Chores,  unisono,  in  Oc- 
ta venparallelen  gehen,  nämlich  Discant  II  dos  zweiten  Chores 
mit  Tenor  II  des  ersten  Chores,  und  der  Tenor  des  zweiten  Chores 
mit  dem  Tenor  I  des  ersten  Chores,  wie  folgt : 


o 


B  *  / 


Discant  II.  jjj 

Q 


Tenor.  1 


Auf  dich  hof- 


f»>n   wir  Ii*1 


r  * 

b»  r  Horr 


In  Schanden    lass  uns  nim 


merniohr 


Ich  glaubte  diess  in  obige  Lesart  umwandeln  zu  müssen.  Auch  hier  bestätigt 
der  Druck  von  1576  meine  Correctur.  K. 
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I 


rj 


In  Schan  - 


den 


lass    uns  nim- 


In 


Schan-den 


lass  uns 


2ZI 


In 


Srhan-den 


lass 


uns 


1 


In 


Schan-den 


lass 


uns 


32: 


zz: 


uns  nim-mer  - 


mehr, 


in 


Schan  -  den 


lass 


uns 


3X1 


ff 


TT 


uns  nim-mer-  mehr, 


in 


Schan  -  den 


lass 


m 


1 


r  r  r  r 


uns  nim-mcr- 


mehr,  in  Schanden 


lass  uns 


nim  - 


mer 


— *5r  

den, 


uns  nim-mer -mehr,  in  Schan 


in     Schan  - 


den 


ZZi. 


r 


fi> 


mer- mehr,  lass  uns 


nim  - 


-  mer 


-  mehr. 


221 


nim- mer- mehr,  in 


Schan  -     -  den 


lass 


uns 


rr 


-9~ 


nim 


mer  - 


mehr. 


nim  -      -  mer- 


mehr, 


lass 


TU 


uns 


■I.  J^.J 


HL 


TT 


mm 


mer- 


mehr,  in  Schan-den 


lass 


uns 


W 


HZ 


uns 


in  Schan-den 


lass 


uns  mm 


-5^ 


mehr, 


in  Schan-den 


lass 


uns 


22Z 


lass  uns    nim  -  mer  - 


mehr,  in  Schan 
r.c.r.i.Mu 


den  lass  uns 


Leonhiirt  Schröter. 

SIO. 


men, 


mm 


-  mer 


.  mehr. 


men, 


= 


nun 


ix. 


mer 


-  mehr. 


■ 


nun 


-  mer  - 


mehr. 


■W     _       _       .       _  mr 


4 


mer  - 


-  mehr. 


mm 


-  mer 


mehr. 


)      G 1 


i 


mm  - 


-  mer 


mehr. 


A  - 


men 


m^n. 


55= 


J= 


men 


3 


•i 


IL 


men. 


3: 


-men 


Z22I 


men 


A 
= 


men. 


men , 


-  men. 


men, 


A- 


zzz. 


«1)  Die  Octavparaltelen  im  Tenor  I  und  Discant  II  originalgeu-tn.  K. 
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XXIX. 


Thomas  Walliser. 


56.  Der46s.te  Psalm  Davids: 
Dfus  noster  rrfugium,    5  vocum. 
(Sieh*-:  Ambros,III.  S.  577.) 


Cantus. 


Altus. 


Quinta 


Tenor. 


Ecc/est'odar:  Das  ist  Kirchengeseng 
etc.  mit  4.  f».  u.  6  Stimmen  componirt, 
42,  (JW)  Gesänge)  von  CHR. THOMAS 
WALLISER,  Argentorati,  1614,  X?  XVI. 


Ein  ve-ste  Bur^ist  un 
Er  hilft  uns  frev  aus  al 


Bassus.  ^p^y 


ser  Gott,  un  - 


-ler 


Voth,  al  . 


Ein  ru-te  Weh  rund  Waf 


die  uns  jetzt 


Ein  ve-ste 
Er  hilft  uns 


3unr  ist  un 
fre\'  aus  al 


hat  betrof- 


-  ser 

-  ler 


ser  Gott,  ein 
lerNoth.die 


g"U 
uns 


te 
jetzt 

— rz. 


Wehr 
hat 


und  Waf 
be  .  trof 


fen,  ein  gii-te  Wehrund  Waf  - 


fen,  die  uns  jetzt 


hat  be-trof  - 


ein  t£u 
un 


-te  Wehr, 
jetzt  hat_ 


und  Waf 
be  trof 


*«)  Für  «Ii*  Ausführung  dürrte  sich  die  Transposition  nach  D  empfahlen.  K. 

P.LT.L.MI4 
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-  fen.  Hn  xv  -  stf* 

-  U-n,  vr  hiln  uns 


Bur^  ist  un 
fn*y  aus  al 


-ser 
-ler 


Gott,  un 
Notb,al 


-  fvn, 

-  1>:  n, 


Ein  xv  -sie 
Kr  hilft  uns 


Bur^  ist  im 
frcv  «ms  al 


_  ser 
-  ler 


Gott, 
N'oth, 


2WM\ 


15. 


^3 


fen,   ein 

fen,   die 


£U  -  te 
uns  jetzt 


Wehr  und  Waf 
hat     be  -  trof 


i 


Gott,  ein  gu 
Noth,  die  uns 


-  te  Wehr,    ein  gu  -  te  Wehr 


jetzt  hat, 


&  rrrrr-r 


die  uns  jetzt  hat 


und 
be. 


gu  -     .  te  Wehr  und  Waf  - 


uns  jetzt 


hat     be  -  trof  - 


fen,  ein  gu-te 
en,  die  uns  jetzt 


2ZL 


-0- 


32T 


ein  gu-te  Wehr  und  Waf 
die  uns  jetzt  hat     be  .  trof 


fen,  und 
fen,     be  -  - 


F.I.C.L.3M4 
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R2  5 


i 


20. 


fen,  und  Wa 
-  fen,  er  hilft 


fen, 
uns 


ein 
frey, 


ve  -  ste 
hilft  uns 


Burg 
frey 


ist 

aus 


22: 


Waf- 
trof  - 


fen, 
fen, 


ein 
er 


ve  -  ste 
hilft  uns 


Biir^-ist  un-ser 
frey  aus  al  -1er 


-f- 


-1 


m 


Wehr  und  Waf- fen, ein  ve 
hat   be  -  trof- fen,  er  hilft 


Waf  - 
trof. 


ste  Burg-, 
uns  frey_ 


ist  un 
aus  al 


m 


fen, 
fen, 


ein 
er 


ve  - 
hilft. 


■ste 
uns 


Burg  ist 

frey  aus 


i 


Ein  ve  -  ste  Burg  ist  un 
Er  hilft  uns       frey      aus  al 


w 


un  -ser 
al  -  1er 


Gott, 
Noth, 


m 


ein 


ve-ste  Bunr_ 


er  hilft  uns  frey  


rj  - 


Gott, 
Noth, 


ein 
die 


gu  -te 
uns  jetzt 


Wehr    und  Waf  ■ 
hat  be-trof 


mm 


ser  Gott,  ein 
ler  Noth,die 


gu  _  teWehr 
uns    jetzt  hat 


KU  "'«AI 


27: 


unser 
aller. 


Gott,  ein 


Noth,    die       ins  jetzt  hat  be 


und 


f  f  *\ 


be  -     - trof- 


.Waf-fen,ein  gu-te 
fen,diei 


£U-te  Wehr  und  Wraf  -  fen,  ein 
trof  -  fen,  die 


-  ser  Gott ,  ein  *ru  -  te  Wehr    und  Waf  - 

-  ler  Noth,die  uns  jetzt  hat      be-trof - 


r.K.c.i..8r,t* 
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P 


J  fj  25. 


P 


ist  unserpottj 
aus  allrr  Noth. 


32: 


3 


ein 

die 


37: 


g-u-N'Wehr  und 
uns  jetzt  hat  be  . 


i 


fen,  ein  tfu-te  Wehr  und  Waf 


Wehr, 


♦•in 


en, die  uns  jetzt 


gn-te  Wehr,  ein 


hat ,        du-  uns  jetzt  hat,  die 


hat  be.trof  - 


fen,  ein  gn  -te 
fen ,  die  uns  jetzt 


-Z7 


eru  -  te 
uns  jetzt 


Wehr 
hat 


und 
be. 


25C 


i^u-te  Wehr, 
uns  jetzt  hat, 


X 


ein  gn-te  Wehr  und 
die  uns  jetzt   hat  be  . 


Waffen, 
troffen, 


ein 
die 


fen,  ein  gu  -te  Wehr  und  Waf 
fen,  die    uns  jetzt     hat    be  -  trof 


fen  y  ein  gu-te 
fen,  die  uns  jetzt 


Ja 


30. 


rrnrrr 


Waf  .  fen, 
trof  -  fen, 


ein  gu-te  WehrundWaf 
die  uns  jetzt  hat  betrof- 


fen. 


*>>  -r 


P  rj  " 


fen.  Der 


■  ■ 


Wehr,  ein  gu-te  Wehr 
hat,        die  uns  jetzt  hat 


und  Waf . 
be  trof 


fen. 


fen.DeraltL- 


3 


Waf  -  fen,  ein 
trof  -  fen,  die 


gu-te  Wehr  und 
ms  jetzt  hat  be- 


Waf 
trof . 


fen. 


fen. 


Jt  o 


i 


6= 

fen. 


eru  -  te 
uns  jetzt 


Wehr  und  Wa 
hat       be  -  tro 


fen. 


3EP 


<9 — « 


Wehr  und  Waf  - 
hat  be.trof  - 


fen. und  Wal 
-   fen,  be  trof 


-  fen. 


fen- 
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1- 

/  rj     ■   i  — — 

,        — — 1  , 

alt1   bö. 

.    -se  ] 
 f  g 

r  ri 

-eind,  mit 
g     g  P 

Ern 

r  r- 

j>t_ert  jetzt  meint, 

i — r — p — 

  böse  I 

eind.  böse 

J  LLLL 

Feind,  mit  Ernst 

erV»  jetzt 

6  r  r 

Der  alt' 
Bf|    -  |  J  J 

bö  -  se 
-«  

Feind,  mi 

t  1 

Frnst     er\»  j**lzt 

9*3 

Der  alt' 

III 
_  böse 

i    I  i  i 

Feind.mil  Ernst. 

mit  Emst. 

-        -  j 

r  rJ 

227 


40. 


mit  Ernst 


p  g  |  r 


jetzt    meint,  mit  Ernst  ert  jetzt 


meint, 


meint,. 


der 


ert. 


121 


der  alt' 


alt'  bö 


.  jetzt  meint , 


-g- 


mm 


bö . 


-TT 


-  se 


m 


se     Feind,        mit  Ernst  er^S- 


Jl  i  r  r  ^ 


der  alt' 


bö 


Ernst       eris  jetzt  meint,  der  alt' 


bd.se. 


mm 


3 


i 


r* — -rrr 


meint,  mit  Ernst 


* 





15- 


45. 
i  g* 


_7? 


er^s  jetzt  nieint  ,gTOss  flacht  und 

223=1 


Feind,  mit  Ernst  ers  jetzt  rp  eint, gross  Macht 

^     1  = 


—  jetzt  meint, 


meint, gross  m 


und 


HL 


-J21 


-  se  Ffeind,mit  Ernst  ersetzt  meint,      gross  Macht  und. 


I 


g   g  v 


gross  Macht   und  viel 

-  jLi  -  n 


5i 


F.T.C  .L.3--M4 
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G 


viel  List 


H 


mo  grau  -^sam 


f  r  crf 


viel  List 


sein  grau  - 


5 


5 


List 


sein  grau 


5' 


ist 


viel  List 


sein  grau  -  sam 


stung 


ist,  sein  grau- 


viel       List  sein    grau  -  sam  Rüstung  ist, 


32: 


Rü-stung 


iE 


ist,  gross 


Mac 


221 


fit     und  \iel     List,  gross 


-sam  Rüstung  ist, gross      Macht  und  viel  List, gross  Macht. 


gross  Macht  und  vie 


m 


List 


sam  Rüstung  ist, 


9 


gross 


6  TT 


gross      Macht     und  viel     List,  gross 


Iii 


50. 

mm 


Macht    und  vie 


Iii 


Mi 


m 


und 


riel  List  sein 


List     sein  grau  .  sam 


4 


sein 


Macht 
 q» 


und 


[viel  List 


r 


32: 


grau  -  sam  Rü 
a  


Rü- 


stung 


-  stun< 


32: 


grau 


sam  Rüstung 


sein  grausam 


« — «- 


Rü- 


stung 


Macht       und  viel      List     sein  grau  -  sam   Rü  -      -  stun^ 

F.  I.C.  L.  8614 


Google 


r»ig 


ec. 


5^9 


ist,     auf  Erd'  ist  nicht      sein's  Glei  - 


^1 


ist,  auf 


Erd  ist  nicht 


ist,  auf    Erd'  ist  nicht  sein's 


's 


sein's  Glei 


221 


Glei  .  chen, 


-ch'-n.  sein's 


F 


h<n.  auf 


ist. 


auf 


ist,  auf     Erd'  ist  nicht. 


sein's  Glei  - 


-  chen,  auf 


Gleichen,  auf 


nicht  sein's  Glei  -  chen. 


auf 


£3l 


±=X- 


Erd' ist  nicht  sein's 


Glei  -  chen, 


seirts  Glei  -  chen,  auf  Erd' ist 


auf  Erd'  ist  nicht  sein's  Glei  - 


.  auf  Erd' ist 


5 


(=*= 
Erd'ist  nicht  sein's 


±=f=f 
—  1 — &~ 


Gleichen,     sein's  Glei  -     -  chen,  auf  Erd  ist 


3^ 


Erd'ist  nicht  seins  Glei-    -  -chen, 


auf  Erd'  ist 


22= 


iE 


Erd1     ist       nicht,  auf 

— — 


,  r  r  r  r 


nicht. auf  Erd'ist 


1 


"7  


3 


1 


nicht  sein's 


Svist  nicht  seins  Glei  - 


2a: 


Glei  -  chen,    seins  Glei - 


chfii. 


tlCll 


nicht       seins  Gleichen, auf 


Erd'_ 


ist  nicht  seirifcGlei  - 


ch'-n 


nicht , 


auf  Erd'  ist      nicht  seins 


m,  ht      M-,ns  ülei  .  - 


chc-n. 


1 


-5^ 


(rr'n.^-ifiihnB  tob  F.  T.C  .Lrnrhart  (Con»»«Dtli.  Sander)  In  Lrlvrlff. 

M.C.L.MI4 
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57.  Sieben  italienische  Frottole,  vocum. 

a.  Bartholomaus. 

Organista  de  Florentia:  St  taior  que/la,  8  vocum. 
(Siehe:  Ambros,III.  S.  483,  u.  fj 


Si 


talor 


zu. 


Kleiner  IVrgaiaentcoilei  au*  der 
Zeil  um  1480  in  der  Sammlung  des 
Prof.  Abraham  Basevi  in  Floreni. 


que  -stao 

g  .1  j  1 


talor  que  -  sta  o 


22: 


22: 


quel 


quel  - 


Z2I 


m 


■XL 


-9- 


-ZZL 


Ti  SB 


la  ti 


^s>  » 


la  ti 


—  ■ 


Si    talor      que  -     .stao  quel-  -la 


ti 


— «  

-H**  J- 

par  don 
t>  II 

 ©  

.  na  ch'io 

mi  - 

-r. —  

— # 

ri  non 


par  donna 

— " — sJ — =  — 

 <y — 

ch'io  mi 

—n  j**  w 

ri 

(() 

— ©  

i 


SSI 


■ 


's  _ 


sar. 


che 

m 


so.spi 


ri 


el 


cor  se 
1) 


no 


5 


— €f- 


a 


f 


non 


pensar 


che  so 
o.  


spi  - 

m 


n 


el 


cor_ 


□sc 


2ZZ 


-  ri  non 

pen  - 

-  sa 

r       che  so- spi   -  ri 
^  ClO       -  (il  1) 

el  

He 

g  - 

te      lu  . 

u  * 

cen  - 

MM 

-    te  str 

-la. 

'•^     se  no  de 

te  lu  - 
 o 

cen  - 

r — 

te     stel  - 

H9  

L©  

-la. 

rnr 

se  no 

de  tc       lu  - 

cen  -  te 

stel  - 

.  la. 

**)  Statt  dieses  Wortes  „cor"  *»r  ein  „Hera"  in  der  Vorlage  abgebildet.  K. 


Google 


b.  Alexander  Florentinus. 
 ■  

Ohne  Text,  4  vocum. 
(Siehe:  Ambros,lIl.  S.48».) 


5.<1 


n — r? — 
g  y— 1 

h9 «   J  J 

_£<  ^2  

*  • 

\\}%-— — 

— <5  «  

r  r " 

*t  ■SB— 

 ®  ©  
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wohl  aber  Attaing-nant  1534. 

CltLMH 

Digitized  by  Google 


Adrian  Willaert. 


613 


BO, 


m.  r 

HÜ: 


stra 


3 


si 


cut  et 


nos      di  -mit  - 


7T^ 


ta  no  - 


stra 


si  - 


cut    et  nos 


di.mit  - 


Y'    (J  p  r. 


m 


bi-ta  no 


stra 


si  - 


cut  et  nos 


t—H- 


nostra 


sicut  et  nos. 


di-mit-  - 


fp 


I 


85. 


P  #  O 


-   tl . 


mus 


I 


5 


-ti  - 


mus 


si  . 


cut  et  nos 


di.mit 


f  J  fJ  l ;  J  J.  J  J 


si- 


cut et  nos 


di  -  mit 


-  ti  -     -  mus 


sicut  et     nos  di  -  mit  - 


r  >  -  _ 


SI 


SP 


-  timus  di  - 


ii 


5* 


timus 


^ — ^ 


cut   et  nos 


3 


mit.ti-mus 


si-cut  et 


.1  J  ,).  J] 


— t— r- 


di  -mit 


si-cut  et 


nos  di-mit  - 


-et 


HL 


-  ti-mus 


nos 


de- 


mm 


-  timus 


-  ti  -  mus  si  -  cut  et  nos     di  -  mit  -     -  ti   -  mus 


•1)  petrejus  IÄ3«  hat  dies*1  Vorzeichnung  nicht.  K. 
Attain^rnant  1534  desgl. 

F.r.C.L.  SAI4 


Uigitize 


d  by  Google 


Adrian  Wlllaert, 


J- 


i 


m 


as 


zz 


zr 


22: 


IT 


de-bi-to 


.  ribus 


no-stris 


et  ne  nos 


in  -  du- 


-  bi-to  - 


ribus 


no .  stris 


m 


de-bi-to 


ribus 


no  . 


-  stris 


et 


n»*nos  in- 


de  .  bi  -to  -     -  ribus 


nostris 


-6t  <5> 


du-cas. 


in  ten 


ttt-ll  -  o 


et 


ne  nos  m 


-  du  - 


ras  in  ten  -  ta-ti-  o 


3 


* 


rrrt 


-  du  -  cas  in. 


ten-ta-ti 


o  -  nem 


9: 


in  ten  -I  ta-ti  -  o 
J    rj  rl 


fr-fr 


et     ne    nos   in-du  -  cas  in  ten  -  ta-ti -o 


j     .  100. 


*  J 


r 


15L 


r  ?  r  ^ 


-nem  et 


ne  nos  in 


-  du 


cas   in  ten  -  ta-ti.o  - 
•4) 


nem. 


zr 


nem 


in  ten 


-  ta-ti -o 


nem. 

•  r 


zz: 


-  nem 


et  ne 


nos  indu  - 


cas  in  ten  -  ta-ti- o 


32: 


nem 
'.'DT 


-  nem 


in  ten  -  ta-tuo 


nem. 


*l)  P-  tr^jus  t.r>3x,  schreibt  di»*se  Vorzeichnung  ausdrüf klich  vor.  K. 
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»1)  Diese  Vorzeichnung  steht  nicht  bei  Petrejus,  1538.  K.  bei  Attaingnant 
1534  auch  nicht. 

pMr«-jus  i.nSN  hat  diese  Vorzeichnung  nicht,  k. 
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Geschichte  der  Musik 

des  17.  18.  und  19.  Jahrhunderts 

in  chronologischem  Anschlüsse  an  die  Musikgeschichte  von  A.  W.  Ambro  s. 


Von 


Wilhelm  Langhans. 

Iu  zwei  starken  Bänden. 

Mit  der  Veröffentlichung  dieses  Werkes  glaubt  die  Verlags- 
handlung nicht  nur  dem  von  Seiten  der  Besitzer  des  unvollendet 
gebliebenen  Ambros1schen  Werkes  vielfach  geäusserten  Verlangen 
nach  einer  Ergänzung  desselben  zu  entsprechen,  sondern  sie  wendet 
sich  auch,  und  zwar  in  erster  Reihe,  an  den  grossen  Kreis  der- 
jenigen Musikfreunde,  welche  dem  mehr  philologischen  als  eigent- 
lich künstlerischen  Studium  der  älteren  Musikgeschichte  noch  fern 
stehen.  Denn  ohne  den  Werth  dieses  Studiums  und  die  Verdienste, 
welche  sich  der  genannte  Historiker  um  dasselbe  erworben,  ver- 
kleinern zu  wollen,  darf  man  doch  mit  Recht  behaupten,  dass  das 
allgemeine,  lebendige  Interesse  an  der  Entwickelungsgeschichte  der 
Tonkunst  erst  da  beginnt,  wo  Ambros'  Arbeit  abschliesst,  d.  h.  mit 
den  Epochen,  deren  Meisterwerke  in  unsern  heutigen  Opernhäusern 
und  Concertsälen  eingebürgert  und  so  dem  grossen  Publikum  ver- 
traut und  lieb  geworden  sind. 

War  es  somit  eine  dankbare  Aufgabe,  welche  der  durch  seine 
1878  und  1879  zu  Berlin  gehaltenen  musikgeschichtlichen  Vorträge 
vortheilhaft  bekannt  gewordene  Verfasser  sich  gestellt  hat,  indem 
er  es  unternahm,  ein  vollständiges  Bild  der  Musikgeschichte  der 
letzten  drei  Jahrhunderte  vor  dem  Leser  zu  entrollen,  so  war 
sie  andrerseits  keine  leichte,  weil  es  galt,  die  Fülle  des  für  diesen 
Zeitraum  bereits  vorliegenden  Materials  in  knapper,  zugleich  aber 
lichtvoller  und  fesselnder  Darstellung  zusammenzufassen.  In  wie 
weit  dies  dem  Verfasser  gelungen  ist,  möge  der  Leser  nach  dem  Inhalt 
der  bereits  fertig  vorliegenden  Hefte  selbst  beurtheilen,  wo  zunächst  in 
einer  kurzgefassten  Einleitung  das  Wissenswerthe  und  zum  richtigen 
Verständniss  der  Neuzeit  Nothwendige  aus  den  früheren  Jahrhun- 
derten, meist  in  engem  Anschluss  an  das  Ambros'sche  Werk  reca- 
pitulirt,  und  sodann  das  erste  Erwachen  des  durch  die  Renaissance 
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Aaron  v.  Aron. 

Abbatini,  A.  M.,  IV,  107. 

Abd-ol-Kadir,  I,  121. 

Abgesang,  II,  261,  264. 

Abobas,  I,  187. 

Abondante,  G.,  III,  513  (497). 

Abubekr  ibn  Badsehe,  1,  86. 

Abyssinier,  I,  16. 

Acaen,  III,  266  (261). 

Accente,  griech.,  I,  419  ff.,  als  Ur- 
sprung der  Neunten  II,  72  ff. 

Aceentus-eoncentus,  II,  57,  72. 

Accidentalen  < Aceidentien),  II.415H'.; 
III,  100 (98)  ff. ;  151(150),  2591255), 
328  (321);  IV,  199,  236,  324,  462. 

Acocotl,  I,  8,  121. 

Adagio,  Allegro etc.,  II,  442;  IV,343. 

Adalbertuslied,  II,  114. 

Adam  de  lu  Hule,  II,  157,  231, 
Liederspiele,  294,  328,  333,  340  ff.; 
III,  21. 

Adam  von  Fulda,  II.  377  ff.;  III, 

81  (79),  155  (153.i,  874  (386). 
Adriana,  IV,  340. 
Adriano,  Messer,  II,  290. 
Aegvpter,  Musik  des  alten  Reich», 

I,  137;  Flöten  (Sebi).  154;  Harfe, 
148;  Laute  (Nabla)  und  Lvra,  150; 
Musik  des  neuen  Reichs,  159; 
Verfall,  171. 

Aeoler  (aeoliseh),  I,  257,  394,  397; 

II,  126;IlI,94(93)ff.v.Kirchentöne. 
Aeschylos,  1,  282. 

Aethiopier.  1,  167. 
A,  E,  V,  I,  A,  II,  111. 
Afranius,  II,  203;  III,  433  (422). 
Agazzari,  Agost.,lV,99  ;(Eumelio)  280. 
Agoge,  1,  408  ff.,  433,  438  ff. 
Agostini,  Paolo,  IV,  105. 

Baumker,  Namen-  und  Sachregister. 


Agricola,  Alex.,  II,  513  (511);  III, 
42,  47,  57  ff.,  117  (116),  128(127), 
133  (132),  135  (134),  347  (24«); 
Messen,  248  (244);  Chansons  250 
(246),  488(474);  V,  XIX,  XXVIII, 
LI,  180  ff.,  532. 
Agricola,  Martin,  III,  73  (72),  155 

(153),  433  (422). 
Agrippa  von  Nettesheim,  II,  XI  (XV); 

IV,  13. 

Ahmed  ben  Mohammed  etc.,  I,  86. 
Aich,  A.  v.,  V,  XIX. 
Aiehinger,  Greg.,  III,  447  (435), 

577  (560). 
Ailine,  I,  225. 
Ajacaztli,  I,  7. 
Aiolles  v.  Layolle. 
Ai«  (Ton),  II,  506  (505). 
Akatnlektischer  Vers,  I,  434. 
Alain,  Job.,  III,  487  (472). 
Alamire,  11,  190. 
Alard,  Sim.,  III,  347  (339). 
Albert,  Heinr.,  IV,  343. 
Albinus,  I,  519. 
Albuzio,  III,  513  (497). 
Alcuin,  II,  93,  119. 
Alectorius,  Jon.,  III,  406  (396). 
Alessandri,  Guil.  d\  IV,  400. 
Alexander  der  Grosse,  I,  252,  312. 
Alexander  Florentius,  111,488(474); 

V,  L,  531. 
Alexander  von  Alexandrien,  I,  472, 
Alexander  von  Kythere,  I,  471. 
Alexandrides,  I,  485. 
Alexandrien,  I,  172,  176. 

!  Alfarabi.  1,  86,  92,  W,  121. 

'.  Alfons,  IV.  und  X.,  II,  219. 

I  Alfonso  della  Viola,  III,  604  (586); 

IV,  210. 
I  Alfonso  el  Sabio,  II,  233. 
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Alkaeinches  Metrum,  I,  424. 
Alkaeo»,  I,  259  ff.,  471. 
Alkibiades,  I,  302. 
Alkman,  !,  256,  403. 
AUa  brevo.  II,  442. 
Allein,  Dom.,  IV,  107. 
AUegri.  Greg.,  IV,  90. 
AI  minkalah,  I,  93. 
Alteration,  II,  367  ff.,  434. 
Alu«,  III,  37  (36). 

AlvpiitH.  I.  447,  4%;  Touzeichen- 

tabelle.  499. 
Aiuadino,  R.,  III,  202  (199). 
Ambitns,  II,  52. 
Ambrascr  Liederbuch,  II,  286. 
Ambro*,  A.W..  IV,  325,  483;  V,  VI  ff. 
Ambrosiani«olier  Gesang,  II,  14, 18 ff, 

44,  57,  59. 
Ambrosius.  II.  14.  19. 
Ambubajen,  I,  214.  519. 
Amerika,  I,  7. 

Ameyden,  Chr..  III,  600  (582). 
Amiot,  F.,  I,  125. 

Ammerbiich,  Klias,  II,  283;  III,  447 

(435);  IV,  454. 
Ammon,  131.,  III,  577  (560). 
Amoebeos,  1.  299. 
Amoena,  II,  113. 
Anipeira,  I,  481. 
Amphibrachys,  I.  413. 
Amphhuaccr,  I.  413. 
Amphion,  1,  233,  .'124. 
Ana.  Fr.  d',  III.  201  (198),  480  (466), 

497  (483),  41«»  (484)  ff,  501  (486), 

516  (501);  V.  LI,  536. 
Anakreon.  I,  260,  471  ff. 
Anakrusis,  1,  481. 
Anapacst,  I.  336,  412. 
Anaploke,  I,  439. 
Anaxenor,  I,  300. 
Ancus,  11,  78. 

Andrea,  Frate,  II,  487  (486). 
Andrea.  Pre  di  S.  Silventro,  III, 

516  (501). 
Andreas  de  Antiquis.  III,  265  (260), 

489  (474),  497  (482),  501  (486). 

511  (496 1. 
Andreas,  organista  de  Florentia,  III, 

484  (469). 
Andreas  von  Korinth,  I,  298. 
Andromeda,  1,  259. 
Anerio,  Giov.  Fr.,  IV,  74. 


Anerio,  Fei.,  IV,  73. 

Angelletti,  Fr..  IV,  361. 

Angelsachsen.  II,  28. 

Angelico,  Fra  da  Piccitono,  III,  83 

(81),  91  (90),  100  (99),  160  (158). 
Angelo,  Michel,  IV,  272. 
Anglicanus,  Z.,  III,  453  (441),  487 

(472). 

Anhalten,  Zeichen  liir  das,  II,  430. 
Animuecia,  Giov.,  III,  53,  110(108), 

«00  (582). 
Annibale,  Fadovano,  III,  313  (497), 

53o  (519». 
Ansa,  I,  51,  60. 
AuKelm  von  Parma,  II,  378. 
Anselmo,  T>on.  IV,  425. 
Antegnati,  Familie.  III,  571  (554)  ff. 
AntenoreuR,  Hnnnphrius,  III  501 

(im),  511  (496). 
Anthippus,  I,  403. 

Antigenides,  1,  252  ,  304  ff.,  479; 

Schule,  480. 
Antike  Musik,  I,  1  ff.;  Verfall  und 

Untergang  526  ff'. 

Antike  Tonarten  verglichen  mit  den 
Kirchentöuen,  I,  401;  II,  126. 

Antiphonarvon  St.  Gallen.  II.  58r  68. 
Antiphonengesang,  II,  15. 
Autiphonie  bei  den  Griechen,  I,  359. 
AntiphoniKche*  Monochord,  1.  465. 
Antistrophe,  I,  264.  281,  512. 
Antoneil i,  A.,  IV,  117. 
Antonelhw  de  Caserta.  III,  488(473). 
Antonio,  Organist  an  St.  Marco  in 

Venedig,  III,  516  (501). 
Antonio  degli  Organi,  v.  Squarcia- 

lupo. 

Antonio  il  Verso,  III,  609  (591). 
Aoeden,  I,  231;   Unterschied  von 
Rhapsoden  241. 

Apelle?,  I,  519. 
Apollon,  I,  222,  227,  462. 
Apollonhymne,  I.  239. 
Apostropha,  II,  79. 
Apostropho*,  II,  88. 
Apothetos  (nomos),  I,  480,  483. 
Apotome,  I,  352,  535. 
Appenzelders,  Ben.  III,  308  (302). 
Apsa  rasen,  I,  43. 
Apulejus  von  Madaura  1,  519. 
Aquila,  Marco  d\  III,  36,  201  (198), 
512  (497). 
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Araber,  Musik  der,  I,  80,  altere» 
Tonsystem  86;  Symbolik  98;  Me- 
lodien 100;  Instrumente  112;  Or- 
chester 120. 

Arabisch-Persische  Mnsik,  I,  19. 

Ararey,  1,  16. 

Arcadelt,  J.,  II,  XI  (XV)  III,  45, 

593  (57«) 
Archicymbal,  IV,  235. 
Archier,  Jean  1',  III,  296  r290). 
Archilei,  Vit.,  IV,  171,  272,  340. 
Archilochisches  Metrum,  1,  425. 
ArchilochoH,  244,  307. 
Archimcd,  I,  492. 
Architektur  und  Musik,  III,  28. 
Archytas,  I,  274,  486,  532. 
Arganun,  I,  120. 
Argon.  II.  88. 
Argul,  I,  100.  116,  154. 
Aribo  Seholastieus,  II,  82,  160,  192. 

Arie,  Defin.,  III,  497  (482);  IV,  126, 
164,  190,  195.  260,  281,  299,  365. 
Arion,  I,  263,  2M.  307,  325. 
Aristarchow,  I,  419. 

Aristide*  Quintilm  uns,  I,  379,  381  ff.; 

392,  397,  410. 
Aristokraten,  I.  302. 
Aristokleides,  I,  293. 
Aristonikos,  1,  241,  301. 
Arintonymos.  I,  302. 
Aristophanes,  I,  309. 
Aristophanes  Gramniaticus.  I,  419. 
Aristoteles,  I.  282.  288.  340,  392. 
Aristoteles,  v.  Heda. 
Aristoxenns,  I,  814,  a56,  359,  379, 

395,  397,  410,  486.  Tontheilung 

536. 

Armand,  II,  274. 
Armentar.  II,  90. 

Arnold.  F.  W,  III,  303  (297),  305 
(299).  375  (367). 

Arnoldus  de  Lantinis,  III,  486  (472). 
Aron,  Pietro,  11.  16  ,  51.  55  ,  389. 

393;  III,  82  (81)  tf..  152  (150), 

154  (153),  501  (486). 

Arrhigo  Tcdesco,  v.  Isaak. 
Arrisco,  II,  79. 

Arsis,  I,  406  ff.,  428  ff.,  540;  II,  60. 
Artale,  G.,  IV,  362. 
Artbopius,  B ,  III,  402  (392). 
Artus,  III,  439  (427). 


Artusi.  G.  M..  IV,  120.  232  ff.,  355, 

368,  415,  419,  425,  427,  429. 
Aschtan,  I,  51. 

Asiatische  Völker,  Musik  der,  I, 

177  ff. 
Askaron,  I,  13,  475. 
Asola,  M..  III,  571  (554). 
Asor,  I,  208. 
Asosra,  1.  166,  211. 
Aesyrer,  1,  81,  177. 
Athanasius,  II,  19. 
Athene,  I,  479. 
Athenodoros,  I,  302. 
Attaignant,  Pierre,  III,  195  (192), 

Auffinger,  II.  260. 
Augmentation,  II,  385. 
Augustinus,  St.,  II,  14  ff.,  59. 
Augustin,  Mönch,  II,  89. 
Aulen,  .Toh.,  III,  192  a89). 
Aulodie,  1,  238. 
Aulos,  1,  484. 
Aulotheken,  I,  486. 
Authentische    Kirchentöne,  (vier), 

II,  13,  46  (45)  ff..  52,  bei  Glarean 

III,  95  (94);  (sechs)  IV,  417. 
Avne,  von  Hayne. 
Azteken,  I,  7. 

Azzo  von  Este,  II,  219. 


B  und.  H.,  bquadnitum,  brotundum, 
1,  364  ff.:  II,  17,  47.  55,  125,  152, 
173,  184  ff.,  392  III,  91  (90). 

Babvlouier,  1,  179  ff. 

Baechius,  I,  359,  409,  426. 

Baccusi.  .1.,  III,  572  (555). 

Bach,  S.,  I.  412,  417;  III,  48. 

Badoar.  G.,  IV,  189,  362. 

Bagana,  1,  17. 

Ba.j,  Tom.,  IV,  104. 

Bajaderen,  I,  76  ff. 

Baif,  J.  A..  III,  353  (345),  444  (432). 

Baini,  11.  XII  (XVI, ff.,  XIX  (XXIII), 
451;  IV,  70. 

Bakchylide«,  I,  279. 

Balafo  (Ciavier).  I,  13. 

Balbi,  Lud.,  III,  530  (514),  570  (553). 

Baldaseare  de  Imola  III.  324  (317). 

Baldouin,  N.,  III,  275  (270). 

Ballabene,  Greg.,  IV,  117. 

Ballard,  R,.  III,  202  (199). 
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Ballatetta,  II,  489  (488). 

Ballet,  Ualleti,  Baili,  II,  229;  III, 

579(562);  IV.  126,  210,  270,  277; 

zu  Pferde  298. 
Baltatarini,  IV,  216. 
Banchieri,  Adr..  II,  508  (506);  III, 

550  (533),  558  (541),  561  (544), 

568  (  551);  IV,  69  ,  235  ,  425,  427, 

436  ff.  455. 
Bandora,  III.  435  (424). 
Banester,  G.,  III,  457  (445). 
Bar,  II,  261. 
Barabra,  I,  14,  157. 
Barbe,  A.,  III,  326(319);  V,  XXVI. 
Barbetta,  G.  C,  III,  513  (497)  ff. 
Barbingaut,  III,  188  (185). 
Barbion,  E.,  Hl,  350  (342). 
Barbireau.  Jac  ,  II,  415;  III,  42,  78 

(76),  187  (184). 
Barbit,  I,  109,  247,  259,  471  ff.  522. 
Barbud,  I,  84,  134,  184. 
Bardella,  III,  436  (425). 
Barden,  I,  45,  132,  247;  II,  24  ff. 
Bardi,  IV,  154,  156.  160. 
Barges,  A.,  III,  535  (519». 
Bargo,  IV,  209. 

Bariola,  Ottav.,  III,  538  (522);  IV, 
433. 

Baron i,  Leonora,  IV,  340. 
Barra,  Hot.,  III,  336  (329). 
Barr»?,  Ant.,  III,  600  (582). 
Barre",  Leon.,  II,  421;  111,599(581). 
Bartolino,  Frate,  II,  487  (4%). 
BartolinuK  de  Padua,  III,  483  (469). 
Bartolomen-*  de  Bononia,  III;  488 
(473). 

Bartolomeus,  Organista  Florentinus, 
III,  277  (272),  488  <474 .;  V,  L,  530. 

BartoluH,  Abr.,  IL  172. 

Basaree,  1,  77. 

Basilius  d.  Grosse.  11,  19. 

Ba*in,  III,  264  (259). 

Baas  (Ableitung),  11,  339;  III,  126 
(125). 

Bassgeige,  111,  444  (432). 
Ba8siron,Phi!.,  11,  463;  111,185» (186). 
Basso  continuo,  v.  Generalbass. 
Baston,  Josq.,  III,  326  (319). 
Bati,  L.,  IV,  255,  288. 
Bauerbach,  M.,  V.  XL1V. 
Baueruleyer,  III,  443  (431). 
Bauldweyn  v.  Baldouin. 


I  Beda,  Pseudo  (Aristoteles),  II,  361  ff. 
Beaulieu,  1,  449;  IV,  216. 
Beaunois,  III,  43,  264  (260). 
Becker.  C.  F.,  II,  XIX  (XXIII),  287: 

III,  392  (383),  492  (478). 
Beethoven,  L.  v.,  I,  393,  428,  437, 

541. 

Beichter,  J.,  II,  260. 
Belcari,  M.,  IV,  275. 
Belin,  III,  337  (329). 
Belisoniu*,  II,  203. 
i  Bellamano,  F.,  III,  572  (555). 
Bellermann,  Fr.,  1,  VIII  (XIII),  371, 

374,  445,  447  ;  II,  350. 
Bellermann,  IL,  1,  X  (XVI);  II,  350, 

426;  III,  375  (367),  382. 
Bellennann,  Chr.,  II,  219. 
Bell'haver,  Vinc,  III,  560  (544). 
Bello,  Giulio,  111,  560  (543). 
Belloni,  G.,  III,  572  (555). 
Benedict™,  V,  XXVI. 
Benelli,  IV,  233. 
Benevoli,  Onuio,  IV,  108. 
Bengalen,  I,  49,  73. 
Bennct,  Job.,  (Anglicusi,  der  ältere, 

111,453(441  ,486  (472);  der  jüngere 

471  (458). 
Benoit,  III,  487  (472). 
Berardi,  Aug.,  III,  79  (78);  IV,  98. 
Berat,  I,  42. 
Berchler,  IL,  II,  265. 
Berg,  Andr.,  III,  577  (560). 
Bergaiunske,  IV,  441. 
Berghem,  Jac.  van,  III,  323  (316). 
Bergis,  Com.  Big.  de,  III,  264  (259). 
Berlioz,  lleotor,  11,  XIII  (XVII); 

III,  604  (586n  IV,  210. 
Bernardino,  Mistro,  III,  516  (501). 
Bernard i,  Pisano,  III,  488  (474> 
Bernhard,  St..  II,  159. 
Bernhard,  der  Deutsche,  III,  445 

(433j. 

Bernia,  Vinc,  III,  515  (500). 
Berno  von  Reichenau,  II,  82, 100,143. 
Beron,  du,  III,  351  (343). 
Bertali,  Ant.,  IV,  298. 
Bertani,  L.,  III,  572  (555). 
Bertaut,  J„  II,  229. 
Berti,  Giamb,  IV,  434. 
Besardus,  J.B.,  III,  441  (430);  IV,  77. 
Betanio,  F.,  III,  202  (199). 
Betini,  SteL,  IV,  78. 
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Bettlerleyer;  v.  Organistrum. 

Bezifferung,  IV,  100;  v.  Generalbass. 

Bhairavi,  I,  55. 

Bharot,  I,  46. 

Bhat,  I,  46. 

Bianchi,  IV,  340. 

Bianchini,  Dom.,  III,  513  (497). 

Bianciardi,  Fr..  III,  570  (553). 

Biaumont,  Pierre,  III,  264  (259). 

Bido,  III,  13. 

Bifarci,  G.,  IV,  361. 

Biforis  (tibia),  I,  485. 

Bilan,  I.  77. 

Billon,  Jean  du,  III,  336  (329),  347 
(339). 

Binchois,  Eg..  II,  351,  4*8;  III,  51  ff., 

55,  64  (63),  486  (472). 
Biordi,  G.,  IV,  104. 
Bi punctum,  II,  75. 
Bird,  Will.,  III,  466  (453) 
Birmanen,  I,  78. 
Bistropha,  II,  79. 
Bitterrolf,  II,  247. 
Bivirga,  II,  75. 
Biwa,  I,  39. 
Blainville,  I,  165. 
Blakesrait,  III,  452  (440). 
Blanchinus,  I,  208. 
Blanckenmnller,G.,  III,  57,386(377), 

400  (391);  V,  XIX. 
Blasinstrumente,  v.  Instrumente  und 

die  einzelnen. 
Blondel  des  Nesle,  II,  221. 
Bode,  V,  LH, 
Bodel,  Jean,  II,  294. 
Bodenschatz,  Erh.,  III,  577  (560). 
Böekh,  I,  406. 

Böhmische  Briider,  III,  422  (411), 

428  (417). 
BöhmischeVolksweisen.  1,456;  11,115- 
Böotien,  1,  478,  483. 
Boethius,  I,  401,  519,  532;  II,  87  ff., 

39  127 

Bogen,  I,  114;  II,  32.  34  ,  236  ,  238,  ' 
v.  Instrumente  und  Geigen. 

Bohemus,  Casp.,  v.  Czeya. 

Bokshorn,  Sam.,  III,  577  (560). 

Bolonia,  Jac  de,  III,  483  (469). 

Bombart  (Bommer),  I,  117;  II,  245;  , 
III,  433  (421). 

Bombyx,  I,  484. 

Bommer,  v.  Bombart. 


Bona,  Val.,  III,  520  (505),  572  (555). 
Bonadies,  v.  Goodendag. 
Bonagionta,  G.,  III,  541  (525). 
Bonaventura,  St.,  II,  220. 
Bonaventura  Sanger,  IV,  321. 
Bonefont,  Sim.  da,  III,  337  (330),  346 

BoneUi',  A.,  III,  573  (556). 

Bonifacius,  St.,  II,  92. 

Bonini,  IV,  312. 

Bonnet,  I,  VI  (X). 

Bonnin,  III,  330  (323). 

Bonterapi,  G.  A.,  I,  VI  (X);  IV,  192. 

Bopp,  II,  260. 

Borbone,  Chr.,  III,  182  (180). 

Bordah,  I,  98. 

Borde,  de  la,  I,  100. 

Borghesi.  B..  IV,  435. 

Bormos,  I,  225. 

Borono,  P.  P.,  III,  513  (497). 

Borsaro,  A.,  III,  571  (554). 

Bortniansky,  II,  118. 

Borton,  III,  57,  v.  Morton. 

Boschetto,  G,  IV,  301. 

Bosquet,  III,  487  (472). 

Bostrin,  III,  264  (259). 

Botscb,  G.,  III,  406  (396). 

Botta,  B.,  IV,  209. 

Botte"  de  Toulmon,  II,  331. 

Bottifanga,  G.  C,  II,  492  (491). 

Bottrigari,  E.,  IV,  428. 

Bourdon,  Pierre,  III,  47,  264  (259). 

Bourguignon,  III,  336  (329). 

Boys,  Jan  du,  III,  337  (330),  341(333). 

Boyvin,  HI,  337  (329). 

Brätel,  H.,  III,  406  (396);  V,  XXXII. 

Brahma,  I,  41. 

Brandl,  Ant.,  IV,  272. 

Brasart,  Joh.,  II,  462;  III,  55,  65 

(64),  486  (472),  511  (495). 
Brassart,  Oliv.,  III,  600  (582). 
Breitengraer,  W.,  III,  400  (390). 
Brendel,  I,  XI  (XVI). 
Brevis,  II,  364,  427;  altera,  reeta. 

367  ff.,  374. 
Briant,  D.,  III,  336  (329). 
Bricneo,  L.  de,  III,  438  (427). 
Brignole,  G.,  II,  508  (507);  III,  550 

(533),  552  (535)  ff. 
Bripio,  D.,  III,  170  (168). 
Briquet,  III,  487  (472). 
Brissio,  G.  F.,  IV,  78. 
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Brocchus,  Joh.,  III,  500  (485). 
Brocu«,  Job..  111,479(465),  497  (482). 
Brown,  III,  457  (445)  ff. 
Bruck,  Am.  von,  II,  VIII  (XII), 

358;  III,  52.  81  (80),  408  (368), 

410(400)11;  V,  XXXVIII ff.,  369ff. 
Bruderschaften,  v.  Zünfte. 
Bruhier  (Brugii*r.  BrugherV  11,424; 

III,  42,  128  (127),  192  (189). 
Brumel,  Ant,  III,  15.  33,  41.  47, 

55.  57,  62  (61).  118  (117),  125  (124), 

128  (126),  135  (131),  210  (  207), 

220  (217),  243  (340) ff.;  V,  XlX, 

XX  VIII,  146  ff. 
Bruraent,  l>.,  III,  337  (MO). 
Bruneiii,  Ant.,  II,  389;  III,  74  (73), 

116  (115),  497  (482),  579  (562) ;  IV, 

175,  203,  323,  330,  460. 
Bruuetti,  Dom.,  IV,  175. 
Brunham,  III,  452  (440). 
Bruni,  Giamb.,  III,  572  (555). 
Bruschius,  III,  238  (235),  241  (237). 
Bruyck,  C.  von,  III,  459  (447). 
Bryennius,  M..  I,  360,  532. 
Buccina,  I,  518,   547;   II,  21,  v. 

Horn. 

Buchstaben  als  Tonzeichen,  I,  16, 
73,  100,  379,  495  fl'.,  501  ff.;  11,46, 
130,  165,  167  ff;  als  Vortragsbe- 
zeichnung, 11,  58,  82;  zur  Erklä- 
rung der  Neumen,  11,81  ff.;  zur  Be- 
zeichnung der  Intervalle,  II,  83; 
ala  Schlüssel,  85,  166. 

Budrius,  Barth.,  III,  194  (192). 

Buisine,  II,  244. 

Bukoliasmos,  1,  483. 

Bulkyn,  III,  55,  191  (188). 

Bull,  John,  III,  73  (72),  470  (457). 

Bultel,  J.,  III,  296  (290). 

Buochner,  Joh.,  III,  446  (434). 

Buonaccordo,  II,  202. 

Buontalenti,  I,  492. 

Burckhard,  G.,  II,  260. 

Burdaumen,  II,  476. 

Bürette,  I,  447. 

Buri,  1,  77. 

Burney,  I,  VI  (XI). 

BurtiuB  (Burci),  Nicol.,  II,  363;  III, 
152  (150),  165  (164),  169  (167). 

Busaun,  III,  433  (422). 

Buschmänner,  1,  13. 

Busby,  II,  474. 

Businello,  G.,  IV,  362. 


Busnois,  II,  289.  463;  Beilagen  17 
(530);  111,46,  71  (70),  76(74),  102 
(101),  210  (207). 

Büttstedt,  II,  155. 

Buus,  Jachet,  III,  323  (316),  53* 
(519). 

Byzantinisches  Reich,  II,  19,  118. 


C. 

Caccini,  Giul.,  IV,  153,  1^9,  173; 
nuove  musiche,  174,  195;  Euridice, 
253,  257;  il  Rapimento  di  Cefalo, 
255,  272. 

Caccini,  Francesca,  IV,  270;  la  libe- 
razione  di  Ruggiero  295. 

Cacherias,  M.,  111,  483  (469). 

Cadeac,  G.,  III,  336  (329). 

Cadeac,  F.,  III,  345  (338)ff. 

Cadenzbildungen,  II,  417 ff*.,  419,421, 
425;  HI.  98  (97),  101  (100),  105 
(104)ft\,  115  (114) ff.,  137  (136);  IV, 
200,  278,  325. 

Caen,  v.  Acaen. 

Caffi,  III,  206  (203);  IV,  410. 

Caimo,  G.,  III,  572  (555). 

Calamaulos  (calamellus),  I,  484,  545. 

Caletti- Bruni,  IV,  371;   v.  Cavalli. 

Califano,  G.,  III,  560  (544). 

Caligaris,  Lod.,  IV,  316. 

Caligula,  I,  525. 

Calvieres,  II,  274. 

Calvisius,  Seth,  III,  580  (563); 
V,  XLIX. 

Cumbio,  Per.,  III,  528(512),  572 (555). 

Cambray,  III,  337  (330). 

Camiluccia,  IV,  340. 

Cankha,  I,  45. 

Canis,  Corn.,  III,  310  (304). 

Canon,  II,  423;  III,  C6  (65)  ff.,  17t> 
(174);  IV,  121;  Räthselcanon, 
II,  450ff.;  III,  67  (66)ff.;  290  (284.). 

Canon  Instrument  v.  Kanon. 

Cantate,  III,  509  (499),  IV,  323. 

Canticum,  II,  4. 

Cantilena,  II,  340  (339). 

Cantor,  11,  6,  12;  cantori  a  libro 
II,  490  (489). 

CantuSy  aculeatus,  II,  429;  III, 
7  ff.,  247  (244);  choralis  planus, 
II,  57,  60,  310  v.  Gregoria- 
nischer Gesaug;  durus,  II,  55; 
Emus,  II,  121,  310,  320,  410; 
mollis,  II,  55,  415;  naturalis,  II, 
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270;  regularis,  II,  55;  supra 
librum,  II,  388;  tran^positu«,  11,55. 

Cauzone,  II,  489  (488);  alla  fran- 
cese  II,  292;  III,  550  (533);  alla 
Napoletana,  III,  526  (510);  Fran- 
cesi,  II,  508  (506);  III,  340(333); 
für  Orgel,  III,  550  (533)  ff.,  IV,  455. 

Capeila,  Mart.,  I,  325,  519;  II,  42. 

Capella,  da  Stile,  II,  414. 

Capelle,  v.  Kapelle. 

Capellini,  Carl,  IV,  481. 

Capelle»,  G.  F.,  III.  365  (357t;  IV, 
120,  175,  323.  331. 

Capellus,  A.,  III,  406  (396). 

Capilupo,  G.,  III,  571  (554). 

Capistrum,  I,  487. 

Capocci,  Gaet.,  IV.  274. 

Cappel,  A.,  III,  401  (392). 

Capraniea  (Cardinal),  II,  XI  (XV). 

Capreolus,  Ant.,  III,  388  (379),  496 
(481),  500  (486). 

Capriccio,  IV,  457. 

Cara,  Marco,  III.  480  (466),  493 
(478),  495(480),  498  (483),  500  (484). 

Cardanus,  Hier.,  II,  395. 

Cardoso,  Man.,  III,  354  (346). 

Cardoso,  F.  E.,  daselbst. 

Carette,  III,  337  (330),  341  (333). 

Cariteo,  III,  501  (486). 

Carlir,  N.,  III,  264  (260). 

Carlton,  R.,  III,  472  (459). 

Carl  von  Anjou,  II,  219. 

Carmen,  H,  403;  III,  18,  487  (472). 

Carnati,  I.  54. 

Carola,  II,  229. 

Caron,  Firm..  II,  468;  Beilage  24 

(537);  III,  58,  61  (60). 
Carpentras,  v.  Genet. 
Carriere,  M.,  II,  V  (IX). 
Cascioliui,  Claud.,  IV,  103. 
Casella,  II,  497  (4%). 
Casini,  G.  M.,  IV,  103. 
Cassiodor,  l,  519;  II,  36,  42. 
Casteleyn,  M.,  II,  267. 
Castellani,  P.,  III,  1%  (194). 
Castiglione,  III,  445  (433). 
Castileti,  v.  Guiot. 
Castraten,  IV,  337,  346  ff. 
Castrovillari,  IV,  362. 
Casulana,  III,  572  (555). 
Catelani,  A.,  III,  197  (194). 
Cathala,  Jean,  II,  387. 


Catone,  Diomed.,  III,  440  (429). 
Cauda,  II,  371  ff. 

Caurroy,    E.    de,  III,   330  (323), 
353  (34b). 

Caussin,  E.,  III,  337  (330).  341  (333j. 
Cavaliere,  Em.  del,  IV,  15311'.,  182 ff.; 

La  rappresentazioue  di  anima  e 

di  corpo  275. 
Cavalli,  Franc.  IV,  188,  191,  362, 

371;  Oper,  399,  433. 

Cavendish,  M.,  III,  472  (459). 
Caveron,  Rob.,  II,  274. 
Cawston,  Th.,  III,  462  (449). 
Cecca,  Francisca,  IV,  339. 
Cellarius,  Sim.,  III,  406  (396). 
Celtes.Cons.,  111,385(377) ;  I  V,21 1, 215. 
Cembalo,  v.  Clavicymbalum. 
Cephalicus,  II,  80. 
Cerone,  Pedro,  III,  74(73),  490(475). 
Cerretto,  Scip.,  IV,  423,  427. 
Cersne,  Eberh.,  II,  135,  167,  476, 

509  (507). 
Certon,  Pierre,  III,  335  (328),  342 

(335). 

Cesaria,  II,  403;  III,  18. 
Cesena,  Peregr.,  III,  500  (485). 
Cesti,  Marcant.,  IV,  362. 
Chabbabah,  I,  116. 
Chalil,  I,  85,  209. 
Chalumeau,  I,  545. 
Chauau,  I,  71. 
Chang,  I,  129. 

Chanson,  II,  289;  III,  338  (331); 
Unterschied  von  der  geistlichen 
Musik,  III,  62  (61);  Beispiele,  II, 
Musikbeilagen,  2  (515),  17  (530), 
22  (533>. 

Chapelle,  H.  de  la,  III,  337  (330), 
341  (333). 

Chappuy,  F.  L.,  II,  272. 
Charde,  J.,  III,  458  (446). 
Charles  d'Argentilly,  III,  600  (582). 
Charmillon,  Jean,  II,  273. 
Chassant,  III,  330  (323). 
Chaatehiin,  C,  III, 296 (290), 329 (322). 
Chastelain,  J.,  daselbst. 
Chatelaiu  von  Coucy,  II,  222. 
Chatelet,  v.  Guiot 
Chazozra,  I,  166,  211. 
Che,  I,  29,  33,  128. 
Chelidonius,  B.,  IV,  214. 
Chelys,  I,  467. 
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Chenenias,  I,  198. 
Cheng.  I,  29,  130. 
Chenk,  I.  109. 
Chiabrera,  G.,  IV,  157. 
Chiavette,  III,  88  (86). 
Chifonie,  v.  Symphonia. 
Chigi,  A.,  III,  201  (198). 
Chili,  I,  7,  125. 

Chinesen,  Musik  der,  I,  19  ff. ;  In- 
strumente, 28,  32  ff..  125,  127  ;  La 
und  Tonreihen,  24;  Instrumental- 
musik, 131. 

Chirimia,  I,  124. 

Chironklasma,  II,  88. 

Chitarrone,  III,  436  (424);  IV,  199, 
272;  v.  Theorbe. 

Chlodwig,  II,  36. 
Chnue,  I,  493. 

Choerilos  von  Samos,  I,  285. 

Chor  =  Saite,  III,  435  (423). 

Choragium,  Chorage,  I,  280. 

Choral,  v.  Gregorianischer  Gesang. 

Choral,  protestantischer,  III,  426 
(416),  574  (557),  580  (563). 

Choralnote,  II,  58,  365. 

Chordotonon,  I,  469. 

Choreia,  I,  348. 

Choreios  (nomos),  1,  483. 

Chorens,  I,  413. 

Chorlehrer,  I,  257. 

Chormusik,  bei  den  Aegvptern, 
l,  172;  Griechen,  256  ff.,  266  ff., 
275,  284  ff.;  Oper.  IV.  267,  272. 

Choron  (Instr.),  II,  217. 

Chorus,  I,  180;  II,  33.  v.  Backpfeife. 

Chresis,  I,  436. 

Christen,  erste,  II,  3  ff. 

Christophel,  M.,  II,  260. 

Chroai,  b.  d.  Griechen,  I,  380,  537. 

Chromatik,  bei  den  Griechen,  I,  252, 
291,  294,  298,  308,  370,  375,  532; 
in  der  Mmnca  ficta  II,  155;  bei 
Marchettus  von  Padua,  II,  391; 
im  Choral,  II,  7,  15;  im  Contra- 
punkt, II,  155,  391  ff.;  Intervalle 
505  (503);  bei  Lassus,  III,  366 
(357);  Cyprian  de  Höre,  531  (515); 
Gabrieli  557  (540)  ff.;  IV,  92, 
231  ff.,  441. 

Chry3ander,I,XI(XVI),  111,307(301). 

Ciaconna,  IV,  380. 

Cicognini,  G.  A..  IV,  188,  362. 


Ciconia,  Job.,  III,  14«  (144).  486 
(472),  510  (494). 

Cifra,  Ant,  IV,  98. 
Cimatori,  Mich.,  III,  605  (587). 
Cithara  (Cither),  v.  Kithara. 
Civitato,  F.  A.  de,  III,  486  (472). 
Clareta,  III,  433  (422). 
Clarin  (Instr.),  I,  124. 
Ciaron,  claronceau,  II,  244. 
Clarsach,  II,  28,  v.  Cruit. 
Claudin,  v.  Sermisv. 
Claves  =  Tone,  II,  174. 
Claves  =  Tasten,  I,  13;  II,  195. 
Claviatur,  II,  34;  IV,  233,  v.  Tasten. 
Clavichord,  I.  214;  II.  196,  200  ff. 
Clavicitherium.  11,201;  III,  432  (421). 
Clavicordium,  III.  432  (420). 
Clavicvmbalum,    I.  214;    II,  1%, 

200  ff.:  III,  432  (420). 
Ciavier,  I.  13.  213  ff.:  II,  19«.  195, 

200,  202,    506  (505);    IV,  235; 

Stimmen  des,  III.  87  (85). 
Clavix.  v.  Schlüssel. 
Clemens  non  papa,  Jac,  III,  50,  56. 

318  (307),  427  (416). 
Clerambault,  II,  274. 
Clereau,  I\,  III.  337  (330);  345 

(338). 

Cleves,  Jean  de,  III.  326  (319). 
Clibano,  .1.  de,  III,  192  (189). 
Climacus,  II,  76. 
Clinis,  clivis,  II,  76. 
Cobbold,  III,  471  (458). 
Coccaie,  Merlin,  III.  12. 
Cocleus,  .loh.,  III,  155  (154). 
Coclicus,  Adr.  Pet.  II,  388;  111,89, 
(88),  139  (138).  336  (328). 

Cocque,  Jean  le,  HI,  326  (319). 

Coick,  v.  Cocque. 

Cojel,  I,  77. 

Colascione,  I.  137.  212. 

Colin  (Colinius)  P.,  III.  348  (340). 

Colinus  de  Choterina,  III.  388  (379). 

Collinet  de  Lannois,  III,  62  (61), 

364  (*>9). 
Colombo,  III,  517  (501). 
Coloraturen  I.  60.  100,  310;  II,  62, 

103,  254,  316,  391;  III.  138(137); 

IV.  165,  195,  193,  263,  293;  für 

Orgel  454. 
Coloristen,  IV,  454  ff. 
Combou,  1,  77. 
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Cammer,  F..  II,  XX  (XXIV);  III, 

208(205),  322  (315),  325  (319),  399. 
Compere,  Loyset,  II,  IV  (VIII).  508 

(506);  III,  52.  54,  55,  61  (60).  77 

75).  252  (848),  491  (477),  498 

(483);  V,  XXIX,  186  ff. 
Compositionsweise,  successive,  II, 

350,  513  (511);  neue  IV,  163;  v. 

Contrapunkt,    Discantus,  Faux 

bourdon. 

Concilium.  III,  336  (329),  347  (&40). 

Concordanz,  v.  C'onsonanz. 

ConductuH,  II,  336. 

Confrerie  de  St.  Julien.  II,  273. 

Confucius,  I,  22,  26  ff. 

Cournd  von  Eger,  II,  484  (483). 

Conrad  (Organist),  III,  446  (434). 

Conradus  de  Pi*torio,  III,  488  (473). 

Conrad  von  Würzburg,  II,  260. 

Consonanzen,  I,  &8;boi  den  Griechen, 
357;  b.  Hncbald,  II,  135  ff.,  Defini- 
tion,  140,  311  ff.  Einteilung  da- 
selbst; Gebrauch,  III,  113  (112)  ff. 
119  (118),  122  (121);  Verbot  der 
Fortschreitung  in  gerader  Bewe- 
gung, II,  394. 

Conatantini.  A.,  IV.  84. 

Constantini,  F..  IV,  84. 

Contrapunkt  (contrapunctnni).  1,453; 
Defin.,  II,  311;  doppelter,  326; 
floridufi,311;  111,112(111);  falsus, 
II,  349  ;  359  ff.:  a  mente,  388  ff.; 
Entstehung  359  ff.  388;  Unter- 
schied vom  Discantns,  II,  390; 
Regeln,  395,  425;  III.  112  (III); 
Kampf  gegen,  IV.  147  ff.  421  ff. 

Contratenor,  II,  339  (338) 

Coppola,  Giov.,  III.  600  (582). 

Cordier,  III,  34,  486  (472). 

Cornago,  II.  460. 

Cornamusa,  II.  243. 

Corni8he,Will.,IHt457(441),461(448> 

Cornu,  I,  547. 

Corradi,  IV,  362. 

Correnti,  IV,  126. 

Corsi,  Jac.  IV,  155.  181.  272. 

Corteccia.Fr.,  III,  606(588) ;  IV,  288. 

Costa,  Margherit;i,  IV.  339. 

Coste,  G.,  III,  337  (330). 

Cotton,  Joh..  II,  80;  Meloiliebildung 

161,  176;  192;  Discantu*  320,  über 

Sänger  346. 

Coucy  v.  Chatelain. 


Couperin,  II,  274. 
Courante  (corrente).  IV,  471. 
Courantier,  III,  296  (290),  313  (307). 
Courdoys,  III,  197  H94). 
Courtois,  Jean,  III,  117  (116),  2J>7. 
(291);  V,  XXVI. 

Cousin,  Jean,  II,  387,  4412. 
Coussin,  von  Caaussin. 
Coussemaker,  E.  de,  Werke,  I,  X 

(XV),  II,  IV  (VIII).  81.  299;  III, 

18.  19  ,  82  (81),  206  ,  203),  306 

(300)  452  (440). 
Couteaux,  Arth,  aux,  III,  353  (345). 
Craen,  Xicol.,  III,  141  (140),  282 

(257). 

Creequillon,  Thom.,  III,  45,  811 

(304),  427  (416). 
Crespel,  Wilh.,  III,  181  (179). 
Cretius,  I,  413. 
Crivelli,  Are,  IV,  79. 
Croatti,  Franc,  III,  569  (552). 
Croce,  Giov.,  III,  561  (544). 
Croma  =  fusa  (nota),  II,  428. 
Cropacius,  v.  Kropacz. 
Cruger,  Joh.,  IV,  249. 
Cruit,  II,  27  ff. 
Crwth,  II,  29. 
Cursor,  Z.,  III,  486  (472). 
Curte,  J.  de,  II,  455. 
Cybot,  III,  .336  (329). 
Cyfonie  —  Symphonia. 
Cymbalum,  Cymbel.  I,  118,  187;  II. 

208  ff;  IV,  235. 

Cythara  anglica,  II,  27;  teutonien. 
28,  30. 

Czeys,  Casp.,  III,  402  (392). 
D. 

Dactalus  de  Padua,  III,  488  (473). 
Daetylus,  I,  412. 
Dafne  (Oper),  IV,  208. 
Dalbi,  C,  III,  341  (333). 
Dalza,  J.,  III,  513  (497). 
Dainon,  I,  302,  403. 
Daniong,  I,  78. 
Damophila,  I,  259,  403. 
Dampforgel,  II,  207. 
D'Ana,  v.  Ana. 
Danbur,  I,  81. 
Danjou,  F.,  II,  81. 
Dankerts.  Ghiselin,  III,  111  (110), 
585  (568). 
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Dante,  II,  219. 

Daquin,  II,  274. 

Darbukah,  I,  118,  126. 

Dattolo,  G,  III,  516  (501). 

Daulphin,  P.,  111,337(330),  346(338). 

Dauxerre,  III,  337  (329). 

David,  I,  195. 

Davy,  Rieh.,  III,  457  (445). 

Day,  John,  III,  202  (199). 

DeVhant  v.  Diseantus. 

Dedicationen,  11,  15fK 

Defuttis,  Arn.,  III,  487  (472). 

Dehn,  11,181;  111,355(347),  362  (aö4). 

Deios  (nonio*),  I,  483. 

Dekaschemoi,  I,  427. 

Deklamation,  1,  72,  84,  93,  231,  241, 
245,  290  tf.,  446;  II,  57;  III,  548 
(531);  IV,  10,  13  ff.,  196  ff.,  201, 
264  ff.,  277,  320. 

Delafont,  III,  337  (329). 

Delattre,  v.  Lasels. 

Delmotte,  III,  355  (347). 

Delphin,  Rob„  11,  218. 

Delphoi  (Spiele),  I,  237. 

DenmntiuH,  Chr.,  111,  577  (560). 

De  Marie,  III,  337  (330). 

Demetrius  von  Cantemir,  I,  100. 

Demi-Canon,  II,  198. 

Demodoko9,  I,  230. 

Demophon,  A.,  III,  501  (486). 

Denss,  Adr.,  III,  441  (429). 

Dentice,  Fabr.,  IV,  77. 

Derwische,  Gesang  der,  I,  107. 

Desaeri,  1,  54. 

Desaeshi,  I,  54. 

Descaudin,  III,  296  (290). 

Dechamps,  E.,  II,  267. 

Desi  I  54. 

Deusdeorum,  Z.,  III,  486  (472). 
Deuteragonist,  I,  285. 
Deutlein,  Joh.,  III,  446  (434). 
Deutsche  Kleinmeister,IIl,406(396)ff. 
Deutsche  Lieder  und  Liedercom- 

ponisten  III,  406  (396)  tf. 
Deutsche ,   venezianisch  gebildete 

Tonsetzer,  III,  573  (556)  ff. 
Deutschland,  II,  344,  402,  475,  III, 

373  (365)  ff.  IV,  211  ff.  341,  472. 
Dhaivata  I,  50. 
Diapason,  I,  357. 
Diapente,  I,  357. 

Diaphonie,  I,  359,  bei  Hucbald,  II, 


135;  Cotto,  140,  Guido,  163;  Dia- 
phonia  basilica  et  organica,  33, 
476,  vgl.  Organum. 

Diaschisma,  J,  535. 

Diastal  tisch,  I,  434,  437. 

Diatessaron,  I,  357. 

Diatessaronare,  II,  142. 

Diatonik,  I,  50.  55.  253.  291;  Defini- 
tion 368  ;  370,  375,  377,  387  ff. 
536,  538;  II,  66,  157;  III,  111  (110) 
ff.,  IV,  232  (vergl.  Chromatik  und 
Enannonik.) 

Diazeuxia,  I,  361,  364,  383. 

Didymus,  1,  316,  356,  532. 

Dienis,  chrom.,  1.352  357,535enharm. 
daselbst.  II,  156.  392,  416,  nicht 
im  Choral,  II,  421;  III.  100  (99) 
bei  Cadenzen  111,98(97);  Vorzeich- 
nung IV,  199:  vgl.  iingirte  Musik. 

Dietrich, Sixt.,  III,  73(72),  405  (395). 

Dietz,  11,  217. 

Diezeugmenou  (tetrachordoo),  1. 3<*>4. 

Differenzen  der  Psalmentöne,  II, 
503  (501). 

Djivan-Shah,  I,  76. 

Dilkuk,  1,  71. 
[  Diminution,  II,  384  ff. 

Diniset,  III,  191  (189). 

Dinniz,  II,  219. 

Diodoros,  I,  485. 

Diomedes,  III,  501  (486). 

Dionysius,  Hvmnen  des,  I,  450. 

DionysoH,  I,  223,  245  ff.  267  ff  285. 

Dionys  von  Thracien,  I,  419. 

Diope  (Flöte),  I,  485. 

Dipaca,  I,  54. 

Diruta,  Agost.,  IV,  103. 

Diruta,  Girol.,  III.  538  (521),  550 
(533  >;  IV,  420,  434. 

Discantgeige,  III,  444  (432). 

Diseantus,  11,  316  ff.  mit  verschie- 
denen Texten,  331  ff.  mit  und 
ohne  Text,  336  in  der  Kirche  ver- 
boten 347. 

Diseantus  =  Frauen-  oder  Knaben- 
stimme, II,  319. 

Discordanz  v.  Dissonanz. 

Disdiapason,  1,  357. 

Dispondeus,  I,  413. 

Dissonanz,  I,  88,  bei  den  Griechen 
357  ff.,  im  Mittelalter:  Definition 
II,  311  ff.  390  ff.  409,  424,  445;  Ge- 
brauch III,  113  (112)  ff.,  163  (162), 
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als  Vorhalt  214  (211)  ;  271  (266); 
ini  Durchgänge  II.  390.  409,  445;  III, 
163  (162).  271  (266),  325(318)  em  an- 
cipirt,  IV,  92,  365,  368,  417  v.  Con- 
sonanz. 

Distinetionen,  II,  59. 
Dithvrainbographen,  I,  281,  806  ff. 

Werke,  der,  311. 
Dithyrambische  Tropen.  I.  436. 
Dithyramboe,  I,  245,  266  ff.  281 

297,  307. 
Ditonos  (grosse  Terz),  I,  357. 
Diverbium,  1,  52  >. 
Divertimenti,  IV,  209. 
Divisio  modi,  II,  367. 
Divitis,  Ant.,  III.  267  (262). 
Döff,  I,  118. 

Dogniventi,  Z.f  III,  486  (472). 
Dolce,  Loci.,  IV,  210. 
Dole,  I,  76. 

Domarto,  II,  462;  III,  188  (185). 
Donienico  del  Pane,  IV,  107. 
Domenico.  Giov.,  di  Xola,  111,609(590). 
Domin,  III,  337  (330). 
Donati,  Bald.,  111,  528  (512),  560 
(544). 

Donato  da  Cascia,  II,  487  (485). 
Donatus  de  Florentia,  III,  483  (469). 
Dongola,  I,  14. 
Doni,  A.  F.,  IV,  209. 
Doni,  G.  B.,  II,  184,  360;  IV,  152, 
156,  247,  265,  308  ff.,  423. 

Doni/.etti,  I,  37. 

Doppelflöte,  I,  487  ff.,  515,  545;  II, 

243.  245. 
Dorio'n,  I,  301,  304;  Schule.  480. 
Dorisch,  Dorer,  I,  233,  257,  382,  387. 

390,  394,  401;  II,  126 ff.;  III,  95. 
Double,  IV,  478. 

Dowland,  John,  III,  471  (458),  473 
(460;% 

Dragoni,  Giov.,  Andr.,  IV,  78. 

Dramatische  Darstellungen  mit  Mu- 
sik, I,  36, 43,46;  bei  deu  Griechen 
281  ff.;  im  Mittelalter,  II,  294, 
298  ff;  im  neuen  Stil,  IV,  207  ff., 
253  ff.,  275;  vgl.  Passion,  Oster- 
spiele,  Oratorium. 

Dramatische  Musik,  I.  281  ff.;  III, 
368  (360),  393  (384),  662  (545);  IV, 
40,  82,  88,  neue  181,  253  ff.,  353  ff.; 
367,  399. 

Drehleyer,  III,  443  (431). 


Drieberg,  F.  von,  I,  450. 

Dschany-Muhamed-Essaad,  I,  87. 

Duchemin,  N.,  III,  202  (199). 
1  Ducis,  Bened,  III,  50,  30*2  (296);  V; 
XXXI,  232  ff. 

DudeKsack,  v.  Sackpfeife. 

Dufay,  W.,  II,  351,  403,  419,  453  ff.; 
Chanson,  Beilage  2  (515),  Kyrie 
4  (517),  Messen,  III,  27,  47,  49, 
53,  55.  64  (63),  67  (66),  78  (77), 
147  (146).  486  (472),  510  (495). 

Dulot,  F.,  III,  336  (329). 

DulyB,  F.,  III,  341  (333). 

Dumanoir,  II,  274. 

Duncastre,  W.  de,  III,  452  (440). 

Dunstable.  Joh.,  II,  351,  471;  III, 
486  (472);  Chanson,  II,  Beil.  22 
(535);  III,  453  (441). 

Duplex  longa,  II,  366,  427. 

Dupre\  II.,  III,  501  (486). 

Dupui*,  N.,  II.  458. 

Durante,  Ottav.,  IV.,  175,  311. 
j  Dur  und  Moll,  I,  55,  56,  89.  95,  97  ff., 
538  ff.;  II,  18,  270;  IV,  203. 

Dusart,  Joh.,  III,  313  (306). 
!  Dussaulx,  G.,  III,  313  (306). 

Duvillage,  Z.,  III,  486  (472). 

Dygon  (Digon),  John,  III,  457  (445). 

E. 

Ebersdorff,  Pet.,  von,  II,  271. 

Ebner,  Marcus,  IV,  481. 

Ebner,  Wolfgang,  daselbst. 

Ebrau,  III,  337  (329). 
!  Ebul-Feredech  etc.,  I,  95. 
,  Ebut-Taib  Ahmed  etc.,  I,  84. 

Eccard,  Joh.,  III,  580(563);  V.XXIII. 

Echembrotos,  I,  238.  477. 

Eckel,  Mat,  III,  403  (393). 

Ede,  R.,  III,  458  (446.) 

Edwards,  R.,  III,  458  (446). 

Effrem,  Muzio  d\  IV,  289. 

Egidius  de  Francia,  III,  483  (469). 

Egidius  de  Murino,  II,  335. 

Egra,  Conr.  de,  II,  484  (483). 

Einklang,  I,  358. 
I  Einzelgesang,  v.  Monodie. 

Eitel  wein,  H.,  III,  406  (396). 

Eitner,  Rob.,  III,  378,  420. 

Ekbole,  I,  379. 

Ekkehard  I.;  II,  113. 

Ekkehard  IV.;  II,  100. 
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Ekkrusis,  I,  4.39. 

Eklepsis,  I,  439  ff. 

Eklysi«,  1,  379. 

Elaphron,  II,  88. 

Elegie,  I.  243,  254,  257. 

Elegoi,  I,  254,  483. 

Eleusinien,  I,  239. 

Elias  Salomonis,  II,  176,  185. 

El  Kindi,  I.  85. 

Eloy,  II,  462. 

Elymasplote,  I,  187. 

Embaterion,  I,  336. 

Embilta,  I,  17. 

Emiola-Hemiola. 

Emmeleiu.  I,  293. 

Enarmonik,  I,  252,  291,  308,  370, 

375;  IV,  235. 
Eneas,  III,  501  (486). 
Engel,  J.  G.,  II,  259. 
Engelbert  von  Adraont,  II,  129,  172. 

270, 

England,  II,  89  ff,  96,  218,  272,  386, 
470;  III,  19,  451  (439) ff.;  Tonsetzer 
vorder  Reformation  III,  458(446); 
zur  Zeit  Heinrich«  VIII,  daselbst; 
Madrigalisten,  471  (458). 

Enkominstische  Melodie  (Enko- 
mion),  I,  277,  437. 

Enneachord,  I,  469. 

Entremets,  IV,  209. 

Enzemüller,  J..  III,  576  (559). 

Epaminondas,  I,  .'102. 

Ephrem,  St.,  II,  87. 

Epigonion,  I,  207,  453,  471,  474. 

Epigonos,  I,  470. 

Epimenides,  I,  254. 

Epinikien.  I,  277,  279. 

Epiphallos,  I,  483. 

EpiphonuB,  II,  77. 

Epithalamische  Melodie,  I.  437. 

Epitritos,  I,  433, 

Epitynibischc  Nomen,  I,  480. 

Epode.  I,  264,  542. 

Epos,  I,  234. 

Erakich,  I,  116. 

Erasmo  di  Bartolo,  IV,  107. 

Erastokles,  1,  381. 

Erbach.  Christ.,  III,  447  (435), 
576  (559). 

Eremita.  G.,  v.  Giusberti. 

Erfurt,  II,  121. 

Erigonos,  I,  493. 


Erk,  III,  420. 

Ervthraens,  .T.   K.  (Rossi,  G.  V.), 

IV,  117  144  153. 
Escobedo,' Bart.,  III,  111  (110),  586 

(560);  V,  LH,  584. 
[  Eselsfest,  II,  306. 
Eskimos,  Gesang  der,  I,  6. 
Eslava,  M.  H„  III,  354  (346). 
Espinette,  II,  201. 
Espringale  (Espringerie\  II,  229. 
Este,  Mich.,  III,  471  (458). 
Estevan  de  Terreros,  II,  232. 
Etberidge,  G.,  III,  458  (446). 
Ethische   Bedeutung   der  Musik, 

I,  322  ff. 
Ethos,  I,  437. 
Etrusker,  I,  514  ff. 
Euklid,  I,  274.  359,  365. 
Eumelos,  I,  300. 
Eumolpos,  I,  224. 
Euniden,  I,  234. 
Eunomos,  I,  300,  440. 
Eunuchen,  II,  22. 
Euphranor,  I,  486. 
Euripides,  I,  286. 

Eustachius  de  Monte  regali,  III, 

266  (262). 
Evangelioa  aus  Tarent,  I,  299. 
Evioa,  I,  302. 

E.  v.  o.  v.  a.  e.,  II,  56,  111,  503  (502). 
Ezel,  I,  16. 


Faber,  Greg.,  HI,  159  (158);  V, 
XXIV. 

Faber,  Heim.,  II,  431 ;  III,  155  (153). 
Faber,  Stapulensis,  Jac,  III,  157 
(155). 

Fabritio  Caroso,  II,  496  (495). 
Fa  fictum,  II,  183;  III,  117  (116). 

Fage,  de  la,  P.,  III,  288  (  283),  336 
(329). 

Fagot,  Erfinder,  II,  203,  III,  433 
(422). 

Fahrende  Musikanten,  I,  97;  II,  268 

ft.;  III,  38. 
Faidit,  G.,  II,  221,  22ß. 
Faignient,  Noe",  III,  334  (326). 
Fairfax,  Rob.,  III,  457  (444). 
Faisst,  V,  LH. 

Falcone,  Achill.,  III,  609  (591). 
I  Falconio,  Placido,  IV,  79. 
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Falsettisten,  IV,  345. 

Falsetto,  Lod.,  IV,  345. 

Falso  bordone,  v.  faux  bourdon. 

Fang-hiang,  I,  33. 

Fantasia,  IV,  456. 

Farcitiiren,  II,  103,  412;  III,  24,  42. 

Fanner,  J„  III,  471  (458)  ff. 

Farnabv,  III,  471  (458). 

Fasolo,  G.  B.,  IV,  480. 

Fattorini,  IV,  434. 

Faueonnier,  Jean  le,  III,  21. 

Faugues,  Vinc,  II,  450,  460;  Kyrie, 

Beilage  11  (524). 
Faustini,  IV,  188,  362. 
Faux  bourdon,  II,  313  ff.;  von  der 

Kirche  gestattet,  348. 
Federn  zum  Anschlagen  der  Saiten 

I,  113;  II,  202  ff. 
Feldtrumet,  III,  433  (422). 
Feltre,  Vict.  v.,  II,  486  (485). 
Feo,  S.,  II,  486  (485). 
Feragut.  III,  147  (14(5),  486  (472), 

510  (495). 
Ferat,  I,  54. 

Fernandez,  P.,  III,  591  (574). 
Ferrabosco,  Dom.,  III,  600  (582), 

605  (587). 
Ferrant,  G.,  III,  21. 
Ferrare,  Joh.  de,  III,  603  (585). 
Ferrari.Bened.,  III,  442  (430; ;  IV,  361. 
Fescenn  inisehe  Gesänge,  I,  518. 
Fest«,  Constant.,  III,  57,  266  (262), 

583  (565),  606  (588);  V,  XIX. 
Festa,  Sebast,,  III,  498  (488),  502 

(487). 

Fetis,  I,  X  (XV);  II,  VII  (XI),  81, 

198,  453;  Hl,  437  (425). 
Fevin.  Ant.  de,  II,  IV  (VIII);  III, 

4>(44),53ft'.55,118(117),  141  (140), 

267  (262),  27»  £74);  V,  XXX,  208. 
Fevin,  Hob.  de,  III,  267  (262). 
Feyell.  J.  D.,  II,  259. 
Feys,  A.,  III,  296  (291). 

Ficta  iuusicn,  v.  fingirte  Musik. 
Fidula  (Fidel),  1,  112;  II,  29  ff. 
Fieseo,  Giul.,  III,  605  (587). 
Figulus,  Wolfg.,  II,  431;  III,  155 

(153;. 

Figurae,  (simplices  et  coinpositae) 
bei  den  Ligaturen,  II,  375. 

Figuralisten,  II,  366. 

Figuralmusik,  II,  366  v.  Mensural- 
musik. 


Figurationen.Iil,  138^137),  554  (537). 
Filipino  von  Mailand,  111,  170(168). 
Filipino,  Organist  in  Venedig,  III, 

516  (501). 
Filipoctus  de  Caserta,  III,  488  (473). 
Fillago,  Carl,  IV,  434. 
Finaltöne,  II,  54. 

Finck,  Heinr.,  III,  81  (80).  877  (869); 

V,  XXI,  XXXII,  XXXVIII,  247  ff. 
Finck,  Herrn.,  III,  68  (67),  80  (78), 

89  (87),  139  (138),  159  (158),  373 

(365). 

Fingirte  Musik  (musica  ficta),  II, 
155  ff.,  392,  416,  505  (504);  III,  85 
(84)  ff".  89,  (88),  100(99),  107  (106); 
IV,  232. 

Fink,  IV,  197. 

Finot  v.  Phinot. 

Fiorgentil,  Zach.,  III,  486  (472). 

Fiorino,  Gasp.,  HI,  572  (555).  ' 

Fi»  (Ton),  II,  184;  III,  98  (97). 

Fischer,  S.,  II,  260. 

Fischer,  V.,  II,  260. 

FlamiDi,  Fl.,  IV,  77. 

Flannel,  E.,  II,  455. 

Fleurettes,  II,  316. 

Flexa,  II,  76. 

Flöten,  I,  5,  6,  8,  9,  10,  12,  16,  17; 
bei  den  Chinesen,  29,  33,  130;  in 
Japan  38;  bei  den  Indern  76,  79; 
Arabern  82;  Aegypten)  143,  154 
ff.;  178,  187;  Hebräern,  209;  Grie- 
chen 230,  242  ,  252,  441,  476  ff.; 
Doppeltlöten,  487 ;  in  Italien,  515, 
518,  521;  Arten,  I,  484;  11,  243; 

III,  433  (421);  Spieler,  1,  478  ff., 
522;  Spielerinnen  243. 

Florenz,  Florentiner  Componisten, 
altere,  III,  483  (469;  ff.;  Madri- 
galisten, 606  (588;;  Musikreform 

IV,  147  ff.;  Schriften  darüber  153; 
Musikdranm,  253  ff.;  Stil  294  ff. 

Florio,  G.,  HI,  572  (555). 
Förster,  Kasp.,  IV,  480. 
Foggia,  Franc,  IV,  101. 
Foggia.  Radesca  da,  III,  579  (562), 
IV,  175,  203,  311),  316,  323. 

Fogliauo,  Lod.,  III,  160  (158),  501 

(486),  608  i  590). 
Fogliano,  Jac,  III,  493  (478),  608 

(590). 
Fo-Hi,  I,  22. 

Fontana,  Mareant,,  II,  490  (489). 
Fontaine,  Jean  de  la,  III,  21. 
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Kegister. 


Fontaine.  P.,  III.  487  (4721 
Forestier,  M.,  III,  263  (259). 
Forkel,  I,  VI  (XI),  415;  II,  XX 

(XXIV);  TU,  587  (570). 
Formschneider.  III,  202  '109). 
Fornaci,  G..  IV.  175,  323,  im. 
Forquerav.  II,  274. 
Förster,  G.,  II,  285,  387. 
Forte,  piano  etc.,  IV,  'M3. 
Fortlage,  I.  391. 
Fortuila,  Job.,  III.  263  (259). 
Fossis,  P.  de  hi,  III,  511  (196),  518 

(502). 

Fouchier,  III.  337  (330),  341  (333... 
Fracturnote,  II,  170. 
Fra  Filippo.  III,  516  (501). 
Francesco  da  Milano,  III,  36,  513 

(497),  514  (499). 
Francesco  da  IVsaro,  II,  487  (486), 

III,  516  (501). 
Francesco  da  Treviso  III,  529,  (513). 
Francesco  della  Viola,  III,  605  (586)- 
Frauciscus  BosHinensis,  II,  492  (491); 

III,  440  (429). 

Franciscus  Cecns  de  Florentia,  III, 
483  (469);  v.  Laudino. 

Franco  von  (  oln.  II,  310,  318,  336, 
!W0;  III,  18,  21. 

Franco  von  Luttich,  II,  360. 

Franco  von  Paris.  II,  360;  III.  18,  21. 

Frank,  Mclch.,  III,  577  (560). 

Frank,  Wilh..  III,  596  (579). 

Frankreich,  II,  96;  Troubadours  II, 
216  ff.;  Bruderschaften  273;  Kir- 
chenmusik, 339.  345:  III,  335  (328), 
Polvphonie  ältere,  III,  17  ff; 
Meister,  335  (328);  Theater,  IV, 
216  ff.,  342. 

Franz  von  Assisi,  II,  221. 

Franenlob,  II,  263. 

Freschi,  Dom..  IV,  362. 

Frescobaldi.  Girol.,  Kicercar  croma- 
tico,  I,  442;  II,  419;  III.  74  (73), 
538  (522);  IV,  103,  234.  438  ff. 

Fresneau,  H.,  III,  .'137 (330),  341  (333). 
Freaneau,  Joh.,  III,  264  (260). 
Frestele  (fretdla),  II,  237,  244. 
Freundschaftsinseln,  I,  10. 
Friedrich  II.  von  Hohenstaufen,  II, 
220. 

Frlgdola,  II,  113. 

Frohherger.  .loh.  Jac,  IV,  463,  466. 


Frommer,  F.,  II,  260. 
Frosch,  Joh.,  II,  268,  III,  81  (80). 
Frottola.  II,  500  (4Jffl) ;  III,  243  (239), 
478  (465),  482  (468)  488  (475)  ff., 
492  (477),  495  (480);  mit  Lanten- 
begleitung  496  (481);  IV,  150; 
V .  L. 

Frottolisten,  III,  489  (476);  V,  L. 
Fuchswild,  John.,  III,  406  (396). 
Fürstenau,  M.,  III,  421  (410). 
Fuga,  P.  L„  II,  388. 
Fuge,  II,  508(506);  III.  66  (65);  550 

(533):  IV.  455,  458,  vgl.  Canon. 
Fulda,  II,  99. 
Fung-hoang.  I,  21. 
Fusa,  II,  377. 

CS. 

Gabricli.  Andr.,  II,  509  (507);  III. 

535  (519),  539  (528):  1\  ,  433. 
Gabriel  i.  Joh.,  III.  536  (520),  539 

(523 ....  542  (525);  IV,  433. 
Gsiditanische  Melodien,  I,  523. 
Gülische  Skala  II,  26. 
Gafor,  Franchinus,  I.  96,  401,  453; 
II.  127,  314,  412,  499  (498);  III, 
72  (  70).  75  (74),  151  (150)  ff.,  170 
(168j;  IV.  151. 
Gagliano.  Marco  da,  IV,  153,  208: 

lJafne  2*S  ff. 
Gagliarde,  IV,  126. 
Gah'inpung,  I,  79. 
Galilei.  Vinc,  I,  447;  III.  49,  73  (72), 
162  (161);  IV,  153  (155),  157  f?., 
173.  415 
Gallen,  St.,  H,  97. 
Galliainbos,  1,  253. 
Galliculu*,  Joh.,  III,  54,  402  (393). 
Gallien.  II,  90. 
Gallikanischer  Gelang  II,  90. 
Gallus  (Händel),  Jacobus,  III,  574 

(557);  V,  LH,  574  ff. 
Gallus,  Joh.,  II,  500  (499);  III,  326 


Galluslied,  II,  117. 

Gatnbang,  I,  78  ff. 

Gambe,  II,  244;  III,  444  (432). 

Gamma.  II,  151. 

Gana,  I,  49. 

Ganassi,  Silv.,  III,  445  (433). 
Gandhava,  1,  &\ 
Gandharven,  l,  43. 
Gardane  (o),  II,  202  (199);  III,  346 
(338). 
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Garinding,  I,  79. 

Gascogne,  M.,  III,  336  (321)),  347 
(331)). 

Caspar  (van  Weerbeke).  11.500(499) ; 

III.  42,  54,  62(61),  134  (133).  250 

(3M>;  v,  xxvm,  ias  tf. 

Gaspari,  Gaet.,  III,  11)7  (194). 
Gasparini,  Franc,  IV,  481. 

Gastoldi.  G.,  III,  572  (555),  579(562); 

IV,  202. 

Gaucquier,  A.  de,  III,  109  (108),  &S2 

(«). 
Gaudentius,  I,  519. 

Gazius,  L.,  III,  170  (168). 

Gegenbewegung  im  mehrstimmigen 

Satze.  II,  320,  323  ff. 
Geigen,  I,  13,  17.  79,  128,  130,  207, 

II,  29,  34,  237  ff:  III,  442  (420), 

443  (432). 

Geigerkönig,  II,  272. 

Geisling,  Job.,  II,  438. 

Gelamors,  III,  400  (390). 

Gender,  I,  78. 

Gendre.  le,  III.  337  (329). 

Generalbaß,  II,  186:  IV,  97,  118, 

177,  199,  201,  248  ff. 
Genet,  Eleazar,  III.  281  (276). 
Gentian,  III,  337  (329). 
Geräusch,  I,  349. 

Gerardus,  III,  290  (290),  313  (306). 
Gerardus  a  Turuhout.,  III,  312  (306). 
Gerber,  II,  176;  III,  541  (525). 
Gerbert,  Fürstubt,  1.  VI  (XI),  175. 
Gerbert  (Sylvester  II.).  II,  120. 
Gerle,  Hans  und  Conrad,  III,  36, 

439  (427). 
Germanen,  II.  24. 

Gero,  Jean.  II,  499  (498);  III,  53 

002  (5*4). 
Gereon,  II,  .'145. 
Gervaise.  III,  337  (329). 
Gervasius  de  Anglia,  III,  453  (441) 

486  (472). 
Gesciu,  Nie,  III,  296  (290). 
Gesner.  III.  198  (195). 
Gesius,  Hürth.,  V,  XVI,  XLIX. 
Gesualdo,  Principe  diVenosa,  IV,  236 
Geysirn,  v.  Ghiselin. 
Ghenta,  l,  17. 
Gherardetto,  II,  487  (486). 

Gbirardellus  de  Florentia,  III,  483 
(469). 


Ghiselin.  -loh..  II.  438:  III,  57,  77 
(75),  257  (253);  V,  XIX,  XXIX, 
190  ff. 

Ghizeghem  v.  Hayne. 
Ghmna,  I,  14,  157. 
Giacobbi,  GirM  IV,  294. 
Giacomino  von  Verona,  II,  220. 
Giacomo,  Organist  in  Venedig,  III, 

516  (501). 
Giaeopone  da  Todi,  II,  220. 
Gibbons,  E.,  III,  472  (459). 
Gigunlt,  II.  274. 
GiglarosHöten.  I,  154,  486. 
Gigue,  II,  237,  IV,  471. 
Gimpel,  M.,  II,  2C>0. 
Gingras,  1,  187,  483. 
Gingrasflöte,  I,  187,  214. 
Gintzter,  8.,  III.  441  (429). 
Giovan  Domenico  di  Nola,  III,  609 

(590). 

Giovanelli,  R.,  III.  49:  IV.  12,  79. 
Giovanni,  III.  487  (473). 
Giovanni  del  Lagtf,  III.  153  (151). 
Giovanni  da  Fizeuza,  II.  486. 
Giovanni  de  Sanctos.  IV,  345. 
Giovanni  Toscano,  II.  486  (485). 
Giove,  IV,  364. 
Giraldi,  C,  IV,  192.  210. 
Gitagowinda,  I,  46,  200. 
Ginsberti,  Giul.,  III.  570  (553). 
Giusti.  Jac.  IV.  272. 
Ginsto,  Paolo.  III.  560(544);  1V,434. 
Glarean.  H.  L..  I,  365,  401;  II,  39; 

III.  15,  86  (84);  Podecjichord,  93 

(91),  158  (150):' IV.  413. 
Glocken,  I,  28.  32,  76,  79;  Spiele, 

127.  130:  II,  208  ff. 
Glottis.  I,  481.  487. 
Gluck,  Chr.  W..  1.  283,  434. 
Godard,  III,  337  (329). 

Godebrie,  .lacotin,  III,  128  (126),  260 

(250). 
Godeschalk,  II,  101. 
Goes,  Damian  a,  III.  354  (346). 
Goessen,  Joncker's,  III,  350  (342). 
Gombert,  Nie,  II.  358,  512  (511). 

III,  50,  236  (233).  208  (202);  V, 

XXVI.  XXXI.  225  ff. 
Gombert,  Natalie,  III,  302  (2%). 
Gong,  I,  78. 
Gongom,  1,  14. 

Goodendag  (Honadies).  II,  383;  III. 
147  (145). 
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Gorea,  I,  11. 
Gorgo,  I,  259. 
Gorgon,  II,  SS. 

Gosse  (Gose),  III,  336  (329),  350 
(342). 

GoHwin,  A.,  III,  333  (326). 
Gottfried  von  Strasburg,  II,  247. 
Goudeal,  III,  337  (329). 
Goudimel.  Cl.,  II.  XII  (XVI);  III, 

202  (199),  m  (578). 
Groduale,  das  reform.;  IV,  12. 
Graha,  I,  60. 

Grandis,  Vinc.  de,  IV,  79. 
Graphen«,  III,  202  (199). 
Gravicenibano,  IV,  272. 
Grefinger,  VV.,  III,  402  (392);  V, 
XL1. 

Gregoire,  III,  59,  131  ( 130),  262  (258). 

Gregor  der  Grosse,  II,  43  tf. 

Gregor  von  Tours,  II,  25,  90  ff. 

Gregorianischer  Gesang,  II,  43  ff; 
Unterschied  vom  Ambrosianisehen 
57,  59;  Werth,  67;  Verbreitung 
89  ff.;  unter  den  Karolingern,  93, 
117;  Einschiebsel  103;  verdorben, 
95,  125;  als  musica  hcta,  157; 
durch  denDiscant  beeinllusst,  347 ; 
Accidentien  in  demselben,  III, 
100(99);  mehrstimmig  bearbeitet 
III,  39  tf.  47  ff.,  IV,  9;  Bucher,  11, 
95;  IV,  11. 

Greiter,  M.,  III,  406  (396);  V, 
XXXV111,  361  ff. 

Griechen,  Historische  Entwicklung 
der  Musik,  1,217  ff.  astronomische 
Symbolik,  politische  und  ethische 
Bedeutung  derselben  317  ff:  Mu- 
siklehre. 345,Tou  .1  nterval  1 ,  Klang- 
geschlecht, 349  ff;  Tonarten  380  ff. 
Rhythmik,  404 ff.;  Melodik, 435 ff; 
Homophonie,  452  ff.;  Instrumen- 
talmusik,242.462;Semeiographie, 
495  ff. 

Grieffgens,  Casp.,  IV,  470,  480. 

Griepenkerl,  I,  295. 

Grillo,  Ang.,  IV,  174  ff,  310. 

Grillo,  Giamb.,  IV,  434. 

Grimaldi.  I,  32. 

Grosin,  III,  487  (472). 

Groto,  L.,  IV,  192. 

Grupetto,  I,  30;  II,  95. 

Gruppo,  IV,  198. 

Guammi;  Franc,  III,  560  (,544). 


Guammi,  Giuseppe,  III,  538  (522), 

560  (54«  i;  IV,  433. 
Guariui,  IV,  210. 

Guarnerius,  Willi..  II,  499  (498),  III. 

145  (144)  ff. 
Guerrero,  Franz,  III,  354  (345),  (und 

Peter)  591  (574). 
Gütel,  J.  P.,  II,  259. 
Guez,  I,  16. 

Guglielmo  de  Francia,  11,486(485). 

Guidetti,  IV,  11. 

Guidiccioni,  L..  IV,  177,  275. 

Guido  von  Arezzo.  I,  531;  II,  146  ff., 
Scala,  151;  Melodiebildung,  159; 
Organum  163;  Tonschrift,  165  j 
Hexachord  und  Solmisation,  170  ff. 

Guido  von  Auxerre,  II,  101. 

Guido  von  Chalis,  II,  318,  323. 

Guignon,  II.  274. 

Guilielmus  de  Francia,  III,  483  (469). 
Guillain!.  Max.,  III,  157  (156). 
Guiot,  Joh ,  III,  326  (319). 
Guirault  von  Cabreira  und  Calan- 

son,  II,  218. 
Guisarke,  I,  14. 

Guitarr«-.  1,  5,  13,  14,  33,  76,  78, 
112.  128,  133,  145  ff,  151,  464;  II, 

•  236;  III,  435  (424),  438  (427). 

Gumpelzheimer,  Adam,  11,433;  III, 
Ö7Ö  (559). 

Gusnaschi,  II,  203. 

Gutturalis,  II,  79. 

Guyon,  Joh.,  III,  345  (338). 

II. 

Hackbrett,  I,  114,  178,  207,  474;  II, 

245;  III,  431  ^420),  443  (431). 
Hadi,  1.  82. 

Hahnel  (Hähnlein),  III,  40J  (396). 
HUndel.  v.  Gallus. 
Hascher,  M.,  II,  265. 
Hagen,  H.  von  der,  II,  247. 
Haiva,  1,  11. 

Halbtöne,  I,  21  (h  und  ei,  23,  50, 
56,  87,  253,  352,  354,  357,  535;  II,. 
391;  v.  Diesis. 

Halevy,  I,  37. 

Hamad,  I,  85. 

Hamburg  (Oper),  IV,  192. 

Hamel  du,  III,  336  (329). 

Hamelin,  .1.,  III,  195  (193). 

Hamevden  v.  Ameyden. 

Hamnier-Purg^tall,  1,  82  ff. 
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Hanishere,  III,  458  (446). 

Hanard,  Mart,  III,  128  (127). 

Hanbois(HamboiH),Joh,  111,457(446). 

Hand  (harmonische),  bei  den  Chi- 
nesen. I,  25;  Guido,  II,  173, 175  ff., 
187;  IV,  426. 

Handlo,  Rob.  de,  II,  361. 

Handpauke,  v.  Pauke. 

Handtronimel,  v.  Trommel. 

Hanenze,  J.,  III,  337  (330). 

Hanuman,  I,  42. 

Harchicimbalo,  II,  202. 

Harfe,  I,  5,  78,  144,  148, 160  ff.,  173, 
177  ff.,  185,  192, 195,  205,  470,  472 
ff.;  1 1 , 27  ff., 236, 244  ff.;  1 1 1, 431  (420), 
443  (431). 

Harmatiscber  Nomon,  1,  480. 

Harmonia  =  Octav,  I,  358. 

Harraonide«,  I,  300. 

Harmonie  (Instr.),  II,  238. 

Harmonie  (in  d.griech.  Musik),  1,452  ff. 

Harmonie  (Anfange;,  I,  10,  74,  88, 
125  ff.,  157.;  Vgl.  die  Artikel 
Organum,  Diaphonie,  Discantus, 
Fauxbourdon,  Contrapunkt,  Mo- 
nodie. 

Harmonik  bei  den  Griechen,  I,  347, 
452. 

Harmoniker,  1,  314,  532. 

Harmonische    Kettengänge  (Se- 
quenzen), III,  123  (122). 
Harpichord,  II,  202. 
HarsdÖrffer,  II,  259. 
Harem«,  G.,  III.  337  (330). 
Hartmann,  Abt,  II,  99. 
Hartzer,  B.,  III,  401  (392). 

Huder,  H.  L.,  III,  559  (543).  578 
(55«),  580  (563);  V,  XL1X,  LI, 
552  ff. 

Hanler,  Jac,  III,  447  (435). 
Haaletou,  R.,  III,  462  (449). 
Hasur,  I,  205. 
Hatumo.  I,  16. 

Hang,  Virg.,  II,  273;  III,  155  (153), 

401  (802). 
Hauptmann,  I,  393. 
Hausmann,  Val.,  111,577(560);  IV,  86. 
Hautin,  P„  III,  196  (193). 
Havericq,  I).,  III,  296  (290). 
Hawkins,  I,  VI  (XI);  II,  27. 
Ha^denhamer,  L.,  III,  379  (371), 


Baumker,  Namen-  und  Sachregi«tcr. 


Hayne  (H.  von  Gitzeghera),  11,467; 

ChanBon  Beilage  20  (533);  III,  47, 

229  (226). 
Heath,  III,  462  (449). 
Hebran,  v.  Ebran. 
Hebräer,  I,  193  ff.  ;  zur  Zeit  David» 

195;  Salomo,  200;  Instrumente, 

204  ff. 

Heckel,  Wolf.,  III,  440  (428). 
HedykomoB  (nomos),  I,  483. 
Hegemon,  I,  412. 
Heidenhamer,  v.  Haydenharaer. 
Heimsöth,  Fr.,  I,  531,  542. 
Heinrich  VIII.  (England),  III,  34, 

306  (300). 
Heinrich  von  Burgund,  II,  218. 
Heinrich  (Mönch),  II,  101. 
Heintz,  Wolf.,  III,  406  (396),  44«; 

(485). 

Heintzmann,  11,  271. 
Hele,  de  la,  III,  329  (322). 
Helfer,  Charles  d\  III,  353  (345). 
Helikon,  1,  464,  543;  11,  199. 
Heliogabal,  I,  525. 
Helt,  H.,  III,  439  (427). 
Hemikope,  I,  485. 
Hemiola  (proportio),  II,  433. 
HemioliBcher  Rhythmus,  I,  190,  432. 
Hemiphonion,  I,  74. 
Hemiphonon,  II,  88. 
Hemiphtoron,  I,  74. 
Hemitonion,  1,  352,  357. 
Henning,  Nie,  III,  447  (435). 
Henselin,  II,  271. 

Heptachord,  1,  248,  271,  357,  384  ff. 

Herakleitos,  1,  302. 

Heraklides,  v.  Pontua,  I,  392  ,  402. 

HeriBsant,  .1.,  III,  337(330),  346  (338). 

Hermann,  Landgraf  von  Thürin- 
gen, II,  247. 

Hermann,  Matthias,  III,  295  (290)- 

Hermannuß  Contractu«,  II,  83,  100, 
128,  143;  V,  XXII. 

Hermann  von  Fritzlar,  II,  269. 

Hernien,  I,  462. 

Hermogenea,  I,  316,  519. 

Heroenzeit,  Gesang  in  der,  l,  229. 

Herrero,  II,  293;  v.  Guerrero. 

Herrier,  Thom.,  III,  21. 

Hertcnr,  Georg  le,  III,  340  (333), 
345  (338), 

Heidin,  III,  336  (329). 
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Hesiod,  I,  241. 

Hesychastische  Melopöie.  I,  434, 
437. 

Heugel,  H.,  III,  81  (80),  401  (801). 
Heurteur,  Georg  le,  III.  336  (329); 

v.  Herteur. 
Hexa chordon,  I,  357;  II,  154,  172, 

174  ff.,  183,  191;  III,  168  (167). 
Heyden,  Sebald,  11.  433  ,  447,  502 

(501);  III,  79  (77);  83  (81).  15» 

(158)!  247  (244);  III,  417  (406). 
Heydingham.  III,  458  (446). 
Hierax,  I,  253. 
Hierakiecher  Nomos,  I,  480. 
Hieronymu8daBologna.IIl,535(519). 

Hieronymus  de  Moravia,  II.  318. 320, 

321  362. 
Hilarius,  II,  13,  501  (500). 
Hilten,  Joh„  III,  472  (459). 
Hindostanische  (Hindu)  Musik,  1, 19; 

Tonsystcro,  47,  49;  Melodien,  58; 

Instrumente,  74,  76,  132. 
Hinsch,  Ew.,  IV,  480. 
Hippomachos,  I,  304. 
Hippophorbof«,  I,  481. 
Hippothoros  (nomos),  I,  481. 
Histrionen,  v.  Spielleute. 
Hiuen,  I,  28,  33,  126,  128. 
Ho,  1,  23. 
Hoang,  I,  21. 
Hoang-tschung,  I,  24. 
Hoaug-Ty,  I,  21. 

Hobrecht,  .Tac,  II,  387  .  452.  513 
(512);  III,  41,  45,  53,  55,  57.  64 
(63)  ff.,  68  (67)  ff.,  71  (70),  75  (74), 
77  (75),  78  (76.  77),  79  (77),  105 
(104),  124  (123),  175  (173),  182 
(179).  198  (195;,  219  (215);  V, 
XVIII  ff.,  20  ff. 

Hocetus  v.  Ochetus. 

Hoei,  I,  33. 

Hofheiraer,  Paul,  III,  882  (873), 

445  (434);  V,  XXXV,  290  ff. 
Holain,  III,  264  (260). 
Hollande,  Joh.,  III,  296  (290). 
Hollander,  Christ.,  v.  Jans«. 
Hollander,  Seb..  III.  322  (316). 
Holmes,  John,  III,  472  (459). 
Holmos,  l,  484. 
Holzharmonika,  I,  13. 
Homer,  I,  224,  230,  249. 
Homeriden,  1,  234. 


Homophonie  bei  den  Griechen,  I, 

452  ff.  im  Gegensätze  zu  Polv- 

phonie,  III,  122  (121). 
Hoquet,  v.  Gehern*. 
Horn,  1,  4,  12,  77.  212,  237,  493, 

518;  Guttungen,  547;  II,  21,  35. 

244;  III,  433  (421). 
Holste.  1',  Spirito,  III.  608  (590). 
Hosch,  M.,  II,  260. 
Hothby,  v.  Ottobi. 
Hottmaun.  III,  436  (425). 
Hucbald,  11.  122  ff.:  Kirchentöne 

und  antike  Tonarten,  126  ff.;  Ver- 

Huche  einer  Notenschrift,  130  ff.; 

Organum,  135  ff. 
Huehuetl,  I,  7. 

Hufeisenschrift,  II.  169, 365, 503  (502). 
Hugier,  III,  337  i330).  341  (333). 
Hugo  de  Lantinis,  III,  486  (472). 
Hugolin  von  Orvieto,  III,  26,  107 

(106),  147  (146)  ff.,  481  (467), 

485  (471). 
Hugo  von  Reutlingen,  II,  176. 
Huilier,  1\  III,  336  (329). 
Hunt  Th.,  III.  472  (459). 
Hussiten,  III,  428  (417). 
Hykaert,  Bern..  II,  499  (498);  III, 

145  (144). 
Hymenaeos,  I.  223. 
Hymnen.  1.  30,  33,  164,  172,  232, 

234,  239,  240,  272,  276;  ChriBt- 

liche,  II,  4;  Sammlung,  III,  379 

(371);  im  neuen  Stil  IV,  314. 
Hypate,  1,  363,  366. 
Hypatodia  organica,  IV,  199. 
Hypatoide*,  I,  290,  436. 
Hvper-  und  Hypotonarten,  I,  390  ff., 

394,  396  ff.,  401;  II.  55.  126:  III, 

95  (94)  ff. 
Hypholmion,  I,  484. 
Hyporchem.  I,  255  ff.,  337. 
Hypostase,  II,  88. 
Hypo trete,  I,  485. 
Hypsile,  II,  88. 
Hystiäus,  I,  470. 

I.  «I. 

Jachet,  etc.,  III,  323  (316). 

Jacob,  Meister,  III,  487  (473). 

Jacobide*,  III,  443  (431). 
i  Jacobo  da  Bologna,  II,  486  ff. 
,  Jacobus  de  Bolonia,  III,  483  (469). 
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Jacopone  du  Todi  (Jacobus  de  Bene- 
dict!*.), II.  114. 
Jacotin,  v.  Godebrie. 
Jahn,  Otto,  I,  XI  (XVI);  II,  390. 
Jajadeva,  I,  47. 
Jalemos,  I,  223,  225. 
Jalgha,  I,  17. 
Jamato-Koto,  I,  38. 
Jambus,  I.  412,  431. 
Jainbyke,  I,  244.  472. 
Jan,  v.  Gero. 

Jannequin.  Clem.,  11,  508  (506),  513 
(612);  III,  62  (61),  335  (328)  ff., 
348  (835),  407  (397). 

Jans.  Christ.(Hollander),  111,102(101). 
821  (814). 

Japanesische  Musik,  I,  38;  Instru- 
mente. 39. 

Japart,  Job.,  II,  337.358,  404,  467; 
III,  47.  58,  60,  75  (74),  197  (195), 
260  <*56). 

Jarana,  I,  125. 

Jaraves,  I,  124. 

Jardin,  du,  v.  Orto. 

Jarsins.  III,  336  (329). 

Jastisch,  I,  397  =  .Ionisch. 

Java,  I,  78. 

Ibnol,  Heisem,  I,  86. 

Ibykos,  I,  2Ö3  ff  ,  471. 

Icitali,  I,  81. 

Jezidi,  I,  109. 

Ignatius,  B.  von  Antiochien,  II,  6. 
Imitation,  v.  Nachahmung. 
Imniyns,  .1.,  III.  473  (460). 
Imperfection,  II,  368  ,  434;  Signa 

(Zeichen),  380 
Inder,   I,  41  ff.;  Tonsystem,  50; 

Melodien  58;  Instrumente,  74. 
India,  Sigin.  d',  IV,  335. 
Indianer,  I,  7  ff'. 

Individualismusinder  Musik,  IV,178. 
In  exitu  Israel  (Psalm),  II,  91. 
Infantis,  Iii,  262  (258). 
Ingegneri.  M.  A.,  III,  570  (553); 
I V  *  3o4« 

Instrumentalmusik,  Instrumente:  bei 
deu  Naturvölkern,  I,  4,6;  Negern, 
12;  Abyssiniern,  16  ff.;  Chinesen, 
2J,  28' ff,  131;  Japanesen,  40; 
Indern,  44;  Hindostanern,  74,  76, 
78;  auf  Java,  79,  132:  bei  den 
Arabern,  84.  112  ff,  119  ff.;  Aegyp- 
tern,  148  ff'..  157,  163;  Assyrern. 


178;  Hebräern. 204,208;  Griechen, 
242,  461  ff.,  493;  Römern  522  ff.; 
im  Mittelalter  (in  der  Kirche). 

II,  5,  19,  21,  36,  339;  (Klöstern) 
102;  im  Allgemeinen,  27,  32,  34, 
121,  193  ff.,  232  ,  235.  236,  238, 
243  ff..  269;  bei  den  Troubadours, 
235;  Jongleurs,  236  ff.,  243;  Spiel- 
leuten, 509  (507V.  Fuge,  508  (506); 
als  Kriegs-  Uta  Tanzmusik,  III', 
37;  Kintheilnng,  430  <419)  ff.;  bei 
Gabrieli,  549  (537),  556  (540); 
neue,  IV,  95  ,  246  ,  270;  in  der 
Kirche,  113;  hiuter  der  Buhne, 
276;  am  bayrischen  Hofe,  347; 
an  anderen  Höfen,  342  ff. 

Instrunientttlparte,  III,  35. 
Instrumentalsynphonie,  111.549(532). 
Instrumentalzeichen,  1,  505. 

Instrumentation,  Kunst  der,  III, 
430  (419);  IV,  366. 

Instrumentisten,  v.  Musikanten  und 
Spielleute. 

Intervalle,  I,  9,  10,  14;  bei  den  Chi- 
nesen, 23,,  26;  Arabern,  88  ff.; 
Persern,  95;  Aegvptern,  157; 
Griechen.  273,  314  ff..  316,  350  ff., 
358  ff.,  361  ff..  458  ff.,  536  ff.; 
Hucbald.  Ii,  137;  Guido,  164  ff.; 
Joh.  de  Muris  und  Philipp  de 
Vitry,  312,  316,  343.  393;  chro- 
matische, 505  (503);  durch  Buch- 
staben bezeichnet,  83;  III,  114 
(113)  ff.,  119  (118)  ff.,  151  (149); 
164  (162)  ff.,  325  (318);  IV,  235, 
278,  365,  370,  418  ff. 
I  Joao, Don,  v.  Portugal,  III,  153(152). 

Jobs  vom  Brande,  III,  136  (135). 

Joeulator,  v.  Jongleur. 

Jodon,  III,  336  (329). 

Johann  XXII.  Papst.  II,  347 

Johannes  Carthusiensis ,    II,  363, 
486  (485). 

Johannes  Damaaienus ,  II,  87,  119. 

Johannes  de  Florentia,  III,  483(469). 

Johannes  de  Garlandia,  II.  318,  326. 
,  Johannes  de  Janua,  III,  488  (473). 

Johannes  de  Lynburgia,  111.510(494). 

Johannes  de  Muris,  II.  121,  173.  177. 
289, 312, 3 18, 340. 362, 377, 390, 443. 

Johannes  d'Erfordia,  III,  147  (146). 
1  Johannes  filius  Bei,  IH,  452  (440). 

Johannes  Franehov  de  Gemblaeo, 

III,  487  (472). 
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Johannes,  Mönch  in  Fulda,  II,  99. 
Johannes,  röm.  Sänger,  II,  63. 
Johanne»  von  Brienne,  II,  218. 
Johannes  von  Burgund,  III,  21. 
Johannes  von  Cöln,  III,  446  (434). 
Johannes  von  Liniburg,  III.  53, 

65  (64),  487  (472). 
Johannes  von  Metz,  II,  101. 
Johannes  von  Salisbury,  II,  347. 
Johnson,  Edw.,  III,  472  (459). 
Johnson,  Rob.,  III,  459  (447).  462 ,449). 
John  von  Tewkesbnry,  II,  378. 
Ion,  I,  469. 
Jones,  E.,  11,  25. 
Jones,  Robert,  III.  472  (459). 
Jones,  William,  I,  9. 
Jongleur.  II,  216  ff..  236  ff..  243. 
Joner,  Jonisch,  I,  257, 382. 394, 397 ff.; 

II,  126;  III,  95  (94). 
Jordan,  III,  386  (377). 

Josquin  d'A*canio,  III,  479  (465), 
m  (478),  501  (486). 

Josquin  de  Pres,  II,  IV  (VIII).  IX 
(XIII);  293,  420,  513  (511);  III. 
15,  31,  33,  43,  47,  48  ,  50,  55,  56, 
57,  58,  59.  62  (61),  64  (63).  65  (64), 
67  (  66).  68  (67),  69  (67),  70  (69). 
71  (69),  71  (70),  75  (74),  78 
(76.  77),  79  (78),  80  (78,  79), 
90  (89),  102  (101),  112  (111),  124 
(123),  128(126).  131(130),  1.35(134), 
1.%  (135),  137  (136),  138  (137), 
140  (139),  141  (140),  164  (162), 
181  (179),  192  (190),  199  ^196), 
200  (197).  303  (200)  ff.;  Messen, 
215  (212);  Motetten,  223  (220); 
Passion,  230  (227);  Marienlieder, 
231(227);Evangelienfragmente,23l 
(228);  Psalmen,  232  (228);  Chan- 
sons, 233  (230);  V,  XXIII,  61  ff. 

Josseime,  III,  331  (329). 

Isaak,  Heinr.,  II.  358;  III,  52,  387 
(378),  3S9  (380).  488 1 474);  IV,  275, 
V.  XXI,  XXXV  ff.,  XXXVIII; 
305  ff. 

Isaure,  Clemence,  II,  266. 
Ishak,  I,  85. 

Isidor,  Hispalensis,  II,  91  ff. 
Ismenias,  I,  303.  486. 
Isnardi,  Paul,  III,  570  (553). 
Iso,  II,  99. 
Israel,  III,  420. 
Isthmische  Spiele,  I,  238. 


Istroraento  di  alto  Baaso,  II,  197, 

507  (  505). 
Istromento  di  Laurento,  II,  197, 

507  (505). 
Istromento  di  porco,  II,  197, 507  (505). 
Iswara,  1,  42. 

Italien,  I,  514  ff.;  II,  219  ff., 
401,  485  (484);  III,  19;  Compo- 
nisten.  477  (463)  ff.,  500  (485), 
Organisten,  535  (518);  582  (564)  ff., 
602  (584);  IV,  207  ff. 

Italische  Tonart,  v.  Lokrische  Ton- 
art. 

Jubilus,  II,  62,  113. 
Judenkuning,  H.,  11,  282;  III,  386 
(377),  437(426),  43»(427),442(430). 
Jui-pin,  1,  24. 
Julian,  I,  527. 
Junta,  J.  A.,  III,  202  (199). 
Justin ian,  11,  21. 


Kabaro,  1,  16  ff. 

Kade,  Otto,  II,  287,  350;  III,  310 

(304),  420  ff. 
Kagura,  I,  40. 
Kalamaulos,  1,  484,  545. 
Kallinatha,  I,  54. 
Kallinikos,  I,  483. 
Kalmücken,  1,  17. 
Kammercantate,  IV,  323. 
Kand,  I,  17. 
Kanda,  I,  17. 

Kandier,  F.  S.,  II,  489;  III,  311  (305). 

Kang-hi,  I,  27,  32. 

Kanoniker,  I,  315,  532. 

Kanon,  Kanun  (Instrument)  I,  114, 
204,  207,  464,  473.  544;  II,  198. 

Kapellen:  am  burgundischen  Hofe, 
11,463;  III,  239(235);  kaiserliche 
in  Wien,  II,  476  ,  485  (484);  III, 
206  (203);  Ludwig  s  XII.  v.  Frank- 
reich, III,  204  (201);  in  Mailand, 

II,  500  (498);  päpstliche, II.  454  ff.; 

III,  34;  IV,  21;  München,  IV,  347; 
Valladolid,  II,  485(484);  vgl.  In- 
strumentalmusik. 

Kappeler,  IV,  479. 
Kapsberger,  Joh.  Hier.,   III,  442 
(430);  IV,  22,  125,  176,  275,  309. 
Karedsch,  I,  56. 
Kargel,  Sixt.  III,  440  (428). 
Karl  der  Gr.,  11,  92;  Coinponist,  102. 
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Karna,  I,  76. 

Kameen,  I,  240. 

Karnyx,  I,  493. 

Karolinger,  II,  92  ff'. 

Kas,  I,  118. 

Kastner,  G.,  1,  118. 

Kastoreion,  I,  251,  336. 

Katakeleusmos,  1,  481. 

Katalektischer  Vers,  I,  434 

Kataploke,  I.  439. 

Keirleberus,  III,  82  (80). 

Keiser,  R.,  I,  116. 

Kekidas,  I,  281. 

Kemangeh,  I,  115. 

Kent,  II,  90. 

Kentiina,  II,  88. 

Kepion,  I,  252,  469,  483. 

Kephesias,  I,  299. 

Keppler,  I,  321,  453. 

Keren,  I,  17,  212. 

Kerl,  Job.  Casp.  v.,  IV,  472. 

Kerle,  Jac.  de,  III,  327  f320). 

Kesselpauke,  v.  Pauke. 

Kettengänge,  harmonische,  III,  123 

(122),  317  (310),  455  (443). 
Khosru-Parwiz,  I,  81. 
Kia-tschung,  I,  24. 
Kie,  Joh.  v.  Puyllois. 
Kiesewetter,  Werke:  I,  82;  II,  IV 

(VIII)  ff.,  XVIII  (XXI),  8,  23, 150, 

276,  360;  III,  494  (479). 
Kilian,  Joh..  III,  406  (396). 
Kin,  I,  22,  26,  29,  33,  38,  128. 
Kinesias,  I.  291»,  308. 
King,  I,  28,  38,  128. 
Kin-Koto,  I.  38. 

Kinnor,  I,  165.  179,  185.  205,  208. 

Kiuyra,  I,  205,  472  ff. 

Kio,  I,  23,  129. 

Kirbye,  GM  III,  472  (459). 

Kirchengesang  bei  den  Hellenen,  I, 
250  ff.;  Christen  II,  3  ff.;  vgl.  Gre- 
gorianischer Gesang;  in  Byzanz,  II, 
22;  Frankreich  339,  Sachsen  347; 
Kntartung,  III,  314  (308);  IV,  9, 
11  ff.  Reform,  II,  XI  (XV)  ff.;  IV, 
14  ff.;  deutscher,  III.  424  (413); 
evangelischer,  425  (414);  instru- 
mentirter,  IV,  113,  357,365;  mehr- 
stimmiger  Kirchengesang  vgl.  die 
Artikel  Organum,  Discantus,Faux- 
bourdon,  Cont  rapunkt,  Instrumen- 
talmusik, Monodie,  Messe,  Motette. 


Kirchentone  (Tonarten),  II,  13;  acht, 
48  ff.;  III,  83  (82)  ff.;  verglichen 
mit  den  antiken  Tonarten  I,  401 ; 
II,  126  ff.;  III,  95  (94)  ff.;  Nouien- 
clatur, daselbst;  zwölf,  III,  93  (91); 
IV,  417,  427;  vierzehn,  III,  94  (93); 
harmonisirt,  III.  98  (97);  Eman- 
cipation  IV,  203. 

Kircher,  Ath.,  1,  321,  446;  II,  134, 
202;  III,  579  (562). 

Kissar  =  Lyra,  I,  14. 

Kithara  (Cithara,  Cither),  1, 14.  195, 
205;  bei  den  Griechen  227,  237, 
249,  307,  462  ff.;  II.  19,  199,  236, 
Unterschied  von  derLvra,  I.  462  ff. 
467;  III,  435  (424);  in  der  Kirche; 
II,  19. 

Kitharoden,  I,  234,  238. 
Klanggeschlechter  bei  den  Griechen, 

I,  370  ff. 
Klavier,  v.  Ciavier. 
Klein.  J.  L.,  IV,  192. 
Kleisthenes,  I,  268,  326. 
Kleon  v.  Theben,  I,  300. 
Klepsiambo»,  I,  244,  472. 
Klingsohr,  II,  258. 
Klonas,  I,  254,  477,  480. 
Knabenchöre,  I,  237,  280;  II,  64, 

345;  vgl.  Singknaben. 
Knight,  III,  462,  (449j. 
Knismos,  I,  483. 
Koan,  I,  33.  128,  130. 
Koang-Tsee,  I,  23. 
Koch,  Paul,  III,  446  (434). 
Köchel,  IV,  466. 

Köler,  Dav.,  V,  XXXVIII,  363  ff. 
Kokiu,  I,  39. 

Kolter,  Joh.,  III,  446  (4M). 
;  Komarchios,  I,  483. 
Komische,  Das,  in  der  Musik,  III, 

561  (544).  564  (547). 
Komische  Melodie,  I,  437. 
Komma,  I,  354,  535;  III,  168  (167;. 
Komödie,  1,  295  ff. 
Komos,  I,  226,  290,  483. 
Kompismos,  I,  439  ff. 
Kopten,  II,  62. 
Koran,  Singweise,  I,  106. 
Koryphäe,  I,  292. 
Kosegarten,  I,  83. 
Koto,  I,  38. 
Kou,  1,  28. 

Knidias  (udiiios),  I,  480. 
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Kratinos,  I,  302. 
Krause,  K.  Ch.  Fr.,  II,  61. 
Krengel,  Greg.,  III,  440  (428). 
Kreophyliden,  1,  234. 
Kress,  J.  D.,  II,  259. 
Kreter,  I,  167,  255,  327,  413. 
Krexos,  I,  305,  307. 
Krles,  II,  116. 
Kropacz,  III,  560  (543). 
Kropstein,  N.,  III,  406  (396». 
Krupezien,  I,  292. 
Krusithyron,  I,  483. 
Ktesibios,  I,  490. 

Künste,  sog.  der  Niederländer,  II, 
XX  (XXIV)  ff.,  449  ff.;  III,  62  (61); 
ff.;  der  Italiener,  III.  485  (471); 
IV,  76. 

Künste,  freie,  II,  120;  Vereinigung 

aller,  I,  282  ff.;  Parallelismus,  II, 

351. 
Kumpul,  I,  78. 
Kung  I,  23,  129. 
Ku-si,  I,  24. 
Kybele,  I,  253. 
Kyutarich,  I,  464. 
Kvrie,  mehrstimmig,  Musikbeilagen 

zum  II.  Bd.,  4  (517),  11  (524),  24 

(537);  V.,  80,  247. 

Ii. 

Lacroix,  II,  243. 
Ladina,  I,  133. 
Laemlin,  v.  Lemlin. 
Laet,  Joh.,  III,  202  (199). 
Lahani,  I,  87. 

Lai,  Lay,  Ley,  Leich,  II,  25. 
Lalichmion,  I,  237. 
Lalleman,  Laur.,  III,  337  (330),  341 
(333). 

Lambert,  P.,  III,  600  (582). 

Lamberto  il  Caldarino,III,600r582). 

Lambillote,  II,  68  81. 

Lamentationen,  III,  54. 

Lamia,  I,  301. 

Lamprokles,  I,  281,  403. 

Lampros,  I,  302. 

Landi,  Stef.,  IV,  275. 

Landino,  Franc,  II,  404,  486  (485); 

III,  110  (109),  484  (470). 
Lanfranco,  G.  M.,  III,  157  (155). 
Langenau,  L.  v.,  III,  406  (396). 
Luodicea  (Concil),  II,  12. 


Laodocos,  I,  300. 

Lapi,  Giov.,  IV,  272. 

Lapicida,  Erasm.,  II,  443;  III  54„ 

190  (187),  491  (477),  501  (486). 
Lascivus  modus,  II,  270. 
Lasos,  I,  269,  274,  279,  350. 
Lasso,  Orlando  di,  III,  339  (331)  ffr 

3r>4(346)ff.;  Bus8psalmen,362  (354) ; 

Messen,  366  (358);  Motteten,  367 

^59) ^494  (480);  IV,  235,  425,  427 1 

Lasso,  Ferd.,  III,  334  (327). 

Lasso,  Rud.,  III,  334  (327). 

Lassou,  III,  350  (342;. 

Lasson,  M.,  III,  336  (329). 

Lantinis,  A.  de,  III,  486  (472). 

Latinis,  A.  de,  II,  455. 

Laudomia  del  muti,  IV,  340. 

Laudarit,  III,  572  (555). 

Laudesi  (Laudi,  Laudisti),  II,  292 ff. 

Laufenberg,  Heinr.  von,  IL,  255, 
512  (511);  III,  425  (414). 

Laurentius  de  Florentia  111,483 (469). 

Lauri,  Eg.,  H,  455. 

Laurus,  Patavus,  III,  498  (484). 

Laute,  I,  5,  12;  in  Japan,  39,  Ara- 
bien 112,  Aegypten  150,  163,  213; 
Griechenland,  464;  im  Mittelalter 
II,  243  ,  245  ,  490  (489);  III,  36, 
435  (423);  IV,  272. 
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Kirchentouarten. 

Mixtur  (Orgel),  II,  206. 

Mixtus  (tonuHi,  II,  55. 

Modernus,Jac.,IlI,202(109),271(266). 
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Modulationssyntem  bei  den  Nieder- 
landern, III,  97  (06). 
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Mohammed  ben  Issa  etc.,  I,  86. 

Mohammed  ben  Ahmed  etc.,  I,  05. 

Mohrentanz,  IV,  210. 

Molinet,  III,  263  (250). 
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Muhammed,  I,  83,  116. 
Muhammedaner,  GeHange,  101  ff. 
Mu-li-chwa,  I,  35,  132. 
M uling,  J.  St.  von,  V,  XXI. 
Mundy,  John,  III,  473  (460). 
Murer,  Bern,  di  Steffanino,  III, 

516  (501). 
Muri»,  de,  v.  Johannes. 
Murtius,  Nicol.,  II,  363. 
Musilos,  I,  223. 
Musageten,  I,  141. 
Musa  Rüstern  etc.,  I,  95. 
Muse  =  Sackpfeife,  II,  237. 
Muset,  C,  II,  275. 
Musica  activa,  I,  535. 
Musica  ficta,  II,  155  ff.,  183,  £31 ; 

III,  151  (150). 
Musica  iuspectiva,  I,  535. 
Musica  mensurabilis,  II,  310. 
Musica  plana,II,310-cantu8choralis. 
Musik,  erste  Anfange,  I,  3  ff.;  Ur- 


sprung, 16,  41;  der  alten  Welt, 
137  ff.;  Verfall  derselben,  526  ff.; 
christliche,  II,  3  ff.;  Reform.  IV, 
145 ff.;  Lrebergangsperiode,207ff.; 
neue  dramatische,  257  ff.;  Defini- 
tionen, I,  347;  Stellung,  II,  120; 
IV.  160,  165;  Bedeutung,  I,  26, 
120,  125  ff.,  218,  317  ff,  322; 
(politische,  326  ff.);  II,  211  ff;  III, 
31,  141  (140),  285  (280),  325  (318), 
344  (336),  546  (530);  IV,  178,  365; 
Verhältniss  zum  Wort,  I,  22,  96; 
III,  31  (vgl.  Deklamation);  zur 
Dichtkunst,  1, 258, 333 ;  Gymnastik, 
238.  333;  Architektur,  I,  3  ff; 
III,  28;  zu  allen  andern  Künsten, 
1,282 ff.;  Wirkungen,  siehe  dieses; 
Programm-Musik,  481. 

Musikdrama,  IV,  253  ff.;  vgl.  Dra- 
matische Darstellungen. 

Musikanten  und  Musiker,  I,  32,  40, 
97  ff,  179  ,  523;  II,  41,  268,  475; 
III,  32  ff,  38,  373  (365);  IV,  342. 

Musikschule,  I,  160;  vgl.  Schule, 
Sangerschule,  Singschule. 

Mutation,  II,  177  ff,  188,  503 (502)  ff; 
vgl.  Solmisation. 

Muti,  G.  B.,  IV.  325. 
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Mutreb,  I,  109. 

Muzio  da  Ferrara,  III,  605  (587). 
Mysterien,  I,  172. 

Mystik  der  Musik,  I,  25,  142;  II,  211. 
Mythische  Dramen,  I,  47. 

W. 

Nabln,  1,150,186,  474;  vgl.  Nablium, 
Nebel. 

Nablium,  I,  150,  212,  472,  524. 
Nachahmung,  II,  326  ff;  vgl.  Canon, 

Fuge. 
Nagaret,  I,  16. 
Nagassaran,  I,  76. 
Nagel-  und  Hufeisenschrift,  II,  169, 

503,  (502). 
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Nanini,  Giov.  Mar.,  11,389;  111,609 
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Natja,  I,  47. 
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Naturvölker,  Musik  der,  I,  6  ff. 
Nay,  I,  116. 

Nebel,  I,  165,  204,  212  ff.,  214 ;  vgl. 
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Nebel-Nawor,  I,  208. 
Nefyr,  I,  118. 

Neger,  Musik  der,  I,  11  ff. 
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Nenna,  Pomp.,  IV,  236. 
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Nete,  I,  363,  366. 

Netoides,  I,  290,  436. 

Neuber,  III,  56,  202  (199). 

Neucaledonier,  I,  10. 

Neumen,  II,  58,  69  ff.;  Tabelle,  73, 
80;  mit  Buchstaben,  81;  longo- 
bardische,86;  vgl.  Hufeisenschrift. 
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Neuseeland,  I,  10. 
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(428)- 
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Newark,  Will,  of,  III,  457  (445). 
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Nicholson,  R.,  III,  472  (459). 
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501  (486). 
Nicolaus  de  Grenoy,  III,  487  (472). 
Nicolaus  de  Perugia,  111,483(469). 
Nicolini,  IV,  340. 

Niederländer,  erste  Schule,  II,  398  ff.; 
zweite,  III,  3  ff.;  Künste  der,  II, 
449  ff.;  III,  62  (61);  Lehre,  82 
(80)  ff.;  Theoretiker  und  Lehrer, 
HI,  141  (140)  ff.;  Werth  und  Be- 
deutung, III,  9  ff.;  Verhältnis* 
zur  Eltern  franz.  Musik,  III,  15  ff. ; 
Aufgaben  und  Leistungen,  III, 
39  ff.;  IV,  342. 

Niglaros  =  Giglaros. 

Nikomachos,  1,  274,  299. 

Nikostatos,  I,  300. 

Ninot,  III,  191  (189) 

Nio-King,  I,  28. 

Nishadda,  1,  50. 

Nithard,  II,  255. 

Noeane  etc.,  I,  445;  II.  96. 

Nola,  G.  D.  di,  III,  609  (590). 

Nomen,  I,  249  .  294  ff.;  für  Flöte, 

480,  483. 
Nomische  Tropen,  I,  436. 
None,  IV,  365,  368. 
Norcomb,  Dan.,  III,  472  (459). 
Nordasiaten,  I,  17. 
Norman,  J.,  III,  458  (446). 
Northumberland,  II,  90. 
Nota  cambiata,  III,  114  (113). 
Nota  colorata,  II.  426,  432. 
Nota  Francisca,  II,  95. 
Nota  quadriquarta,  II,  221,  365. 
Nota  rubea-vacua,  II,  385. 
Notae  minores,  II,  374. 

Notendruck  mit  beweglichen  Typen, 
III,  193(1911  ff.;  erster  in  Deiitsch- 
land,  III,  385  (376). 

Notendrucker,  III,  202  (199). 

Notenschrift,  v.  Tonnchrift. 

Notker,  Balbulus,  II,  81.  99,  104, 
112. 

Notker,  Labeo,  II,  99,  167. 
Notker,  Physiku«,  11,  99. 
Nottebohm,  11,  350. 
Nritja,  I,  47. 
Nritta,  I,  47. 
Nritya,  I,  49. 
Nsambi,  I,  13. 
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Nuceus,  A.,  v.  Gaucquier. 
Nyasa,  I,  60. 
Xzira,  I,  17. 


Oakland,  III,  462  (440). 

Oboen,  I.  18,  33.  38,  115,  117,  128, 

130;  III,  433  (421). 
Obrecht,  v.  Hobrecht 
Ochetus  (Hoquet),  II,  328;  III,  249 

(245). 

Ochsenkun,  Seb.,  III,  440  (428), 
443  (431). 

Octav,  Consonanz,  I,  88,  457;  vgl. 
Consonanzen ;  Zusammensetzung, 
89,  358;  Gattungen.  Systeme,  I,  9, 
24,  50,  56,  274,  307,  383,  389,  390, 
399;  bei  Ambrosius,  II.  13  ff.; 
Gregor,  46, 48  ff. ;  Hucbald,  126  ff. : 
Glarean,  III,  93  (,92)  ff.;  169  (167); 
Bardi,  IV,  161;  vgl.  Kirchenton- 
arten; Parallelen,  I,  203  ,  273; 
II,  394;  III,  117(116);  IV,  118  ff; 
vgl.  Quintparallelen. 

Octoehordon  des  Pythagoras.  I,  271, 

363,  383,  387,  469. 
Odeion,  l,  240. 

Oden,  l,  262,  447,  543;  III,  385  (377). 

Odingtou,  Walt ,  II,  861,  371. 

Odontismos,  I,  481. 

Ofterdingen,  Heinr.  von,  II,  247. 

Oglin  (Oeglin»,  Erb.,  III,  196  (193), 
202  (11»),  374  (366)  ff.,  376  (368), 
385  (376). 

Okegbem,  II,  351;  Name,  399,  513 
(512);  III.  44.  47,  57,  72  (70),  78 
(77;,  80(78),  128(127»,  134(133), 
137  (136»,  144  (142).  172  (170)  ff, 
200  (197),  210  (207»,  218  (215), 
220  (216»,  229  (226»;  V,  XV  ff, 
XIX,  1  ff. 

Olen,  I,  228. 

Oligon,  II,  88. 

Oliphant,  II,  35. 

Olympiodoros,  I,  302. 

Olympische  Spiele,  I,  236  ff. 

01ympo8,  I,  190,  227,  252,  254,371. 

Oper,  Anfänge,  IV,  181  ff.;  in 
Deutschland,  192;  Venedig,  .159, 
361. 

Opitz,  IV,  192. 

Oramen,  I,  183. 

Oratorium,  IV,  274,  275  ff'. 

Orazietto,  III,  443  .431). 


Orazio,  Napoletano,  IV,  341. 

Orcagna,  A.,  II,  491  (490). 

Orchester,  v.  Instrumentalmusik. 

Orecchianti,  IV,  346. 

Organistenpriifung,  III,  516  (500). 

Organistrum,  II,  34,  123  ff.,  199. 

Organum,  Entstehung,  11,35;  Defin., 
66,  95,  123;  bei  Hucbald,  135; 
Guido,  163. 

Orgel,  I,  29,  38,  130,  489;  im  Mittel- 
alter, II,  24,  65  ff.,  124:  Töne, 
Tasten,  66,  154, 159;  III,  445  (433); 
IV,  233;  in  den  Kirchen,  II,  203 ff., 
339;  Umfang,  205;  Mixtur,  206; 
Stelle,207tf.;  Arten,  111,433(421); 
Pedal,  445  (433). 

Orgelmeister,  Organisten,  III,  445 
(433),  535  (  520),  541  (525),  550 
£533),  587  (570);  IV,  103,  433  ff, 

Orgelstücke,  II,  283;  III,  468(455), 
535  (519)  ff.,  550  (533);  IV,  437, 
444  ff.,  460  ff.,  473  ff. 

Orgeltabnlatur,  III,  447  (4)5)  ff.; 

TV,  454,  462,  472. 
Orientalische  Kirchenmusik,  II,  19, 

118  ff. 
Oriscus,  II,  78. 

Ornitoparchus,  Andr.,  I,  535;  II,  319, 
389,  Mensuralzeichen 440;  III.  155 
(154). 

Orologio,  Ales».,  III,  560  (543). 
Orphanotrophium,  II,  13. 
Orpheoron,  III,  435  (424). 

Orpheus,  1,  168,  182,  189,  223,  233, 
247,  318. 

Orphiscue  Hymnen,  I,  272. 

Orthagoras,  I,  302. 

Ortiz,  Did.,  III,  593  (575». 

Orto,  de,  II.  328;  III,  47,  56  ff,  102 
(101),  112  (111»,  131  (130),  258 
(254);  V,  XIX,  XXIX,  193  ff. 

Orvietan,  III.  270  (  265). 

Osculati.  G.,  III,  571  (554). 

Oslander,  Luc,  III,  580  (563). 

Osiris,  I,  140. 

Osorio,  Hier.,  III,  153  (152). 
Osterspiele,  II,  298  ff. 
Oswald  von  Wolkenstein,  II,  254. 
Otfried  von  Weissenburg,  II,  11«?. 
Othmayr,  Casp.,  II,  284;  III,  413 

(403). 
Otou,  I,  76. 
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Otto,  Georg,  V,  XLIX. 

Otto,  Joh.,  II,  XI  (XIV);  III,  31, 

79  (77),  410  (400);  IV,  151. 
Ottobi,  Fra  Angel ico,  II,  157. 
Ottobi,  Joh.,  III,  147  (146). 
Ou,  I,  28,  33. 

Oulibischeff,  I,  V  (IX),  VII  (XII); 

IV,  270. 
Ou-y,  I,  24. 
Oxeia,  II,  88. 
Oxford,  II,  121. 
Oxybapha,  I,  494. 

P. 

Paccelli,  Aspr.,  IV,  79. 

Paciotti,  P.  P.,  IV,  76. 

Päan,  I,  226,  255,  337. 

Pügoioten,  II,  21. 

Pai-Siao,  I,  133. 

Paisutur,  l.  120. 

Puix,  Jac,  III,  45,  44«  (4*4). 

Palestrina,  Giov.  Pierluigida,  II,  IX. 
(XV)  ff.;  Vorganger,  III,  582  £564) 
ff.;  Geburtsjahr,  Name,  I\ ,  3; 
Lebensumstände, 4, 5, 20;  Rettung 
der  Kirchenmusik,  13;  Missa  pa- 
pae  Mancelli,  19;  Sohne,  24;  Ini- 
properien,  27;  Misna  Assumpta, 
32;  Lamentationen,  33;  Stabat 
mater,  48;  Charakteristik,  55;  130; 
Stil  abolirt,  308. 

Pallaviccini,  IV,  362. 

Pallaviecino,  Bened.,  III,  571  (554). 

Palontrotti,  IV,  272. 

Pambe,  1,  46. 

Paminger,  Leon,  III,  404  (395) 
Pampelona,  III,  19.  • 
Pamphos,  I,  223,  225. 
Pan,  I,  33,  128. 
Panakmos,  1,  274,  317. 
Panathenäen,  I,  240. 
Pancharaa,  I,  50. 
Pandnra,  I,  81,  213,  464. 
Panni,  A.,  IV,  361. 
Panspfeife,  v.  Syrinx. 
Pantscha-Tantram,  I,  49. 
Panvinius,  Onuph.,  II,  501  (500). 
Paolo,  tenorista,  II,  487  (485). 
Papim,  Andr.,  III,  122  (121),  164 
(162). 

Parabosco,  Girol.,  III,  324(317),  539 

(522). 
Paraklesma,  II,  88. 


ParaHeli*mu«  der  Musik  und  Bau- 
kunst, II,  351;  der  Stimmen,  v. 
Octav-  und  Quintparallelen. 

Paramesos,  I,  363,  366. 

Paranete,  I,  363,  366. 

Paraphonie,  I,  359. 

Paraphonisches  Monochord,  I,  464. 

Parapinacius,  M.,  II,  22. 

Parapteres,  II,  56. 

Paratrypema,  I,  484  ff. 

Parbuti,  I,  41. 

Pariambop,  I,  472. 

PariglnuK,  G.,  III,  483. 

Paris,  II,  121;  III,  18. 

Parker,  H.,  III,  458  (446). 

Parsons,  Rob.,  III,  460  (448). 

Partite,  IV,  441,  461. 

Parypate,  I,  363,  366. 

Paaquini,  Bern.,  IV,  104.  481. 

Pasquini,  Ercole,  IV,  485,  439. 

Passamezzi,  IV,  126. 

Paasereau.  III,  336  (329). 

Passet,  III,  487  (472). 

Paasionsmusik,  III,  53  ff.,  230  (227). 
499  (  484)  ff.;  deutsche.  427  (416); 
IV,  82. 

Passionsspiele,  heidnische,  I,  172; 

christliche,  II,  298  ff. 
Pasticcio,  IV,  362. 
Pastorale,  IV,  459. 
Patavinus,  v.  Nicola. 
Patola,  I,  78. 
Patrizzi,  Franc,  IV,  428. 
Patta,  Seraf.,  IV.  176,  310. 
Patto,  Ang.,  IV,  312. 
Pauken,  I,  4,  14,  16,  17,  18,  28.  39, 

44,  76,  115,  117,  118.  15h,  192, 

210.  494;  II,  21,  236,  243;  III,  433, 

(422). 

Paukenharfe,  I,  149. 

Paulmann,  v.  Paumann. 

Paulus,  abbas  de  Florentia,  III, 

483  (469). 
Paumann,  Conr.,  III,  (436)  425,  439 

(427),  446  (434),  448  (436). 
Pausen,  I,  434,  542;  II,  370  ff.,  383, 

429. 
Pavan,  I,  53. 
Pavaniglia,  II,  496  (495). 
Payen,  Nie,  III,  309  (303). 
Peire  von  Auvergne,  II,  218. 
Peking,  I,  20  ff. 
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Pektis,  I,  191,  192,  248,  261,  472  ff. 
Peletier,  III,  267  (262),  27«  (271) 

340  (333). 
Penet,  H.,  III,  273  (208.)  347  (330). 
Penorkon,  III,  435  (  424). 
Pentachortl,  I,  86,  89. 
Pentaachemoi.  I,  427. 
Pentatonos,  I,  357. 
Perandu,  Jos.,  IV,  192. 
Perego,  Cam.,  IIT  15,  45. 
Pereira,  I,  32. 

Perfection  und  Imperfection ,  II, 

965  ff.,  380,  434. 
Pergolese,  Stabat  mater,  IV,  50. 
Peri,  Jac,  IV,  153,  175  ff.,  182;  varie 

ruusiche,  301 ;  Dafne,  208;  Euridice, 

249,  253,  258. 
Perikles,  I,  302. 
Permixtus  tonus,  II,  51. 
Pennutatio,  II,  327. 
Perotinus,  magiater,  III,  20. 
Perser,  I,  94,  99,  183  ff. 
Persiani,  Orazio,  IV,  188,  191. 
Pen,  ascendens  -  descendens,  III,  80 

(79),  228  (224). 
Pes  flexus,  II,  77. 

PeB8inuo8U8,fitratu8,BtrophiciiB,  11,78. 
Pesarini,  Fr.,  IV,  361. 
Pesarino,  Bart.,  IV,  312. 
Pesaro,  Dom.,  IV,  235. 
Peschin  (Pesthin),  III,  402  (392). 
Pesentus,  Mich.,  III,  479  (465),  485 

(470),  (493)  479. 
Peter  III.  und  IV.  von  Spanien,  IT, 

219. 

Peter  de  Ruymonte,  III,  238  (235). 

Petit- Delattre,  John,  III,  326  (319). 

Petrejus,  III,  202  (199). 

Petrequin,  III,  265  (260). 

Petrucci,  Ottav.  dei,  II,  X  (Xlll), 
288;  Odhekaton,  507(506):  III,  12; 
Notendruck  mit  beweglichen  Ty- 
pen, III,  193  (191)  ff.,  197  (194), 
500  (485). 

Petrus  de  Cruce,  III,  84  (83). 

Petrus  de  Robore,  III,  13. 

Petrus,  röm.  Sänger,  II,  68,  95. 

Petteia,  I,  439. 

Peudargent,  III,  327  (320). 

Pevemage,  Andr.,  III,  322  (316). 

Pfeife,  Namen,  I,  485;  v.  Flöte. 

Pieiferkünig,  II,  271. 


Pfeifertag,  11.  272. 
Pfeiffer,  I,  210. 
Pfort,  I\,  II,  260. 
Pfudel,  III,  420. 
Phagotum,  III,  433  (422). 
Phalesius,  P.,  III,  202  (199),  440 
(428). 

Phandura  v.  Pandura. 

Phelyppes,  Thom.,  III,  457  (445). 

Phemios,  I,  230. 

Pherekrates,  I,  308,  395,  470. 

Philammon,  I,  227. 

Philipp  de  Vuildre,  III,  128  (127). 

296  (290). 
Philipp  de  Vitry,  II,  312  ff.,  318, 

Philippon,  III,  132  (131),  191  (189). 
Philippus  de  Lurano,  III,  501  (486). 
Philipp  von  Caserta,  II,  378,  III, 

152  (151). 
Philipp  von  Macedonien,  I.  303. 
Philips,  Peter,  III,  473  (460). 
Philolaos,  I,  274,  358,  531,  535. 
Philomela  angelica  (Hymnen),  IV, 

314. 

Philoxenos,  I,  299,  305,  310  ff.,  403. 

Phinot,  Dom.,  III,  349  (341). 

Phöniker,  I,  184. 

Phönix,  I,  185,  472. 
,  Phonascus,  I,  525;  III,  131  (130). 
i  Phorbeia,  I,  487,  546. 

Phorminx,  I,  227,  232,  249,  466.  522, 
545. 

Photinx,  I,  484  ff. 

Phryger.  Phrvgisch,  I,  187  ff.,  382, 

390,  394;  Ii,  126;  III,  94  (93)  ff.; 

v.  Kirchentonarten. 
PhrynichoH,  I,  285. 
i  Phrynis,  I,  241,  298,  306,  308  ,  335, 

457,  463. 

Piacenza,  Codex  von,  III,  486  (472). 
Pien-kung,  I,  23. 
Pien-tsche,  I,  23. 
|  Pien-tschung,  I,  28,  127. 

Pierchon,  Piersson  v.  Pierre  de  lu 
Rue. 

Pierken,  III,  264  (260). 

Pierre  de  la  Fage,  III,  288  (283). 

Pierre  de  la  Rue,  II,  VII  (XI)  ff.; 
293;  III,  33,  42,  43,  50,  54,  56, 
57,  68  (67),  78  (76,  77),  79  (77), 
117  (116),  140  (139),  237  (2W)ff.; 
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Messen,  215  (212),  238(235);  Mo- 
tetten, 240  (237);  Chansons,  241 
(238);  V,  XIX,  XXVII,  137  ff. 

Pierre  de  Manchicourt,  III,  313(306). 
Pteton,  Loy set,  III,  327  (320). 
Pietro  de  Lodi ,  1 1 1, 4%  (481  >,  501(486). 
Pifaro,  Ant,  III.  487  (473). 
Pifaro,  Nicolo,  III,  487  (473),  501 

(486),  511  (4%). 
Pifera,  I,  485. 
Pignatta,  IV,  362. 
Piltz,  N.,  III,  406  (396\. 
Pinarol,  Joh.  da,  III,  60,  192  (180», 

216  (213). 
Pindar,  I,  263  ,  275,  312;  Ode,  447 

ff.,  543. 
Pionnier,  J.,  III,  351  (343). 
Pipelare,  Matth.,  III,  57,  70  (69 >, 

259  (255),  V,  XIX. 
Pipin,  II,  91. 
Pistocchi,  F.  A.,  IV,  321. 
Pithoklides,  I,  403. 
Pitoni,  O.,  IV,  104. 
Pizzicato,  IV,  366. 
Plagale  Töne,  II,  46  ff.,  52;  III,  95 

(&);  IV,  417. 
Plagiaulos,  I,  485. 
Plankenmüller,  v.  Blankenm  filier. 
Plantinus,  Chr.,  III,  202  (199). 
Platensis,  Petru«  v.,  Pierre  de  la  Rue. 
Platerspiel,  III,  433  (422). 
Piaton,  I,  320,  .330  ff. 
Piektrum  (Plektron.,  I,  14,  39,  113, 

178,  205,  470,  475;  II,  28,  30,  236. 
Plica,  II,  77,  330. 
Ploke,  l,  438. 
Plutarch,  I,  392. 
Pneuma,  II,  62,  70. 
Podatus,  II,  77. 
Popel,  Th,  III,  402  (392). 
Po-fu,  I,  33. 
Poglietti,  A.,  IV,  481. 
Pohl,  C.  F.,  III,  474  (460). 
Poignare,  B.,  II,  455. 
Poilheot,  III,  337  i329>. 
Polbero,  L.,  III,  487  (472). 
Polemikon,  I,  483. 
Polymnastißche  Nomen,  I,  483. 
Polymnestos,  I,  240  ,  254,  256,  379, 

392,  403,  477. 
Polyphonie,  Dehn.,  III,  122  (121),  v. 

Contrapunkt. 


Polyphtongon  (Psalter),  I,  206. 
Pommer,  v.  Bombart. 
Pompikos,  I,  492. 
Pont,  Jac.  de,  III,  323  (316). 
Pont,  Otto  de,  III,  269  (265). 
Ponzio,  Pietro,  III,  608  (590). 
Poppe,  Meister,  II,  252. 
Porphyrius,  1,  532. 
Porrectufi,  II,  79. 

Porta,  Comt..  III,  524  (508),  533 

(517);  IV,  424. 
Porta,  Georg  della,  III,  500  (485). 
Portativ,  II,  207  ff.,  244  ff. 
Portinaro,  F.,  III,  572  (555). 
Portugiesen,  II,  218  ff.;   III,  354 

(346)  ff". 

Posaunen!  I,  77,  547;  II,  245;  III, 

433  (422). 
Poschen,  II,  239;  III,  444  (432). 
Positiv,  III,  433  (421);  v.  Portativ. 
Po-tt»chung,  I,  28. 
Power,  L.,  III,  453  (441). 
Prachatiz,  W.  von,  II,  484  (483). 
Präfation,  I,  456. 
Pranestinus,  v.  Palestrina. 
Pratorius,  Hier.,  III,  580  (563). 
Prätorius,  Jacob,  III,  541  <526). 
PriltoriuH,  Mich.,  I,  116,  117;  II, 

196;  III,  580  (503);  IV,  176. 
Pratinas,  I,  281. 
Pratsch,  Ivan,  II,  119. 
Preian,  Jean,  III,  337  (  330). 
Pressus,  II,  79. 
Prevost,  G.,  III,  337  (  330). 
Primiceriue,  II,  12. 
Primis,Phil.de,IlI,256(252);490(484). 
Printz,  v.  Waldthum,  II,  151. 
Priori«,  Joh.,  III,  43,  44,  128  (127), 

256  (252). 
Proaulion,  I,  484. 
Proceleuamatikup,  1,  414. 
Processionen  mit  Musik,  I,  41,  164, 

171  ff.,  175;  II,  217;  III,  38. 
Processionslieder,  1,235, 239.337,523. 
Programm-Musik,  I,  481. 
Prokrusis,  I,  439  ff. 
Prokrusmos,  I,  439. 
Prolatio,  II,  369  ff.,  379  ,  381;  III, 

131  (130)  ff. 
Proleminatißmos,  1,  439. 
Prolepsis,  I,  439  ff. 
Pronomos,  I,  302. 
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Proportio,  II,  443;  dupla  —  subdupla 

— sesguialtera  —  tnpla  —  quadru- 

pla  443,  hemiolia  433. 
Proprietas,  II,  376. 
Prosa  (Prosen),  II,  103  ff.,  110. 
Prosdocünus  de  Beldomandis  (do), 

II,  313,  363,  377,  486  (485). 
Proske,  II.  351;  III,  358  (350),  540 

(524),  661  (544);  IV,  51. 

Proslambanomenos,  1,351,  364,370, 
537  ff. 

Prosodien,  I,  235,  239,  337,  419. 

Protagonist,  I,  285. 

Provencalen,  II,  507  (506). 

Psalmen,  III,  55. 

Psalmlieder,  II,  4. 

Psalter  (Psalterion),  Unterschied  von 

der  Citbara,  I,  206,  471,  473,  544  ; 

II,  31,  107,198  ff.,  200,  202  ,  237, 

506  (505);  III,  431  (420). 
Psithyra,  I,  13,  475. 
Ptolemäus,  I,  320,  400  ff..  532. 
Ptoleinäus,  Auletes,  I,  173. 
Pueri  symphoniaci,  II,  63. 
Puerto,  Did.  de,  III,  202  (199). 
Pumhart,  II,  477. 

Punctum,  II,  74;  alterationis,  di- 

visionis,  435. 
Puschmann,  A.,  II,  261. 
Puteanus,  E.,  IV,  356,  426. 
Putras,  I,  53. 

Putten,  E.  van  der,  III,  334  (327). 

Pututo,  I,  125. 

Puyllois,  .1.,  III,  190  (188). 

Pyrrhichen,  I,  255,  336. 

Pyrrhichius,  1,  413. 

Pythagoras,  I,  169,  269  ff.,  318,  324; 
Schmiedehämmer  352,  534;  353, 
386,  469,  501,  531,  534;  Ton- 
theilung  536. 

Pythagoras  v.  Zakynthos,  I,  274,  463. 
Pythermos,  I,  403 
Pythischer  Nomos,  I,  481. 
Pythische  Spiele,  I,  237. 
Pythoklides,  1,  302. 
Pythokritos,  I,  238,  477. 


Qnadruplum,  II,  319.  339  (338). 
Quadris,  Joh.  de,  III,  201  (198). 
Quagliati,  P.,  III,  538  (522);  IV,  484. 
Quart,  bei  den  Chinesen,  I,  23,  26; 
Baumker, 


Arabern  89;  Griechen  35$,  363; 

im  Mittelalter,  III,  121  (120),  164 

(162)  ff.;  -  Zirkel,  I,  158. 
Quarten-  und  Quintengattumren,  I, 

274,  382  ff.;  III,  84183)  ff 
Quei,  I,  22. 

Querflöten,  I,  485  ff.,  545  v.  Flöten. 

Querstand,  II,  181. 

Quilisma,  II,  58,  79. 

Quinte,  I,  9,  bei  den  Chinesen,  26, 

Arabern,  89,  Griechen,  356  ,  358; 

Zirkel,  14,  21,  23,  86,  130,  395. 
Quinterne,  III,  431  (420). 
Quintiren,  II,  142  v.  Organum. 
Quint-  und  Octavparallelen,  I,  458; 

II,  321.  324,  Verbot,  343,  394,  423; 

III,  116  (115)  ff.,  252  (248).  256 
(252),  273  (268),  317  (310),  &50 
342),  393  (384),  395  (386);  IV,  29, 
417. 

Quintsextaccord,  IV,  278.  370. 
Quintuplum,  II,  339.(338). 
Quodlibet,  III,  408  (398). 


Rabel,  v.  Rebec. 

Radbod  von  Utrecht,  II,  101. 

Rädel,  II,  479. 

Radulf  von  Tongern,  II,  18,  45. 

Raedt,  Jac.  de,  III,  348  (340). 

Räthselcanon,  v.  Canon. 

Raga,  I,  41,  60  ff. 

Raga-Derpan,  I,  49. 

Ragarnave,  I,  49. 

Ragawibhoda,  I,  49. 

Ragni,  I,  57,  60. 

Ragot,  J.,  II,  455. 

Raimo,  Padre,  IV,  107. 

Ramis,  P.  ß.  de,  II,  363;  III,  75 

(73),  152  (150),  169  (167). 
Rampollini,  M.,  III,  606  (588). 
Raphael,  Nicolo  da,  III,  201  (198). 
Rappoltzstein,  Herrn  von,  II,  271. 
Rappresentazione,  IV,  275. 
Rasa,  I,  46. 

Rasi,  Franc,  IV,  272,  290. 
Rasmo,  III,  190  (187). 
Rationales  und    irrationales  Ver- 
hältniss,  I,  357,  409  ff.,  537,  54U. 
Ratnacara,  I,  49. 
Ratpert,  II,  99,  116. 
Rautennote,  II.  58. 
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Raval,  III,  609  (591). 
Ravanastron,  I,  76. 
Raoul  von  Coucy,  II,  221. 
Reading,  Mönch  von,  III,  452  (440). 
Rebab,  I,  79,  114;  II,  243. 
Rebah,  I,  48. 

Rebec,  I,  112,  115,  133;  11,30,  243. 
Recitation  bei  den  Griechen,  I,  286, 

290,  der  Psalmen,  294. 
Recitativ,  IV,  194  ff.,  293,  365,  399. 
Redfort,  J.,  III,  458  (446). 
Redois,  J.,  II,  455. 
Reformation,  Componisten  der,  III, 

421  (410). 
Regale,  III,  433  (421). 
Regenbogen,  Barth.,  II,  262. 
Regia,  Joh.,  II,  469. 
Regnard,  Jac,  III,  332  (325). 
Reichenau,  II,  97,  102,  143. 
Rein,  Conr.,  III,  406  (396). 
Reiner  von  Zwicken,  II,  260. 
Reingot,  Gilles,  III,  57,  262  (258); 

\,\lX. 

Reissmann,  A.,  Ii,  501  (500);  III, 
362  (354),  378  (370),  420  (410), 
f>84  (567). 

Rektah,  I,  60,  65  ff. 

Remigius  von  Auxerre,  II,  42. 

Renaissance  in  der  Musik,  IV,  151 ; 
Schriften,  153. 

Rener,  Adam,  III,  295  (289). 

Repercussion,  II,  54,  502  (501). 

Requiem,  III,  44. 

Resoy,  Joh.,  III.  487  (472). 

Reuchlin,  Joh..  IV,  215. 

RhapBoden,  I,  234,  237,  239;  ünter- 
Rcnied  von  den  Aöden,  241,  246. 

Rhau(w),  Georg,  II,  281,  484;  III, 
159  (158),  379  (371). 

Rhetoriker,  II,  267. 

Rhythmik,  Rhythmiker,  bei  den 
Griechen,  I,  404  ff.,  414.  540;  im 
M  ittelalter,  II, 374 ;  III,  131  (130) ff. ; 
Verhältnis  zur  Metrik,  I,  421; 
III,  137  (136). 

Rhythmus,  1,  3  ff.,  12,  15,  bei  den 
Arabern,  91,  Griechen,  253  ,  289, 
34S;  Definition  406  ff.;  421,  432, 
540;  im  Choral  II,  57  ff.;  in  den 
Melodien  der  Troubadoure,  11,234, 
der  Minnesinger,  249,  der  altfran- 
zösischen Lieder,  298,  der  Mensu- 
ralmusik,363,  374;  III,  131  (130)  ff. 


Ribechino,  II,  239. 

Ricci,  G.  A ,  III,  170  (168). 

Ricercar,  III,  560(594);  IV,  456,459. 

Richafort,  Joh.,  III,  43,  291  (286). 

Richter,  Cas.,  I,  433,  460. 

Rigum,  Ant.,  III,  501  (486). 

Kigveda,  I,  43,  46. 

Rimbault,  E.,  III,  468  (455). 

Rinck,  L.,  II,  259. 

Rinuccini,  Ottav.,  IV,  182,  192  ff., 

208,  253,  255,  289,  357. 
Rishabba,  I,  50. 
Ritornell,  IV,  270,  374. 
Ritter,  H.  v.  Meisinger. 
Roberdet,  II,  274. 
Robert  de  Handlo,  II,  361. 
Robert  de  Sabilone,  III,  21. 
Robino  di  Francia,  III,  600  (582). 
Roccus,  III,  441  (430). 
Rochlitz,  II,  105;  III,  575  (558). 
Rocourt  de,  III,  2%  (290). 
Roda,  P.  de,  III,  264  (259). 
Rodio,  Rocco,  IV,  75,  418. 
Rodoteo,  G.  B.,  IV,  362. 
Römer,  I,  517  ff. 
Römische  Schule,  IV,  63  ff. 
Regier,  III,  264  (260),  296  (290). 
Rogier,  Michael,  V,  XL VIII,  463  ff. 
Roilo,  IV,  79. 
Roland  de  Lattre  v.  Lasao. 
Rolandshörner,  II,  35. 
Romain,  III,  337  (329). 
Romana,  II,  113. 

Romanus.  Ant.,  III,  486  (472),  510 
(495). 

Romanus,  Sänger,  II,  57,  68,  82,  95. 
Romanu8-Buchstaben,  11,  59,  81. 
Rondeau,  Rondet,  II,  229. 
Rondellus,  II,  336,  483  (482). 
Rongo,  I,  12. 

Rore,  Cyprian  de,  III,  580  (514); 

IV,  235. 
Rosa,  Salvator,  IV,  336. 
Rosalien,  III,  124  (123). 
Rosellus,  v.  Rousseau. 
Rosetta,  Zach.,  III,  486  (472). 
Rosini  von  Mantua,  II,  290. 
Rosino  da  Fermo,  III,  487  (473). 
Rossel,  v.  Roussel. 
Rosei,  Franc,  IV,  362. 
Rosai,  G.B.,  II,  314  ff.;  III,  74(73). 
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Rossi,  G.  V.,  IV,  153. 
Rossi,  M.  A.t  IV,  341. 
Rossini,  G.,  I,  322;  IV,  346. 
Rossinus  Mantuanus,  II,  290;  III, 

491  (477),  493  (478),  501  (486). 
Rota,  Andr.,  III,  605  (587). 
Rota  (Canon),  II,  474,  483. 
Rota  (Instrument),  II,  34,  237. 
Rotarius,  W„  III,  429  (418). 
Rotta,  Ant.,  III,  513  (497). 
Rotta,  Rotte,  (Instrum.),  II,  29,  31, 

107,  236,  244. 
Rouge,  le,  III,  190  (188). 
Rousce,  III,  336  (329). 
Rousseau,  Pierre.  III,  15,  276  (271). 
Rousseau,  J.  J.,  II,  7. 
Roussel,  Fr.,  IV,  77. 
Rovetta,  Giov.,  IV,  361. 
Roy,  Adrian,  III,  202  (199). 
Roy,  Barth.,  III,  608  (590). 
Roy,  le,  G.,  III.  336  (329). 
Roy,  le,  Jac,  III,  296  (290). 
Rubebe,  II,  30,  238  ff.,  243. 
Rubeis  de,  v.  Rouge  le. 
Rnbeus,  P.,  III,  487  (472). 
Rnbino  v.  Robino. 
Rudenius,  J.,  III,  441  (429). 
Rue,  v.  Pierre  de  la  Rue. 
Ruffin,  Fra,  III,  502  (487). 
Ruffus,  Vinc,  III,  427  (416),  571 

(554). 
Ruggiero,  IV,  362. 
Ruppich,  Conr.  von,  III,  226  (223), 

421  (410). 
Russland,  I,  17;  II,  118. 

8. 

Sabhavinoda,  I,  49. 

Sabino,  J.,  III,  572  (555). 

Sackpfeife,  I,  12, 180;  II,  33,  35,  245. 

Sachs,  Hans,  II,  261,  512  (511). 

Sachsen,  Kirchengesang  in,  II,  347. 

Sacrati,  Paolo,  IV,  362. 

Sänger,  Sängerinnen,  I,  143,  145, 
200,  224,  232, 234, 246,  263 :  kirch- 
liche, II,  13;  IV,  337  ft. 

Sängerschnlen  v.  St.  Gallen,  II,  97  ff., 
Fulda,  99,  Metz,  94  ff.,  Reichenau, 
97;  Tournay,  III,  19;  v.  Sing- 
schulen. 

Saib-Chatir,  I,  113. 

Saindhavi,  I,  54. 


>  Saiten  rDarni-Metall-Seide),  I,  14, 
29,  75,  78,  113,  114,  131,  207,  469, 
II,  28;  III,  435  (423). 

Saiteninstrumente,  v.  Instrumente. 
Sakadas,  l,  238,  240  ff.,  254,  256, 
392,  403,  477,  480. 

Salamanka,  II,  121, 
Salblinger,  III,  386  (377). 
Sale,  Fr.,  III,  333  (326). 
Salice,  a.  v.  Pussaulx. 
Salicus,  II,  76. 
Salinas,  Fr.,  III,  587  (569). 
Salinis,  Hub.  de,  III,  486  (472). 
Salmön,  IV,  216. 
Salomo,  I,  200. 
Salpinx,  v.  Trompete. 
Saiteire  v.  Psalter. 
Salterio  tedesco,  I,  204. 
Samaveda,  I,  73,  132. 
Sambiut,  v.  Sambuca. 
Sambuca,  I,  180  ff.,  265,  471,  472, 
474;  II,  236. 

Sambyke  v.  Sambuca. 
Samien,  Samim,  Samjin,  I,  130. 
Samin,  V.,  III,  337  (330)  ff. 
Samise,  I,  39. 

Sampson,  II,  XIII  (XVII);  III,  276 
(271). 

Sandrin,  III,  337  (329). 
Sandwichinseln,  I,  9. 
Sangita,  I,  43,  49. 
Sanguineto,  Tom.,  III,  74  (73). 
San-hien  v.  Samim. 
Sanserre,  III,  337  (329). 
Santini,  Prosp.,  IV,  79. 
Santur  (Santir),  l,  114,  207. 
Sapphisches  Metrum,  I,  424. 
Sappho,  I,  259,  403. 
Sarabande,  IV,  471. 
Saracinelli,  IV,  296. 
Saraswati,  I,  41. 
Saron,  I,  78. 
Sarti,  III,  167  (165). 
Sarto,  Joh.  de,  III,  487  (472). 
Sarton,  J.,  III,  346  (338». 
SartoriiiB,  C.  C,  I,  124. 
Saruga-Dewa,  1,  49. 
Sassaniden,  I,  84. 
Satyrdrama,  I,  295. 
Savii,  G.,  IV,  434. 
Savornin,  IV,  217. 
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Sarve  (Sayne),  Lamb.  de,  111,333, 
(326). 

Scabioso,  Z.,  III,  486  (472). 

Scala,  antike-natürliche,  temperirte, 

I,  355;  chinesische,  372;  griech- 
iKche,  365,  377;  g&liache,  11,  26; 
bei  Hucbald,  131;  Guido,  151. 

Scandellus,  Ant.,  V,  XLIII,  428  ff. 
Scandicus,  II,  75. 
Scarabello,  D.,  III,  571  (555). 
Scarlatti,  Ale«..,  IV,  346. 
Schachinger,  III,  446  (439). 
Schadäus,  IV,  249. 
Schaffen,  H.,  III,  351  .343). 
Schaka,  I,  101. 
Schalischim,  I,  207.  • 
Sendling,  M.,  V,  LH. 
Schalmeyen,  I,  42,  116  ff.,  124,  545, 
III,  433  (421). 

Schauspiele,  geistliche,  Musik  der, 

II,  298;  griechische,  I,  290,  v. 
Dramen. 

Schechinger,  Joh.,  II,  VIII;  III,  378, 
406  (396). 

Scheid,  Sara.,  III,  58,  541  (525);  IV, 
454,  472. 

Scheidemann,  Heinr.,  III,  541  (525). 
Schelle,  Ed.,  IV,  483. 
Schellinger,  HM  II,  260. 
Schenck,  J.,  II,  259. 
Schereffije,  I,  95. 
Schiafenatj,  Cam.,  IV,  300. 
Schild,  Melchior,  III,  541  (525). 
Schilling,' G.,  IV,  197. 
Schisma,  I,  535. 

Schlik,  Arn.,  III,  440  (428),  446 
(434). 

Schlüssel,  11,85, 165 ff.;  III,  88  (87) ff. 

—  System  der  Alten,  V,  XXIII. 
Schlüter,  Jos.,  II,  VI  (X). 
Schmid,  Ant.,  II,  VII  (Xh;  III,  193 

(190),  500  (^485). 

Schmid,  Bernh.,  II,  508  (506);  III. 
447  (435),  IV,  454. 

Schmidt,  Dr.  C,  I,  321. 
Schneider,  K.  E.,  III,  17. 
Schnyter,  J.,  II,  260. 
Schöffer,  Pet.,  III,  202  (199). 
Schönfelder,  G.,  III,  406  (396). 
Schönios  (nomos.i,  I,  480,  483. 
Schofar,  I,  212. 
Schreiber,  II.,  II,  247. 


Schröter,  L.,  V,  XLIX.495  ff. 
Schubiger.  P.  A.f  II,  81,  97  ff. 
Schütz,  H.,  III,  559  (542),  Dafne,  IV, 
208. 

Schulen,  Musik»,  erste  niederländ- 
ische, II,  398  ff.;  zweite,  III,  172 
(170)  ff.,  römisch-niederländische, 
III,  596  (578);  römische,  IV,  63  ff., 
neapolitanische,  III,  145  (144); 
venezianische,  III,  504  (489); 
deutsche,  venezianisch  gebildete-, 
III,  573  (556);  Florentiner,  IV, 
295,  v.  Sängerschulen-  Singschulen. 

Schwegel,  III,  433  (421). 

Scotto,  Amad.,  III,  201  (198). 

Scottus,  P.,  III,  501  (486),  V,  U, 
535 

Scribano,  Juan,  III,  587  (570). 
Sdruccioli,  IV,  80. 
Sebi,  I,  154. 
Sechter,  I,  417. 
Secundicerius,  II,  13. 
Segni,  G.,  III,  513  (497). 
Selantam,  I,  78. 

Semeiographie  bei  den  Griechen 
I,  495  ff. 

Semibrevis,  II,  365,  major-minor, 
368,  374;  media  371,  Zeichen, 
427. 

Semicroma,  11,  429. 
Semifusa,  II,  377,  428. 
Semiminima,  II,  377,  427. 
Semipausa,  II,  429,  436. 
Semi8uspirium,  II,  429. 
Semitonium  v.  Halbton. 
Seneca  (Trojanerinnen),  IV,  193. 
Senegal,  I,  11. 

Senfl,  Ludw.,  II,  282  ff.  358,  449, 
465,  513  (512);  III,  53,  56,  71 
(70),  136  (135),  137  (136),  224 
(221),  387  (378),  414  (404);  V, 
XXXVIII,  XL,  385  ff. 

Septime,  I,  23;  III,  120  (119),  214 

(211);  IV,  278,  365,  370. 
Sepulveda,  III,  354  (346). 
Sequenz,  harmonische,  II,  103;  III, 

123  (122). 

Sequenz  «=  Prose,  II,  103  ff.  293. 
Seraphin,  Frz.,  III,  498  (484). 
Serinda,  I,  76. 

Sermisy,  II,  221;  III,  336  (329), 

340  (333). 
Severdonk,  H.,  III,  264  (260). 
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Sewnri,  I,  81. 

Sext,  I,  9,  a59,  II,  312  ,  343,  IV, 
48,278,419;  V,  XXV,  übermässige, 

III,  325  (319),  v.  Terz. 

Shaffiedin,  I,  86,  95. 
Shakespeare,  I,  321. 
Sheffield,  III,  458  (446). 
Shepard,John,Ill,4o7<44o),462(449). 
Shepperd,  John,  III,  460  (448). 
Sheyngham,  III,  457,  (445). 
Si,  siebente  Silbe  zum  Hexachord 
utre  mi  fa  sol  la,  III,  335  (328); 

IV,  425. 
Siamesen,  I,  78. 
Siao,  I,  29,  33. 
Sieilien,  I,  263. 

Sigebertus,  Gemblacensis,  II,  172. 

Sigismondo  d'  India,  IV,  335. 

Signa  interna  (intrinseca) ,  II,  383, 
511  (509);  angentia,  circularia 
minuentia,  numeralia,  punctualia, 
441  ff. 

Sigonio,  G.,  IV,  430. 

Sikinnis,  I,  223. 

Sikynnotyrbe,  I,  483. 

Silben,  Guidonische,  v.  Solmisation. 

Simeon,  röm.  Sänger,  II,  91. 

Simikon  I,  471.  474. 

Simon  de  Sacalia,  III,  21. 

Simonelli,  Matth.,  IV,  103. 

Simonetto,  Luigi,  IV,  312. 

Simonides,  I,  263,  269,  279. 

Simos,  I,  471. 

Singknaben,  II,  64  ff,  345;  III,  3; 
IV,  345;  v.  Knabenchöre. 

Singschulen,  II,  12  ff,  45,  63,  92, 
93,  ff.,  98,  34o,  501  (500) ;  v.  Siinger- 
schulen. 

Sistrum,  1, 16,137,142,  146,  155,213. 

Skephros,  I,  225. 

Skindapsos,  I,  472,  475. 

Skolien,  I,  262. 

Skytalia  I,  187,  486. 

Sohier,M.,  III,  336  (329),  345  (838) ff. 

soknttes,  I/302. 
Solmisation,  II,  170  ff;  reformirt, 

III,  82  (81),  335  (328);  IV,  425. 
Solon,  I,  330,  339. 
Sorna,  I,  49,  52. 
Sonata,  III,  552  (534). 
Sonette,  IV,  150. 
Sophokles,  I,  286,  294,  302. 
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Soriano,  Fr.,  IV,  80. 

Sorrentino,  Fr.,  IV,  427. 

Sbto,  Fr.,  III,  593  (575). 

Souter  Liedekens,  II,  405;  III,  57. 

Spadix,  I,  472. 

Spangenberg,  Cvr.,  II,  260. 

Spanien,  II,  219;  Trobadors,  232; 

Volkslieder,  293;  III,  353  (345); 

Spanier  in  Italien,  III,  586  (569). 

Spartaner,  I,  256,  334  ff. 
Spataro,  Joh.,  II,  360;  III,  153  (151), 
168  (166)  ff.,  172  (170),  605  (587). 
Speidel,  I,  202. 

Sphärenharmonie,  I,  142,  272, 318  ff. 
Spielgraf,  II,  271. 

Spielleute,  II,  268  ff.,  509  ^507);  ' 
III,  38,  v.  Musikanten. 

Spinaccino,  Fr.,  III,  513  (  498). 
Spinett,  II,  201. 
Spondeiaemos,  I,  379. 
Spondeus,  I,  412. 
Sprengwedel,  v.  Kropacz. 
Squarcialupo,  Antonio,  11,488.  (487); 

III,  482  (468). 

Ssur,  I,  120. 

Stabile,  Annib.,  IV,  78. 

Stachelgesang  v.  cantus  aculeatus. 

Stadelmeier,  .1.,  III,  577  (560). 

Stadtpfeifer,  II,  269. 

Stahl  (Stahel),  Joh.,  III,  401  (391). 

Stallbaum,  I,  457. 

Stamentinpfeife,  II,  245. 

Stanislaus  von  Gnesen,  II,  484. 

Stappen,  Crisp.  de,  III,  47,  59,  137 

(136),  261  (257). 
Stauros,  II,  88. 

Stephani,  Clemens,  V,  XXXIX. 
Stesichoros,  I,  263  ff. 
Stewart  (Stuart),  John,  II,  470. 
Stichomythie,  I,  290;  IV,  402. 
Stil,  kirchlicher  und  weltlicher,  III, 

62  (61);   da   capella,  II,  414; 

Palestrinastil .    IV,  55;  contra- 

Sunktischer  v. Contrapunkt,  mono- 
ischer,  v.  Monodie;  Stile  nar- 
rativo,  IV,  195;  rappresentativo, 
194,  253;  recitativo,  194. 

Stimmen  des  Claviers,  III,  87  (85). 
Stimmen  Verdoppelung ,  IV,  119  ff. 
Stimmenzahl,    bei    den  Nieder- 
ländern, III,  126  (125),  Palestrina, 

IV,  104  ff.,  Nachfolger,  daselbst. 
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Stoekhem,  Joh.,  III,  262  (258). 
Stoel,  v.  Stahl. 
Stoll,  II,  2*50. 
Stollen,  II.  261. 

Stoltzer,  Thom..  II.  285;  III.  880 
(872);  V,  XXXIV,  XXXVIII,280tf. 
Strada,  Ippol.,  IV,  74. 
Straeten,  E.  van  der,  III,  333  (326). 
Staatsbürger  Meistersinger,  II.  260  ff. 
Streichinstrumente,  v.  Instrumente. 
Streitschriften,  III,  167  (165,  ff. 
Striggio,  Aless.,  III,  569  (552). 
StrmgariuB,  A.,  III,  501,  (4.%),  511 

Strohfiedel.  III,  443  (431). 
*  Strophe,  I,  264,  542. 
Stropbicus,  II,  80. 
Strozzi,  Giul.,  IV,  360.  362. 
Strozzi,  Lione,  IV,  174. 
Strozzi,  Piero,  IV,  155,  157,  255. 
Struti,  I,  50,  132. 
Subpunctum,  II,  75. 

Subsemitonium  bei  harmonischen 

Cadenzen,  III,  98  (96). 
Sudan,  I,  11. 
Sudseeinsulaner,  I,  9. 
Suffara,  I,  116. 
Suite,  IV,  459,  471. 
Su-kuei,  I,  23. 
Suling,  I,  79. 
ßunjit-Derpan,  I,  49. 
Suriano,  Fr.,  III,  550  (533). 
Surullium,  II,  21. 

Susato,  Tylm.,  111,202  (199),  327(3*20). 
Suspiriuin,  II,  429,  436. 
Swara-grama,  1,  49. 
Swelink,  Jan  Pieter,  III,  541  (525): 

IV,  472. 
Syfert,  Paul,  III,  541  (525). 
Syllabe,  I,  358. 

Sylva,  Andr.  de,  II,  XI  (XVI),  III, 

66,  274  (280). 
Sylva,  F.  de,  III,  172  (170). 
Sylvester  I ,  Papst,  II,  12,  501  (500); 

IL,  Papst,  II,  206. 
Symbolik  der  Musik,  I,  98,317;  II, 

211  ff. 

Syuiphonetes,  III,  131  (130). 

Symphoniaf  Instrument),  1, 180,  214; 
II,  34,  199,  236,  244. 

Symphonie,  I,  359,  456;  für  Instru- 
mente III,  549,  (532). 


Symphonische  Dichtung,  I,  482. 
Synaphe,  I,  364. 

Syncopen,  II,  448  ff.;  III,  114  (113). 
Synemmenon,  I,  364. 
Syntonolydisch,  I,  382,  394. 
Syntonisches  Geschlecht,  1,  532. 
Syphantes.  II,  362. 
Syrer,  I,  186  ff. 

Syrinx  (Pansfiöte).  I,  4,  9,  482,  487  ff. 

Systaltisch,  I,  434,  437. 

Systema  bei  den  Griechen,  I,  361; 

ametabolon,  395;  durum  et  molle 

II,  55.  v.  Transposition. 

T. 

Tabulatur  für  Psalter,  II,  202; 
Laute  III,  436  (425).  vgl.  Lauten- 
tabulatur;  fürCither  undGuitarre 
438  (426),  Orgel,  III,  447  (435): 
vgl.  Orgeltabu latur;  der  Meister- 
singer, II,  259. 

Tadinghen,  Jac,  III,  189  (187). 

Tafelmusik,  IV.  341. 

Taghir,  I,  84. 

Tajapetra,  III,  516  (501). 

Takkag,  I,  78. 

Takt  1,292. 531;  11.61,369,  381,445  ff. 

—  Zeichen,  446.  vgl.  Rhythmus. 
Tal,  I,  77. 
Talan,  I,  76. 

Tallis,  Thom.,  III,  465  (452). 
Ta-lu,  I,  24. 

Tamhorin  II,  244.  v.  Trommel. 
Tambure.  II,  243. 
Tamtam,  l.  46,  76. 
Tanbur,  I,  81,  113 
Tan-Sien,  I,  18. 

Tanz  mit  Gesang  und  Musik  bei 
den  Negern  1,  11;  Barabra,  15; 
Indern,  43,  44.  46;  Arabern  115; 
Aegyptern,  143,  155;  Giiechen, 
226,  230,  235,  264,  280,  337;  Defini- 
tion, 348;  bei  den  Römern,  518;  im 
Mittelalter  II,  229,  241  ff.;  III, 
37,  579  (561);  IV,  270,  325,  459. 

Tapissier,  II,  403;  III,  18,  486  (472). 

Taratantara,  I,  493. 

Tare,  I,  77. 

Tau-Kou,  I,  126. 

Taverner,  John,  III,  459  (446). 

Tay-tsong,  l,  27. 

Tay-tsu,  I,  24. 

Tebuni,  I,  148. 
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Teghi,  P.  III,  513  (497). 

Telen,  v.  Cruit. 

Telephanes  aus  Samos,  I,  480. 

Telestes,  I,  299,  306  ff.,  479. 

Telli«,  I,  304. 

Telyn,  v.  Cruit. 

Temperatur,  I,  314.  356. 

Tempus,  II,  364,  368  ff.,  perfecta m 

etimperfeetum  381 ;  III,  131  (130)  ff. 

—  Zeichen  II,  382,  442. 
Tenor  II,  56. 

Tenor  =  cantus  firnius,  II,  121,  336; 

III,  497  (482). 

Tenorgeige  (Viola),  III,  444  (432). 

Teponazli,  I,  7. 

Terana,  I,  60,  69. 

Teretismos,  I,  439  ff. 

Ternarius  numerus,  II,  434. 

Terpander,  I,  191,  227,  240,  247  ff., 
307,  383  ff.,  469,  480,  501. 

Terz,  I,  10;  bei  den  Arabern  89; 
Persern  95;  Griechen,  273,  314  ff., 
316,  358  ff.,  458.  536;  bei  Hnc- 
bald  II,  137,  Guido  165;  312,  317, 
393;  III,  115  (114)  ff.  119  (118), 
151  (149). 

Te^uart-Terzquartsextaccord,  IV, 

Teschner,  W.,  V,  LH. 
Testwood,  R.,  III.  458  (446). 
Tetrachord,  1,  86,  S9,  91,  362  ff.; 

Eintheilung  364,  437;  II,  125,  212. 
Tetrakomos,  I,  483. 
Tetraktys,  I,  534 
Tetratonos,  I,  357. 
Te-tschung,  I,  28,  127. 
Teuglein,  H.,  II,  387;  III,  406  (396). 
Tevo,  J.,  I.  453. 

Textbehandlung:  verschiedeneTexto 
zu  einem  Gelange  II,  331;  bei 
den  Niederländern  III,  140  (139); 
schlüpfrige,  338  (331):  479  (465); 

IV,  6;  bei  Palestrina,  IV,  28:  bei 
Bardi  162  ff.,  165,  195. 

Thabaka,  I,  89. 
Thabit  ben  Korra,  I,  86. 
Thaletaa,  I,  254  ff.,  307,  324,  330. 
Thamyris,  1,  223. 

Theatermusik  in  China,  I,  36;  Rom, 
520,  vgl.  Dramatische  Darstel- 
lungen. 

Themistokles,  I,  303. 
Theobaldus  Gallicus,  III,  21. 


Theodor,  röm.  Sanger,  II,  63. 

Theodorich,  II,  36. 

Theodoricus  Sixtus,  v.  Dietrich. 

Theodoroe  von  Samos,  I,  240  ,  256. 

Theoger  von  Metz,  II,  53. 

Theon  von  Smyrna,  I,  306. 

Theophilus,  II,  22. 

Theophrastos,  I,  469. 

Theorbe,  III,  436  (424);  IV,  199,  361. 

Theoretiker,  Theorie,  bei  den 
Chinesen,  I,  21,  23;  ludern,  49  ff'., 
57;  Arabern,  86;  Persern,  95; 
Griechen,  269,  345  ff.;  des  Grego- 
rianischen Gesanges,  II,  48  ff.; 
Hucbald,  126  ff.;  Guido,  144  ff.: 
der  Mensuralmusik,  359  ft". ,  III, 
82  (81)  ff.;  141  (140)  ff.;  IV,  407  ff. 

Therache,  P.,  III,  264  (260). 
Theseus,  I,  233. 

Thesis,  I,  406 ff.;  428  ff.;  540;  II,  60. 
Thespis,  I,  268. 
Thibaut,  II,  XIX  (XXIII). 
Thibaut  von  Navarra,  II,  218,  227. 
Thomas  de  St.  Juliano,  III,  21. 
Thomas  von  Walsingham,  II,  378. 
Thorne,  J.,  III,  458  (445). 
Thot-Hermes,  I,  142. 
Thrasyllos,  I,  298. 
Threnos,  I,  225. 
Thiirmer,  II,  269. 
Thyrokopikon,  I,  483. 
Tibiae,  dextrae-sinistrae,  I,  487,  518, 

MG;  tibia  utricularis  (Sackpl'eife), 

180. 

Tibicinisten  bei  den  Römern,  1,  522. 
Tigrini,  Orazio,  I V,  417,  423, 425,427. 
Timoteo,  III,  493  (478),  501  (486). 
Tiuiosthenes,  I,  481. 
Timotheos  von  Milet,  I,  299,  305  ff., 

309  ff,  335,  470. 
Timotheos  von  Theben,  I,  300. 
TinctoriH,  Joh.,  I.  X  (XV);  II,  18, 

173,  287,  499  (498);  III,  83  (81)  ff.; 

112  (111)  ff.,  142  (141)  ff. 

Tintinnabulum,  II,  208. 
Tintoretto,  IV,  341. 
Tjö,  I,  38. 

Tiorbino,  III,  436  (424)  v.  Theorbe. 
Tisias,  I,  264. 
Tityronos,  I,  486. 

Toccate,  III,  535  (519),  537  (520); 
IV,  435,  451  ff.,  477. 
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Todi,  I,  54. 

Tombeau,  IV,  470. 

Tomkins,  Thom.,  III,  471  (458). 

Ton,  Defin.,  1,88, 349,  352;  Theilung, 

50,  87,  354,  535  ff. 
Tonalitat,  II,  52. 

Tonarten  der  Chinesen,  I,  26;  Inder, 
41  ff.;  Hindostaner,  51,  53;  Araber, 
86,  89;  Perser,  95, 138;  Griechen, 
246,  880  ff.,  537;  der  Kirche,  vgl. 
Kirchentöne;  der  Spielleute,  II, 
270;  der  Niederländer,  III,  83 
(82)  ff.;  Dur  und  Moll,  IV,  203; 
Characteristik,  I,  402;  II,  37,  50. 
Antike  verglichen  mit  den  Kir- 
chentonarten, l,  401 ;  II,  126. 

Tone,  I,  439. 

Tongton,  I,  12. 

Tonmalerei,  III,  253  (249),  344  (336), 
353  (345),  548  (532);  IV,  39,  170, 
242,  365,  366. 

Tonmystik,  I,  142. 

Tonos,  I,  357. 

Tonschrift:  bei  den  Abyssiniern, 
1,16;  Indern,  73;  Arabern  (Zahlen), 

I,  100;  Chinesen, 32,  127;  Griechen, 
271,  495  ff.;  üebersicht,512ff.;  in 
Buchstaben,  siehe  diesen  Artikel; 
in  Neumen,  siehe  d.;  durch  Be- 
zeichnung der  Intervalle,  II,  83; 
bei  Hucbald  130;  in  den  Zwischen- 
räumen der  Linien  131;  bei  Guido 
auf  den  Linien,  165  ff.;  Hufeisen- 
«chrift,  siehe  d.;  der  griechischen 
Kirche,  II,  86,  119;  der  Trouba- 
dours, II,  221,  233;  der  Minne- 
singer, 248;  der  Menshralmusik, 

II,  364  ff. ;  geschwänzte,  372,  rothe, 
schwarze,  weisse,  385  ff.,  426  ff., 
432  ,  463;  III,  231  (228),  Choral- 
note, II,  58,  365,  für  Orgel  und 
Laute,  v.  Tabulatur. 

Toni,  v.  Kirchentöne;  toni  ficti, 
v.  fingirte  Musik ;  tonuscommixtus 
(permixtus),  II,  51;  III,  99  (98); 
touus  mixtus,  II,  55;  III,  99  (98). 

Tonus  neutralis,  II,  55. 

Toph,  I,  210. 

Toscanello,  II,  416. 

Tourant,  Joh.,  III,  264  (259). 

Tournay,  III,  19. 

Tovar,  Franz,  III,  157  (156). 

Tragische  Tropen,  I,  436. 

Tragödie,  1,  172  ,  246  ,  265  ,  281  ff., 
Antheil  der  Musik,  286,  Chöre, 


292  ff.;  bei  den  Römern,  522. 
Trajanus,  Joh.,  III,  429  (418). 
Tramea,  II,  78. 

Transposition,  I,  96,  395  ff.;  II,  55, 

152,  155;  III,  87  (86). 
Treble,  II,  339  (338). 
Tremolo,  IV,  366. 
Trianguluin,  II,  31,  245. 
Tribrachys,  I,  413. 
Trichordon,  I,  207. 
Triemitonion,  I,  357. 
Trient,  Concil,  IV,  14. 
Trifidium,  I,  207. 

Trigonon  (Harfe),  I,  160,  186,  191, 

205,  472  ff. 
Triller,  I,  52,  310;  II,  58;  IV,  198. 
Trimeles,  I,  483. 
Triole,  II,  436. 
Triplum,  II,  319,  337. 
Tripunctum,  II,  75. 
Trisdiapason,  1,  357,  360. 
Tristan,  I,  233;  II,  235,  247. 
Tristropha.  II,  79. 
Tritagonist,  I,  286. 
Trite,  I,  363. 

Tritonius,  Peter,  III,  385  (376),  387 
(378). 

Triton  I,  357,  360;  II,  16,  181,418; 

III,  101  (100)  ff. 
Trivirga,  II,  75. 
Trobadores,  spanische,  II,  232. 
Trochäus,  I,  412. 
Trojan  =  Trajanus. 
Trombetti,  Asc,  III,  609  (590). 
Tromboncino,  Ippolito,  III,  572(555). 
Tromboncino,  Barth.,  II,  490  (489); 

III,  479(465),  480(466),  491  (477), 

493  (479)  ff. 
Tromikon,  II,  88. 

Trommel,  I,  4,  7,  8,  9,  10,  12,  16, 
17,  bei  den  Chinesen,  28,  33,  126, 
130;  Japanesen,  39;  Indern,  45, 
76  ff.,  124  ff.;  Aegyptern ,  147; 
Assyrern,  177;  im  Mittelalter,  II, 
243;  III,  37,  433  (422). 

Trompete,  I,  16,  17,  33,  45,  77,  79, 
bei  den  Arabern,  118,  125, 
Aegyptern,  148,  165  ff.;  Assyrern, 
179;  Hebräern,  211;  Griechen, 
(Wertkämpfe),  236  ,  492  ,  547; 
Italien,  516,  518;  im  Mittelalter, 
II,  21,  244;  III,  433  (422);  Trom- 
peter, I,  198;  III,  38. 
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Tronsarelli,  Ottar.,  IV,  339. 
Tropen,  I,  436;  =  Kirchentöne,  II, 

56;  —  Schlussformeln ,  56;  = 

Kehrverse,  103. 

Trothun,  III,  21. 

Troubadour,  II,  216  ff.,  235,  266. 

Trouveres  harmonistea,  III,  23. 

Trouveur,  II,  218,  507  (506). 

Trovatori  (italien.),  II,  497  (496). 

Trowell,  R.,  III,  452  (440). 

Trugschluß»,  III,  118  (117);  IV,  49. 

Trumacheit,  III,  443  (431). 

Trygodie,  I,  296. 

Trypema,  I,  484. 

Tsay-yu,  I,  23. 

Tschang,  I,  23. 

Tschang- Kou,  I,  39. 

Tsche,  I,  23,  29,  33,  129. 

Tscheng,  I,  29,  38,  128,  130. 

Tscheng-yang,  I,  23. 

Tscheu-Kung,  I,  23. 

Tscheu-ly,  I,  23. 

Tsching,  I,  129. 

Tschong-tou,  I,  28. 

Tschou  I,  28. 

Tachu-hi,  I,  25. 

Tschun,  I,  26. 

Tschung,  I,  23. 

Tschung-ln,  I,  24. 

Tseltselim,  I,  210. 

Tsin-fa,  I,  34. 

Tsi-Tachong,  I,  34. 

Tso-kiu-Ming,  I,  23,  25. 

Tuba,  v.  Trompete. 

Tubal,  III,  296  (291). 

Tucher,  IV,  68. 

Tudor,  III,  457  (445). 

Türken,  1, 108, 119,  Tanzinelod.,  112. 

Tumeri,  I,  77. 

Tuotilo,  II,  98  ff.,  102,  107. 

Tuppa,  I,  60  ff. 

Turges,  E.,  III,  457  (444). 

Turkomanen,  I,  18. 

Turnhout,  Gerh.,  III,  312  (306). 

Turplin,  III,  191  (188). 

Turti,  I,  77. 

Tutare,  I,  77. 

Tye,  Christoph,  III,  461  (448). 
Tyrrhener,  I,  166  ff. 
Tyrtäos,  I,  251,  330. 
Tyrtäos,  von  Mentineia  I,  298. 


Ubaldus,  v.  Hucbald. 

üdukai,  I,  76. 

üga,  F.,  IV,  361. 

Ugabh,  I,  205,  210. 

ügolini,  Vinc,  IV,  83. 

ügolino  da  Orvieto,  v.  Hugolin. 

Ulenberg,  II,  503  (502). 

Unison,  IV,  270;  v.  Einklang. 

Universitäten,  II,  121. 

Unterhaltungsmusik,  III,  348  (340). 

Unterholzer,  R.,  III,  402  (392). 

Urena,  Pedro  de,  IV,  426. 

Ut  queant  laxis  (Hymnus),  II,  171. 

Ut,  re,  mi  etc.  v.  Solmisation. 

V. 

Vadi,  I,  60. 
Vadya,  I,  49. 

Vaet,  Jac,  III,  52,  824  (817). 
Valcampi,  Curzio,  III,  571  (554). 
Valderavano,  A.  de,  III,  354  (346). 
Valentini,  F.,  IV,  121. 
Valerio  da  Bologna,  IV,  275. 
Valguglio,  Carl,  III,  153  (152). 
Valla,  Georg,  I,  535;  III,  153  (152). 
Valle,  Pietrodella,IV,  177,  209,  308. 
Valor  notarum  (integer),  I,  92;  II, 

381,  441  ff. 
van  Berghem,  v.  Jachet. 
Vanneo,Steph.,III,83  (81),  158  (156). 
Vaqueras,  III,  364  (259),  353  (345), 
Variation,  IV,  460. 
Vasanti,  I,  54. 
Vasquez,  J.,  III,  354  (346). 
Vassal,  III,  337  (329). 
Vecchi,  Oraz.,  III,  49,  561.(545),  564 

(547);  IV,  179,  211,  272. 
Vecchi,  Orfeo,  II,  508  (507);  III,  650 

(533),  569  (552). 
Veda,  I,  132. 
Veggio,  Cl.,  IV,  209. 
Velavali,  I,  54. 
Velut,  G.,  III,  486  (472). 
Vendramin,  P.,  IV,  362. 
Venezianische  Musiksdhulen,  111,504 

(489)  ff. 
Veni  creator,  II,  102. 
Vento,  Ivo  de,  III,  333  (326). 
Venturi,  Steph.,  IV,  255. 
Verbech,  III,  197  (194). 
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Verbonnet,  Job.,  III,  56,  137  (136), 

255  (251). 
Verdelot,  Philipp,  II,  f>13  (512);  III, 

62  (61),  298  (287),  427  (416). 
Vermont  primus,  III,  336  (329). 
Verrecorensis,  v.  Hermann. 
Versetzung,  v.  Transposition. 
Versus  intarcalnres,  III,  24. 
Verzierung,  v.  Coloratur. 
Viadana,  Lod.,  III,  573  (556);  IV, 

172,  248. 

Vicentino,  Nicolo,  III,  83  (82),  111 

(110),  585  (568);  IV,  tU. 
Victorinus  von  Feltre,  v.  Feltre. 
Vide,  Jac,  III,  487  (472». 
Vidula,  v.  Rotta. 

Vielle  (Vioel,  Viola),  I,  115;  II,  30, 

34,  236,  237,  239  ff.,  244. 
Vielmis,  B.  B.  de,  III,  516  (501). 
Viertelton,  I,  50,  253. 
Vigne,  de,  III,  197  rl94). 
Villain,  M.  F.,  III,  336  (329). 
Vilanellen,  III,  117  (116),  243(239), 

491  (476),  495  (480),  526  (510). 
Villier,  Pierre  de,  III,  337  (330), 

346  (838). 
Villote,  v.  Vilanelle. 
Vina,  I,  41,  45,  52,  74  ff. 
Vincenti,  Gioc,  IV,  337. 
Vincentio  da  Imola,  II,  487  (486). 
Vincentius  abbas  de  Carimino,  III, 

483  (469). 
Vinci,  Pietro,  III,  609  (591). 
Vincinet,  III,  197  (194). 
Vinders,  Jones,  III,  50,  295  (289). 
Vinea,  Ant.,  a,  v.  Wingaert. 
Vincis,  Peter  de,  II,  220. 
Vinnula  (Vinola),  II,  58,  95. 
Viola,  Alfonso  della,  III,  604  (586). 
Viola,  v.  Geige. 
Viola  bastarda,  III,  444  (432). 
Viola,  Franc,  IV,  414. 
Viole,  v.  Vielle. 
Viole  damour,  III,  444  (432). 
Violone,  III,  444  (432;. 
Virdung,  Sebast,  I,  117;  III,  155 

(158),  431  (419). 
Virga,  II,  74. 

Virginal,  II,  200;  III,  432  (420). 
Virtuosen  bei  den  Griechen,  I,  299, 

304  ff.,  342. 
Visconti,  G.  B.,  IV,  300. 


Vitalian,  II,  63  ff.. 

Vitruvius,  I,  520. 

Vittoria,  T.  L.,  da,  IV,  70  ff. 

Vittorio,  P.,  IV,  166. 

Vocalisen,  II,  103. 

Vocalmelodien,  II,  159. 

Vogelhuber,  G.,  III,  406  (396). 

Vogler,  Abbe",  IV,  249. 

Volens,  Joh.,  III,  264  (260). 

Volker,  der  Fiedler,  II,  33. 

Volksgesang,  II,  12,  63,  114,  117. 

Volkslied,  I,  4,  6,  7,  10;  der  Neger, 
11,  15,  16;  Chinesen,  23;  Hindu, 
62,  73;  Aegypter,  140;  Griechen, 

246,  249;  religiöses,  II,  114  ff., 
275  ff.;  böhmisches,  I,  456;  rus- 
sisches, II,  119;  in  der  Provence, 
242-  deutsches,  251,  275  ff.; 
niederländisches  und  französi- 
sches, 287;  italienisches,  290; 
spanisches,  293;  III,  375  (367)  ff., 
409  (399);  englisches,  376  (367); 
mehrstimmig  bearbeitet,  II,  275  ff., 
281;  III,  56,  376  (368),  409  (398)  ff. 

Volksliedermessen,  III',  46;  IV,  15. 
Volksaequenzen,  II,  114. 
Volpe-Rovettino,  G.,  IV,  433. 
Von  der  Hagen,  H.,  II,  247. 
Vopelius,  V,  XLVI. 
Vorhalte,  im  mehrstimmigen  Satze, 

II,  424  ff. 
Vortragsmanieren,  IV,  342. 
Vortragszeichen,  II,  58,  82;  IV,  343. 
Vuauquel,  III,  337  (329). 
Vuilde,  Cornel.  de,  III,  198  (195). 
Vuildre,  Phil  de,  III,  128  (127), 

2%  (290). 
Vuinileodes,  II,  116. 
Vuismes,  v.  Wismes. 
Vulpius,  Melchior,  III,  577  (560), 

Y,  XLIX. 
Vuollico,  v.  Wollick. 

W. 

Wälraet,  Hub.,  III,  202  (199),  8:14 
(827). 

Waffentanz,  I,  255  ff. 
Wagenseil,  Joh.  Christ.,  II,  261. 
Wagner,  Rieh.,  I,  4,  126,  283. 
Waldthurn,  Prinz  von,  I,  VI  (X). 
Walliser,  Chr.  Thom.,  III,  577  (560); 

V,  L,  523  ff. 
Walter  von   der  Vogehveide,  II, 

247,  260. 
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Walther,  IV,  85. 

Walther,  Joh.,  II,  513  (512);  III, 
421  (410)  ff.;  V,  XLI,.  XLIX, 
404  ff. 

Wannenmacher,  Joh.,  III,  406  (396). 
Wartburg  (Sängerkrieg),  II,  247. 
Waaserorgel,  I,  490  ff.,  521,  r>46;  II, 

66,  207. 
Weber,  Dionys,  I,  443. 
Wechselgesang,  1, 15,  523;  II,  6,  64. 
Wechselnote,  III,  114  (113). 
Weckmann,  AI.,  IV,  468. 
Weelkes,  Thom.,  III,  471  (458). 
Weerbeke,  v.  Gaapar. 
Weert,  Jachez  de,  III,  323  (316). 
Weilkes,  Thom.,  III,  472  (459). 
Weiss,  P.  B.,  IV,  51,  74. 
Weisse  Noten,  II,  426. 
Weissensee,  Fr.,  III,  577  (560). 
Weitzmann,  I,  X  (XVI). 
Wenzel   von   Prachatiz,   II,  484 

(483). 

•  Wenzellied,  II,  116. 
Werembert,  II,  99. 
Westphal,  R.,  I,  531. 
White,  R.,  III,  462  (449). 
Wiederholungszeichen,  II,  430. 
Wilbye,  John,  III,  471  (458). 
Wilhelm  von  Hirschau,  II,  129,  176. 
Wilhelm  von  Poitiers,  II,  216. 
Willaert,  Adr.,  II,  290,  500  (499); 

III,  51,  56,  110  (109),  112  (111), 
s       120  (119),  137  (136),  153  (151), 

265  (260)»  279  (274);  517  (502): 

V,  XXVI,  LI,  538  ff. 
Wilphingseder,  A.,  III,  159  (158). 
Winchester  (Orgel),  II,  204. 
Winterfeld,  von,  I,  V  (X),  536;  III, 

66  (65),  542  (525),  580  (563). 
Wipo,  II,  101. 

Wirkung  u.  Bedeutung  der  Musik, 

I,  26%.,  42,  120  ff.,  182,  322  ff.; 

II,  121;  III,  144  (143);  IV,  162. 
Wismes,  Nicol.  de,  III,  296  (291), 

351  (343). 
Wolf,  Mart.,  III,  406  (396). 
Wolf,  Ferd.,  II,  26. 
Wolfgang,  Organist  in  Wien,  III, 

446  (434). 
Wolfram  von  Eschinbach,  II,  247, 

260. 

Wollick,  Nicol.,  III,  157  (155). 
Wolstan,  II,  204. 


Woltz,  J.,  111,  451  (439);  IV,  77, 
454. 

Wyngaert,  Anton  von  den,  III,  260 
(256). 

Xenodamos,  I,  254,  257. 
Xenokritos,  I,  254,  257. 
Xynaulia,  I,  252. 

Y. 

Yared,  I,  16. 
Yng-kou,  I,  127. 
Yng-tschung,  I,  24. 
Yn-yo,  I,  24. 
Yo,  I,  29,  33. 
Yu,  I,  23,  129. 
Yün-lo,  I,  33,  127. 


Zacarias  Anglicanus,  III,  453  (441). 
Zacconi,  Lod.,  II,  389,  IV,  178, 
418. 
,  Zaguf,  I,  17. 

i  Zahlen  als  Tonschrift,  I,  100. 
|  Zamminer,  I,  29. 

Zamr  (Oboe),  I,  115,  117.    II,  243. 

Zanchi,  P.  L.,  II,  388. 

Zanetto,  Pre,  III,  511  (4S&). 

Zang,  Nie,  III,  577  (560). 

Zanin,  P.,  III,  501  (486),  511  (496). 

Zanobi,  v.  Gagliano. 

Zanotti,  C,  III,  560  (543). 

Zappa,  Sim.,  III,  100  (99). 

Zarlino,  Giuseppe,  I,  453,  II,  38H; 
III,  582  (516);  IV,  158,  235,  407. 

Zeelandia,  H.  de,  II,  277,  288,  328, 
342,  343,  370,  373,  378,  403  ff., 
405,  485  (484);  III,  142,  £141). 

Zelami,  I,  120. 

Zesso,  J.  B.,  III,  489  (474),  492  (477), 

499  (484),  501  (486),  511  (496); 

V  LI  534. 
Zeuner,Mart.,  III,  580  (562). 
Ziani,  P.  A.,  IV,  433. 
Ziergesang  bei  den  Niederländern, 

III,  138  (137)  ff. 
Zimbel,  v.  Cymbel. 
Zinken;  III,  433  (421);  Arten  434 

(423)  ff. 
Zither,  II,  199;  v.  Cither. 
Zoila,  Annib.,  III,  600  (582);  IV,  75. 
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Zoilo,  Cesare,  IV,  75. 
Zorgi,  B.,  II,  497  (4%). 
Zuanne,  III,  516  (501). 
Zucchetto,  Mintro,  III,  516  (501)  ff'. 
Zünfte  d(jr  Meistersinger-,  siehe  d. 
Zünfte  der  Musikanten,  II,  269  ff. 


|  Zukkarah,  I,  213. 
Zurna,  I,  115  ff. 

Zymbal,  I,  178  ,  207  ,  489  ,  494; 
v.  CymbeL 
|  Zwetzschin,  H.  von,  II,  247. 
i  Zwonar,  Leop.,  III,  430  (419). 
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